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Btthm  Lnnggaffe 25/27.
,,T»,bl»tt-HauS".

«ch-Nrr-Hallk geöffnet vsn 8 Uhr m«r«enS
bis 8 Uhr abends.

27,000 Momenten.
Lezugs . PrciS fur beide Ausgaben : 50 Pfg . monatlich durch den Verlag Langgaffe S7. ohne Bringer-
lohn. r Mk. 5» Pfg . vierteliahrlich durch alle deutschenPostanstallen, anssmließlich Bestellgeld" —
rezugS - Bestehungen nehmen aunerdcm entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bismarckring 29,
sonne die 123 Ausgabestellen in alle» Teilen der Stadl : in Biebrich: die dortigen 32 Ausgabestellen
und in den benachbarten Landorten und im Rlieingan die betreffenden Tagblatt - Träger.

Nnzcigeu -Annahmc : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags : für die Morgen -Ausgabe bis 8 Uhr nachmittags.

2 Tageslmsgnven
Fernsprecher-Ruf r

„Tagdiatt .Haus" Nr. 6K5V-53.
Don 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.
Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

H Anzeigen -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „ArbeüSmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
£ in einheitlicher Satzform: 20 Pfg. in davon abweichender Satzausführung , sowie für alle übrigen lokalen
..Anzeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk . für auswärtige
'Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 8V. Wiesbaden,  Dienstag , 22 . Februar 1810. 58 . Jahrgang.
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Morgen -klusgabe.
_ 1. NtcrLt._

Pos pildttitjsiirHriltg und dieftarnten.
Von Delius -Halle, Mitglied des Abgeordnetenhauses.
Die preußische Wahlvorlage enthält im 8 10 Bestim-

r-augen , die mit Recht in weiten Kreisen des Lölkes
v* schärfste Verurteilung erfahren haben. Nach dem
:mannten Paragraphen sollen bekanntlich alle Wähler,
die sich im Besitze der wissenschaftlichen Befähigung zum
: njährig -freiwilligen Militärdienste befinden, und die¬
jenigen, die 12 Kahre bei der Fahne gedient haben, so-
'rrn sie mit mehr als 1800 M. zur Staatseinkommen-
siruer veranlagt sind, der zweiten Klasse zugeteilt wer¬
den.

Diese Bestimmung erstreckt sich in erster Linie auf
vrsere Beamtenschaft . Nun ist ja von vielen Seiten
i '. rauf hingewiesen worden , daß weder die Berechtigung
tot Einjährigen noch der Zivilversorgungsschcm
Merkmale größerer Bildung , politischen Verständnisses
r -d gereifter Lebenserfahrung sind, wie es in der Be¬
endung zur Vorlage so schön ausgedrückt ist. Bei
liefen vielqerühmten Vorzügen sprechen meines Er¬
stens ganz andere Faktoren mit.

Ganz zu Unrecht hat sich nun die Kritik zu A n -
Riffen auf die Beaniten  verdichtet . Man
fiSt seinem Unmute über die Bevorzugung des Beam-
tetumS dadurch Ausdruck, daß man unsere Beamten
^abzusetzcn versucht. Nichts ist falscher als dies.
8as in aller Welt können denn unsere Beamten dafür,
k*  ihnen die Negierung ein Geschenk präsentiert, das
drn ihnen nicht begehrt wurde ? Die Beamten haben
fr keiner Zeit  einem derartigen Wunsche Aus-
kud  gegeben Um so mehr sind sie jetzt von der Ab-
fet der Regierung überrascht. Das zngedachte Privileg
kommt ihnen ungelegen und durchkreuzt die Absichten
der Beamten.

Aufgeklärte Beamten haben schon seit einer Reihe
lott Fahren dieBeseitigungdexPrivilegien
der Beamten empfohlen, eo forderte der größte Teil
der Beamtenschaft die Abschaffung  des Kommu-
Halsteuerprivilegs. Dadurch wäre es möglich gewesen,
dix volle Gleichberechtigung mit den übrigen 'Staats¬
bürgern herbeizuführen . Dem einsichtsvollen Beamten
M bekannt , daß einmal die Beseitigung der Privilegien
Kramte und Bürgerschaft ^ einander näher bringt , an-
Dererseits aber auch zur Folge hat , dem Beamten die
Usichen Staatsbürgerrechte zu geben. Jeder politisch

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Frederic Chopin.
(Geboren den 22 . Februar  1810 .)

Von Hermann Auerbach.
Uirter den Komponisten , welche einen Anteil an dem

Lerden der Klaviermusik haben , steht Fredöric Francois
Chopin  in erster Linie , als Schöpfer eines neuen Klavier-
mU,  als Finder neuer Pfade.

Frsdöric Francois Chopin ist am 22. Februar 1810 zu
izowa Wola bei Warschau geboren ; die lange Zeit herr-

.^..we Annahme , daß sein Geburtstag der 1. März 1809 sei,
wie als sicher feststeht, falsch. Chopins Mutter hieß

DÄftine Krzyzanowsla und entstammte einer verarmten
ischen Adelsfamilie ; sein Vater Nicolas Chopin war,
■t auch einer polnischen Emigranienfamilie angehörend,

... ein geborener Franzose und schon in seiner Jugend aus
Ä-mcy nach Polen gekommen. Er hatte die Kämpfe unter
^oscinsco mitgemacht , wurde dann Sprachlehrer und lebte,

Frödöric Chopin geboren wurde , mit seiner Frau , die
kr 1406 geheiratet hatre, als Hauslehrer und Erzieher aus

stun Gute des Grasen Skarbek in Zelazowa Wola . Kurze
pra nach der Geburt Chopins siedelten seine Eltern nach
»Warschau über , weil der Vater am dortigen Lyzeum , später
Pit der Artillericschule eine Anstellung als Lehrer der sran-
«zöivchen Sprache gefunden halte.

Die musikalische Begabung Chopins trat schon in seiner
! nüben Jugend zutage und veranlaßte seine Eltern , ihr eine
llorgliche Pflege angedeihen zu lassen ; es wurde , da seine
'-Anliebe für das Klavierspiel ganz außerordentlich war , ihm
Nchen frühzeitig Unterricht erteilt , sein Lehrer war der Böhme
»Lewnh. Die Fortschritte des Knaben , für dessen höhere
zSchulbildung Fürst Anton Radziwill die Kosten bestritt,
ivnen derart rasche, daß er schon im Alter von 8 Jahren,
chn Februar des Jahres 1818, bei Gelegenheit eines Wohl-
l -keitsfestes in Warschau öffentlich austreten konnte. Auch
seine kompositorische Begabung zeigte sich damals schon,
!tbemo machte sich ein ausgesprochenes Jmprovisationsialcnt
:#et ihm bemerkbar . Trotz aller dieser Zeichen, die auf mehr
« » ruf starke musikalische Begabung hindeuteten , sorgte der
Aarer Chopins zum .Glück, für den jugendlichen Künstler da-

Emsichtige wird sich dieser Bestrebungen unter den Be¬
amten freuen können. Sie zeigen klar das Ver¬
schwinden  des bureaukratischen und verknöcherten
Kastengeistes wenigstens aus den breiten Schichten oer
mittleren  und unteren Beamten.

_Anstatt nun eine solche Bewegung zu fördern , be¬
reitet ihr die Regierung neue Hindernisse . Sie schafft
gegen  den Willen der Beamten ein neues Privileg
und befestigt dadurch die morschen Schranken aufs-
neue. Unsere moderne Zeit hat aber für Privilegien
kein Verständnis , ganz besonders aber für solche nicht,
wie sie die ^Vorlage fordert . Das begreifen auch die
Beamten , sie verzichten auf ein Vorrecht, das ihnen
eine Entfremdung des Bürgertums bringen wird und
Verpflichtungen auferlegt , die das Privileg zu einer
Fessel werden läßt.

Tis . Beamten sind sich ihres Wertes für die Allge¬
meinheit bewußt , sie meinen aber, daß in demselben
Maße auch füe anderen Stände des Volkes ebenso
nützliche  Glieder des Staates sind. Sie verkennen
nicht, wie schwer oft ein Teil ihrer Volksgenossen wirt¬
schaftlich zu kämpfen hat , und verlangen schon aus
diesem Grunde keine  Bevorzugung vor dem übrigen
Volke.

Ablehnen müssen die Beamten aber auch das ihnen
angebotene Privileg deshalb , weil damit innerhalb
der Beamtenschaft selbst unerquickliche Verhältnisse
Platz greifen würden . Unter unseren mittleren Beam¬
ten gibt es noch eine große Zahl , die es nicht bis zum
Einjährigen und zum Zivilversorgungsscheine gebracht
haben. Es sind nicht die schlechtesten Elemente . Wir
habe gerade unter der letzten Kategorie hervorragende
Intelligenzen , die manchen der einjährigen Herren an
Wissen zehnfach überragen . Allen diesen Beamten soll
nun das Privileg nicht zuteil werden. Unter den
vielen . Tausenden von Unterbeamten gibt es anderer¬
seits einen sehr hohen Prozentsatz, der eine zwölfjährige
Militärdienstzeit abgeleistet hat . Diese Männer wer¬
den künftig in der zweiten Klasse wählen und damit
hier und da an „politischetn Verständnis , gereifter
Lebenserfahrung und höherer Bildung " ihre Vorgesetz¬
ten überragen!

Der dritte Grund , der für die Beamtenschaft maß¬
gebend sein muß . ein solches Vorrecht abzuweisen, liegt
in der Gefahr , von der herrschenden Partei
als eine Schutztruppe in Anspruch genommen zu wer¬
den, um die Wahlen entsprechend zu korrigieren . Ein
solches Verfahren entspricht nicht der Selbstachtung der
Beamten.

Die Beamten verlangen vollständige Frei¬
heit  bei den Wahlen , sonst hat für sie das Wahlrecht
überhaupt keinen Wert . Diese Freiheit scheint ihnen

siir, daß diesem nicht einseitige , musikalische Ausbildung,
sondern eine gediegene allgemeine Bildung seiner Fähig¬
keiten zuteil wurde , und hier wurde denn der lebhafte Ver¬
kehr, den der polnische Adel mit Fröderic Chopin trat dessen
Begabung willen unterhielt , diesem zum Vorteile . Die An¬
regungen , die dem Jüngling ans diesem Verkehr erwuchsen,
haben auf sein ganzes geistiges Werden einen außerordent¬
lichen und heilsamen Einfluß ausgeübt . Aus jener Zeit
stammen denn auch die ersten ini Druck erhaltenen Kom¬
positionen Chopins , auch hatte er wiederum mehrfach Ge¬
legenheit , als Pianist öffentlich auszutreten — und dies alles,
ehe ein eigentliches musikalisches Studiuni begonnen war!
Denn erst 1826, als Chopin mit dem Bestehen der Abgangs¬
prüfung das Lyzeum verlassen hatte und damit seiner Schul¬
bildung ein gewisser Abschluß gegeben war , setzte sein eigent¬
liches musikalisches Studium ein. Sein Lehrer wurde nun¬
mehr ein Deutscher, Joseph Elsner , der Direktor des
Warschauer Konservatoriums ; der gründliche und gediegene
Unterricht , den dieser vorzügliche Musiker seinem genialen
Schüler nicht nur im Klavicrspiel , sondern auch in den
anderen musikalischen Disziplinen zuteil werden ließ , ist im
Verein mit der Anregung , die das hochentwickeltemusikalische
Leben in Warschau ans ihn ansübte , von ganz wesentlichem
Einflüsse auf die künstlerische Entwicklung Chopins gewesen.

Im Jahre 1828 unternahm Chopin eine Reise nach
Deutschland und kam nach Berlin ; was er aber über Berlin
zu sagen weiß , find fast nur ironische Bemerkungen über Ge¬
lehrte und über die Berliner „Gesellschaft". 1829 folgt dann
eine Kunstreise nacb Wien , die erste des nunmehr von Elsner
mit dem Reifezeugnis entlassenen jungen Künstlers . In
Wien veranstaltete er im Opernhause zwei „Akademien " mit
ganz bedeutendem Erfolge , vornehmlich wurde der Ausdruck
seines Spiels gerühmt . Inzwischen waren auch seine Ron¬
dos op. 1 und 5 im Druck erschienen und halfen den Ruhm
Chopins verbreiten.

Als -Chopin dann nach Warschau zurückkehrte, gewährten
ihm die dortigen Verhältnisse keine Befriedigung m -' hr , er
fühlte den Wunsch nach intensiver künstlerischer Betätigung,
und so entschloß er sich denn , wenn auch nach längerem
Zögern erst, zu einer größeren Reise. Am % November 1880
reifte er nach Wien ab . — er ahnte sicherlich nicht, daß er
sein Vaterland nicht Wiedersehen sollte.

In Wien wollte es ihm indessen diesmal nicht recht be¬
hagen . Zwar wurde er von der Gesellschaft mit offenen

aber das Privileg zum mindestens beeinträchtigen zu
wollen. Viel lieber wäre es der Beamtenschaft gs
wesen, wenn die Regierung ihr das geheime  Wahl¬
recht beschert hätte . Damit wäre ihr ein großer
Dienst geleistet worden , ihr politisches Verständnis
würde vor str geweckt sein als durch ungerechtfertigte,
zweifelt 1-e Bevorzugungen.
^/SeM 'bcit-m Beamtenstande angehörend , durch leitende
Stell S t /innerhalb großer Beamtenvereine mit den
Wünhjx Z-̂ er Beamten voll vertraut , darf ich wohl die
Wün ^ĵ Zer Beamten in Folgendem zusammenfassen:

Tie Beamten lehnen das ihnen zugedachte Privileg
im Interesse des guten Einvernehmens  mit
der Bevölkerung und weil es eine unberechtigte Bevor¬
zugung bedeutet ab. Nicht als außerhalb der übrigen
Volkskreife stehend wollen sich die Beamten betrachten»
sondern als gleichberechtigt, auch im politischen Leben.
Deshalb meinen sie, daß ein möglichst freiheitliches
Wahlrecht auch ihnen zum Nutzen gereichen wird . Er¬
füllt von lebhaftem Pflichtgefühle , durchdrungen von
treuer Liebe zu König und Vaterland , werden die Be¬
amten auch ohne Privileg bei den Wahlen ihrer staats¬
erhaltenden Gesinnung Ausdruck geben, wenn auch
allerdings vielfach nicht im konservativen Sinne.

August Bebe! sikbstg Jahre.
August Bebel erreicht heute am 22. Februar ein

Alter von siebzig Jahren und wird an diesem Tage
nicht nur von Deutschen, sondern von den Sozialisten
aller Länder gefeiert . Es gibt zweifellos Sozialisten
von größerer Originalität und Gelehrsamkeit , als sie
Bebel aufweist, aber cs gibt keinen Sozialisten , der auch
nur im entferntesten die gleiche P o p u I a r it ä t hätte
wie Bebel. Schon die Tatsache, daß das Leben Bebels
und seine gesamte Wirksamkeit mit der Geschichte der
deutschen Sozialdemokratie und damit auch zu einem
guten Teil mit der Geschichte der sozialistischen Par¬
teien in anderen Ländern verbunden ist, verschafft der
Person Bebels in der deutschen Sozialdemokratie und
auch in ausländischen Parteien eine große Autorität.
Bebel ist deshalb schon seit langer Zeit die mar-
k a n t e st e Erscheinung  in der deutschen Sozial¬
demokratie, sein Einfluß ist außergewöhnlich groß und
vielleicht nicht ganz mit Unrecht ist er der sozialistische
„Parteidiktator " genannt worden. Für das Ansehen
Bebels in der sozialdemokratisckien Partei kommt noch
besonders in Betracht, daß er selbst Arbeiter  war.
In einer Partei , die sich zum weitaus größten Teil ans
Arbeitern zusammensetzt, bedeutet dies schon von vorn¬
herein einen Vorzug . Aber nicht nur in der sozial-

Armen ausgenommen , doch mußte er den Neid und die Miß-
gunst der Musiker fühlen und er wandte sich denn auch im
Sommer 1831 weiter — nach Paris , unterwegs u . a. auch
in München konzertierend , überall , wo er erschien, wurde
er bewundert , auch seine Erfolge als Komponist mehrten sich;
man erinnert sich noch der Begeisterung , mit 'welcher Robert
Schumann , als er Chopins Variationetr über „Da ei darem
la mann " aus Mozarts „Don Juan " kennen gekernt hatte,
der Welt zuricf : „Hut ab , ihr Herren , ein Genie !"

Im Herbst des Jahres 1831 traf Chopin in Paris ein.
Es war die Glanzzeit der romantischen Epoche der Kunst.
Musiker wie Rossini , Ander , Boildieu , Cherubini , Meyer¬
beer waren die siihrenden Geister, Eugen Sue , Balzac , der
ältere Dumas , Alfred de Müsset, Lamartine repräsentierten
die zeitgenössische Dichtkunst, und unter den Virtuosen der
damaligen Zeit glänzten die Namen Paganini , Liszt, Thal¬
berg und andere . Es ist begreiflich, daß Chopin hier schnell
einen Freundeskreis , zu dem auch Heinrich Heine , Hektor
Berlioz , Alfred Ernst , Liszt, Balzac und Meyerbecr gehörten,
fand . Er wurde von seinen Landsleuten ausgiebig unter¬
stützt und wurde nach seinen glänzenden künstlerischen
Erfolgen sehr rasch ein äußerst gesuchter Lehrer . ' Er wußte
die gesellschaftlichen Verbindungen , die sich ihm boten , ihrem
Werte nach voll zu erkennen: „Ich verkehre in den ersten
Kreisen, mit Gesandten , Fürsten und Ministern ", schreibt er
in einem Briefe . „Für mich ist ein derartiger Umgang aber
durchaus notwendig , denn dort lernt man den seinen Ge-
schmack." Recht ergötzlich klingt es , wenn er weiter schreibt:
„Du Last gleich mehr Talent , wenn man Dich in einer Soiräe
beim englischen oder französischen Botschafter gehört hat,
und Dein Spiel ist feiner , wenn Dich die Fürstin Vaudemont
protegiert ."

Dabei muß es seltsam berühren , wenn Chopin nur
ungern vor einer größeren Menge spielte, wenn er, wie er
zu Liszt gesagt hat : „nicht dazu geschaffen ist, Konzerte zu
geben". Im übrigen stand Chopin als Virtuose allerdings
hinter Künstlern wie Liszt und Thalberg zurück; aber selbst¬
verständlich ist sein Spiel , dem eine außerordentliche Zart¬
heit und Innigkeit eigen war , deshalb nicht geringer ein-
zuschätzen.

Zu den außerordeirtlichen Erfolgen , die Chopin als
Pianist erzielte , traten nun noch die, welche er mit seinen
Kompositionen errang . Er hat einmal in einem Briefe an
einen Freund geäußert , daß er die feste Absicht habe, dem
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demokratischen ^Partei trägt Bebel den populärsten
Namen , auch in anderen Parteien wird Bebel allge¬
mein als anerkannter Führer der Sozialdemokratie und
als ihr erster Repräsentant betrachtet.

Als Bebel in der Mitte der fünfziger Jahre , des
dergangenen Jahrhunderts seine Lehrzeit als Drechsler
beendet hatte und als Handwerksbursche in die Fremde
zog . war in Deutschland von einer sozialistischen Ar-
beiterbewegung kaum etwas zu hören . Die gelernten
Arbeiter in den verhältnismäßig wenigen Großbe¬
trieben , die es damals gab , fühlten sich mehr als zünf¬
tige Ĥandwerksgesellen denn als Arbeiter im heuti¬
gen Sinne , soweit ungelernte Fabrikarbeiter existier¬
ten , standen sie auf der untersten Kulturstufe . Klei¬
dung , Beköstigung , Wohnung und die ganze übrige
Lebensweise der Fabrikarbeiter waren oft so primitiv
und so abstoßend , daß die Bezeichnung „Fabrik! er"
an manchen Orten als Schimpf galt . In dieser Zeit
trat Bebel in das öffentliche Leben ein . Nach einer
Durchgangszeit in einem katholischen Gesellenverein
wurde Bebel Mitglied eines A r b e i t e r b i l d u n g s-
Vereins  in Leipzig . Mit dem Anwachsen der Ar¬
beiterbewegung kam auch rasch , besonders durch dib.
Agitation Lass alles  ein anderer Geist in die Ar¬
beiterschaft . Wenn bis dahin die Arbeitervereine un¬
politisch waren oder wenn die Mitglieder der Arbeiter¬
vereine den verschiedensten Parteien angehörten , so
wurde dann in den sechziger Jahren die ftr. ' sche Be¬
tätigung um so höher eiugeschätzt und zugt ^ begann
das Bestreben , sich von den anderen polr ^ " mr Par¬
teien zu emanzipieren , die Arbeiterbewc ^ - ^ selbst¬
ständig zu machen . Den größten AnD7,-. dieser
Bewegung hatte zunächst zweifellos Ll t e,
aber auch Bebel ' hat vieles dazu bcigetrageip dag diese
Ziele cingeschlagen wurden , wie auch Andererseits
Bebel durch diese neue Bewegung getragen und ge¬
hoben . wurde . Schon im Jahre 1867 hatte Bkbel einen
solchen Einfluß in der sich nun schneller entwickelnden
Arbeiterbewegung erlangt , daß er im Alter von 21
Jahren in den konstituierenden norddeutschen Re . ich s-
t a g gewählt worden ist und im nächsten Jahre wurde
ihm auf dem Nürnberger Vereinstag der deutschen Ar¬
beitervereine das Amt des erstenPräsidenten übertragen.
Unter Anführung Bebels wurden auf dem Nürn¬
berger Vereinstag eine Reihe weniger radikal gesinnter
Vereine und Personen abgedrängt und es wurde ein
Programm angenommen , das bereits als sozial¬
demokratisch  bezeichnet werden kann . So be¬
standen setzt in Deutschland zwei  sozialistische Par¬
teien , die Anhänger Bebels oder die Eisenacher und
die Lassalleaner . Die Lassalleaner waren vorläufig
immer noch die stärkeren , aber nach und nach wurde
der Einfluß Bebels auf die Arbeitermassen immer
größer und so kam es dann im Jahre 1875 in Gotha
zu dem Einigungskongreß , der für Deutschland eilte
einheitliche sozialistische Partei brachte , in der Bebel
als Parteiführer einen so großen Einfluß ausübt.
Bebel ist nicht mir Parteiführer und Sozialpolitiker,
auch als Schriftsteller hat er sich einen Namen gemacht.
Sein Buch „Tie Frau und der Sozialismus " gehört
mit ztr den Büchern , die am meisten bekämpft , aber
auch am meisten gelesen worden sind . Allein itt
Deutschland ist es ungefähr in 120 000 Exemplaren ver¬
breitet worden und es gibt Wohl keine Kultursprache,
die nicht eine Übersetzung des Bebelschen Buches auf¬
weist . Die ersten Auflagen dieses Buches haben inso¬
fern einen großen K u r i o s i t ä t s w e r t , als darin
auf das Ende des vergangenen Jahrhunderts der
!große Zusammenbruch  des kapitalistischen Wirt-

Klavicrspicl zu neuen Ansdrucksmöglichkeiten zu verhelfen,
gewissermaßen : eine neue künstlerische Epoche des Klavter-
spiels zu schaffen. Man mutz sich nun vergegenwärtigen,
daß Chopin als Koutponist in eine Zeit trat , in welcher die
Älavierkomposition mehr und mehr verflachte und sich ver¬
äußerlichte , dem Technischen wurde aus Kosten des Inhalts
eine derartige Bevorzugung zuteil , daß Beethoven klagt:
„Der gesteigerte Mechanismus im Klavierspicl wird zuletzt
alle Wahrheit der Empfindung aus der Musik verbannen ."
Sinn denke man sich in diese etwas dürftige Umgebung den
Esprit , den Glanz und die ungemeine Formvollendung
Chopins hineinvcrsetzt — und man wird begreifen , daß der
25jährige als Komponist gefeiert wurde , daß die Schar seiner
Bewunderer sich ständig mehrte , und daß er höhere Honorare
für seine Werke erhielt , als sonst üblich war.

Ein Ereignis von großer Bedeutung für Chopin wurde
sein Bekanntiwcrden mit der Schriftstellerin George Sand,
man kann als Zeitpunkt dafür das Ende des Jahres 1836
oder den Anfang des Jahres 1837 annehmen . Im Jahre
1837 begann der zartveranlagte Künstler zu kränkeln, die
Shinptome der Brustkrankheit zeigten sich bei ihni und sein
Zustand verschlimmerte sich derart , daß er im Spätherbst
des Jahres 1838 im Süden Heilung suchten mußte . Er ging
nach Majorka , George Sand , die einen bedeutenden Einfluß
auf den jugendlichen Meister gewo .men hatte , begleitete ihn
mit ihren Kindern , um ihn zu Pflegen. Chopins Krankheit
machte indessen während des Aufenthalts auf Majorka Fort¬
schritte und uahni im Laufe der nächsten Jahre immer mehr
zu. Und man geht Wohl in der Annahme : daß George
Sand , die zwar behauptet , daß sie mit Chopin nur deshalb
in so enge Perbindung getreten sei, weil dieser eine sorgliche
Pflege brauchte , dem Kranken zum Verhängnis wurde , nicht
fehl. Nun , wie dem auch sei, als sie die Schwere der Er¬
krankung Chopins voll ersaßt hatte , ließ sie ihn , trotz ihrer
soeben zitierten Behauptung , allein , wie sie ja auch seiner¬
zeit es verstanden hatte , mit Müsset sehr rasch zu brechen.
Ihre endgültige Trennung von Chopin erfolgte inr
Jahre 1847.

Zu Anfang des Jahres 1848 ging Chopin , einer Ein¬
ladung seiner zahlreichen Verehrer Folge leistend, nach Eng¬
land . Er konzertierte in London und reiste u . a. auch nach
Schottland , überall mit Enthusiasmus gefeiert . Aber seine
immer mehr zunehmende Krankheit ließ ihn zu keiner rechten
Freude an allen Erfolgen kommen ; er kehrte, da er seinen
Kräfteversall fühlte , 1849 nach Paris zurück, dort wurde
ihm sorgliche Pflege zuteil und seine trotz der außerordent¬
lich guten Einkünfte prekäre pekuniäre Lage wurde durch die
Fürsorge seiner Verehrer gemildert . Sein Zustand vcr-
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fchaftslebens vorausgesagt worden ist . In beit späteren
Auflagen wurde allerdings diese Voraussage fallen ge¬
lassen , denn auch Bebel lernte bald einsehen, . daß die
von seiner Partei angestrebten Umänderungen im wirt¬
schaftlichen , politischen und sozialen Leben in abseh¬
barer Zeit n i ch t durchgeführt werden können . Wie
immer das Leben und die Tätigkeit Bebels eingeschätzt
werden mag , daß der jetzt Siebzigsährige ein ganzer
Mann  ist , dein stimmen auch alle seine Gegner zu.

Deutsches Deich.
* Ein Wechsel in der deutschen Botschaft in Konstan¬

tinopel . Der Konstantinopeler Korrespondent des „Echo
de Paris " will aus diplomatischer Quelle erfahren , haben,
daß der deutsche Botschafter Frhr . Marsch all von
Bieberstein  nunmehr doch binnen kurzem zurücktrcten
werde . Es bestätige sich, daß Herr v. Kiderlen-
Wächter,  derzeit Gesandter in Bukarest, zu seinem Nach¬
folger nusersehen sei. Der Gesandte hat bereits zweimal
während der Abwesenheit des Botschafters diesen vertreten.

* Der Kaiser und die „Triaricr ". In dem Telegramm,
das der Kaiser anläßlich des Festabends der Landwehr-
osfizierc an den General v. Höpsner gerichtet hat , heißt es
nach der „Freist Ztg ." : „Ich bin geradezu verzweifelt , daß
ich den Abend , ans den ich mich wochenlang gefreut , nicht
bei Ihnen zubringen kann. Grüßen Sie meine lieben
Triaricr ."

* Weitere Proteste gegen dir Wahlrechtsvorlage . Die
sozialistischen Stadtverordneten und Gemeindevcrtreter des
Niederrheins,  etwa 150 an der Zahl , waren in Elber¬
feld versammelt und beschlossen, in ihren Gcmcinde-
kollegien dahin zu wirken , daß diese gegen die Wahlrechts-
Vorlage der Regierung protestieren und das Reichstags¬
wahlrecht für die Landtage fordern.

* Photographische Aufnahmen von Straßendemrm-
strationen . Folgende Verfügung des Ministers des Innern
vom 7. Februar d. I ., mit dem Signum „Geheim !" ver¬
sehen, ist der „Breslauer Volkswacht " bekannt geworden:
„Bei Gefährdung der öffentlichen Ordnung , Straßendemon¬
strationen und dergleichen sollen zum Zweck eines einwand¬
freien Nachweises des Verlaufes der Ruhestörung , Demon¬
stration usw . photographische Aufnahmen an geeigneten
Stellen erfolgen ."

* Der Abgeordnete mit dem Revolver . In den Wan¬
delgängen des Reichstags wurde nach dem „B . T ." am
Samstag ein merkwürdiger Fund viel belacht, der in der
Tat für die Nervosität gewisser Kreise außerordentlich
charakteristisch erscheint. In einem gewissen Geheimkabinett
auf der rechten Seite des Hauses hat am Samstagvormittag
ein konservativer Abgeordneter einen in fünf Läusen scharf
geladenen Revolver verloren.

* Die Verfassung der Reichslande . Voraussichtlich
schon gelegentlich der Debatte über den Etat des Reichs¬
kanzlers soll, wie die „Straßburger Post " meldet , die
reichsländische Verfassungsfrage durch die Initiative des
Reichstags einer Spezialkominission überwiesen werden , in
welcher die Reichsregierung Aufschlüsse über ihre Absichten
geben könnte. Von den Elsässern wird nicht der intran¬
sigente Abgeordnete Prciß , sondern der gemäßigte Von-
dcrschecr sprechen.

* Die Pariser Akademiker und die Berliner Nniver-
sitütsfeier . Die Berliner Universität hatte die französische
Akademie zu ihrer am 10. bis 12. Oktober dieses Jahres
stattfindenden Hundertjahrfeier eingeladen . Nach der
Meldung Pariser Blätter haben die Akademiker diese Ein¬
ladung einstimmig ohne Diskussion abgelehnt . Die Uni-

schlimmerte sich fast zusehends — am 17. Oktober 1849 starb
er. Er ruht auf dem „Pöre Lachaise", in nächster Nähe seiner
Grabstätte ruhen Bellinß Boildieu , Cherubim , GrZtrh und
der bekannte, von Richard Wagner als Dirigent hochgeschätzte
Direktor des Eonservatoire , F . Habeneck. Bei der für ihn
veranstalteten Trauerfeier führte man , einem Wunsche des
Verstorbenen gemäß , Mozarts „Requiem " auf ; ebenfalls
seinem Wunsche entsprechend wurde sein Herz nach seiner
Heimat gebracht ; es wird in der Heiligkreuzkirche zu War¬
schau aufbcwahrt.

Chopin hat es als Komponist verstanden , einen völlig
neuen Klavierstil zu schassen, der von einigen anderen Kom¬
ponisten, so z. B . von Liszt, übernommen , indessen nicht
weitergeführt wurde . Aus seinen Werken, die in der aller¬
größten Mehrzahl Klavicrwcrkr sind, spricht ein so tiefes,
und unverkennbar echtes Empfinden , daß man in ihnen das
innere Erleben ihres Schöpfers wiedersindet . Freilich haftet
ihrer Schönheit der Charakter des — man möchte sagen:
„Herbstlichen" an , doch überläßt man sich willig dcnl Farlnn-
und Klangzauber , der das Herz bewegt . Von einer unbe¬
schreiblichen Grazie in seinen Tanzformen , weiß er bei aller
Freiheit der Phantasie seinen Werken eine meisterliche
Formenabrundnng zu geben. Und trotzdem seine Schöp¬
fungen diese Formenabrundung mit einem gedankentiesen
Inhalte vereinen , wahrt er — und das ist ein charakte¬
ristisches Merkmal — ihnen doch den Charakter des Jm-
provisatorischcn , vielleicht liegt hier der Scheingrund für das
beim Spiel Chopinscher Werke so oft mißverständlich über¬
triebene Rubato -Tempo ! Er ist ein Improvisator und
ähnelt darin im gewissen Sinne Heinrich Heine, der von ihm
sagt : „Polen gab ihm seinen chevaleresken Sinn und seinen
Schmerz , Frankreich seine leichte Anmut und Grazie,
Deutschland den romantischen Tiefsinn , die Natur aber gab
ihm eine zierliche, schlanke, etwas schmächtige Gestalt , das
edelste Herz und das Genie !"

Berliner Theater -Brief.
Berlin , 20. Februar.

Der Ungar Melchior Lenggel  kann mit dem großen
Erfolg seines Schauspiels „Taifun"  im Berliner Theater
zufrieden sein. Man zeigte sich sehr dankbar gegen die
genrehaste Kleinmalerei und gegen die katastrophischen
Effekte.

Der erste Akt ist ein hübsches Tapczierkunstsiück über
das Thema : Japan in Paris . Der geschickte Manager findet
hier ein günstiges neues Milieu . Motiv für illustrierte
Dramatik . Er führt eine japanische Kolonie zusammen und
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versität Berlin trage den Namen Friedrich Wilhelms In
und sie sei im Jahre 1810 aus dem Freiheitsgedankcn is
Kampf gegen die französische Herrschaft gegründet Word ::
Man könne unter diesen Umständet : einem Franzosen i-
Teilnahme an der Jahrhundertfeier nicht zrimuten . T"
Pariser Presse ist über di :>se Kundgebung entzückt ur¬
bringt darüber Leitartikel mit der Überschrift : „Wir gebt-
nicht nach Berlin ." — Die Berliner Universität wird ftt
über das Wegbleiben der französischen Akademiker 3»
trösten wissen. Die Herren beweisen damit nur , daß sie
einer wissenschaftlichen Angelegenheit die Politik nicht fer»
zuhalten vermögen . Im übrigen macht sich, so bemerken
die „L. N. N." zutreffetrd dazu , diese Ablehnung einer des
lichen Einladung besonders gut als Echo der Gesinnung , $
kurz vorher der Kaiser und Prinz Heinrich von Preußck
durch ihre reichen Spenden für die Pariser überschwemm ««
bekundet haben.

* Weiteres Fallen der Geburtenziffer . In den
deutschen Orten mit 15 000 und mehr Einwohnern ist
Geburtenziffer im Jahre 1909 weiter gefallen, denn $
Zahl der Lebendgeborenen betrug , auf 1000 Einwohner de
rechnet, int Jahre 1909 mir 28P gegetr 33,3 im Jahre 1901-
Erfreulicher ist es , daß die Sterbeziffer von 19,7 im IM
1901 auf 16,0 im Jahre 1909 gesunken ist. Diese AbnadtB
ist hauptsächlich auf die Verminderung der Säuglingssier ''
lichkeit zurückzuführen. Diese betrug nämlich , auf ll>'
Lebendgeborene bezogen, 1901 noch 21,7, 1909 nur 16,2.

* Auf den badischen Eisenbahnen wurden innerkN
zweier Jahre 871 Thermometer gestohlen und 648 beschädi 't
was 1140 M . Kosten oder 43 M . auf den Monat ausmackll
Die Staatsbahnverwaltung glaubte das nicht mehr ee
schwingen zu können und wollte die Thermometer ausgedck
lassen. Tie Budgetkommission des badischen Landtag
aber ist weniger knickerig und sprach sich trotz alledem st'
die Beibehaltung der Thermometer aus.

* Eine Bebel -Feier . Anläßlich des 70. Geburtstage?
des Abgeordneten Bebel  planen die Sozialdemokrat^
für den 22. Februar Kundgebungen für den greisen Führck
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über den Arbeitsplan des Reichstags für die Zxji hp

Ostern wird mitgeieilt : Die Zeit bis zum 25. Februar so-
vornehmlich für die zweite Lesung des Etats für da?
Reichsamt des Innern vorgesehen bleiben : eingeschode»
soll nur die Beratung des Reichskontrollgesetzes und dck
Entwurfes über die Verlängerung des dentschckcßavediscke"
Handelsvertrags werden . Der 26. und 28. Februar sink''
sitzungsfrei . Vom 1. bis 15. März werden die Etats dck
Marine , des Reichskanzlers , des Auswärtigen Amtes , dck
Post - und Telegraphcnverwaltnng und die kleinen Etat ? V
zweiter Lesung beraten werden : eingeschoben werden zwei
Schwerinstage . Es bleiben jetzt noch also für dio zwritt
Etatslesung 15 Sitzungstaae . Die dritte  Etatslesun«
findet vom 16. bis 13. März statt , am 13. März gxhj ^
Reichstag in die Osterferien bis zum 5. April.
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Kechlsppechimg rrrrd UerWsltrttis.
Pcrsonal -Nnchrickiten. Dem Senatsvräsidentcn bei. M

Kammergericht. Geheimen Oberstcktizrat Funcke ist bte naj
gesuchte Dienstentlassung mit Pension erteilt . — D r . mstqß
Wolf  im Bezirk des Oberlandesgerichts au Frankfurt a v
wurde zum Gerichtsaffeflor ernannt . — Bei dem Garirvis -k
fängttis in Kiel  ist eine Jnspektorstelle zu besetzen.

i  M

Deutsche Kalonirn.
Herr v. Schuckmaun kehrt nicht wieder . Aus Windd^

wird der Deutschen Kabelgramm -Gesellschaft gemeldet'
Gouverneur v. Schuckmaun. erklärte vor seiner Abreise ik
einem Privatgespräch , seine Rückkehr nach Südwcstufrilä sti
ausgeschlossen.
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läßt die Männer am Zlbend in der Wohnung des
Tokeramo ein heimatliches Fest feiern , über dir st-isek
Gehröcke legen sic die gestickten Kimonos , sie hocken an kck
Erde , trinken Tee . Der Jüngste mit dem ruhevollen Kindel
gesicht eines Buddhas , Hironari (von Artur Berger ein
drucksvoll gezeichnet), erzählt mit träumerischer Stimme Ka
schichten aus Japan , von Opfermut und- Heldentreue M
schichten, wiessie in deir Büchern des Lafradio Hearu ftebc»
und Tokeramo singt zur Laute vcrsmrnene Lieder.

Das ist, im letzten Grunde , natürlich etwas Basav
Japan , für den Export gearbeitet , aber doch in dieser vel»
schleierten Bühnenbeleuchtung ganz geschmackvollangerichtct

Jäh wird da das Fest gestört, ein Eindringling " , mit
einemmal im Zimmer , eine Frau , Hel,' ne, die Geliebte die
kleine „europäische Geisha " Tokeramos . Sie hat sich eingo
schlichen, die Gäste fahren verstört und gekränkt auf , enrpfth
len sich eiligst , Tokeramo aber vermag seiner Geisha nicht B
zürnen und versinkt in ihren Armen . Man wittert hier
Handlungsthcma : die Weiße Gefahr für den gelben
Schon vorher ist es angeschlagep, als andeutend non de<
geheimnisvollen Mission Tokeramos , seiner großen ihm an
vertrauten Arbeit gesprochen wird ttnd Helone dabei aft
eine verräterische Spionin erscheint, die aus den Papiere-
ihres Freundes einem dunklen Literaten Buinskt Mitici
lungen zukowmcn läßt . Man denkt an eine Pariser Dclil »«
die den Japaner seiner Aufgabe abtrünnig machen wird
Aber der Autor läßt alles , was irgend nach inneren Kon
flikten anssicht , fallen und geht jetzt auf die KnaLeifekic
Im zweiten Akt erdrosselt Tokeramo Helöne, die pj)
aufs Blut gereizt , eine Szene , von Klewing frappaut ^dar'
gestellt mit jeitcn konvrtlsivischcn Verrenkungen der würa«
gierigen sich mühsam beherrschenden Hände , die an Sfatve
kamt, den Partner der Sada Aacco, erinnerten.

Damit der Mörder seine patriotische Aufgabe erfüllt
kann, nimmt ein anderer die Tat ans sich. Und das er ' «f, i
nun den Trumpf für den dritten Akt im GerichtSsaal I

Hier lausen ziemlich geschmacklose Scherze ' ,i>
unter . Immerhin wird die Hauptpointe geschickt und üb^
zeugend aus dem Zusammenhang herausgebrachx Mi
Tokeramo , am Ende der Verhandlung zusammenbri -̂ ' r,
sich als Täter bekennt, glaubt das Gericht ihm nichf , „r
nimmt an , daß er den Angeklagten retten und für jh » " S.
springen wolle , und die eigenen Landsleute halten ^
eine Meisterltst.

Damit hat Lenggel sein Pulver verschossen, nnv -
will er zum Abschluß lyrisch und innerlich werden , ;
Wird nur dünn und wortreich.
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Ausland.
Zr-tiien.

Ein Besuch Kaiser Wilhelms auf Sizilien?
Wie aus Syrakus gemeldet wird, gilt dort der Besuch

iei deutschen Kaisers bei Gelegenheit der Mittelmeerfahrt
>i  Kaisers als sicher. Es heißt sogar, er werde mehrere
Lochen aus Sizilien bleiben.

Atttzkand.
Das Flottenbauprogramm.

„Nowaja Russy" behauptet, das Marineministerium
lebe den russischen Schiffswerften das Flottenbaupro-
rrrmm mitgeteilt, wonach 12 Dreadnoughts , 20 Torpedo-
irole und 40 Transportschtsse hergestellt werden sollen.
Je Durchführung des Programms werde gegen 606
DiLionen Rubel beanspruchen.

GrrglmrD.
Zur Lage.

Den Blättern zufolge hat sich die Lage gebessert
?«r Arbeiterführer Barnes glaubt, daß die Arbeiterpartei
feite Ansichten teilen wird. Die Verhandlungen zwischen
tm Iren und den Liberalen sind vorläufig eingestellt.-?

Der frühere Kolonialminister E h a m b e r l a i n ist
rech Cannes abgereist. Sein Gesundheitszustand ist noch
Tauer sehr unbefriedigend.

Seivrerr»
Ein Besuch König Peters beim Zaren.

Der russische Gesandte in Belgrad, Hartwig , verstäm
Hne den serbischen Hof von der Geneigtheit  des
Jäten, den König Peter im Laufe des Februar zu cmp-
iÄrgen. Der Besuch soll angeblich nur höfischen Charakter
t' is'en. Es wurde nahegelegt, von der Begleitung durch
rküoe Minister abzusehen. Der Besuch soll gleichzeitig mit
»rin Besuch König Ferdinands oder nach diesem Besuch in
^rersburg stattfinden.

Gvioche »r !-tnd.
Erneute Gerüchte von einer Abdankung des Königs.
Dragumis begab sich zum König und stellte ihm vor,

geschod«» ^ die Ankunft des Kronprinzen  unter den
und dekf-renwärtigen Verhältnisse Arrlaß zu den schlimmsten

Verwicklungen  in der Hauptstadt geben werde, für die
tt feine Verantwortung übernehmen könne. Ein A u f -
lSub  der Rückkehr auf spätere Zeit fei unbedingt not-
dmdig. Aus zuverlässigster Quelle verlautet, daß der
Teuig den Kronprinzen zurllckrief, um Ende nächster Woche,
«ich,dem das Parlament den Wunsch auf Einberufung einer
"rridierenden Kammer an ihn gerichtet hätte, zugunsten
feires Sohnes ab zu danken. — Die griechischen Blätter
buchen , die Rückkehr des Kronprinzen und des Prinzen
Nikolaus als einfachen Privatbesuch darzustellen. Da aber
fei? Presse weiter unter dem Druck der Militärliga arbeiten
»Hg, ist ihr Urteil belanglos und irreführend. Tatsache ist,
^ 'bei aller äußerlichen Ruhe außerordentliche Schritte

fillici Entscheidungen vorbereitet werden.
:1" r Türke !.

Eine neue Korruptionsaffäre.
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Nachträglich wurde konstatiert, daß die mit dem Ver-
»er alten Kriegsschiffe betrauten türkischen Funktionäre

RiS bestechen ließen, einen weit geringeren Betrag anzu-
»efemen, als erzielt werden könnte. Die alten Kriegsschiffe
iferden bekanntlich als altes Eisen an eine ausländische
Sfirrna verlauft. Der Schaden, den der türkisrhe Schatz cr-
fe-bet, beträgt wenigstens ICO 000 Pfund . Der Marine-

Wresdaderrsr Tergdlarr.

minister erhielt vom Ministerrat den Auftrag, die Sck">l-
digen festzustellen und zu bestrafen.

Ein Fürstentum Kreta?
Die türkische Regierung instruierte ihre Botschafter da»

hin, die Schutzmächte für die Errichtung eines Fürstentums
Kreta zu gewinnen, nach Analogie von Samos . Die Türken
präsentieren auch schon Aristidi-Pascha als künftigen Fürsten
von Kreta.
--- — — »•mn^ n Kmmaggm̂ mS^ JXST^Vinn■ mr-w» ..

Aus Stadt und Aand»
Wresvlrdcrrer Nachrichten.

W i e s h a d e u , 22. Februar.
Wiesbadener Statistik.

Rach dem Bericht der statistischen Monatshefte der
Stadt Wiesbaden für das vierte Vierteljahr 1009 belief
sich die

Einwohnerzahl in Wiesbaden
am 1. Oktober auf 107 719 (107131) und am 1. Januar auf
108 098 (107 459), das ist ein Zuwachs von 379 gegen einen
wichen von 328 in der gleichen Zeit des Vorjahres . — Der
Wanderungsgewinn  betrug 249 Personen gegen
eine» solchen von 204 im Vorjahr . Die Geburtenzahl be¬
lief sich aus 535 gegen 558, davon waren 19 (18) totgeboren;
die Zahl der Eheschließungen weist einen Rückgang auf, 231
gegen 261. Legitimiert wurden 17 (21) Kinder.

Die Zahl der Sterbefälle  betrug 394 gegen,4 !6,
darunter waren Kinder unter 1 Jahr 71 (78)). Von sämt¬
lichen Gestorbenen waren 38 (44) ortsfremd. Unter den ein¬
zelnen Todesursachen stehen die Krankheiten der Krcislans-
organe mit 80 (80) Fällen an erster Stelle. Es folgen
Lungenentzündungmit 42 (26) Fällen, Krankheiten der Ver¬
dauungsorgane mit 34 (22), Krebs mit 30 (39) usw. In
Anstalten starben 142 (143).

In den sieben Nachbarorten  belief sich die Zahl
der Geburten  auf 335 (357), davon waren 11 (9) totge¬
boren. die der Sterbesälle betrug 113 (126), darunter waren
32 (35/ Kinder unter 1 Fahr.

Die Zahl der untergebrachtenKranken  belief sich am
1. Januar auf 585 (618). Die Zahl der Verpslegungstage
betrug 55 631 (60 831). Davon auf Kosten der Stadt 14 961
gegen 14 737.

Es fanden 432 (356) L e i che n b e sta t t n n g e n und
26 (27) Urnenbeisetzungen statt. Zwecks Einäscherung wur¬
den 26 (46) Leichen nach Mainz befördert.

Die Zahl der ausgesührten Desinfektionen  be¬
trug 143 (185).

Städtisches Bade Wesen.
Die Benutzung der Wannenbäder (Volksbäder) weist

eine Vermehrung auf: 9319 gegen 8063. Sitzbrausebäder
wurden 3374 (3373) und Brausebäder 13 226 (12 462) abge¬
geben. — Heilbäder  wurden von der Stadt in den
beiden städtischen Badhäusern und vom Bäckerbrunnen ins¬
gesamt 22 507 (20 052) abgegeben, wovon 12 681 (10 979)
auf die beiden Badhäuser und 9826 (9073) auf den Däcker-
brunnen entfallen.

Feuerwehr und Sanitäts wache.
Die Feuerwehr  wurde 41- (43)mal alarmiert , sie

hatte 29 (34) Brände zu löschen. Die S a n i t ä t s w a che
führte 326 (373) Krankentransporte ans . Ihre gesamte
Tätigkeit belief sich auf 336 (395) Fälle.

Städtisches Leihhaus.
Die Zahl der gewährten Darlehen betrug 7135 (6469)

und die Summe des Betrags 111032 (112 928) Mark.
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Um den kranken Tokeramo, der jetzt seine Arbeit been-
bn, versammeln sich seine Landsleute. Der Älteste bricht
die Gelegenheit vom Zaun, um endlich den Titel zu kom¬
mentieren. Der zerstörerische Wirbelfturm, der Taifun, reißt
öI'e3 verwischend nieder, doch Japan steht immer wieder
As. und an die Stelle der Toten und Verbrauchten treten
drrr. Der Mensch gilt nichts, die Idee des Vaterlands
»Äs.

Tokeramo stirbt derweil am Herzschlag und die Seinen
r'?- :n seinen Tod, da er seinen Auftrag erfüllt und ihnen

Lebender, weil er seine japanische Seele verloren, doch
nichts mehr sein konnte.

Dies Stück hat theatralischen Elan und ist nicht lang-
h>:2i(7, es krankt nur au. seiner Zwitterhaftigkeit. Teils

cg resolut auf den Effekt, und dann will «s wieder mit
Änerlichkeitcn spielen. Und das steht sich zum Schaden der
oehe gegenseitig im Weg.

Die Aufführung muß jedenfalls als eine Meisterleistung
bei Berliner Theaters gerühmt werden. Vor allem traf
ölewing in der gebückten dienernden Haltung, der Maske
"e- hilflosen Lächelns, den versteckten, lauernden Schlitz-

hinter der goldenen Brille den Rassezug. Und scharf
"vüissen war die Studie Albert Heines als Buinski, ver-
fevnmelt, zynisch-sentimental, und dabei manchmal aus
fizi: verschütteten Natur heraus genialisch aufblitzend.

F . Poppenberg.

Ans Kunst und Leben.
CK. 200 000 Mark für Peary S Meteorsteine. Die Meteor-

feise, die Peary von feiner letzten Polarfahrt mitgebraeht
de:, sind von der Witwe feines Mäeens, von Mrs . Jesup,

auft und dem amerikanischen Museum für Naturgc-
.7 tc als Geschenk überwiesen worden: Mrs . Jesup hat

für otc drei Steine nicht weniger als 200 000 M. gezahlt,
si: sind die größten Meteoriten aus Eisenerz, die je ge-
iuirdcn wurden. Aus seinen Reisen war Peary überrascht,
bk: den Eskimos eiserne Geräte und Waffen zu finden, und
er 'ragte, woher seine arktischen Freunde dies Metall er*
langt Hütten. Die Antwort lautete stets, „der Eisenberg";
aber nur die ältesten Männer des Stammes kannten die
Stelle, und sie waren nicht zu bewegen, das Geheimnis zu
betraten. Als Peary ans seinen späteren Reisen das Ber-
trauen der Eskimos erworben hatte, zeigte man ihm schließ-
licb ren rätselhaften „Eisenberg". Es waren drei gewaltige
-uuoriten , die mehr als 90 Prozent Eisen enthielten. Der
Stifte wurde von den Eingeborenen die „Zehn" genannt

und wog mehrere Tonnen. Die beiden anderen hießen
„Weib" und „Hund". Unter großen Schwierigkeiten gelang
es Peary schließlich, die kostbaren Meteoriten der Eskimos
heimlich an Bord zu schaffen und so nach New Uork zu
bringen.

CK. Da« Orchester der Ärzte. Die französische Haupt¬
stadt wird sich binnen kurzem rühmen können, ein unge¬
wöhnliches Orchester zu besitzen, in dem alle Mitwirkenden
approbierte Ärzte und Doktoren der Heilwisfenschast sind.
Die Pariser Ärzteschaft zählt gegen 150 Mediziner, die
leidenschaftliche Musikliebhaber sind: drei der begeistertsten
diefer Amateurmusiker, Pros . Richelct, Dr . Robert-Simon
und Dr. Nacul Blondel. der auch als begabter Komponist
bekannt ist, haben den Plan gefaßt, ein erstklassiges Orchester
zu organisieren, an dem nur Ärzte Mitwirken sollen. Der
Direktor des Opernorchesters, Busser, hat unter den 150
musikalischen Medizinern 70 ausgewählt , die das neue
Ärzteorchester bilden werden. Es wird aus 24 Violinen
bestehen, 10 Violen, 12 Cellos, 6 Flöten, einem Baß und
einem Kontrabaß, 2 Hoboen, 2 Klarinetten, einem Horn,
einem englischen Horn, einer Reihe weiterer Blechbläser,
Trommeln und Pauken, kurz aus allen Instrumenten , die
zu einem vollkommenen Orchester gehören. Die Verwaltung
des Orchesters liegt in den Händen eines Komitees, an dessen
Spitze der erste Geiger, Prof . Richelet, steht und dem außer¬
dem die Doktoren Blondcl, Vaucaire. Le Breton und
Destonehes angehören. Die musikalische Leitung führt
Kapellmeister Busser, der mit den Proben sehr zufrieden ist.
Bereits im April soll das Ärzteorchester in einem großen
Konzert zum erstenmal vor die Öffentlichkeit treten, dessen
Erträgnisse, den medizinischen Wohltätigkeitsanstalten zu-
fließen sollen.

Theater und Literatur.
Im Frankfurter Schauspielhaus  wurde das

Lustspiel „Buridans Esel"  von de Flors und Caillavet
in das Repertoire mit ausgenommen u.nd fand in flotter
Darstellung viel Beifall. Käthe Hartmann hatte einmal wie¬
der eine Ausgabe, die sie ebenso durch brillantes Spiel wie
durch exquistte Toiletten zu besonderem Ansehen brachte;
man sollte diese Darstellerin öfters in den Vordergrund
moderner Stücke stellen. st.

Der Verband fortschrittlicher Frauenvereine in Berlin
hat in Verbindung mit der Genossenschaft deutscher Bühnen-
angehöriger beschlossen, in der Nacht zum 1. März eine
V ersammlu ng von Berliner Sch arispielerin-
nen  einzubcrufen. Aus der Tagesordnung stehen außer der
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Sparkassen.
Es erfolgten bei den vier Sparkassen 23 575 (21 813)

Einzahlungen im Gesamtbetrag von 3 856 819 M. 29 Pf.
(3 366 498 M. 69 Pf .) und 19 598 (18 200) Auszahlungen im
Betrag von 3 596 078 M. 94 Pf . (3 054 727 M. 8 Pf .). Aus
100 M. Einzahlungen erfolgten im Gesamtdurchschnitt 93,24
(90,74) M. Auszahlungen.

Arbeitsnachweis.
5506 sich im vierten Vierteljahr 1908 anbietenden Ar¬

beitskräften stgnden im vierteil Quartal d. I . 4892 gegen¬
über. Gesucht ivilrden damals 3309 Arbeitskräfte gegen
3702, d. h. aus 109 neugemeldete offene Stellen entfielen
166,9, bezw. 132,1 sich meldende Arbeitswillige.

Die Rechtsauskunftsstelle  wurde in 628 (667)
Rechtsfällen in Anspruch genommen.

Arbeit ervcrsicherung.
A. Krankenversicherung.  Die Zahl der vcr-

stcherungspflichtigen Mitglieder betrug am 1. Januar 16 668
(16161). Die Gesamtmitgliederzahl aller Krankerrkassen,
einschließlich der eingeschriebenen Hilfskassen mit 4193 (4525)
betrug 24 464 (23 971). Erwerbsunfähig krank gemeldet
waren 831 (924) Personen. — L. Invaliden- und
A l t e r s v e. r s i che r u n g. Invalidenrenten wurden be¬
willigt 39 (57), Altersrenten 5 (4).

Die Zahl der Insassen des A r m e n - A r b ei t S-
h a u s e § belief sich am 1. Oktober auf 73 (59) und am
1. Januar 1910 aus 78 (74).

Am 1. Januar beschäftigte die Stadt außer 350 Not»
standsarbeitern 1293 (1425) A r b e i t e r.

Städtische Säuglingsfürsorge
Die Zahl der der Mütterberatungsstelle  zu-

gesührten Säuglinge betrug im Oktober 26, November 17
und Dezember 17, die Gesamtzahl belief sich Ende Dezember
auf 382. Die in den Monaten Oktober, November und
Dezember in der Säuglingsmilchanstalt abgegebenen
Portionen betrugen 3615, 3156 und 3282, insgesamt 10 053,
tvovon 1203 auf Arme entfallen. Milch in Einzel^ aschen
wurde 2452-, 2663- und 2429-, zusammen 7544mal abgegeben.

Pich - >l n d S chl a cht h o f.
A.  Viehho  f. Der Antrieb des männlichen Groß¬

viehs belief sich auf: 1167 (1216) ; von weiblichem Großvieh
wurden aufgetrieben 2844 (2774), von Kälbern 7531 (6706),
von Schweinen 14122 (14 669). Der Gesamtauftrieb belief
sich aus 28 358 (27 868) Tiere.

13. S chl a cht h o f. Es wurden insgesamt 22 052
(22 232) Tiere geschlachtet. Auf der Freibank gelangten
18664 (16 723) Kilogramm Fleisch zum Verkauf.

V c r ke I) r.
A. Der G ü t e r om p f a n g belief sich auf 103 265

(98 624) Tonnen und der Versand aus 15 152,5 (13 324,5)
Tonnen. Die Zahl der verkauften Fahrkarten  betrug
410 664 (369 413) Stück.

13. Von der Straßenbahn  wurden 3 043 630
(2 769 332) Personen befördert.

C. Fremdenverkehr.  Passanten trafen ein
22 070 (20 430) und Kurgäste 9399 (9640), insgesamt 31469
(39 070).

Licht - und Wasserwerke.
Die G a s a b g a b c belief sich auf 3 823 380 (3 349 520)

Kubikmeter. Die Gesamtstromerzeugung des Elektri¬
zitätswerks  betrug 2 347 525 (2 133 264) K. W. St.
Der Gesamtverbrauch an Trinkwasser  belief sich auf
872 820 (863 580) Kubikmeter und an N u tzw a s s e r auf
207 840 (230 750) Kubikmeter.

Grundbesitz Wechsel.
Der Septenrber weist 12 (23) bebaute und 18 (39) un¬

bebaute Grnndbesitzwechsel(ausschließlich der durch Per-

allgemeinen sozialen Lage der Schauspielerinnen die über-
griffe einzelner Theaterdirektoren gegenüber weiblichen
Bühnenangehörigen. Als Hauptrednerin wird voraussicht¬
lich Irene Tr i e s ch sprechen.

Hermann H e i j e r m a n n s , der Vater des Dichters,
ist im Alter von 85 Jahren in Amsterdam g e sto r b e n. Er
ivar der älteste Journalist Hollands und hat vor einem Jahr
sein 60jähriges Jubiläum als Mitarbeiter des „Nieuwe
Rotterdamsche Courant " gefeiert. Er war Ehrenmitglied
des alle Journalisten Hollands umfassenden Niederländischen
Journalistenvereins und galt als der beste Berichterstatter.

Die größte überseeische Tournee,  die je ein«
Künstlerin unternommen, beginnt demnächst die französische
Sängerin C a l v e ; in einem Zeitraum von ein und einem
halben Jahr wird sie Indien , Australien , China
und I a p a n bereisen.

Bildende Kunst und Must!.
Richard Strauß  hat für den Partitur -Verlag, bezw.

den ganzen Musikverlag seiner neuen komischen Oper „O chs
bon 2erchcnau ", Text von Hugo v. Hosmannsthal, vom
Fürstnerschcn Musikverlag in Berlin 2 50 000  M . erhalten.
Die Aufführungstantiemen sind darin natürlich nicht ein¬
begriffen. — Frau Edith Walker,  die augenblicklich in
London weilt, erzählt, daß ihr Richard Strauß neulich dem
ersten Mt und einen Teil des zweiten Aktes seiner neuen
Oper „T a r t u f f c" vorspielte. Sie ist voll Bewunderung.
„Es ist etwas ganz anderes als alles, was Strauß vorder
geschrieben hat", versichert Frau Walker, „die Musik ist
ganz leicht;  es ist sogar ein Wiener Walzer dann !"

Die Pariser Besitzer  der zurzeit in Berlin  aus-
gestelltcn Kunstwerke  aus dem 18. Jahrhundert haben
ihre Einwilligung zur Ausstellung dieser Bilder in K op en-
Hagen  verweigert.

In Messina  soll zur Erinnerung an die Zerstörung
der Stadt durch das Erdbeben vom 28. Dezember 1908 ein
Denkmal  errichtet werden.

Eine neue Oper „Liebelei " von F . Neumann
nach Schnitzlers  erfolgreichem gleichnamigen Sckiauspiel
wird demnächst in Frankfurt  a . M. ihre Uraufführung
erleben.

Wissenschaft und Technik.
Bei Oberhone  im Regierungsbezirk Cassel sind

Knochen  eines vorweltlichen Tieres  ausgegraben wor¬
den, die von Fachmännern für Überreste eines in der Ter¬
tiärzeit lebenden Ri cs enps er  d c s gehalten
werden..
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erbung und Schenkung herbeigeführten ) auf . Die Kaufsum¬
men beliefen sich auf 1367 513 (3 780 600), bczw. 231463
(339 374) M . Im Oktober waren es 23 (24) bebaute und 13
(30) unbebaute Grundbesitzwechsel, deren Kaufsummen
4135363 (4 401298), bezw. 295 592 (554 968) M . betrugen.

Bautätigkeit.
Baugenehmigungen  wurden im vierten

Quartal 110 erteilt , Wovon 65 auf Wohngebäude entfallen.
Hier sind es wiederum 40 Genehmigungen , die sich lediglich
auf An- und Umbauten beziehen. Als gebrauchsfer¬
tig  erklärt wurden im Juli 10 Neubauten , im August 11
Neu - und 1 Umbau und im September 6 Neubauten . Es
entstanden in diesen Monaten 10, bezw. 11, bezw. 6 Vorder¬
häuser und 3, bezw. 0, bezw. 1 Hinterhaus . Die erstmalig
gebrachte Brandtaxe  der fertiggestellten Bauten , einschl.
der für gemeinnützige Zwecke errichteten , betrug im dritten
Quartal 3 565 970 M . Es entstände :. insgesamt 185 Woh¬
nungen mit 666 Zimmern , und zwar 49 Wohnungen mit 2,
72 mit 3, 27 mit 4, 21 mit 5, 6 mit 6 und 10 mit 7 und mehr
Wohnräumen . Der Abgang durch Abbruche und Umbauten
betrug 13 Wohnungen und 63 Zimmer , so daß der Rein¬
gewinn  an Wohnungen und Zimmern im dritten Vier¬
teljahr 172, bczw. 603 betrug . Es entstanden in dieser Zeit
116 Mädchen- und 151 Badezimmer , 181 Küchen, 8 Läden,
2 Kontore und 91 sonstige Geschäftsräume.

Witter ungsvcrhält nisse.
Das durchschnittliche Tagesmittel der Temperatur des

Oktober war 10,7 (8,6), das des November 3,9 (2,8) und
das des Dezember 3,4 (0,9) Grad Celsius.

Einheitliche Preise . Am 12. Februar fand in Düssel¬
dorf auf Anregung des Verbands deutscher Waren - und
Kaufhäuser eine Besprechung zwischen den Vertretern des
Verbands deutscher Papier - und Schreibwarenhändler und
des Verbands deutscher Waren - und Kaufhäuser zwecks
eventueller Beseitigung von Differenzen statt , die zwischen
den Mitgliedern beider Verbände bestehen. Rach ein¬
gehender Erörterung wurde in Erwägung gezogen, daß
zwischen den beiderseitigen Vcrbandsmitgliedern an den
einzelnen Orten Verhandlungen darüber gepflogen werden
sollen, bezüglich welcher Artikel eventuell einheitliche Ver¬
kaufspreise sestgelegt werden können. Hieran würden sich
dann Verhandlungen zwischen beiden Verbänden zwecks
endgültiger Regelung dieser Frage anschließen. Der am
nächsten Tage staitsindenden Vorstandssitzung des Verbands
deutscher Papier - und Schrcibwarenhäudler sollen diese Er¬
örterungen zur weiteren Beratung vorgelegt werden.

— Mitteldeutsche Kreditbank . In der gestrigen Sitzung
des Anfsichtsrats der Mitteldeutschen Kreditbank legte der
Vorstand den Abschluß für das abgelaufene Geschäftsjahr
vor ; der erzielte Bruttogewinn beträgt 7 365192 M . 54 Pf.
gegen 7 009 281 M . 73 Pf . im Vorjahr . Eine erhebliche
Mehreinnahme zeigt das Provisionskonto mit 509 000 M .,
Effekten- und Konsortialgewinne sind ungefähr auf der
Höhe des Vorjahrs geblieben , nachdem der aus dem
Engagement mit der Frankfurter Gummiwarensabrik,
Aktiengesellschaft, entstandene Verlust abgebucht wurde . Zin¬
sen und Wechsel ergaben ein Weniger von 120 000 M . Die
Unkosten haben sich einschließlich Steuern und einmaliger
Ausgaben um 387 000 M . erhöht . Nach Abschreibung des
durch die Veruntreuung Willhardts entstandenen Verlusts
von 400000 M . beziffert sich der Reingewinn ans 3 961148
Mark 41 Pfennig gegen 4 382 770 M . 31 Pf . in 1908. Es
wird beantragt , von diesem Betrag 39160 M . 18 Pf . aus
Mobrliarkonto für Neueinrichtungen abzuschreiben, 250 000
Mark dem außerordentlichen Reservefonds zuzuweisen,
3 240 000 M . als 6 Prozent Dividende  an die
Aktionäre zu verteilen , 433 940 M . 62 Pf . siatuten - und ver¬
tragsmäßige Tantiemen zu vergüten und die verbleibenden
65 967 M. 98 Pf . auf neue Rechnung vorzutragen . Die
Generalversammlung findet am 16. März 1910 statt . Der
Geschäftsbericht wird im Laufe dieser Woche zur Ausgabe
gelangen.

— Straßcnerbreitermrg . Gelegentlich des Neubaues
der Grundstücke 7 und 9 der Kleinen Sch Walbacher
Straße  wird letztere längs dieses Geländes um einen
halben Meter erbreitert werden , was in Anbetracht der
jetzigen geringen Breite derselben immcrh .-i nt,M Fort¬
schritt bedeutet.

— Arbeitsstätte für Frauen . Man schreibt uns zu un¬
serer Notiz in Nr . 81 : Der Plan zur Gründung eines Ar-
beitshcims für gefallene Mädchen wurde allerdings durch
eine von auswärts gekommene Schwester angeregt und von
mehreren Damen hier beifällig ausgenommen . Dieselben
mußten jedoch davon Abstand nehmen , der hier fremden
Schwester die Leitung zu übertragen und haben nach ein¬
gehenden Erkundigungen bei ähnlichen Anstalten , sowie bei
den betreffenden Behörden beschlossen, auf dem schon Be¬
stehenden weiter aufzubaucn . Das provisorisch gebildete
Damenkomitec , dem auch schon einige Mittel zur Verfügung
stehen, beabsichtigt, das „Cecilienhaus ", Michelsberg 24, zu
übernehmen und dasselbe zur Ausnahme von Mädchen jeder
Konfession bereitzustellen . Eine auf dem Gebiet reich er¬
fahrene und bekannte Dame , Fräulein v. B a r n e r, Emser
Straße 12, hat die Oberleitung übernommen und wird allen,
welche sich für die Sache interessieren , bereitwilligst Aus¬
kunft erteilen.

— Mit der Errichtung eines Amtsgerichts in Biebrich
beschäftigt sich die „Biebricher Tagespost " in einem kurzen
Artikel . Das Projekt scheine noch in Wetter Ferne zu liegen,
wenn es überhaupt verwirklicht werde . Die vor einem Jahr
schon angekündigte Vorlage über eine beabsichtigte Teilung
des Wiesbadener Amtsgerichts und Verlegung eines Teils
nach Biebrich sei bis jetzt weder dem Herrenhaus noch dem
Abgeordnetenhaus zugegangen . Das Blatt will von gut
unterrichteter Seite erfahren haben , daß aus Veranlassung
des Justizministeriums der Herr Minister der öffentlichen
Arbeiten die Wiesbadener Gcrichtsgebäude daraufhin prü¬
fen läßt , ob sich durch Erweiterung oder Umbauten nicht
Platz und Räume schassen lassen, in welchen die neuen Ab¬
teilungen des Wiesbadener Amtsgerichts noch untcrgebracht
werden können. Das Ministerium scheine infolge der Ver¬
pflichtung des neuen Biebricher Beigeordneten , im Falle der
Einverleibung Biebrichs in Wiesbaden hier eine Beamten¬
stelle anzunehmen , der Ansicht zu sein, daß diese Einver¬
leibung :. bereits in grcijbarc Nähe gerückt sei. Auch wir

Wissdadener Tagdlalt. Marge,r-AuSgaLe, 1. Blan. Nr. 87.
glauben , daß noch eine ganze Menge Wasser den Rhein
hinunterfließt , bis Biebrich und Wiesbaden zu einer Ge¬
meinde zusammengcschmiedct werden.

— Eine große Roheit ließ sich vorgestern abend ein Gast
in einem Restaurant in der Bleichstratze zuschulden kommen.
Er warf einen ihm gehörigen Hund an die Wand , angeblich
wegen Ungehorsams des Tieres . Die anwesenden Gäste
machten den „Tierfreund " auf das Ungehörige seines Tuns
in nicht mißzuverstehenderweise aufmerksam.

— Sturz aus dem Fenster . Beim Fensterputzen beugte
sich gestern nachmittag die 34 Jahre alte Frau Fanny
S cha a l im ersten Stock des Serienbaues Rüdesheimcr
Straße 27 zu weit vor , verlor das Gleichgewicht, stürzte auf
den Hof und blieb dort schwer verletzt liegen . Die Sani¬
tätswache brachte die Unglückliche, die beide Oberarme ge¬
brochen hatte , nach Anlegung eines Notvcrbands in das
städtische Krankenhaus.

— Der Tempel — freilich nicht in seiner natürlichen Größe
— ist Hochstättenstraße. Ecke Michelsberg, Erdgeschoß, zu
seben. Das ganze Tempelgebiet, wie es sich einst auf dem
Berge Moriab erhob, läßt sich vier in vollster Deutlichkeit über¬
schauen. In lOjähriger Arhcit hat ein armer Jude aus Jerusa¬
lem, auf die Angaben von Bibel und Talmud und sonstigen
Quellen sich stützend, diese Prachtbauten nachzubilden gesucht.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute gelangt im Abonne¬

ment C Bizets Over ,.C arme  n " mit Frau Brodmann in der
Titelrolle zur Aufführung : als „Jose " gastiert , wie bereits mit¬
geteilt wurde, Herr Karl Gentner vom Opernhaus in Frank¬
furt a . M. — Morgen geht die Oper „Die Jüdin"  mit Frau
Kammersängerin Leffler-Burkard in der Titelrolle , Fräulein
Friedfeldt und den Herren Kammersänger Frederich, Kammer¬
sänger Kalisch und Schwegler in den weiteren Hauptpartien in
Szene Abonnement A) . — Für Donnerstag , den 24. d. M.,
ist die Neueinstudierung der komischen Oper „Die ver-
ka u f t e B r a u t" im Abonnement 8 festgesetzt.

* Verein Fraucnbildrmg — Fravcnstudium . Die nächste
Vereinssitzung findet Mittwoch, den 23. Februar , nachmittags
5 Uhr, im Vcreinslokal , Oranienstraße 15, 1, statt .. Frau
L. Bucksatb aus Mainz , eine sehr gewandte Rednerin , hat
folgendes Referat übernommen : „Wie ist die untergeordnete
Stellung der Frau zu erklären ?"

* Verein für nassauische Altertumskunde und Geschichts¬
forschung. Am nächsten Mittwoch, den 23. Februar , abends
6 Uhr, wird im „Taunus -Hotel" der 8. Vereinsabend abge-
hnlten werden. An ihm wird Pfarrer Spieß (Battenhorn)
über ,Mzlksmärchen und Volkstum" sprechen und sodann
Museumsdirektor Prof . Dr . Ritterling noch einige Mitteilungen
machen. Gäste, auch Damen , willkommen. Wie immer , wird
sich an den wissenschaftlichen Teil noch eine zwanglose gesellige
Vereinigung anschließen.

Geschäftliche Mitteilungen.
* Die Wohnungen im Winter sind in bezug auf Lüftung

besonders übel dran . Hier setzt die „I a s a g" - Venti¬
lations - Zentralheizung  mit Zentral -Lüftung und
Zentral -Luftbefeuchtunfl ein, die sich namentlich für Villen,
Landhäuser und auch für Kirchen und Säle eignet. Die Firma
I . A. John , Aktiengesellschaft in Ilversgehofen , sendet gern
Näheres . _ _

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Biebrich, 20. Februar . Dieser Tage hielt der Land-

w i ■) i f cC) a f II i c6e Konsumverein,  dessen Zweck .der
ist, für seine Mitglieder Futtermittel , künstlichen Dünger,
Kohlen, Saatgut usw. zu beschaffen, seine diesjährige Haupt¬
versammlung ab. Zum Verleihen an die Mitglieder besitzt der
Verein eine ganze Zahl von landwirtschaftlichen Maschinen,
so fünf Sämaschinen , fünf Düngersireumaschinen, drei Rtngel-
walzen, Scharrechen, Wiesenrechen usw. Durch seine Vermitte¬
lung wurden im letzten Jahre bezogen 7000 Zentner Futter¬
mittel , 11000 Zentner Gebrauchsgegenstände. Der Jahres¬
umsatz an Geld belief sich auf 63 000 M., der Reingewinn auf
600 M . Die Mitgliederzahl beträgt 44. Vorsitzende sind die
Landwirte Heinrich Ohlemacher und Georg Schneider, Rendant
ist Wilhelm Schneider.

/\ Schierstein, 19. Februar . In einem Geschäftshaus in
der Wrlhetmstraße wurde gestern nachmittag am hellichten Tage
ein Mansarden - Einbruch  verübt . Der Dieb hatte sich
auf den Speicher geschlichen und eine Mansardentür eingedrückt.
Als er dabei war , einen Kleiderschrank zu erbrechen, wurde er
von einem im Hause bediensteten Laufjungen überrascht und
entfloh samt seinem Komplicen, der in der Nähe des Hauses
Schmiere gestanden hatte . Letzterer hatte sich das Gesicht ge¬
schwärzt. um nicht erkannt zu werden, da er bis vor kurzem
ebenfalls im Hause bedienstet war . Die Einbrecher, zwei
Burschen von 16 bis 18 Jahren , hatten es auf die Wertgegen¬
stände des die Mansarde bewohnenden Handlungsgehilfen ab¬
gesehen, Sie sind vorläufig entflohen, dürften jedoch bald ge¬
faßt werden, — Der untere Teil der R h er n st r a tze und die
östliche Hafen st raße,  welche durch die Sandfubren sehr
stark verfahren sind, werden gegenwärtig von der Strombau-
vcrwaltung , die Eigentümerin dieser Straßen ist, durch Be¬
schotterung gehörig iirstand gesetzt.

#  Bierstadt , 19. Februar. In der gestern abend unter
dem Vorsitz des Bürgermeisters abgehaltenen Gemeinde¬
ratssitzung  gab das Kollegium seine Zustimmung zu der
am 14. Februar d. I . abgehaltenen Holzversteigerung, welche
einen Erlös von 4746.50 M. brachte. Die Arbeiten und Liefe¬
rungen zum Ausbau der Talstraße wurden dem Mindestfordern-
den, Pflasterermeistcr Fr . L. Mayer hier, übertragen . Ein An¬
trag des E. Kneisel auf Ermäßigung seines Beitrages zu den
Wegeunterhaltungskosten soll bei der Gemeindevertretung be¬
fürwortet werden. Einem Antrag der Holzhauer auf Über¬
lassung von Dürrholz wurde eî sprochen. Der Gärtner Ludwig
Möbus bat um die Genehmigung zur Einlegung eines Wasser-
leitungsrabres in den Feldweg, Distrikt Hainer , zum Anschluß
an die städtische Wasserleitung. Desgleichen der Bauunter¬
nehmer Wilh. Frechenhäuser zum Anschluß seiner Doppelvilla
an der Rüderstraße an die städtische Wasser- und Gasleitung.
Beide Gesuche wurden genehmigt. — Der Schulvorstand über¬
trug die Reinigung zweier S chu l s ä l e in der neuen Schule
an der Hofstraße der Frau Philipp Pfeiffer . Ferner wurde be¬
schlossen. daß die Lehrsäle m Zukunft zweimal in der Woche
naß aufzuwaschen sind.

§8 Erbenheim, 18. Februar . Während der Fastenzeit
findet jeden Donnerstag , abends um 7 Uhr, ein Passions-
g o t t e s d i cvn st statt . — Im Laufe dieses Frühjahrs wird die
Frankfurter Landstraße  vom Ausgang des Dockes
bis zur Nordenstadter Gemarkungsarenze mit Kleinpflaster
versehen. — Der Weichensteller 1. Klasse C. Michel ist nach
Station Chausseebaus versetzt. — Die Anmeldungen zu der
im Laufe des nächsten Monats im Saalban „Zum Löwen"
stattfindenden Geflügelausstcllung  können bis zum
Dienstag nächster Woche bewerkstelligt werden.

— Der 13. landwirtschaftliche Bezirksvercin wird am
24. Februar , abends 8 Uhr, eine Versammlung im Gasthaus
Zum Schwanen" in Erbenheim  und am 27. Februar , nach¬

mittags 3 Uhr, eine im Gasthaus „Zum Adler" m Dellen-
6 e i m abhalten . Auf der ersten Versammlung wird Herr Land¬
wirtschaftsinspektor Dr . Horny - Wiesbaden über die Vorteile
der Konsolidation für den landwirtschaftlichen Betrieb sprechen,
auf der zweiten Versammlung spricht derselbe Redner über
traditionellen Kartoffelbau , während Herr Kreisobstbaulehcer
Bickel in Delkenheim einen Vortrag über die wichtigsten
Baumpflegearbciten hält.

— Kloppenheim, 21. Februar . Am gestrigen Nachmittag
wollte die Frau cimä bicmcn  Arbeiters einige Scheiben Holz

spalten, bei welcher Arbeit ihr ein Bcilhieb eine ziemlich groß:
Wunde  am Fuß beibrachte. Es mußte ärztliche Hilfe in An¬
spruch genommen werden.

a. Flörsheim a. M., 21. Februar . Kinder fanden am Mai»
die angeschwemmte Leiche eines neugeborenen Kindes.

Nassauische Nachrichten.
Der 70. Geburtstag eines Volkömannes.

n . Schwanheim , 20. Februar . Zu der akademischer
Feier,  die aus Anlaß des 70. Geburtstags von Professor
Dr . W. Kabelt  heute nachmittag unter Leitung vc-
Ausschusses für Volksvorlesungen  und des
Bürgervereins dahier stattfand , hatten sich zahlreiche Ver¬
treter von Vereinen und Körperschaften , sowie Freunde der
Volksbildungsbestrebungen in der Turnhalle eingcfundcn.
die bis auf den letzten Platz gefüllt war . Punkt 4 Uhr wurde
der Jubilar von einer Abordmmg des „Volksbildrrrrgsvcr-
eins " in den Saal geleitet und mit brausenden Hochrufen
empfangen , so recht wie ein Volksmann , der sich die Siebe
und Anhänglichkeit seiner Mitbürger in arbeitsreicher Tätig-
keit zu erwerben verstanden hat . Durch zwei schwungvolle
Begrüßungschöre des Gesangvereins „Sängerlust " wurde
die Feier wirkungsvoll eingeleitet , worauf die Gratulaticmt-
cour begann , die bei der großen Anzahl von Rednern 14
Stunden in Anspruch nahm . Herr Buch druckereib csi tzei
H a r t m a n n, ein Einheimischer , begrüßte Kobclt namens
des Ortsausschusses und würdigte in längeren Ausführun¬
gen seine Verdienste um Schwanheim als Arzt , als Volks¬
lehrer und praktischer Helfer in Dingen des öffentlichen
Lebens . Ihm schloß sich Dr . Rüdiger  an , der Leiter des
Senckcnbergianums  in Frankfurt , der in beredten
Worten die wissenschaftlichen Verdienste Kobelts während
seiner 41jährigen privaten Tätigkeit um das Senckenbergie-
num in ehrenden Worten hervorhob und ihm als Zeichen
dankbarer Erinnerung einen Prachtband überreichte . Dr.
Stet » -Frankfurt sprach in riihmenden Worten namens M
Instituts für Gemeinwohl  in Frankfurt , Dr.
Kahn für das Soziale Museum,  Verbandssekretär
Volk  im Auftrag des Rhein - Mainverbands
für Volksbildung,  Landesbankrat Rensch -Wies-
baden übermittelte die Grüße und Wünsche des „Nassau i-
schen Altertumsvererns ", Proseflor Su chier-
Höchst sprach namens des Höchster Altertumsvereirrs , Dr.
Stork  aus Offenbach überbrachte die Ernennung Kobelis
zum Ehrenmitglied des Vereins für Natur¬
kunde  in Osfenbach, De . E p st e i n-Frankfurt die des
Vereins für Volksvorlesungen in Frankfurt und Rektor
Hardt  für den gleichen Verein in Griesheim a . M . Die
Glückwünsche des N a s s a u i s che n Vereins für
Naturkunde  übermittelte Dr . Strecker und die der
Freistnuigen Volkspartei  Dr . Istel -Griesheim
a . M . Auch die Volkspartei ehrte Kobclt durch Ernennung
zum Ehrenmitglied.  Nach den Begrüßungen durch
auswärtige Gäste kamen die einheimischen Vereine zum
Wort : der Ärztliche Verein , der Fortbrldungsverein , der
Turnverein , der Ausschuß für Volksvorlesungen und der
Bürgerverein Schwanheim . Die meisten überreichten de«
Jubilar im Anschluß an ihre Begrüßungsansprachen Geld¬
beträge zur beliebigen Verwendung . Nach Beendigung der
langen Gratulationscour nahm Kobelt selber das Wort -u
einem bescheidenen herzlichen Dank. Wunderbar schön war
ein lebendes Bild , das Schwanheimer Künstler geschickt ae-
stellt hatten . Auf einem gewaltigen Sockel Kobelts Büste,
umgeben von den verschiedenen Ständen des Volks , die ihre
Huldigungen darbringen . Bemerkt sei, daß außer dem Ver
ein „Sängerlust " auch die übrigen Gesangvereine Schwan
heims durch ihre Mitwirkung die Feier wirkungsvoll ver¬
schönten.

r . Kiedrich, 20. Februar . Der Arbeiter Valentin Wülfel
von hier wurde in den Rheingauer Elektrizitätswerken von
ausströmendem Dampfe schwer verbrüht.

i. Limburg, 20. Februar . In der Villenkolonie Bnckn' Asri
bei Frankfurt a. M. st a r b am 17. d. M. am Herzschlag im
Alter von 60 Jahren der von hier stammende Afrikareisende
Joseph Menges.  Menges , der sich zunächst dem Bahndien -'t
gewidmet hatte , betrat 1873 zum erstenmal den Boden Afrikas.
Anfangs der 80er Jahre begleitete er als Geheimsekretür den
bekannten General Gordon Pascha. Krankbeit zwang ihn iedo»
bald zur Rückkehr nach der Küste. Nach kürzerem Aufenthalt
in Kairo ging er nach dem Hinterlande von Massaua und
Abessinien, von wo er wertvolle ethnographische und zooloaiübe
Sammlungen mitbrachte. Menges hat im Auftrag Hagcnbecks
die erste Somali -Karawane nach Europa gebracht. Der Ver¬
storbene wurde hier beerdigt.

= WörSdorf, 18. Februar . Der Gauturntag  des
„Mittel -Taunusgaues " wird am Sonntag , den 27. d. M vor¬
mittags um 10(4 Uhr, im Gasthaus Großmann abaebalten
werden. Das Gaufest fällt in den 1. und 2. Bezirk (gemeld-st
Turnverein Eppstein und Wörsdorf ) . Die Gauturnfäbrt die
in den 3. und 4. Bezirk fällt , wollen Igstadt resp. Auri 'ngen
übernehmen. Vom Gauturnrat scheiden aus : Der 1. Gauver-
treter Lehrer Heinrich Dienstbach-Erbenheim, der 2. Gant !,--,,
wart Adolf Christ-Idstein und der Beisitzer Karl Demme---
Wallau . Die Gausteuer pro 1910, sowie 25 Pf . für den Turn¬
plan werden zur Erhebung gelangen.

In-.-. Schupbach, 20. Februar . Bei der Bürgermeistern,,ibl
wurde der seitherige Bürgermeister Schmidt,  welcher bcrmtS
14 Jahre an der Spitze unserer Gemeinde steht, einstimmigwiedergewählt.

Airs der Umgebung.
5. Mainz, 21. Februar. Mit Leuchtgas bevoirfr

hat sich der 52 jährige Wirt Philipp Huf vom Kaiser-Wilbelm-
Ring. Huf, der früher in besseren Vermögensverbciltnin .m
gelebt, kam zurück und verübte deshalb die Tat.

m. Kreuznach, 20. Februar . F e st g e n o m m e n wurve
in Münster am Stein ein gefährlicher Einbrecher Cr
19 Jahre alte Schlosser Andreas Ebertz von Kreuznach.
hatte in der letzten Zeit eine ganze Anzahl Einbrüche hier
in der Umgebung ausgeführt und sich verborgen gehalten . " ‘

w. Marburg , 20. Februar . Der Sattlcrmeiftcr H a  e  „
scheu gab heute abend auf seine Frau mehrere R c v o I
v c r s chü s s e ab und entfloh dann . Die Frau würbe
die Klinik gebracht.

Ms . Ziegcnhain, 20. Februar . Ein tödlicher
von Genickstarre  ist im benachbarten Dorfe Michel?r,„. ,
gestern dorgekommen. Die Frau eines Landwirts erkrFstÄ
plötzlich an dieser unheimlichen Krankheit und tocte iu i
wenigen Stunden eine Leiche. Die beiden Kreisärzte ,
Fritzlar und Ziegenhain haben im Verein mit einem n
ftssor aus Marburg Genickstarre festgestellt. '^ ro'

* Mainz , 21. Februar . Rheinpegel; Ion  g.
geaen 1 m 96 cm am c-sttrigen Vormittag . vtr*
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Wiesbadener Strafkammer.

Der Enkel als Dieb.
Dc-m Fischer Adolf Sch. in Schierst ein verschwand

aus seinem Hause im Lause des Monats Februar v. I .,
um die Fastnachtszeit herum , eine silberne Taschenuhr mit
Sprungdeckel, welche für gewöhnlich an der Wand hing , und
ein Geldbetrag von 260 M ., welcher in einem verschlossenen
Kistchen aufbewahrt wurde , und der Verdacht, die Uhr und
Geld gestohlen zu haben , lenkte sich alsbald ans den Enkel
des Mannes , den Maurer Wilhelm Sch., der denn auch zu
; Monaten Gefängnis verurteilt wurde.

WC . Tierquälerei . Der Fuhrknecht Fuhrmann von
Wiesbaden  wurde gestern vom Schöffengericht wegen
am Landesdenkmal in Biebrich begangener grober Tier¬
quälerei zu 6 Wochen Hast, als der höchstzuläsflgen Strafe,
verurteilt.

* Der Prozeß gegen die Gräfin Tarnowska . In der
«egen Ermordung des Grafen Komarowski gegen dessen
Geliebte , die Gräfin Tarnowska , und deren Helfershelfer
Naumow angestrengten Untersuchung haben die psychia¬
trischen Sachverständigen , die Professoren Leonardo Bianchi
und Cappelletti , wie aus Mailand berichtet wird , nach ge¬
nauen Beobachtungen des Angeklagten Naumow erklärt,
daß dieser im Zustande der Zilrechnungsunsähigkeit unter
der Suggestion der Gräfin Tarnowska das Verbrechen be¬
gangen habe . Damit hat der Prozeß eine neue Wendung
genommen, die ihn wahrscheinlich noch weiter hinausschieben
dürste. _

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtibericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

$ Berlin , 21. Februar.
Präsidentenstuhl und Glocke sind umflort.
In der Hofloge befinden sich die Angehörigen des ver¬

storbenen Retchslagspräsidenten Grasen zu Stolberg-
Lernigcrode.

Am Bundesratstisch der Reichskanzler  sowie säst
lämtliche Staatssekretäre und Minister . ,

Vizepräsident Br . Spahn eröffnet die Sitzung um 1 Uhr
15 Minuten ohne Glockenzeichen. Alle Anwesenden , auck» die
Tribünenbesucher , erheben sich.

Vizepräsident Br . Spahn widmet dem Grafen v. Stol-
öerg sorgenden Rachruf : Ich habe dem Hause eine traurige
Mttcilung zu machen. Mit Hangen und Bangen sind wir
den Nachrichten gefolgt , die über bas Befindeit unseres ver-
chrten Präsidenten zu uns kamen. Br . Udo Graf zu Stol-
berg-Wernigerode lebt nicht mehr . Der Herr über Leben
und Tod hat am Samstagabend um 6 Uhr seinem Leben
nn Ende gemacht. Zum ersten Male hat der Tod den Präsi¬
denten des hohen Hauses mitten aus seiner Tätigkeit heraus-
zerisscn. Auf den Schlachtfeldern Böhmens und Frankreichs
b,t der Entschlafene im blutigen Ringen des deutschen Volkes
und des neuen Reiches Herrlichkeit mit erstritten . Bei König-
zrätz wurde er schwer verwundet . Dem Wohle des Reiches
bat er die Fülle seiner Kraft im öffentlichen Leben wie im
Verwaltungsdienst Zeit seines Lebens mit gleicher Begeiste¬
rung gewidmet . Im Reichstag vettrat er zuletzt den Wahl¬
kreis Olctzko-Lyck-Johannesburg . In der fast dreißigjährigen
Zugehörigkeit zu unserem Hause haben wir in gemeinsamer
Arbeit für die Ausgaben des Reiches die edelmännische Ge-
ünnung des Verstorbenen schätzen gelernt . Seiner Persön-
'kcksteit wurde der Reichstag durch die Wahl zum Präsidenten
-necht und hat ihm damit den Tribut der Anerkennung ge¬
ballt. Das Amt hat er, seinem Gelöbnis getreu , mit Liebens¬
würdigkeit , Sachkunde und Geschästskcnntms versehen.
Unter seinem Präsidium hat der Reichstag Beschlüsse gefaßt,
die für die Geschichte des deutschen Volkes von weittragen-
rn Bedeutung sind. Der Tod hat ihn uns und seiner
Familie nach menschlichem Ermessen zu früh entrissen. Er
bat nicht einmal seinen 70. Geburtstag erreicht. Doch der
Bert des Menschenlebens ist nicht durch seine Länge bestimm .̂
Tolche Arbeit verdient herrlichen Lohn . Für die Mühe,
treue  und Sorge des Verstorbenen wird das deutsche Volk
und unser Haus ihm ein warmes Andenken bewahren . An
dnn Verlust der Gräfin Stolberg und seiner Verwandten
nchmen wir tiefgefühlten innigen Anteil . Unsere aufrichtige
Teilnahme möge dazu beitragen , ihren Schmerz zu lindern.
Tch bitte um Ermächtigung , unsere Anteilnahme zum Aus-
omd  zu bringen.

Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg : Meine Herren!
Ter schwere Verlust , den der Reichstag durch den Tod seines
Präsidenten erlitten hat , wird von den Verbündeten Regie¬
rungen schmerzlich mitempfunden . Der deutsche Kaiser und
b-r Bundesrat fühlen sich eins mit dem Reichstag in der
Würdigung der Verdienste , die sich der Verstorbene um das
Bohl des Reiches erworben hat . Die Pflichten seines hohen
Amtes waren ihm Inhalt des Lebens und ihre trerre Pflicht-
nfüllung sichett den: kerndeutschen Manne Achtung und
Tankbarkeit und die Liebe bei allen denen , die berufen
maren, in Gemeinschaft mit ihm dem Vaierlande zu dienen.

Vizepräsident Br . Spahn verliest Beileidstelegramme
Prinzregenten von Bayern , des früheren Reichstags-

prästdenten Grasen Vallesttem.
Eingegangen ist eine Anzahl weiterer Telegramme.
Vizepräsident Br . Spahn schlägt vor , die Verhandlungen

-bzubrechen und schließt dann die Sitzung um 1 Uhr 22 Min.
Nächste Sitzung Mittwoch 1 Uhr mit der für heute vor¬

gesehenen Tagesordnung . *
Berlin , 21. Februar . (Eigener Drahtbcricht .) Der

Teniorenkonvent  des Reichstags trat heute mittag
zu einer Besprechung der durch das Hinscheiden des
Präsidenten  geschaffenen Lage zusammen und beschloß,
Leute und morgen die Sitzungen aussallen zu lassen, und
zwar sowohl im Plenum als in den Komniissionen. Am
Mittwoch werden die Plenums - und Kommisstonsarbeiten
wieder ausgenommen . Zu der Beisetzungsfeierlich-
ieit  sendet der Reichstag eine Deputation von 20 Mitglie-
ätrn , die von den Fraktionen gewählt werden . Zu der
Trauerseier  in der Dreifaltigkeitskirche werden für die
Reichstagsmitglieder Plätze reserviert werden . Die Er¬
satzwahl  für den verstorbenen Präsidenten ist auf Diens-
taa  närbüer Wockc ieitaeiettt worden.

Preußischer Landtag.
Al »grottdnrre « ha « s,

Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Taablaits ".
#  Berlin , 21. Februar.

Zu Beginn der Sitzung erklärte Vizepräsident Br.
Porfch : Der Reichstag ist durch den Tod des Prä¬
sidenten  in tiefe Trauer versetzt. An dieser Trauer
nimmt auch das Abgeordnetenhaus den herzlichsten und
innigsten Anteil . Ihr Einverständnis vorausgesetzt , habe
ich dies gegenüber dem Reichstag und der Familie zum
Ausdruck gebracht. Auch werde ich namens des Abgeord¬
netenhauses an der Bahre einen Kranz niederlegen . (Die
Abgeordneten erheben sich von den Plätzen .)

Aus der Tagesordnung steht zunächst der Antrag
Arens , betreffend

Änderung der Geschäftsordnung
in bezug auf die Ausrcchterhaltung der Ordnung und die
Einschränkung langer Reden.

Abg . Hcydebrand und v. d. Lasa (kons.) begründet den
Antrag und erklärt : Vor einigen Wochen wurde der
Ministerpräsident hier von den Vertretern der äußersten
Linken in einer Weise empfangen , die mit der Würde des
Hauses unvereinbar ist. Wir mußten die Überzeugung ge¬
winnen , daß unsere Geschäftsordnung für solche Fälle nicht
ausreichend ist. Deshalb muß das Präsidium mit solchen
Befugnissen ausgestattet werden , die die Wiederholung
derartiger Fälle unmöglich machen. (Sehr richtig ! rechts .)
Auch halten wir Bestimmungen für erforderlich , durch die
allzulange Reden vermieden werden . (Beifall rechts.)

Abg . Herold (Zentr .) : So lange ich im Hause bin , ist
ein derartiger Vorfall nicht vorgekommen. Es erscheint mir
aber zweifelhaft , ob es richtig ist, anläßlich von einzelnen
Fällen die Geschäftsordnung des Hauses abzuändern.
Andererseits haben wir in der Reichstagsgeschästsordnung
Bestimmungen , die dem Präsidenten disziplinarische Be¬
fugnisse geben. Gegen die Beschränkung der Redefreiheit
sprechen erhebliche Bedenken.

Abg . Rcwoldt (frcikons.) : Uns ist es zweifelhaft , ob es
ratsam ist, eine Änderung der Geschäftsordnung herbeizu¬
führen . Wir beantragen , den Antrag der Geschästsord-
nungskommission zu überweisen.

Abg . Lusensky (natl .) : Ich warne vor dem Glauben,
als ob durch die Änderung der Geschäftsordnung ein Boll¬
werk geschaffen werden könnte, durch welches jede Unord¬
nung im Hause unmöglich gemacht wird . Sollten die er¬
wähnten Vorgänge eine symptomatische Bedeutung haben,
daß die Sozialdemokraten sich der Ordnung des Hauses
nicht fügen , dann würden wir der Verschärfung der Be¬
stimmungen zustimmen . Wir werden in der Kommission
vorurteilslos und unbefangen die Angelegenheit prüfen.

Abg . v. JadzewSki (Pole ) : Wir geben zu. daß die
Haltung der Sozialdemokraten die Würde des Hauses ver¬
letzte. Ich bin überzeugt,

daß sich derartige Szenen nicht wiederholen.
Deshalb glaube ich, das; das Vorkommnis uns nicht veran¬
lassen kann, die Geschäftsordnung zu verändern.

Abg . Fischbeck (Freis . Vpt .) : Wir bedauern aufs leb¬
hafteste den Empfang , der dem Ministerpräsidenten neulich
zuteil wurde , aber die Geschäftsordnung ist in erster Linke
zum Schutz- der Minderheit . Deshalb können wir der
Durchbrechung der Reihen der Minoritäten anläßlich dieses
einzelnen Falles nicht zustimmen.

Abg . Borgmann (Soz .) : Wir können es nur als ein
großes "Unrecht bezeichnen, wenn wegen eines einzelnen
Vorganges ein solcher Antrag gestellt wird . Graf
Ballestrem ist Bismarck auch einmal mit Pfui '.-Rufen ent¬
gegengetreten und war doch lange Jahre Präsident des
Reichstags.
Der Antrag ist ein Ausfluß des preußischen PolizeigeistcS.
(Widerspruch rechts.)

Darauf wurde der Antrag der Geschäftsordnungskom¬
mission überwiesen.

Es folgt die zweite Lesung des
Etats der preußischen Zentralgenossenschaftskaffe.

Abg . Maycnheim (kons.) : Nur durch die Einrichtung der
Genossenschaften zu wirtschaftlichen Zwecken kann das Ge¬
nossenschaftswesen wirklich seine Aufgaben erfüllen.

Abg . Grunenbcrg (Zentr .) : Die Preutzenkassc muß für
das Handwerk mehr als bisher tun.

Abg . Crüger (Freis . Vpt .) : Ich bin nicht gegen die Ver¬
einigung von Genossenschaften allgemein , sondern nur
gegen die Vereinigung von Genossenschaften, die von der
Zentralgcnossenschast gefordert werden . Die Genossen¬
schaften klagen vielfach darüber , daß ihnen durch die Kreis¬
sparkassen  erhebliche Konkurrenz gemacht wird . Wenn
die richtige Grenze zwischen den beiden Kassen innegehalten
wird , wenn die Sparkassen dem Realkredit und die Kredlt-
genossenschaften dem Personalkredit in der Hauptsache
dienen , dann werden die Klagen aufhören.

Letzte Nachrichten.
Vom Exsultan Abd ul Hamid.

Saloniki , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Hier
verlautet , daß der ehemalige Sultan mit seinem Harem
wegen Verschlimmerung seines Zustandes heute früh nach
Konstartttnopel gebracht worden ist.

Ein Bootsunglück.
Bremen , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Am

Samstag ist aus der Unterwescr bei Liebcnthal ein Fähr-
boot von einem Hamburger Dampfer überrannt worden.
Sämtliche 8 Insassen sielen ins Wasser, während drei von
ihnen gerettet wurden , sind die übrigen , unter ihnen der
Führer des Bootes , ertrunken.

Eine Ballon -Fernfahrt.
wb. Nysted (Laaland ), 21. Februar . Der deutsche

Ballon „Bitterseld"  ist gestern abend um 8 Uhr bei
dem Dorfe Tokkerup glatt gelandet . Er war gestern
morgen in Bitterseld um 8 Uhr mit vier Insassen aufge-
stiegen. Er setzte am Nachmittag in Mecklenburg einen
Passagier ab und war dann nach Norden geflogen.
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In den Pranken eines Löwen,
wb. Kaiserslautern , 21. Februar . Wie die „Pfälzische

Presse " aus Landstuhl meldet , wurde in der Menagerie
Wieser der Tierbändiger Rin von einem Löwen lebend
gefährlich verletzt.

Maßnahmen gegen den Zobclfang.
wb. Jrbit , 21. Februar . Zum Jahrmarkt hier einge¬

troffene Pelzhändler hielten eine Versammlung ab, in der
sie über Maßnahmen gegen das Unwesen beim Pelztierfang
berieten . Die Versammlung sprach sich für die dringende
Notwendigkeit aus , die Fangzeit zu beschränken und de«
Zobelsang in ganz Rußland für 2 Jahre zu verbieten.

Die Streikunruhen in Philadelphia.
wt>. Philadelphia , 21. Februar . Die Ausständigen unter

den Straßcnbahnangestellten zerstörten im ganzen 297
Wagen . Der Bürgermeister erließ eine Verordnung gegen
die Erneuerung der Unruhen . 3000 Polizeibeamte wurden
für die Ausrcchterhaltung der Ordnung eingestellt.

Berlin , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Zum
Nachfolger des Grafen Tattenbach als deutscher Bot¬
schafter in Madrid  ist der Gesandte in Lissabon Prinz
Max zu Ratibor und Corvey  ausersehen:

Hagen , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht . Amtlich .)
Bei der Ersatzwahl für das preußische Abge¬
ordnetenhaus (Wahlkreis Arnsberg 4) wurden 509
Stimmen abgegeben , welche sämtlich auf August Bilstein^
Fabrikant in Hörde (Freisinnige Wotkspartei ), entfielen.
Dieser ist somit gewählt.

Königsberg , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Beisetzung  des verstorbenen Reichstagspräsi-
deuten  in Douhofstedt erfolgt Domrerstagnachmittag
1 Uhr.

Wien , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Minister des Äußern Graf Ährcnthal  ist heute früh
nach Berlin  abgereist.

Athen , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Während
Prinz Nikolas hier heute erwartet wird , hat der Kronprinz
seine Weiterreise in Brindisi unterbrochen . An amtlicher
Stelle wird erklätt , daß die Unterbrechung der Reise des
Kronprinzen keineswegs als beunruhigendes Symptom auf-
zusassen sei. Die Lage sei normal und werde sich unzweifel¬
haft eine Mehrheit zur Einberufung der Nationalversamm¬
lung zum Zwecke der Verfassungsänderung finden.

Letzte Hrrndeisnacheichte».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 21. Februar . (Eigener Drahtbericht .) Die Ge>
schästsunlust  und die Unsicherheit der Haltung waren
auch heute bei Beginn der Woche die Merkmale des Börsen¬
verkehrs . Die in der vergangenen Woche veröffentlichte«
Vilanzc :r der Berliner Großbanken hatten hinsichtlich dei
Gewinnverteilung den Erwartungen der Spekulation nich
cnflprochen und die Abnahme der Vcrsandtziffern bei den
Stahlwerkverband , sowie die Rückgänge des Absatzes beiul
Kohlensyndikat im Januar werden als Anzeichen dafür aus¬
gefaßt , daß auch die Abschlüsse der großen Jndusttiegcsell-
schaflen nicht ganz im Einklang stehen dürften mit den vor¬
ausgegangenen Kurssteigerungen , und daß die Aufwärts¬
bewegung der Konjunttür in der Eisenindustrie nicht in der
erhofften ilnunterbrochen kräftigen Weise ihren Fortgang
nehme. Es fehlt an erheblicher Anregung , um dieser Be¬
wegung eiir Gegengewicht zu bieten , vielmehr übte die an
den ausländischen Börsen in den letzten Tagen leicht, wie
hier , zutage getretene Geschäftsenthaltung und vorwiegend
schwache Tendenz ihren weiter verstimmenden Einfluß aus
Unter diesen Umständen mangelte es an Käufern und unter
dem Druck des keineswegs umfangreichen Angebots erfuhr
das Klrrsniveau fast durchweg eine Ermäßigung . Als fest
hervorzuheben sind Komnterz- und Diskontobank , Diskonto-
gesellschaft und Russische Bank für auswärtigen Handel . Von
Bahnen waren Mittelmeer um eine Kleinigkeit gebessert,
während Amerikaner im Anschluß an New Uork sich ab-
schwachtcn. Der Verkehr gestaltete sich äußerst schleppend
Vereinzelte , durch Deckungen veranlaßte kleine Besserungen
auf dem Montainnarkt blieben nicht behauptet . Kaliwerts
besser in Erwartung des Zustandekommens des Kaligesetzcs
Ulttmogcld 3%  Prozent . Tägliches Geld
3l/2  Prozent  und darunter. Gegen Schluß crsuhven
Schifsahrtsaktien unter Bevorzugung vorr Norddeutschem
Lloyd auf Käufe einer Großbank beträchtliche Besserungen
und Russische Bankaktien stiegen meist auf St . Petersburg:
Sollst hielt die Geschäftsstille an, wozu auch die telegraphi -r
scheu Störungen mit England und Frankreich beitrugen.
Jndustricwerte des Kassamarktes schwächer. Bismarck-
Hütte 12%  Prozent  niedriger . Privat disko nt

Pro z ent.

'"^ Ĝ chäftliches.
Wem Aussehen wurde merkkich frischer.
München,  21 . Juli 1909. Von „Bioson" nabm ich zwei Taffer,
täglich zur Kräftigung meiner Nerven nach übcrstandcnem Gclcnk-
rheiimati«mus; mein Allyemcinbesinden besserte sich zusehends,
Kraft und Energie haben sich gehoben und mein Niisschen wurde
merklich irischer. Zunahme des Appetits stellte sich ein, mit Geschmack
und Bekömmlichkeit war ich sehr zufrieden. Hochachtungsvoll!
K. Wernhammer,  Privai -Lehrerin. Untkrichrist beglaubigt:
Roth,  Notar . Bioson ist das beste und billigste Kräftigungsmittel.
Paket 3 Wk. in Apotheken, Drogerien. Man frage seinen Arzt. F3

Die Moegcrt-Airsgutze umfaßt 18  Kette»
und die Bcrlagsbeilagc „Der Roma«".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.
Verantwortlicher Redakteur iür Politi ! u. Handel: !I. He gcrhorlt , Erbenheimer
Höhe: sür Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonncnberg ; für Wicsbadcnc:
Nachrichten: <£• Rötherdt : für Nagauischc Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für BermitchteS, Svort und Brtetkasten:
C. Loracker ; jür die Anzeigenn. Reltame::: H. Dornauf ; tänillich tu Bjiesoaocn
Druck und Vertag der L- Schellenbergschcn Hos-Buchdruilcrei tu WieLbaden.
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Staats - Papiere.
a) Deutsche , In %%.

I. .' D .-Reichs-AnleihtOS-Ai1 ? ; -®?3i/2 D. R.-Schatz -Anv*.
Si/2 D. Reichs -Anleihe

100 .70
33 .S0

3. . » » * » j 85 .85
4. . Preuss . Consols 03 » ^L02 .7 5
4. . Pr . Schatz -Anweis . » LOO.ÖO
31/2 Preuss . Consols » 33 .30
3. . » » 9 84 .35
4 . . Bad. Anleihe OS » 101 .95
4 . . Bad. A. v. 1901 uk . 09 » 101.
3-/2 « Anl . (abg .) s. fl. Öß .55
31/2 94 .10
31/2 * Anl . v . 1886abg . » 94 .10
3-/2 » » » 1892u . 94» 93 .40
3-/2 > » v. 1060 kb . 05 » 93 .40
31/2 » A.1902uk.b .l910» ©3.50
3-/2 > » 1904 - » 1912»
3. . 9 9 9 \\  1896 * 37 .55
4. . Bayr . Abi .-Rente s. fl. 101 .60
4. . » E.-B.-A.uk . b .06 Jt 101 .80
4. . 93 .30
3-/2 » F .-B. u . A. A. » 83 .80
3. . « E.-B.-Anleihe » ! 84.
rv- Braunschw . An!. Thlr
31/2 Ölern. St.-A. v. 1888 A 92 .30
3. . » » » 92,99» 82 .20
3. . » v . 1396, 1902 » 33 .50
3. . Elsass -Lothr . Rente » S3 .es

Hamb .St.-A.1900ii.09 »
3-/2 » St .-Rente »
3-/2 » St.-A. amlt .1887»
3-/2 » » 91,93,99,04»
3. . 9 » * » 1886»
4. . « « 97, 02 » 84 .60
4 . Gr . Hess . St.-R. » 101 .Ö0
4. . 9 » Anl . (v. 99) »
3-/2 . . . (abg .) » 92 .95
3-/2 92 .95
3. . 81 .80
3-/2 Meckl .-Schw .C.90/94» 92 70
3. . Sächsische Rente » 84 .70
3-/2 Waldeck -Pyrm . abg . » 93 .80
4. . Württemb . v. 1907 » 101 .70
3-/2 Württ .v.l875-S0,abg . >
3-/2 » » 1831-83 » » 93 .40
3-/2 9 9 1S85U.87 » • 94 .20
3-/2 » » 1888 u. 1889 »
3-/7 » i>1893 > 94.
31/2 » » 1894 »
3-/2 9 »1895 »
31/2 9 »1900 » 93 .15
3Va » » 1903 » 03 15
1. . 9 » 1896 » 84 .10

b) Ausländische*
I . Europäische.

s. . Belgische Rente Fr. 95 .50
3. . Bern . St.-AnLv.I895 » 37 .10
4-/2 Bosn . u . Herzeg . 93 Kr.
4-/2 . u . Herz .02uk.1913» 100 .60
i.  . » u . Herzegovina » 101 .305. . Bulg . Tabak v. 1902M3. . Franzos . Rente Fr. 99 .50
4. . Galiz . Land .-A.stfr . Kr. 93 .60
9. . » Propination » Ö. fl. 97 .80
i «/> Griech . E .-B. stfr .90Fr. 46 .50
13/4 » Mon .-Anl. v. 87 » 47.

» » 87 2500r» 47.
3. . Holland . Anl . v. 96 h.fl. 73.
4. . » Kirchgiit .Obl .abg .» 102 .30

» 5000r » 1-02 .50
4. . Ital . Rente i. G . Le 102,50
33/4 » » 10—20,000 » l04 .R0
4. . » » 100-4000 » 105 .05
Mio 9 9 stfr . i. G. » 70 .50

» » i. G. » 70 .40
«. . » » 30,000 »
1. . . amrt . v.89S.III,IV» 102,50
3-/2 Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
3-/2 Norw . Anl . v 1894 A 99 .10
3. . « cv. * v. 1888 »
4-/5 Öst . Papierrente ö. fl.4-/5 » Goldrente ö . fl. G. 100 .30
4. . » Silberrente ö. fl. 99 .15
4. , » einheitl . Rte.,cv . Kr. 95 .15
4. . . - » 1. 5./11.» 95 .10
4. . » Staats -Rente 2000r» —
4. . » » » 20,000r » —
4-/2 Portug . Tab .-Aul . A
3. . » unif . 1902S.1410» 65.
3. . » » » S. HI »
3. . . » . S.III (S.) >
5. Rum . amort .Rte .1903 » 102 .30
4. » Conv . » 91 .00
4. > amort . Rte. 1890 - 94 90
4. » » » 1891 » 91 .40
4 . imi . Rfe. (VöSO) Lei 91 .70
4. » auss . Rte. (V889) »4. » amort . » v. 1894 91 .40
4. » » » » 1896 » 01 .30
4. > » » » 1898 » 91 .70
4. » » » » 1905 » 92 .10
4-/2 Russ . Cons . von 1905 » lOO.
4. Russ .Cons . von 1380 » 9L.
4. » Gold -A. . 1889 »
4. * C.E.B.S.Iu.1189 » 93.
4. » » S. IIIstf .91 »
4. » Goldanl .Em.il 90 »
4. » » » 11190 »
4. » » » IV 90 »
4. 9 » »VI94 » 90.
4. . St .-R. v .94a.K. Rbl 90 .80
4. » » » 1902 stfr . A 91 .50
3Vi» » Conv . A. v.08 stfr . » 37 95
3-/- »Ooldanl . » 94 » » 86.
3. » » » 96 » »
3-/ Schwed . v. 80 (abg .) » 94 .70
3' / » » 1886 »
3V » » 1890 »
3. » » 83 .50

Bchwei: - Eidg . unk.1911 Fr 99 .90
4. Serb . amort . v. 1B96.S 84 .45
4.
3' / Span . v. 1882(abg .) Pes

Türk .-Egypt .-Trb.
95 .70

4. » cons . » v. 1890 A
4. » (Administr .)1903» 88 .20
4. » con . unif .v.1903 Fr 84 .70
4. » Anl . von 1905 A 87 .15
4. Ung . Gold -R. 2025r » 95 .80

» * I012,50r » oe .ao
«. 9 Staats -Rente Kr

9 » lOvOOOr »
93 .10

3-/ » St.-R.v.1897stf. » 82 .90
3. » Eis . Tor Gold » A 78 .50
4. » Grundtl . v. 89 »öfl 94.

» 5000r » » 94.
» 9 500r » 9i.

II . Aussereuropäische.

Arg .i.Ö .-A.v .1887 Pes 101.
» - » 500 » |
» * » abgest . » 101,50
, äuss . E .-B. i.G . 90 £ 102 .20
» innere von 1888 A 100 .10
» äuss .G .-Ani .1888 £ 98 .80
» » > v. 1897^ 01 .70

Chile Gold -Aiil. v. 89 *
do . von 1906 •- i 93 .00

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 105 .70
> » » 1896 » 102 .85
» > » 1898 » 100 .05

CubaSt .-A.04 stf.i .O . A !104 .20

5. .
5. .
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/r
6. .
5. .
4-/2
5. .
4. .
3-/2
3. .
m

Egypt . unificirte
> privilegirte
> garantirte

Japan . Anl . S. II

Fr

90 .40

Japan , von 1905 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . QOstf. £
» Gold v. 1904 stfr . JJ
» cons . inn .5000r Pes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

peovinrislu . Communal-
zf . Obligationen , in »/».

Rheinpr .Ag.20, 21,31 M 101 .40
do . . 22u .23 • SS.
do . » 30 » 9380
do .10,12-10,24-27,29» 92 .30
do . Ausg . 19uk . 09 »
do . » 2Suk.b.l916»
do . > 18 >
do . » 9, II u . 14 »

Frkf . a. M. v . 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) >
do . Lit . R (abg .) >

» Sv . 1836 »
» T » 1891 >
» U »93, 99 »

V > 1896

4. .1
33/<!
36/10
3-/2
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
3-/2
31/2’
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
373
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
z. .
3-/2
3-/2
4.
4.
Z-/r
3-/2
3. .
4. .
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
Zl/2
4. .
Z-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3 ' /:
3-/2
3-/2
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/r
3-/2
3-/2
3.
Z. .
3.
3.
3 -/2
4. .
4. .
4. .
4
3-/2
3 -/2
3 -/2
4. .
3 -/2
3-/2-
4 . .
4. .
4. .
4.
3-/
3 -/2
3 -/2
3-/2
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3 -/r
3 -/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3.

do.
do.
do.
do.
do . L . W v. 98u .Ö8
do.
do.
do.
do.
do.

Str .-B. » 1399
v. 1901 Abt . I >
» > A.11,111»
» 1906A. 2, II >
» 1903 »

do . v. Böckenhefm >
Augsb . v.lOOluk.b .OS>
Bad .-B.v.98 kb . ab03 >

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b . 06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . * 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1838u. 1394 »
do . conv .v .91L.H . »
do . » 1397 »
do . v. 02 am.ab 07»
do , v . 05 »ab!910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessenv .l907u .1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02»
do . » 03 uk . b . 03 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907u. 1913 »
dot » 1894 »
do . » 1903 »
do . v.05uk .b .l911»

Kaisers !, v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907u.l9l3

32 .60
89 .10
87.

100 .50
95 .50
94.
93 .80
93 .60
93 .60
94 .40
94 .25
94.
94.
95 .50
94.
93 .60
94 .10

100 .50

92 .60

Zf.
4. .! Lissabon » 1886
4. .! Moskau Ser . 30-33
3H|iol Ncaoel st . gar.
4. '

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v .l903uk .b .08*
>1886 >

> 1889 »
»1896 »
> 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
do . » 1906 >

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06 »
do . v. 1886U. 87 »
do . > 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsli . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b .08»

Magdeburg von 1891>
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b .1910»
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u .83 »
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88*
do . (abg .) L.M. v.91 »
do . von 1894 *
do . » 05uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 uk . 06 »

101 .
92.
92.
92,
93.
92.
92.

100 .70

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk . ll
1907 uk . 12 >

» 1888 »
» 1895 »

, 1898k . 03 >
1904/05 >

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . > 1907 11. 1913 »
do . > 03/04u.08/09 >

Nauheim v. 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do . v. 1902u. 13»
1904u. 14 »do.

do.
do.
do.
do.

> 1907u. 17 »

» 1906u. 16 *
» 1903u. 08 *

4-/2! Offenbach von 1877 >
4-/2 do . > 1879 »
4. do . v. 1900 k . 1906 »

do . v. 1391/92abg.>
do . von 1898 »

do . v. 1902 u . 1908 »
do . v. 1905 u . 1915 »
Pforzh . v. 1899 k. 04 »

do . v. 1901 k. a. 06 *
do . v. 1907uk . 13 »
do . *83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart V.1S95k.a.05»

3-/2
3 -/2
3 -/2
3 -/2
4.
4.
4.
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/:
4. .
3 -/2
4.
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
3 -/2
3 -/2
3 -/2
4
3 -/2
3 -/2
3 -/2
3 -/2
4,

91 .90
100 .-15

92.

101 .20

92 .60
90 .50
39 .90
87.
84 .30
99 .20

100 .70
100 70

93 .20
91 .80

101 10
101 .10
1C1.
101 .10

92.
92.
92.
92.
92.

101 .75

92 .70
91 .90
92.
92.

100 .60
101 .
lOl.

93 .20
92

100 .30
93 .25
90.
89 .50

101 .80
101 .80

92.
92 .30

do . » 1906u. 13
do . » 1902u. 08 »
do . » 1904u. 12»

Trier v. 1901 uk. b .06 »
do . » 1899 »

Ulm , u . 1912 »
do . abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910»

Wiesbaden v. 1900/01*
do . v. 1903 uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) *
do . v.ll887,96 , 98,02 •
do . v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u . 07 >
do . » 1387/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » 1903k.1914»
do . « 1905u. 1910»

.1 Würzb . v. 1899u . 1910»
3-/r ! do . v. 1903u. 1910»
4. J Zweibrück , uk .b .1910»

31/2' Amsterdam h. fl.
4-/2 Buk . v. 1888(conv .) A
4-/2! do . » 1895 4050r »
41/2! do . » 1893 »
4. .1Christiania von 1894 »
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11 >3-/r do, " von 1886 »
3. .1 do . » 1895 »

100 .G0

100 .50
9 * 50
92 -20
92 .50
92 .50

100 . 10
101 40

96.
95 .60
97 .30

80 .50

74.

L4.

5. '
5.
4.
4.
Z' /r
6.
4-/1

Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1893
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St. Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

101 .70

103
130 .30

98 .20
96.

103 .50
117.

Dlv. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In % .
61/2 A. F-Isäss . Bankges. 124 .90
7. . Badische Bank R. 134 .30
3. . B. f. ind . U.S. A-D. j* 74.
5. . » f. Handel u .Ind .» 101 .40
4. . » Bod .-C .-A., W . * 128 50
803. 805 » Handdsbanks .fi. 162.

13. . » Hyp . n .Wechs . » 287 .50
7-/2 Barmer Bank-V » 134 .75
6. . 6. . Berg-u. Metall -ßk ,A 119 .60
8-/2 Berg .-Mark Bank » 164 .50
Y. . 9. . Berl . Handelst . * 180 30
6-/2 » Hyp .-B. L. A. > 128 .80

L'/r » » Lit . B » 129,
6. . Breslauer D. Bk. » HO.
5-/2 5' /, Comm . u. Disc .-B. * 117.
6. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
6. . 6. . 137-

12. . 12. Deutsche B. S. I-X » 257 .50
8. . 8-/2 » Asiat . B.Taels 157.
4-/2 . Eff. u. W . Thl. 107.
7. , 7. . » Hypot .-Bk. » 142 .80
6. . » Ver .-Bank A 129 .50
Y. . 9. . Diskonto -Ges . * 196 .35
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 165 .90
6. . 5. . » Bankver . « 105.
8. .. 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 149 .30
9. . Frankfurter Bank » 202.
y. . do . H .-Bk. . 212.
8, . do . Hyp .C .-V. » 167.
8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 162 .50
5-/« Mitteid .Bdkr ., Gr . Ji 104.
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 120 .60
6. . 6. . Natibk . f. Dtschl . * 128 .80
5-/2 6. . Nürnberger Bank * 107 .00

II . . do . Vereinsb . » 212 .30
6I8|355*7|70Oest .-Ungar , ök . Kr. 127 .90

4. . 6. . Oest . Länderb . » 127 .20
03/g 93/8 do . Cred .-A. ö. fl. 212 .05
5. . Pfalz . Bank Ji  101 .40
9. . do . Hypot .-Bk. » 191 .50
8. . Preuss . B.-C.-B. Th». 163,50
5-/r do . Hyp .-A.-B. A 128 .30

777 Reichsbank » 149 .70
7. . Rhein . Credit .-15. » 136 .90
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 196 .50
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 7.46 .80
6. . Südd . Bl:., Mannh . » 117 .60
8. . do . Bodenkr .-B. » 178 .70
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 115 .50
5-/2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
71/a 71/2 Wiener Bank-V. » 140 .90
7. . Württbg .Bankanst . » 148 .50
5. . 5. . do . Landesbank » 106 .10
6. . do . Notenb . s. fl. 115.
7. . do . Vereinsbk . » 140.
6. . 6. . Würzb . Volksb . A -

r >i„ Nicht voübezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In % .
9. . 9. . 1Bar»q . Ottom .50 % Fr |143.

Aktien u . Oblisfat . Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.Vorl .Ltzt. In % ,

1 4- Oktaviminen . . . . 233.
{Ostafr. Eisenb .-Ges.

1 3. | (Berl .) Ant . gar . M.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nelim ungen.

20 . .
10. .
8. .

10/2
3. .

15. .
10 ..

9. .
7. .

12-/2

18.

10-/-

15. .
9 . .
8 . .
0. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3. .
9. .
8. .
9. .
5. .
0. ,
0. .
0. .
5. .

10..

Vorl . Ltzt . In «Za
A!um .Neuh .(50% )Fr . 267 .30
Aschffbg .Buntpap .^ j

» Masch .-Pap . » j144 80
Bad. Zckf . Wagh . fi . 179 .75
ßaugSüdd .I.60% E. A ' 29.
Bleist.Faber Hbg . »
Brauerei ßinding »

» Duisburger >
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stainm -A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F. Karlst . >
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W .A. >
Chem .A.-C. Guano»
> Bad . A. u.Sodaf . »
» Blei.Silb .Braub . >
>D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs , »
» Uit .-Fabr . Ver . »

l El. Accum . Berlin » 213.
» Deut . Uebersee » 183 .60
» Ges . AIlg .,Berl . »
> W .Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Bei l. »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
, Tel .-G . Dtsch .A. •

Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N . Sp . •
Ludwigsh . W .-M. »
Mascli . A., Kley er »

» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Seht , ö 140 .50
» Gasm . Deutz » 107.
» Gritzn ., Dui*L » 233.
» Karlsruher » 213 .30
» Moenus v 367.

8. .
3‘/2
8. .
4. .

10 ..
8. .
9. -
6.
6.
V.
4-/2
5. .

13. .
2. .

14. . 14.
V/2 6.
4. .
6. .

12 ..
12..
9. .
8. .
7-/2

22.
0.

30.
12 ..
14. .
27. .
0. .

20 ..
7. .

32 . .
8. . TO.

10. . 10. .
12-/2
9-/2

12. .
9 -/2

13.
4.

7. .
10. .
5. .

11. .
6. .
7. .
9. .
4. .
7-/2

10 .
10.
10 .
25.
12.
17. . 23.

7d s.
13. .
14. . 14.
18. . i

6.

6. .
12 ..
6. .

265.
188.
200 .
106 .50
187.
137 .50
140

70.
123 .50

194
135.
155.

89.
70.
4L.
89 .70
SO.

19S.
74,

236 .50

82.
123.
140 .30
131 .60
114.
149.
109 .50
435 .30
110 .
531 .50
210 .
265 .10
450.
1 68.
330.
104.
462.
217.
156.

263 .50
112 .
107 .30
136 .90
187,70
135.
238.
121 .50
124.
156 .50
100 .50
159 .50
193 .5*0
205.
3 57.
378.
194.

Vorl . Ltzt. In
5. . 3.  . » Mot . Oberurp . A so.

12. . 12. . »Schu .Frankenth .* 219.
25. . 25. . » Witten . St. » 3Ä6.
4. . 2-/2 Mehl- u . Kr. Haus .» 82 .50

10. . MeiailOeb .Bing,N . * 184 .50
7-/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 154 .60
0. Photogr . G ., StegL -» S5 .S0

15.’. 15. . Pinself ., V. Nrnb . » 877.
0. . Piz . Stg . Wessel » 7 8 75

23. . Pressh .,Spirit , abg . » 232.
9. . 8. . Pulvert ., Pf ., St .I. . 134

10. . Schuh f. Vr. Frank . » 165.
7. . 7. do . Frankf .,Herz* 131 .80
8. . Schuhst . V. Fulda » 143.

16. . Glasind . Siemens »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 19A.
9. . » Westd . Jute » 126.

25. . Zellstoff -F .Waldh . » 285.

niv- Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. In a'«-
15. . 12. . ßodi . 6b . u . G . jH 844 .80
6 . . Buderus Eisenw . »

10. . Conc . Bergb .-O . »10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 2X6.
12. . 8. . Esch wei ter Bergw , » 805 .50
8. . 3. . Friedrichsh . Brg*b . » 13S .S0

12. . 9. . Oelsenkirchen » » 216.
ii . . 8. . Harpen er Bergb . » 205 .30
10. . Hibernia Bergw . »
10. . Kaliw . Aschersl . »
10. . do . Westereg . » 215.
41/2 do . do . P.-A, » 103 .70
6. . Masseiier Bergbau»
6. . 7-/2 Oberschi . Eis.-In . . 108 .15

11. . 9. . Phönix Bergbau » 219 .25
12. . 12. . Riedeck . Montan »
10. . 4. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr . 186.
19. . 20. . Östr . Alp . M. ö . fl. —

Kuxe.
ohne Zinsbcr .) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben |10 000

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
Ludwigsh .Bexb . s.fl. 148 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 137.

do . Nordd . » 93.
5-/2 Allg . D. Kleinb . A 106 .25
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 153 .20
8. . 8-/4 Berlinergr . Str .-B. » 136 .50
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. *
6-/2 Danzig Ei. Str .-ß . . 185 .50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 105 .50
5-/2 5V- Südd . Eisenb .-Ges . * 122 .25
9 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . » 137 .40
4-/2 0 . Nordd . Lloyd » 105 .30

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar . u . Cs . P . ö .fl. —
6. . 5. . do . St.-A. » 98 25
52/3 6. . Böhm. Nordd . »

14-*6]70 12821 Bur.chtehr . Lit . A. »
12-/2 10% do . Lit . B. »
1**1» >»>») Czillcath-Agram »
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) *
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs »
6% 6% Öst.-Ung . St.-B. Fr. 162 .10
0. . ». . do . Sb . (Lomb .) > 82 .65
51/4 5-/2 do. Notdw . ö.fl.
5-/4 5-/2 do . Lit . B. *
4. . Prag -Dux Pr .-Act. *
5. . do . St.-Act . *
I . . 0. . RaabÖd .-Ebenfurt» 25 .80
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
7. . 63/5 1 iotthardbahn Fr. —

6. . 6. . Balthn . u. Ohio Doll. 11 5 .25
6>/zi 6. . Pennsylv . R. R. Doll. 133.
6 . . S. . Anatol . E .-B. A -
6. . 5. . |Prince Henri Fr. 134 .60

10. . 10. . G razerTrain way ö.fl. 188.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Arist.
Zf. a) Deutsche. In % .

4. .1Pfälzische A
3-/2 do . »
3Val do. (convert .) » 96 .75
3. . Aller. D. Kleinb . aber. Jt —
4. . AID .Loc.- u .Str .-B.v.vS » 100,75
4-/2 Bad A.-G . f. Schifft . » 09 .50
4. . Casselcr Strassen bahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-O . S. , -
4. . D. Eisenb .-G . S. In . III » 99.
4-/2 do . Ser . II » 102 .30
4-/2 Nordd . Llovd uk . b . 05 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
3-/2 Südd . Eisenbahn * 91.

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . A

do . do . stf . i . G . *
do . Wstb . stfr .i.S. Ö.fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stt.G . Jt
do . do . 86 » i.G. »

4. .! Elisabeth !), stpfi . i. G . »
4. .! do . stfr . in Gold »
4. .[ Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fi." ' Fünfkirch .-Baresstf .S. »

J Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. *
Graz -Köfl; v. 1902 Kr.
Ksch . 0 . 89 stf . i. S. ö.fl.

. do . v. 89 » i. G . A
1 do . v. 91 » i. G . »
Lemb .Cziii .J . stpfi .S.ö.fl.

do . do . stfr . i. S. »
Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Schics . Centr.

5.
4.
4.
4.
4.
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4. Öst . Lokb . stf . i. G . A
4
5. .1
3-/2!
3»/*i
5. . j3-/2
3-/2
5. . 1
3-/2
3'/a
5. .!
4. . !

26/10'
26/10
5. . !
5. J
4. .

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .

’ivio
4.

do . do . stfr . i. G.
do . Nwb . sf. i. G . v.74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. >•
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L. B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Siid (lomb.)sf. i. G . .ä
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. Ci. »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br, R. 72sf . i. G .TliI

do . Stsb . v.83 stf. i .G . A
do . I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
do . IX. Em. stf . i. G . »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf. i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G . ..k

Pilsen -Priesen sf. i .S.ö.fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf . 1. G . »
do . v. 91 stf . i. G . »
do . v . 97 stf . i. G . »

Reich enb .-Pard .sf .S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G . A.
Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fi
Vorarlberg stf . i. S. »
Ttär. stg . E.Cs 7A-E. Le

do . Mittelm . stf. i.G.

99 .40
36 .40
98 .30
96 .30
93 .9 5
&5 .-iO
98 .80
98 .20
99 .50
99 .40
96 90

86 .50
94 .80

95 .70
95 .50

104 .20
87 .70

105.
86 .60
87 .50

30 .50
37,40

103.

58 .85

106 .20
103 .7 0

99 .50

83 .70

83 .85

79 .50
77.
74 .30
68 .50

96.

1104.

73 .80

2Vio Livorno Lit.C,Du.D/2 » | 76,20

Zf
4. .1Sardin .Sec. stf. g . Tii.TILc
4. . 1Sicilian . v. 89 stf . i. G.
4 . . 1 do . v. 91 » i. G.

2Vio Sü'dMtal . S. A.-H.
4. . Toscanische Central
5. . Westsiziiian . v. 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthard bahn Ft,
3-/2!Jura -Simplon v. 94 gar . -

Schwei2 -Ceiitr . v. 1830 >
Iwang .-Dombr . stf. g . ^
Kursk .-Kiew.stfr .gar . -
do . Chark . 89 » » 3

Alosk.-Jar .-A. 97 stf . g. '
do . Wind . Rb .v. 97 >
do . do . v. 98 stfr . -
do . Wor . v. 95 stf . g . j

Gr . Russ . E.-B.-G . stf . j
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . A

4. . do . Südwest stfr . g . »
4. . Ryäsan -Urals «?stf . g. »
4. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Wladikavvkas stfr . g . »
4T_1 do . v. 1898ule 09 _>
5. .1Anatolische i. G . J6
4*/2; Port . E.-B. v .891. Rg. »
3. Salonik -Monastir »
4. .1Türk . Bagd .-B. S. I »
5. .1TeluiantepecrckzJ914*

102 .20 4. . Ld .-Hess .Com .5er .7-8» 101 .40
101 .30 31/2 do . do . » 1u . 2 » 93 90

3-/2 do . Ser .3verl .kdb . » ss .ao
74 .25 3J/2 do . S. 4 vi. uk . 1915» 92 .LO

118 .50 4. . L .-K.(Cass .)S.22u.1914» 1O1 .S0
3-/2 .. „ 4 S . 21U.19I7» 05 70

102 .50 4. . Nass . L.-Ö. L. Vu . 15 . 102.
87 .10 3-/2 do . Lit . J » 95.

3-/2 do . . F,G,H,K,L» 95.
103. 3-/2 do. » M, N , P , Q » 95.

3-/2 do . * S , R > ss.
92 .70 3-/2 do . » T 9 95.
89. 3. . do , * O » -89.
88 .90 3% do . » U » 98.

33 .30 7.1. Amerik . Eisenb .- Bonde.
76 .10 4* . Centr . PaciF. I Ref. M. 97 .80
30 .00 3-/2 do.
29. 6. . Chic .Milw.St.P ., P .D.

5* . do . do . do. 107 .75
88 .90 4* . do do —H
99 .10 4* . Nortii . Pac .Prior Lien 101 .20
39 .70 3* . do . riiP. Gen . Lien

5* . SanFr . u . Nrth . P .IM. 101 .10
4* . South . Pac . § B. I M. 96 .30

67 .10 do . Income -jBonds 24.

102 .70

Pfandbr . u . Scluildverschr.
v . Kypotheken - Banken.7.1.

31/2 Alls . R.-A., Stuft fr. Ji
4. .1Bay.V.-B.M.,S .16u.l7»
3-/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nurnb .»
4. . do . do . S.21 uk .1910»
3-/2 do . do . Ser . 16 u. 19»
4. . ! do . H .-B. S.6uk .l912»
3-/2! do . do . Ser . 1 u. 15 »
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
3-/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . S.9 u. 10 »
4. . do . do . 5 . 11,12,14»
3-/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 do . do . » 2 »
4. . Berl . Hypb . abg . 80% *
3-/2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 >

do . > 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . > 12,12a » 1914>
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis . B. u . C.-C . v. 86 >
do . Com .-Obi . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 *
do . do . Ser . 12, 13 *
do . do . Ser . 19 »
do . C .-Ob .S.l uk.1910»
do . do . 3. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 49u .41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . * 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910*
do . 3. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 *
do .S.311-330uk.l913*
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab C5»
do . unkb . b . 1907 >
do . Ser . 10 *

K.  B.-C.-Hyp .(0r .)2»
do . Ser . 3 »
do . > 4 >
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Ilyp .-B. u. 1917 »

Pr .B]-Cr .-Act.-B.S.17>
do . » 21 »
do . S. 3,.7,..8, 9 *

Pr . C. -I3.-C.-P.br . v. 89»
do . v. 1890 »

v. 03 uk . b . 12»
v. 06 uk . b . 16 »
v. 07 uk . b. 17»

v. 1894/96 »

In % .
94 .50
93 .20
83 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

93.
lOl.
100 .80

94 40

4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. .
3i/2
4.
4.
4.
4. .
3-/2
3-/2!
3-,2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3Vt
3-/2
2-/2
4. .
4. . ;
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .

V/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
3V4
3-/2
31/2
4
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4. . !
4.
3-/2
4
3-/2

93 90 41/2!
98 .50 4-/2
98 .50 4-/2
98 .50 4-/2
90 .90 4-/2
90 .90 4. .

101 .80 4. .
90 .60 5. .

100. 4. .
lOO. 3-/2
100. 4-/2
100 20 4. .
lOO. 4-/2
100. 4-/2
102. 4. .

92. 5. .
99 .00 4-/2
99 .10 2-/2

100 .50 2>/«
95.

lOO. W2
100 .80 4-/2
100 .50 4. .

99 .90 41/2
92 .80 4-/2
92 .80 4-/2
93 .50 4. .
99 .80 4-/2
89 .30 4. .

100. 4. .
9 8 .66 4-/2

100 .70 4. .
95, 4-/2
9250 4-/2
99 .70 4. .
99 .80 4-/2
99 .50 4. .

100. 4-/2
10Ü. 4-/2

31 .50 4>/-
91 .50 4. .
91 .50 «>/-
98 .30 4-/2
Q 9.60 4-/2
99 .60 4-/2

99 90
91 .60 Zf.
91 .60 4. .1
92 .80 3. . 1
39 .40 5. J
93 .50 3»/2j98 .50 3-/2!
93. 3. .

100 .10 3. .
03. 3-/2
99 .50 3-/2
39 .75 2-/2
91 .40 3. .!
99 .80 «• •!

Diverse OhHgaliorsen.
Zf. In o/e.
4. . ! Aschaffb .Buntp . Hyp. .Jt'
4.
4.
4.
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
4.

Bank für industr . u.
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigli . »
do . Nicolay Hau . »
do . Mainzer Br . »
do . Rhein ., Alteb . -»
do . do .Mainzr .103 »
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Brüxer Kohienbgb . H. »
Buderus Eisenwerk »
Cemeutw . Heidelbg . »
Ch . B. A.- u. Sodaf . »
Blei- u. Silb.-H ., Brb . »
Fabr . Griesheim EL »
Farbwerke Höchst »
Chem . lud . Mannh . >
do . Kalle & Co . H . »

Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . 9
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »

do.
Ges ., S. 4
Serie MV

do.
do.
do.

lektr . U. Berlin
Helios

do.
do . rckz . 102

do.
do.
do.

do.
do . v. 1904 »
do .C.-O.OOuk .b.16»
do . do . 01 uk.b.10*

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80;'/oa’og . »
do . v. 04 uk. b.1913»
do . v. 07 uk . b. 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912*
do . > 1915»
do . » 1917.
do . » 1919»
do. > 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917 »

Rhein . H .-B.kb .nb02 »
do . uk . b . 1907 »
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. 8 .3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »

» 8 u. 8a »do.
do.
do.
do.
do.

9 u. 9a »
10

2 u. 4 >
6uk .b .08 »

Sftdd .B-C.31/32,34,43 *
p o . bis in Ul. S. 52 »
W. B.-C . H.,Cöli »S. 7 .

do . do . S. 8 *
do . do . S. 4 »

Wurü . H .-B. Ein. b .92»

59 .80
99 .50

2,00 .4:0
100 .70

91 . 10
91 .80
02 .80

1 00 .20
98 .20
90 .00
99 .20
9 .9 .00
97 70
99 .80

1 00 .30
2-00,60

1ÖO.
92.

100 .30
100 .10
100 .10
100 .10

92.
92.
99 . 50
99 .50
99 .50
99 .75

100 .25
91 .30
93 .50

100 .30
93 .60
99 .20

100 .50
92 .20

lOO.
95 . 10

do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief .-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-G. Siem »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin »
do . do . do . »

Etnaillir . Annv/eiler »
do . u . Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Oussstahl »
Har pe»erBergb .-Hypt .»
Gew.Rossleb .rii ckz .102»
Hotel Nassau , Wicsb . »

do . do . do.

94 .10
97.
03 .50

lOO.
9L.

101 .30
99.
9 5 .50

lOO.
lOO.
102,60
103 IO

102 80
102 .

&7 .60

lOO.

102 .50
lOO.

102 .70
99 .50

45.
45.
45.

102 .80
lOO 9 O

103 .80
104.
102 .10

99 .50

104.

102 .

99.
99 .80
99 .50

lOO.

lOO.
102 .

j 98.101 .70
104.

,100 .10
100 .10
103 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. .1

4. . |
3-/2
3-/2
3-/2
4. .!

Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13
uk . 1913 A

do . S.14-15uk .1914»
do . Ser . 1—5 »
do . » 6—S veil . »
do . »9-11 uk.1915»
do . Conv. Ser . 5-6 >

101 .10
101 .40

93 .20
93 .20
92 .80

101 . 0

Verzins ). Lose.
dische Prämien Thlr . 1 59 .50
lg .Cr .-Com. v. 68 Fr.

do . do . II.
Hamburger von 1866 » 187 .50
Holl . Kom. v. 1871 h .fl
Kölii-Mindener Thlr . 137 .10
Lübecker von 1863
Lütticher von 1S53 Fr . 139 .90
Madrider , abgest.
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 137 .15

4. .1Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 174 .50
3. .1Oldenburger Thlr.
5. . ! Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
5. . | do . v. 1366a. Kr . »
2-/2' 3tuhlwci88b .-R.-Gr . öfl H3 .90

Unverzinsliche Lose.
Zf . Per St. in Mk.

— Augsburger fl. 7 I
— Braunschweiger Thlr . 20 ' 215 .50
— Finländisch Thlr . 10 j 204.
— Mailänder Le 45 j— do . » 30 I 35 40
— Meininger s . fl. 7 40 *70
— Oesterr . v. 1864 ö . fl . 100
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
— Pappeuheim Gräfi .s . Fl. 7
— Salm-Rciff.G. ö .fl .40CM.
— Türkische Fr . 400 1 78 .20
— Ung . Staats !, ö . fl . JOO 371 .50
— Venetianer Le 30

Geldsorten . Brief . I Oeld.
F.ngl . Sovereig . p . St . 20 .43 ] 20 .40
20 Francs -St. » 16 .30j 16 .25
Oesterr . fl. SSt . » 16 .20 ] 16 .16
do . Kr . 20 St. » 17 . 16 .90

Gold -Dollars p . Doll , — 4 .18 /,
Neue Russ .Imp . p .St. — 216.
Gold atmarco p . Ko. 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804 —
Hochhalt . Silber » 72 .75 70 .75Ameri kan isch eNoten
(Doll .5—1000) p . D.I 4 .201/2

Amerikanische Noten:
(Do!!. 1—2) p. Doll .l —

Belg. Noten p . lOOFr.i 80 .90
En gl . Noten p . 1l .str -2 0 . 15;/a 2 0 .4*4
Frz . Noten p . 100 Fr . 81 .45 81 3s
Hol ' . Noten p . 100fl .<168 .7 0
Ital . Noten p . 100 Le. 1 80 .80
Oest .-U .N . p . lOOKr. 35 10
Russ .Not .Gr .p.IOOR.I —
do . (1u .3R.) p .lOOR.| —

Schweiz . N. p . 100Fr . l 31 .25 81 .15
* Kapital und Zinsen in Go Ul.

4 .80 »,1

4 .20
80 .80

168 .60
80 .80
85.

Reichsbank -Diskont 4 % . Wechsel. In Mark
Amsterdam . fl. IOC168.52-/2 3-/2 0/0 Paris . . Fr . 100 81.25
Antw . Brüssel Fr . 100 SU. .0 31/2 0/9 Schweiz . Bkpl . Fr . 100 81.10
Italien . . Lire 100 80.65 5 0/o St. Petersb. S.-R. 100!
London . . Lstr . 1 20.43 3 o/o Triest . Kr . 100|
Madrid . . Ps . 100 4-/2% Wien Kr . 100, 85.
N.-York (3T .S.)D. 100■ — do . . . Kr . m. S. i - ■

, 331/30,'fl
4 ö/.
9 0/0
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Sie nicht fettend © Hautcreme.
Kombeiia-Seife

Stück 50 Pf.

Rosigzarte, weiche Haut ! Unübertroffengegen rote, rauhe,
aufgesprungene Hände , Frostbeulen etc. Radikal gegen
Mitesser, Blüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube. Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter Hände.
Tube 60 Pf . Ooppelhjbs 1.00 Prob © 20 Pf.

KombeHa-Pudor
100 Pf.

3482
Zu haben in allen Apotheken , Ihogerien , Parfümerien efco.

Vertreter : Ferdinand Men eitel . Wiesbaden. Tel. 712

Nachlaß-Versteigerung
Im Aufträge des Herrn Nachknftpflegers versteigere ich am

Mittwoch , den 23 . Februar er., vormittags Sfr1/* und
nachmittags 2Vs Uhr beginnend , in meinem Vcrsteigcrungssaale

7 Schwalbacherstratze 7
;um Nachlaß des ff Fräulein NI!86 Kleist Schmidt , genannt
Kosegarten , gehörige Mobiliargegenstände pp., als:

Betten, Nußb.-Spicgelschrank, Nußb.-Kommode, Nußb.-VerLiko,
Spieltisch, Etageren, Tische, Stühle, Spiegel, Bilder, Bücher,
Nippsachen, Gold - « ttd Schmuckfachen , Brillanten,
gold . D .-Uhr , Reisekoffer, Handtaschen, sehr gute Franen-
Kleider , Leibwäsche , Weißzeng , Plümeaux, eiffcrt,
Sitzbadewanne, Küchengeschirr tt. dergl. m.

fteiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichti gung am Versteigerungstage. 3708

M »M «8sW Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2841. _Schwälbacherstrahe y.

tontof tileiieriina|ii Müh oJ|.
Im Aufträge des Herrn <r» ri raroiit als gerichiliÄ bestellter

»onkursverwaltcr über das Vermöge» des Ciscnwarenhändlers
H <-r »n . 1. » «»^ Z» Biebrich , versteigere ich am Donnerstag , de»
24. Februar er., und folgende Tage, fcweilS morgens 9'/, und nach¬
mittags 2'/- Uhr beginnend, in dem Ladcnlokale

Nlithausstraße 46 zu Biebricha. Nh.
»ie vorhandenen Waren, als:

Eisen- u. Messing- Kurzwaren aSler
drt , Werkzeuge fß*Zimmerleute, Schlosser, Schmiede.
Maurer , Tüncher, Küfer, Schreiner rc., daN ^ ösÄ ) ! äge ,̂
Schlösser,Hanshaltuugs - n. Gebranchs-
gegenftände alter Art , Bestecke, Taschenmesser,
Kisschränke, Schirmständer»Wasserschiffe, GartenmSbel,Rodkl-
SEelitten, Lchlittschnne, Pistolen , Revolver, Patronen , land¬
wirtschaftliche Geräte, ca. 4C0 Kilogr. Schreiuerleim u. vieles
Andere mehr; ferner die fast neue ^Laden-
Einrichtung, bestehend aus:8Kaden-Regale mit Schub¬
laden, 2 Theken mit Schubladen» Verkanfssäule mit Schub¬
laden, Tische, Leitern, Gestelle, Dezimalwagc» Putte , Kopier-
preffe, Gas -Bogenlampe , Fahrrad, 1 gedeckte Kol,Halle mit
doppeltem Bode«, ca. 6 Meter lang n>4 Meter tief,

nristbietcnd gegen Barzahlung . 3709
Die Laden-Einrichtung und Halle kommt am Freitag , den

r?. Februar , nachmittags 8 Uhr, zum Ansgebot.
Besichtigungan den VersteigerungStagen.

Wilhelm helfrich, iMtiowtor«. Untat,
Schwalbacherüraste  7 . — Telep hon 2941.

Ein Gfefülil besonderer Iteinlieit
and die Grewähr der Sicherheit

vor ansteckenden Krankheiten haben Sie,
wenn Sie die Badewanne vor dem Ge¬
brauch mit Automorswasser ausscheuern.
_ (Bag. 6297) F 109

in allen Preislagen

vorrätig u. nach IVlass
empfehlen

GEI MI
vormals W . Thomas,

Wiesbaden,
Websrgasse S,

Ecke KI . Burgstr . ' 117

KW

8 „ GEPÄCK IM VORAUS“
ggj zum Hauptbahnhof u. Hinter¬
nn legung bei der amtlichen Auf- j
Jg?bewahrungsstelle bis z. Ab-

fahrt des Zuges (Ausweis zur I
W Empfangnahme w. durch den |
W Wagenführer erteilt) oder I
m  direkt zu den Zügen.
SUMFUHREN VON GEPÄCK
“ von einem Haus, Hotel etc.
«& ins andere prompt auf die i
SÜ Minute. I

Reeller Mobelverkauf.
Brautleuten » Pensionen u. Private » hiermit zur gefälligen Kenntnis,

nähme, datz ich mit dem Heurigen
Ecke Wellritz - »nd Helllnnndstratzo

Bestellungen h. Hauptbüreau:
K1KOI.A8HA88E »

! leiephon 2376 und 12.

fgt

Königlicher Hotepedteur
öttcnmaycp

166
Bei Bestell,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an¬

zugeben.
Sonntags

naclun . kein
Dienst.

Segdtfitüicr! Mer!
franko Überall per Nachnahme: 1909er
jetzt schon steihig Eier legende Hühner,
üaiiener Rasse, beliebige Farben , garan¬
tiert lebende Ankunft. 12 St . m. Hahn
Mk. 23.50 6 St . m. Habn Mk. 14.30;
Kuhmilch-Naturbuttcr per 10-Psd.-Kiste
Mk. 8.80. st. Majiimn , Buczacz 60
via Oderbcrg (Schlesien). (W1508) F62

Zwiebel, 10 Pfd. 40 Pf..
_ Ztr. Mk. 3.S0,

Sedanstratze3, Part.

Biere
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu
Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher
Kuimbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl. frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bcrgsclilössoiicn-Kelierci

Biergrosshandlang-
Telephon 335  u. 725 .
Man verlange ausführliche

Preisliste. 165

i

einen großen Möbclverkanf kompletter Wohnungs -Einrichtungen vom
einfachsten bis zum modernsten Stil arrangiert habe. Mache hiermit
besonders darauf aufmerksam, daß ich nur bessere Waren unter weitgehender
Garantie znm billigsten Preise zum Vcrauf bringe. - Besichtigung ohne
Kaufzwang gerne gestattet. Um geneigten Zuspruch bittet B3131

Hauptgeschäft Sedanplatz 7.
Eig. Scbreinerei u. Tapeziererwcrkst.Anton Maurer, MreiliMMfler.

Für Arzt oder Nechtsauwalt
speziell pass. kl. Haus, vornehme Lage— in bestem Zustande —
für Mk. 72,066 mit ger . An, , « . günstig , weit. Z -rhlungSbeding.
zu verkaufen. » Adolfstraße 3. 3692'

RLLLpuIver
Bleilot unerreicht.

Nährmittel -Fabrik „Hansa“
Hamburg.

Für 50 *Hansa “-Düten erhalten
Sie eine Dose ff . Kakes gratis.

Vertreter : Fl
Carl Änt . Schmitz.ScJinl-

ranzen
Grösste Answali!
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letschert,
Faulbrunnenstr.

*<»• 80
Reparaturen-

Bettnöffen!
Befreiung garantiert . Auskunft umsonst.

Alter und Geschlecht angeben.& Co ., Frankfurta M.448.

UttseiiWMud ^ Krauk-Hcit und Siechtuin
schützen will, verlange «»»-. HeuheU
Buch „Ehe ohne Kinder" gegen
50 Pf . in Briefmarken. !■> . äiinter,
Berlin -Pankow 438. (E.B.6101F160

»Wlih -PM
direkt am Bahnhof . 3628

Geöffnet von 11—1, 3—6 und 8—11.

Mich2 Sssjerlt.
Cafs-Nestaurant. ^Mäßige Preise.

Kelseusrv tirdigüeit r. Htan gca!
Nach langer, schwerer, S-jähr.

Arbeit ist es mir endlich ge¬
lungen, den

JMoiMljtijeu Tempel
in Jerusalem

mit seinen Toren und Galerien
und seiner inneren und äußeren
Einrichtung in Miniatur auszu-
baiieii »nd im Maßstabc von
1 : 250 aus Holz geschnitzt hcrzu-
fieflen. Ausgestellt-Sochstätten-
stratze 16, Ecke Micheltverg.

Eintritt : Erwachsene 50 Pf..
Kinder 20 Pf . , Fnmilienkarte
(4 Personell) 1 Mk.

Geöffnet von lO Ubr morgens
bis 10 Uhr abends, Sonnabend
geschlossen.

Ausgestellt von
27. Sei »wsss -tss *s» cJi,

Verfertiger.

P
3 Teile , rechtwinkclig aufzusicllcn,
mit Aufsatipnlten , Dchränke» und
DurchgangStür , geschmackvoll mit
Fntarsta -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult u. zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagvl. -Zweigstellc, BiSmar ckr. 29. *.

Klosf
der WieSbndcner Ausstellung,
vornehm in Llusüau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von. In¬
dustrie -Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . *

mb rares®B9B

Dmrüsagrmg.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme au dem uns w

schwer betroffenen Verlust«, besonders dem Quartettverein Wiesbaden
für den erhebenden Gravg :sang, sowie für die zahlreiche Beteiligung des
Turnvereins Wiesbaden, der Meisterinniuig der Friseure und die
zahlreichen Kranzspenden sprechen wir hiermit unfern tiesgefühlestcit
Dank ans.

Glrsavottz Mevrr , Wwe., gcb. Fairst,
nebst Klrrdcrrr.

Mieobadon , den 21. Februar 1910.

Für die Beweise wohlwollender Teilnahme
unseren herzlichen Dank.

Familie G . Kreimer»
Wiesbaden, den 21. Februar 1910.

Rheinstr. 3ch

Danksagung.
Für die aufrichtige Teilnahme beim Ableben unseres unver¬

geßlichen

Herrn MsftZ § i §Uthal
sagen innigsten Dank.

Die trauerrtderr DruLsrhlichetren.
Kiedrich a. Uh., 22. Februar 1910.
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Um äcm iraulcllclsn i?ui >lilruni ifoehmais OcIvAsuhcit zu geben , sich, von den ganz aussergewöhnlichen Vorteilen meiner nur einmal im Jahre statiiindendenm Weissen Woche
zu überzeugen, bringe ich in dieser Woche die

Reste und Restbestände der Weissen Woche zum Verkauf.
In allen Abteilungen meines Hauses sind noch grosse Mengen weisser Waren zu sensationell billigen Preisen vorhanden und bietet daher

mein heutiges Angebot eine
Kaufgelegenheit allerersten Ranges.

Melit an Wieder 'Verkäufer.

III! Jll ES BSaäS. 2-7

' in

K10mm  s
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ BaHWWPHBMiwiaiBanBMBBBMW —bmm

Kal. Konservatorium zu Dresden.
SS . Schuljahr . Alle Fächer für Musik und Theater . Volle Kurie und

Eiuzelfächrr . Eintritt jederzeit . Haupteintritt 1 . April und 1. September.
Prospekt durch da« Direktorin » ' . F107

Suche fürs ganze Jahr Abnehmer zu 2—4 prima
RiudSschotzen, Rindszungen und Kalböschlegel. F62

Irlset vWelmm in SktzrliW(Biitttikm).

Dose f» Sardin . II. Anchovis . V Psd » Sardlhr . » . SO f . neu M Fetlhr . F60
Begener » Ostsee-Fischerei -Export v. 1881 , Swinemunve 6n5.

Rein-Kork-Linoleum, Unierboden,
schallsicher und warm , Ssoliertiiiigen für alle Zwecke liefern

Korkwerk © Salmünster ( Hessen - Aassau ) .

Vertreter: { W i esbaden >Die bekannt . Lin le um- u.Tapeten G.schäfte.
Ilii -bricli : ••! . 8 .olltmffshaHK , Mainzerstr.

Lieve ist Des Weibes Berns
und wir alle kennen nur den höchsten Wunsch, es in der Hand zu haben , unser
Liebes - und Familienleben glücklich zu gestalten.  Wir Frauen haben
so viele Fragen auf d m Herzen ; wo finden wir aber immer die ersehnte Ant¬
wort ? Vielleicht bei der Freundin ? Oder doch sicher bei der
Mutter? — Nein ! ©S ist eigemüm ich, wir alle bel-alten unsere innersten
Gedank n für uns und können uns darüber nicht aussprechen . Alle Fragen , deren
Beantwortung zur Erhaltung der Schönheit , Gesundheit und de« Glückes für uns
und für die Uuirigen von endlosem Nux.cn ist, werden aus der Fülle reichster
Erfahrungen beantwortet . Do , werden Sie gewiß fragen ? In dem Werke
,B» as intime I ncIi der Frau !** Das Werk ist deshalb einzig in feiner

Art und allen denen, die ganz lieb ndes und glückliches Weib als
Gattin und Mutter  sein wollen , in allen Lebenslagen ein treuer Ratgeber.

Wichtig für jeöe Frau mrv Mutter!

Vas intime
der

Ein Führer Durch Das Eheleben
für denkende Frauen.

Inhalt : I . Die Perle der Frauen : Die Verteilung der Tugenden . —
Die Liebe ist des Weibes Beruf . Wie die Mädchen gewertet werden . —
II . Die Erziehung zur Eher Frühere und gegenwärtige Verhältnisse . — Die
Ungleichheit der Erziehung . — Elternhaus und Schule . — Das Mädchen tut
Berufsleben . — Wirtschaftliche Ausbildung usw . — II !. Zwischen de « G «,
schlechterar Geschlecht- Unterschiede. — Entwicklung und Lebens , auer des weib¬
lichen Geschlechtes. — Die primären un > sekundären Geschlechtsorgane unv deren
Funktionen . — IV . Vererbung und Blutsverwandtschaft : Aehnlichkeit der
Kin er mit den Eltern . — Was kann vererbt werden ? — Der Vererbungs-
Vorgang . — Folgen der Ehen BlulSverwandter usw. — V. Krankheiten und
Eher Krankheiten , die als solche n .cht betrachtet werden . — Was zur Ehe not¬
wendig ist. — Wie erkennt mau die Gesundheit ? — Die Bedeutung der Tuber¬
kulose^ Gonorrhoe , Zuckerkrankhest, Fettsucht , Gicht , Organerkrnnkungen für die

— Die Hygiene des weiblichen Körpers . — Kinderlose Ehen . — VI . WieEhe.
das Weib de »! Mann fesseln und die Ehe glückii -l, gestalten kauur
Wesen und Inhalt der Ehe. — Die E nswerdnng . — Eheliche Treue u. Untreue,
— Sauberkeit und Schmuck. — Schlechte Wirtschaft . — Rüche und Tisch.. —
Die Schranke der Schani — Wie die Frau den eifersüchtigen, harten und nn-
moralis . cn Mann behandeln soll. — VII.  Die Mutterschaft : Wonne und
Leid . — Körperliches Verhalten . — Erziehung des Ungedorenen . — Die krank¬
haften Gelüste . — Kranihnste Erscheinungen . — Frühgeburt . — Geburt und
Wochenbett . Vfir . Die Schonzeit der Fraur Die Menstruation . — Das
Sernollcben während der Schwangerschaft . — IX . Der Kindcrse .cn und di«
Verhütung der Mutterschaft : Di ? Lehre des Engländers Malthus . —
Acrzte , Nationnlökcnonieu , Priester und Moralisten über die Verhütung . — Die
Gefahren d-r Verhütung . — X . pflege der weibttchen Schönheit : Körper¬
pflege, Gesichts-, Haar -, Hand -. Fußpflege usw.

Von sehr vielen Anerkennungsschreiben nur da ? eine: Frau I . F . in
C. b . Dresden schreibt : „Das Buch ist von unbezahlbarem Werte , Ihnen ge¬
bührt tausendfacher Dank dafür . " (8a . 4923) F108

Las hochelegante Werk kostet Mk. 2 . —. Porto 20 Ps.

Frau Hedwig ? Mrüitsitg -,
Stuttgart. Schlotzstraste 60*

WÄV

Die neuen

JrühiahrsPaletots u.Ulsters
8ind in grosser Auswahl eingetroffen.

Willieimstrasse 38. Jtoseuttial&David.
267

Weil
Saufmä

»V
bald.

Nrüchc
M .-D

:
dc

Hewei
licht. Arb.
M Or ar

Ta:
^rnd ^ Lestraillenarl
^ pti  acht
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Verein selbst. Kachphotographen, Wiesbaden.
Mittlvoch abend 9  Uhr : Versammlung

im „ Heidelberger Fast " , Ecke Hcllmund - und Frankenstrane . Um rege Be¬
teiligung wird ersucht. Der Borstund.

Tagesorduuug : Stellungnahme zum photozr .-wirtschastl . Schutzverband.
Gummi - und Äskaudruck.
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Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur.
Abteilung Wiesbaden.

Uonnerstag , den 2 -B. Februar , afeends S ' /j  Ihr , im  g aa [,
der Loge S*lato , Friedrichrtrasse:

€$>efteiitllela ©r Vortrag:
des Heim B-' ugren Ijevlne aus Petersburg über:

„Ethik und Kämpfe im heutigen Russland“.
Eintritt 50 Pf . Reservierter Platz 1 Mk.
Nebensaal 30 Pf . Mitglieder frei . p 473

f,ebr - aend ll'lrst äV*3auns san s ta 14  Ctir Siisi &bem
BBiHenberg am üai §i ( OsSenwaBd ) ,

Realklassen von Sexta an , erteilt 8CiraJä5ii *»g,en - SßeMgisis . Ueber-
gftngskurse für Gymnasiasten . F170

He gut '
•s? Hawl
« 1. Mci

Gesu
‘t Köchin.
*it üben

Gewaschenen hellen
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liefern in verschiedenen Körnungen und

vorzüglicher . Qw -lität
West er wäre -er Landwerke 61. m . H„
.Niederzeuzhe im Lreis Limb urga . d. La  h« .

J -x Nrife . 3578
Schiffs -, Kaiser - u . Handkoffer

werden billig verkauft Neugass « 22,t.
Garantiert frische Westfälische

Temkeicr
in Patewtkisten L 800 Stück ßü-IIinft-
G . Ottensmeher , Bad Oehnhausen.
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in nur halibaren Sorten , das Stück von
Mk. B. SS an.

Araukarien (Zimmer-Tanne)
das Stück nur Mk. 8 . S5 , B.H5 , a .ißU,

(Hnniniibanme
das Stück nur Mk. S .S :: , l .S ® .
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»r » staunend billigen Preisen.

Ph , W ŝaltlaei «,
Fernruf 2126, 687 . filoritzsir . 8.

Sie verlängern Ihr Leben
wenn Sie

ikL.i © Hii
im Stiefel oder Schuh tragen.

Bei Maschinen , Geräten , Rädern etc . hat man längst Vorkehrungen
getroften , um durch Federn , Puffer , Pneumatiks und dergleichen 'die
heim Betriebe entstehenden Stösse und Erschütterungen einerseits a b-
zusohwiiehen , anderseits die Lebensdauer zu verlängern . Dagegen ist
die Mensch -Maschine , d. h . der Mensch als Fussgänger , bisher während
seines Erdenwallens so gut wie ohne jede Schutzmittel geblieben , um
das ! Ermüden beim Gehen od. Stehen zu beseitigen resp . lierabzumindern.

Nun ist es gerade der Fersen -Ba ’len des Busses , der am stärksten und zuerst ermüdet , weil auf ihm der
weitaus grössere Teil des Körpergewichts lastet . Man hat zwar längst versucht , Hacken -Einlagen zu machen , a ber
dabei verge sen , diese genügend elastisch un i weich zu gestalten , sie waren vielmehr zumeist starr und hart.
Diese Umstünde spornten daher die Erfinder an , ihre Anstrengungen zu erhöhen , weiche
„ACIIILLES U-Eersenkis «en ihren Abschluss fanden.

SSBS. ä, neg “ - Fersenkisfen wird innerhalb d

starr
endlich m dem

des
Schuhes oder Stiefels unter dem Fersenballen rlaciert.

, * C »a» > BiES “ ist federnd und elastisch zugleich.
,L « IfiES , B2S“ gibt d. Gefühl , auf Samt zu wandeln.

einem Ver-SS88 ^B . ICS‘s macht das Gehen zu.
gnügen , da es vor Ermüdung schützt.

,Ä < ssES,tL3i,S “ verbessert die Passform des Stiefels
und erhöht die Figur.

on Hüh ner .SBBS. S.ES “ beugt dem Entstehen
äugen und sonstigen Fussübeln vor.

,, _4S iSSMiES -1 beugt manchen Frauenleiden
tragen Sie den Arzt.

„ACliKSä . LbEIS“ ist unentbehrlich für Krank©
Nervöse.

„ÜlCBHSILB . KS“  ist unempfindlich gegen Hii >:e
Nässe und bleibt dauernd elastisch.
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Preise < Klein : Mark 0 .30 , Mittel Mark , Gross : Mark 1 . * « das Paar.
Niederlagen in Wiesbadens Ih' eustad «’* Sclaultbaus , Langgasse 9, Wiesbadener

MoMSfuiKf G. m. b. H ., Ivirchgasse 19, ©r«ssta .v eKourtlara * Michelsberg 32. ( Ba. 13184 ) F ^qc)
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Nr. 87.

Morgen -Ausgabe.
2 . Blatt.

Dienstag,
22 . Februar 1910.

38 . Jahrgang.

Lolalr Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzforiir 15 Pfg ., in davon abweichender Sahausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

Arbeitsmarkt des Wiesbadener Taablattr.

S

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fräulein für Kontor
Nbald. Eintritt für Jmmob -ili-en-
Hrkt gef. Bewerberinnen , welche

in der Branche od. in RochtS-
Witsbwreau tätig waren , bevor-
M Gefl . Offerten mit Gebalts-
Ü̂üchen unPr E. 528 an- den
M -Be rlaa . ._ _ _ _
Perfekte erste Putzverkäuferin
»cht. Off . mit Gehaltsanspr . u.
tzn. u . jR. 521_an _Tagbl .-Verlag.
* Lehrmädchen ans achtb. Kam.
Nk sofortige Vergütung gesucht.
Kitorei Adler , T-aunusstraße 34.

Heirerkkiches Personal.

Solides williges Mädchen
für besseren Haushalt gesucht Gustav-
Adolfstraße  12 , 2.

Alleinmädchen,
nicht unter 19 Jahren , das etwas
bürgerl . kochen kann, in kl. Haus¬
halt zum 1. März gesucht Schier¬
steinerstraße 15, 3 I.

Eins . will, stilles Mädchen
gesucht Ade'lhei-dstraße 70, 2.

Fleiß ., ord. n. rcinl . Mädchen
mit guten Zeugnissen in gut . H-aus-
halt  M 'sucht Dotzh eim-erstra ße 11, 2.
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reu. Arb . für Damenschnciderei
8tt Oranienstratze 25.__ . . .
»xeh. Taillen - n. Rocka-rbeiterin
Wtu!  ft cf. Horz. Bismarckring 32.

u. tücht. Züarb -eit.
» »sucht F ranken st va he 1, 2. St.

Gute Rockarbeiterin
Lehrmädchen gesucht. Metz-Ries,

Mienstr -aßc 19. _ _ _ _
Krlbnänd . Taillen -Arbeitcrin,
tit Zuarbeitcri 'nnen f. dauernd u.
» Lehrmädchen gie sucht. Da -men-
«eidl I . Pfusch, Mauritiusftr . 1.
»st . erste Taillen -, sow. Zuarb.

Friedrich st ruße 39a, 3.
«arbeiterin und Lehrmädchen
r Damcnschndidcrei gesucht. Birn-
8«. Dreiweidenstraße 1. Iw,142
. Tüchtige Flick- u. Rähfrau
WPt Friedrichstraße 29, L. ._
Mrmädchen für Dam .-Schneid.
WM  Helenenstraße 6, Hth. 2_St.

Bügelleiirmädchen
-wir Ndlerstraße 0b, 2._
^ Mädchen kann das Bügeln
Wh er l. übinttecstr aße 0,_P net,_

Eine Köchin,
£‘V; gut fei»bürgert , kochen kann,
d«- Hau -Sarbeit init übernimmt,
^ I. März gesucht Adbkfsbcrg 2,

Gesucht zum 1. März
Lr Kochin, welche a. etwas Haus-
stst: übernimmt . Anfrag , nachm.

Ihr RHeinstrntze-7. _ _
Itdchcn , nicht unter 20 Jahren,
•“6:5 bürgert , kochen kann, für
Lkwsonenz. 1. März gef. Ricsner,
-e-Nsteiserci, Rauentha -Ierstr ._ 14.
. .Gn tüchtiges Alleinmübchen,
fes gut kochen kann, für 2 Pers.
k»> 1. März gesucht. Näheres
Mchtz« itzc_ PP _ __ _
Mt», sehr reinl . Mädch. z. 1. März
G>bt Bcrtram -stra ße 11, P . 0 3308

,f Alleinmädchcn z. 1. März
n' Dambachtat 20, Hochstart. _
Braves fleißiges Mädchen

Rcrostr -atze 10, 1 St ._
Braves Rlleinmädchen gesucht.
?rr. Westenbstfaße .11._ B 36.92

^ÄNDienstmLdch. nt. gut . Zeug»,
st «fort oder später gef. Schwal-
lberstraße A4, 8. St.
Tmrberes einfaches Allcinmädch,

Gesucht zum 15. März
ein treues zuvcstl. Mädchen, das gut
bürgerl . kocoen kann , f. -e. kl. Pension
(6—8 Persst . Bevorzugt solche, die st.
Israeliten in Stellung waren.
Mä -dch-u vorhanden . Offerten unter
F , 526 -an den^T-agbl.-Verlag ., _

Da . Mädchen tz leichte Hausärb.
ge sucht Mar ktstraße 23,_ Schuh gesch._

Ein Mädchen,
das Mt bürgerlich kochen kann und
etwas Hausarbeit versteht, mit guten
Zeugnissen, wird für kl. feineren
Haushalt für 1. Märst gesucht Park¬
straße 61.
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Pers . gesucht bei
soergstraße 4-5.

Ein tüchtiges Hausmädchen,
welches nähen in bügeln kann, mit
-guten- Zeugnissen, wird für kleinen
feineren Haushalt für 1, März ge¬
sucht Par kstraße 61, _ _

Aeliercs Mädchen
in kleinen Haushalt gesucht- Ems-cr-
itr-abe 48, Ho-ffmann . _ _

Tüchtiges Mädchen,
das selbständig büvg-arli-ch kochen
kann , bei gutem Lohn- Msucht. Exn-er,
Neu,gaste Isttz_ _ _ __

Fleißiges braves Mädchen,
das kochen kann, wird auf 1. März
oder gleich gef. Rheinstraße 88, Part.

Eins , bi Mädchen znm 1. März
gesu-cht Hellmim-dftraßc 58, Par t, r.
Kücheumäbchen k. das Köchen erl.

Frankfurte -tstraße 16._ _ ._ _
Aelteres einfaches Mädchen

in kleinen Haushalt zum 15. März
gesucht Nikol-aSstrnßc 8, 2._ _

Braves Mädchen zum 1. März
gesucht Moritzstraße 41, 2-

Anständ. Mädchen, welches gut kocht
u. Hausarbeit verr,, für sof. od. spät.
gesucht Moritz stra ße 4, 2._

Ein ordentliches Mädchen
für Küche u. Hausarbeit gesucht
Helenenstraße 25, Part-

Tüchtiges felbständ. Mädchen
per sof. od. 1, März gesucht Dotz-
heimerstraße 9, 2. Et . _

Eins , jüngeres Mädchen gesucht.
Geis,  Dotzheim erst ratze 40, Part ._

Tüchtiges Aüeinmädchen
für keinen kleinen- Haushalt bei hoh.
Lohn gesu-cht_ LorcIch-Rrng 5, 2.

Tücht. Hnusmädchcn, w. servieren
u. nähen r., sowie Mädchen für Küche
u. Hau-sarb . auf 1. März od. früher
ges. Zü mel-d. Schwalbacherftr . 23,
3 l., v . mor-g^ L bis _abds . 9 Uhr. 3713

Tücht. Zimmermädchen
zu kl. Fam . ges. Bierstadterstr -aße 3a,
Villa Granat . Vorzuftellen v. 11—12
u. 3—4 Uhr._ r_ _ _ 3711

In kleinen ruhigen Haiushalt
wirst -ein best, sehr saub. Alleinmädch.
bei hohem Lohn gesucht. Dasselbe
muß gut kochen tonnen u . alle Haus¬
arbeit gründlich verstehen u. über
gute Z-eu-gnisse verfügen . Zu melden
von 6 bis 8 Uhr abends Rö-d-er-
str-aße 28, 3 r ._

Ein tüchtiges Mädchen
zum 1. März ges, Pension Urbach,
Rheiststvaße 65, 1.

Schlofferlehrling
gesucht  Körnerstraßc _4._

Ein Schlosser-Lehrling
gesucht S -charnhorststr-aße 11. L 3276

Ein braver kräftiger Junge
kann das Schmiedch-anstwerk gründl.
erlernen . Chr. Rupp , Huf- u . Wagen-
s-chmiest, Biersta -di. Daselbst verschrest.
Rollen  billig _zw herk._ 1

Schreiner -Lehrling gesucht
Göbenistr aße 3, H. Belt e. 1- 3596

Glaserlehrling
gesircht Stetn -gasse 12.

sucht
Ein besseres Mädchen

htelle als Haushältertn bei

Malerlehrling gegen Vergütung
gesucht Rh ei-nftraße 95, P . B3384

Maler -Lehrling
sucht Jo -s. Mülle r , Kleiststraße 13._

Lackirer-Lehrlittg gegen Vergüt.
gesucht Fra irken-str. 20, Zimm-cr mann

Schncidcrlehrling
sucht Frank , Wörthstraße 13._

Tücht. williges Mädchen gesucht
Rheinst'Atße_71, 1. Etage.
Herrsch.-Hausmädch., sow. Alleinin.

zu klein. Familie bei hoh. Lohn ges.
Frau M-arg . Kogler, Stellendermsit-
leri -n, Grcrbenstraße 36.

b März zu
Äochn, Philipps.
•- trchcit, in Küche n . Hausarb.
iabren, zum 1. März gesucht,

una-erm ann . Laug-gassc 31, 2.
Nnfäches ordentl . Mädchen

^rz  ges . Rauentha -l-erstr . 21, P . r.
Nettes Hausmädchen,

rlekr -rm Servieren u-wd Bügeln,
h-t Näb-cu erwünscht, für 1. März
Dicht, Näheres zu erfr . Adolfs-

Parü _ ^ ,_ _ ■ 1
Äesucht wird znm 1. Mürz

Bävd-gcs Allcinmädchen, w. fe-lbst-
std-g bürg , kochen- kann u. Haus-
Deit versteht. Solche mit guten
Irr sten wollen sich melden Adel-
sN-haße 12, 1 St . _ -

Reinliches Mädchen,
• rnras kochen kann, für Küchen--
-Eaus-arbcit yefucht Herrngart -cn-

10. 1 St, . . ' . __
. ^ waches zuverlässiges Mädchen,

1 etwas nähen und bügeln
zu -dreijäbr , Kinde ges. Große
raße 12, Ecklasten.

Tüchtiges Mädchen
ü-n Badhaus -gesucht Lehr-
25, 1 Sri -_

|Mfmtnäbri)« t, w. etwas kochen k.,
kr kl Haushalt zum 1. März ges.
^ra nienstr aße 50, 1 r . "_ __

^engeres Mädchen für Hausarb.
Ach: Göbenstraße  9 , 3 lin ks. B3566

iädchen znm Alleindienen
" "6 oder 1. März sucht SchNlfldt,

rlo- straße 14c.

Z» zwei Damen
Hausmiästcheu, welches nähen kann,
für gleich oder spater aes. 9—dl u.
2—t5 Uhr Ado lfsall « 12, 1 S t._

Mädchen
für Küche u. Hausarbeiten sofort ge¬
sucht Frankfuüterstraße 6.

Gesucht ein junges Mädchen,
welches Hausarbeit versteht und da?
Kochen erlernen will , zu zwei
Damen Herderftraße 35, 1. Stock.
Zeugnis -erforderlich ^ _

Zuverl . Alleinmäbchen
m. a. Zeugn .- z, 1. März f. ruhigen
Hanstz. ges. Rheinftr . 26. Gkh. 1 r.

Best. Hausmädchen,
welches nähen , bügeln u . servieren
kann, per sofort oder 1. März gc-
sucht Pa -rk straße 53. _

Braves Mädchen
v. 1. M är .z„ ges. F rtedrichftr .-4 7,  3 r.

Sauberes fleiß . Alleinmädchen
zu drei- erwachsenen Personen ges.
M-i-elaudstraßc  5 . 3 St ._ j_ _
Alleinmädchen, w etwas kochen k..

für kl. Haushalt z. 1. März gesucht
Sch-effelstraße 8, 3 l̂inks . _ _

Einfaches Mädchen f. Hausarbeit
gesucht Akellritzstraße 27.  1 links ._

Junges ehrliches Mädchen
vom Lauste gesucht Rüd-c'sheim'cr-
straße 25, Laden, 6 3781

i, Fleiß , sauberes Mävchen
L» ale Hausarbeit 1. März gesucht
TsürTtzftra ße 19, 1̂ _ _

Ein 14—löjährigcs Mädchen
Ln'dar-straßH 1, 2 links . _

freies Allein in ad chen f. kl. Fam.
r S ck-erste>n-crst-vaßc 5, 3 l:

wes Mädchen für Hausarb.
Michr DobheiMcrjhr-a-ße 28, 3 ili.nE.

Allcinmädchen mit guten Zgn.
gesucht Kl. F rankfnrhe-rstratze. hl

Junges fleißiges Mädchen
tagsüber in kleinem Haushalt gesn-wt
Rauenthal erstr-aße 21 a,_l._ B 3736

Junges Mädchen
tagsüber für 1, März gesucht Dotz-
heim-erftraße 102, Laden . B 3762

Schulentlassenes Mädchen
für kl. Haushalt , Ilh -jäbr . Kind, z.
i ._ März Verl. Müller , Riehlstr . 13,

Ein Hess. Mädchen f. Hausarbeit
tagsüber v. morg. 8 bis na-ch-m-. 4 Uhr
gesucht. Näh, im T-aWl .-Veblag. Xs

Monatsfrau von 8—ll Nhr
gesu cht Bismarck-ring 12, 2 t .' -83701
'Saub . zuverl . Monatsfrl od. Mädch.
sofort gesucht Kirchg-asse 60, 1._

Ordentl , saubere Monatsfrau
gesucht Philippsbc -rgsir-a-bL 28, P ._

T. Monatsfrnn vorm. 8 %—10 Mr
gesucht Do tzheim-erstr-aße 32, 3 1 3718

Tüchtige Waschfrau
gesilcht _S t-eingass-c 18.

E . tücht. Wnfchmädchd. Vorwoche
gesucht E-ast-ellstvaße 9, 1. Etaae.
Waschinädch. u. ein Bügcllehrmdch.

gesucht D-otzliei mewtr . 26, Hth. 2 r.
Saubere 'Frau znm Brottragen

ofort gesucht Schwalba cheüstr-aße 19.
Laufmädchen

von besseren Leuten sofort gesucht.
Laus , Kranzpl -atz 5-/8,

Laufmädchen sofort gesucht.
schönf-clsts Schuhbazar , Mark tstr . 23.

Sauberes ehrliches Lanfmädcheii
aus anständiger Familie gesucht
M-ark tftraße 11, S chuhgeschäft. _

Laufmädchcn sofort gesucht
Bäckerei Boß, Vähnhofstr . 14. 3677

. Friseur -Lehrling
sucht Müller , Friseur u. Heilg-chllfe,
Platter st raß-eBs . B 2736

Bäckerlehrling gesucht.
Näh. Bäckerei Schmitt , Herderstr . 18.

Bäcker-Lehrling
gesucht Römerberg 18.-

Lehrjnnge gesucht.
Bäckerei Stein mann , Zi-et-enrr ng 8.

Gesucht
zum 1.  ober 15. April junger Diener
von 16—.48 Jahren , der gründlich
Parkettböden ü . Silbcrputzen v-erst,,
etwas Gart -enarb -cit , Ansangslohn
2-0 Mk. Off , m>. Zeutzn.-Abs-chr. unter
G. 4 h auptpostIagcrnd L

Ein citri. Hausbursche,
welcher mit Pferden umgehen kann,
sof. -aesucht D otzh eim-evstr-aße 9ch Lad.

Ehrl . Äuslaüsjunge , >!- I(> I -,
gesi Rührig , Her nvannstr._15. B3707

Ordentl/braver jünger LansbursHe^
per sofort gesucht. Hch. Fried , Krr-ch-
aaffe 88.  3717

Ein landwirtschastl . Arbeiter ges.
S -chwalba-cherstraß-e 39, Hth.

Weibliche Personen,
chanfmännisckies Wersonak.

k-ath.
Gebildetes Fräulein,

Ende -Mer , repräfentat -i-onsfäh .,
gewandt , w. Derträucnsst . bekleidet
hat , sucht Stelle als Kafsicr-crin od.
Filialleiterin od. sonst. Vert-rauen -Z-
vosten sofort oder später . Offerten u.
M.  L . postlagernd Biebrich. _

Intelligente :- gcivnndetes Fräül .,
kansm. firm , Maschin-eus-chr., Stcno-
gr-aplsie, sucht Stelle als Sekretärin,
Buchhaitertn od. Enchfan-g-sdamc , a.
auf M Tage od. stundenw. Off . unt.
P . 195 Ta-gül.-Zweigst.. Bism .-R. 39.

Verkäuferin
sucht Stelle , Galanterie - u . Papier-
bran -chc bevorzugt. Gute Zeugnisse.
Off . u. D . 528 an st-en Ta-ah-i-.-V-er:o,,.

Verkäuferin sucht Stellung
lBäckcr-ei od. Konditorei ) bis 1. März
Off . U. W. 527 -an  den Dagbl .-V>erla >g.

Anfängerin
sucht Stelle für sofort in Au-fschn-itt
geschäft. Offerten - unter H. 526 an
den T-aghl.-Vcrlag -.

Aelt . zuverl . Berlon für kl. Hansb.
sofort gesucht Wellrittstratze 47, 3slks

Junges Mädchen
für Küche lt. Hausarbeit ges. Walz.
Kaiier- Friedrich- Ring 12._ _ B 3750
Mädchen, am liebsten vom Lande,

ges ucht  W- al-ra mst oaßc 31,, P . . B 8752
Br . Allcinmädch. mit aut . Zeunn.

f. kl. Haush . ges. Elsäfsgrpla tz. 3, 1.
Tüchtiges Hausmädchen

zum- 1. März gesucht An der Rintz-
kir-chc  1 , 2. Etage ._

Tüchtiges Mädchen gesucht,
das aut bürg , kochen kann u. Haus-
arbert versteht, Ilstelheid stvaße 68, 2.

Gesucht
in kleinen Haushalt i2 Berkonenl z.
1, März ein tüchtigps Dienftin -ästch-cn
m-i-t guten Zcuan . ' Frau R-echnungs-
rat Mittler . Rüdc-sheim-erstr , 33,. .1.

Sauberes tüchtiges Mädchen
f. sot. gesucht Mcichstr. 14, T eutoni-a,

Sauberes Mädchen sofort gesucht
Dotzh ei-m-erstraste 91, Laden. B3703

Alleinmädchen .
sotort gesucht Nikolasstraße_ 11̂ F_

Ein braves slciß . Älleiumädcheu
für I. März in Haushalt v. 2 Pers.
gesu-cht J ähnftraßc -M . l_l inks. 36 09
iJüng . Mädchen für kl. Haush . ges.
Ni estevwaldstr aße  11 , Part .J .' _
' Nicht . Älleiumäd 'che» als Stütze
der Frau gegen- hohen Lohn gesucht
R-aueuth alorftra ße 11^ "

alleinstehen,d-em Herrn oder bei
tinst-erloier Mutter . Offerten rmrter
U. 583 -an den Tag-bl .-Ver-I-ag.

Geb. Fräulein sucht Stellung
im Hausb ., et». Frcmstensiension, um
sich in der feinerem Küche weiter
auszubilden . Sellbiges ist i-n allen
Häusl. Arbeiten erfahren . FamAien-
anschluß erwünis-cht. Offerten nnte:
W. 525 an den Tagbl .-Verlag. _

Eins . Fräulein , im Haufe selbst.,
gute Köchin, sucht paß . Stell ., über,
nimmt auch gern-e Kram-kenp-ftog«.
Off , u. T . 527 an den Ta-gbl.-Berlag.

Durchaus tücht. feiirbürg . Köchin
mit prim -a Zeugn ., welche auch etwas
Hausarbeit übe-rn., sucht auf 1. März
-a-na-en. Stelle . Off . unter O. 527 an
den Tag -bl.-Ve-vlag. _

Perf . Köchin sucht Beschäftigung,
stunden- od. aushilfsw ., selb, übern,.
Kon-fivm.-Ess. Blücheritr . 34. Müller.

Junge Köchin
sucht Stellung bis 15. März in bess.
Hause. Offerien an E. C., Neu.
bauerstvaß e 4, P art ._

Feinbürgerl . Köchin sucht Stelle.
g-eht auch nach auswärts . Offerten
unter M . H. haup tpostlag-e»rn-d._

Selbständige perfekte Köchin
sucht Stelle in em-em feinen Herr-
s-chaftshaus z. 1b. März od. später.
Off , it. O. 526 an den Tagbl .-Verla -g.

Bcrfekte Köchin sucht Stellung.
Off , n. L. K. 47 poftl. Schützenhofstr!.

Ein besseres Mädchen
sucht Stelle als Stütze in kl. f-efmcm
Haushalt oder Anfan -gsst. am Büfett
in bessorem Rest-auramt . Näheres
Adeil>eiü-straße 74, 3. Etage. _

Hausmädchen
mit guten Zeugnisi-en sucht bis
1. M-ävz Stellung . Näheres Rrohl-
straß-e 15, Mtb. V-art . Rödel.
hfmpf. alt . Person in bürg . Haush.
Frau Elise Müller , Slell -envermftt-
lerin , K-ar lftraß -e

Besseres Mädchen,
wetckt-os kowen kann , sucht Stelle znm
15, März . Näh. Ble-ichst raße 2, 3 r.

Ein j. Mädchen sucht Stelle
zu einem Kinde. Näh. Eltvi -llerftr . 17,
Lasten-. Zu sprechen von 3 Uhr an.

Junges Mädchen vom Lande
sucht St -ell-un-g als All-eimmäd-che-n- od.
Zweitmästchen. Goethestr-aße 21._
Mädch. m. gut . Zeugn . sucht Stell.

Näüer -es  Oranienftraß -e 50, Part , r.

Fleiß , zuverl . Alleiilinädchcii
-in kleinen Haushalt bei gutem Lohn
aesucht. Rur -Solche m-it gut . Zeugn.
Biebrichcrstraßc st5._ __ _ _ ;
Eins / Hausmädchen zum 1. März

gesucht Geisberchstrahe 4. Part , r ._ .
" Kraft . Mädchen für kl. Haush.

üL-s-uch-t Mäüritm -s-straßo 10, 1,

Männliche Personen.
Kausmänuisckes Hwrw nak.

Reisende für Bildcr
u-nd Spic -g-cl mir Teilzahlung zu ver¬
kaufen gesucht Maucr -giassc 19.__ _

Mehrere Herren zum Verkauf
v. Waschcrtratt a>. Private -u . Wäsch.
-g!oaon n. BezaHk. sof. Zu meid,
von 6 Uhr abends ab--bei Lehnhardt,
Scharnshorjtjt ratze, W._ 3730

Kemerbliches Personal '.
Jntell . zuverl . junger Mann

ln . ii. 20 ' Jahren ) als Rci-sebeglci-tcr:
für Landtouren sofort -grsucht. Gut.
Verdienst . Offerten unter K. >96
an den T agbl.-Ber-lag!. _ 1/1740

Achtbare Leute
icb. Berufes körin. s. feste Efnn -ahm.
verschaffen d. leichte Tätigkeit (auch
als Nebenverdiensts. Off . m. Rückv.
unter O.  522 -an den Tag bl .-Vcrlag.

Wagensattler
gesucht Mo ritzstraße 50. _ _ _

Wochciischneidcr
-gesucht Bkü-che rstraßs 10. 1._ B_3634

Sch stcideraehilfe für dauernd gef.
R-a.u,_ Friedrstchstra-ß-c 47. _
'Nicht . Schneidergeh. lNsckarheiter)
gesucht._ G..Steiof . Jahnstraße
T. Groß - ». Kleinstückarl». a. Werkst,
f-of. gesucht Fr -i-cdri-chstraße 35, 2 r

Jünger Wochenschneider
sucht Frank , Wö rtMraßc 13.

Gu! Junge mit guter Schulbild,
i-n die -Lehre ges. Firma I . Rum-bler,
vorphotogr ., _Wilhel >nstr ._ 14. 3715

Schlosscrlehrling

Hewcrbliches Personal.

Pers . Schneiderin s. n. Kundschaft
z Auf. v. Damen - u. Kinderkleidcrn
in jeder Art , Astelheistftr. 47, H. 3*  I,
Schneiderin f- Kunden ii.  d . Hause.

Karlstraße 38, M tb. 3 r ._
Erstklafs. gutem ps. Schneiderin

ii, noch einige Kunden nutz. d. Hause
an . - Sch midt, _P latterstr aße 24, P . -
Pers . Schneiderin f. n. Kundschaft

z. Ans. v. Damen - u. Kinderkl . jeder
Art . Schivalbacherstr. 1-t. Fi p. P . g.

Schneiderin sucht Kunden
auß , st. H., auch A-enoern zu mäßig.
Br. . 'Jahnstr . 16, P . Postk. «. 63731

Näherin hat noch Tage frei,,
zum Ausbess. v. Kleid, u . Wäsche.
E. S -, Gn -'isenaustratze 19, 2_r,__
Pers . Biinlenn sucht Privntknnds -h.

ZmkstraßeZk,_ Htü. ,2 r._ >13608
Perf , Büglerin i. Kd, aus», d, H.

Mor itzstraß cjt 3,_ 4_rechts._
Tüchtige Büglerin s. Kunden.

Näheres Seerobelistraste , 27, Gth . ,P.
Perfekte Büglerin sucht Besch.

Hcrm-annstraß -e 26, B. 3 I. L3787
Perfekte Büglerin sucht

Kunden in n. außer d. H. Dotz-
bei merst i--aße 110, Gth. -1.s_ 63291

Friseuse n. n. einige Damen an.
Faulbrn unenstraße 12,_2 ;L

Aelteres felbständ. Alleinmädchen,
im K-o-ch-en u. jed, Ha-nsarb . erf ., sucht
St . in W . Hansh . z. 1 . od. 15. März.
Woberg. 37, Schuhges ch., nachm. 4^-6.

Empf . Hcrrfchaftshausmädchen,
im Nähen , Bügeln u . Servieren g>ew.
Näh. Frau Marg . Kogler, Stzellenver-
mittlerin , Grabenstraße 26._ _
I . 'Mädchen s. Stelle in kl. Haush.

Bleichstr atze 35, Hth , D. _ B 3800
19-jähr . nnständ . Mädchen s.

Stell , für alle Hausarb . sof. oder p.
1. Mürz . Blei-chstr-aße 11. Vdh. 3 r.

Jung . Mädchen, 22 Jahre,
mit kangj. Zeu-gn., im Nähen , Ser¬
vieren u . in jed. Hausarb . erf ., sucht
Stelle als bess. Hausmädchen in f.
H. Off , u . L. 522 an Tag -bl.-Verklag.

Besseres Mädchen,
das nähen , büg-cln u. servieren k., s.
St , A.  2!ns-chan, Mäh en, Polchcrstr . 32.

Haus - n. Küchenmädchen
sucht Stellung in bess, kl, Hause , W-.
Abreise d. Herrschaft . Beste Empfehl.
Nä'b, S ouuerchcrg-erstvatze 4-5, P art.

Frau sucht Monatsstelle,
nur in besserem Haus-e. Göbenstr . 5,
Mittelbau 2. Eta ge._ _
Reinl . zuverl . Waschfrau s. Besch.

Näheres Adol fsa-llee  3 , Hth. B2858
Junge Frau

sucht tagsüber Beschast., kann kochen,
nähen u. ist tüchti-g in H-au-swi-rt-
kcha st._ E. S „ Gneisenaustr . 19, 2 r.
Or 'd. Mädch. s. tagsüb . irg . w. Besch.

Fautbrunn -eüst raße 8, 2 r. _
Mädchen sucht tagsüber Stelle

o. üb._ irtttt . Fra -nkenstr. 23, H. 1 U.
Aelt . ehrt . Mädchen, unäbh .,

mit lan -gj. Zeugn, , w. s. ganze Tage
Beschäst.  F ri-edr ichstraße 14, H. 1 L

Junge Frau sucht Monatsstelle,
nimmt -auch Wäsche z. Wasch, u , Büg,
am  Zietcnr ing 12, Hth. 3, Abschl,_

Junge Witwe sucht vormittags
Stelle . Hellmundstr . 49, 1 r, IK732

gesucht Lothring -crstraße -LS. B3670

Erf . tücht. Fräulein,
d. Haush . grdl . versteht, u, perf , in
Kück-e ist, s. Dt , b. cin-z. Herrn . Off.
unter T , 526 an , den Tagbl .-Verlag.

Gebt "Kraul . ' s. Stelle zu Kind,
od. a . Stütze z, 1, A'pr . Off . u . Z. 194
Ta-ttbl.-Zwgst.. Bisw -arckr. 2-0. 6356!-

Fräulcin wünscht die seine Küche
in kl. Pension od. Privathaus zu- er¬
lernen . Offerten unter O. 195 an
den Tagbl .-Verlag . _ i! 3458

Selbständige Köchin sucht Stelle
od. Au-Ahilsc. stA-cichstraße 24, Vdb. 4.

Mädch., w. s. Niederk. entgegcns.,
sucht leichte Stell . Offerten unter
I . 196  an den Tagbl.-Verl . B3742

Frau sucht Monatsstelle
für den ganzen Tag . Oranien-
straße 22, Pdh. Dach li nks._

Junge Frau
sucht Beschäfti-g-ung f. tagsüber . Zu
ersrag-cn Herd erstraße 33, 1. St . lks.

Frau m. fl. Empfehl.
s, in d. Nähe Mwin -enstr. noch -einige
Sttm -d-en Beschäftigung. R-ähere-s im
Tagbl .-Verlag ._ Ye
Zuverl . Frau s. Wasch- u. Putzbesch.
Lehrsträß-e 14, 2 rechts.

Frau sucht Aushilfe (Kochen
u-, Hausav b.s Drudens tr . 6, H. 2 r.
17-jähr . Mädchen sucht MonntsstD

kür «iyivL Std . Roonstr-aße 4, 3 Üs.
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Junge Frau sucht Beschäftigung

von 19—11 od. 2mal in der Woche
2—3 SLd. Hallgart «rstr atze 4, H. D.
. Junge Frau
sucht Laden oder Bureau zu putzen.
Schachtstrasie 25, 2. S taam_

I . unabh . Frau sucht Beschäftig.
Au sprechen dun 10—,tß u. 3—7 Mir
Wellritz sträsie 19, 2. S tock._ B3779

Aelt . ft . Frau sucht v. 8— 11 Uhr
Arbeit . S inckaraben 26. 8. Stocks

Tücht. Frau s. Misst , v. 8 —11
Ll lühr ab Walrams tr . 31 V.  2 I.

Meinst . Frau ssiWasch- u. Putzb.
Weitendstraße 13, Hth. P . 83716

I . Witwe sucht abends Laden
od. Kontor zu putzen, auch St . als
Gardcrob . Göbenstraße 0, Hth. 1 l.

Eine Frau sucht Wäschbeschäft .,
2—3 Taae ._ Näh. Schachtstr. 6, Hth.

Selbständ . Waschfrau sucht B.
Wellritzstraße bl , 4. Stock. 83795

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Hartingstraße 4, 8 Et.

Junge unabhängige Frau
s. Wasch- u. Putzbesch. Riehlsir . 4 , 4.
Jg . saub . Frau sucht Monatsstelle.

Ad.e-rstraff- 33. Hth^ Part ._
Junge Frau sucht Monatsstelle.

Blücherstraße 6, Mtb . 2 iss . 8 8786

Weibliche Personen.
Kaufmännisches H»«rjonak.

Angehende Verkäuferin
für mein photvgr. Geschäft per 1. April
gesucht. — Branchekermtnisse nicht un¬
bedingt erforderlich.
_Ehr . X anbev,  K irchgasse 6.

Gesucht sofort oder per 1. April
eine mit der Kurz -, Weiß - u. Woll-
warcn -Branche durchaus vertraute
tüchtige

TAsilges. besseres Häfedjca

Verkäuferin.
Lcvp. BUchel, Kreuznach.

Lehrmädchen
ehrl . « . zuverl ., verlangt

Eickmepsr Nachf ., Wilhelmstr . 46.
Oewerkkiches isierchnak.

Perfekte erste Rock- u.
Taillen -Ardcitcrin.

sowie Zuarbciterin für dauernd
gesucht. Weminer & Ulrich.
Wilhelmstraße 48.

PersebleôöiarbeiteriniiEn
für sofort gesucht.

_Gcschw . Steinberg , Rheinstr. 43.Modest
Tücht. 1. Arb . u. angehende Ver¬

käuferin gesucht. Off . unter P . 526
an den Tagbl .-Verlag ._

Msoes.
Lehrmädchenund angeh. 2. Arbeiteringes.
EMsab etd « iShener » Moritzstrage 7.

Ciü lisiöErfräiilejii
m  3 Kind . i . Abt. b. 5, 6 u . 7 I . pcr
sofort oder 1. März gesucht Fried-
rM>siraße ^40, ,1^ rerlsis. _
. Deutsche oder englische

Kinderpftegerm,
durchaus erfahren u. zuverlässig, gesucht.
Off . u. 8 . SIS.» an den Tagbl .-Verl._

Suche Jungfer , d. pers. schneid., sg.
f. bgl. Köchin zu zwei Pers., nett. Allcin-
mädch. z. alt . Ebep., Haus -, Land-, Zim-
Mädch., HcrrschaitSdieiier. Frau Anne»
Müller , Ste llenbur., Wcberg . 49 , 2 St.

Suche Herrsch.- u. Pensionslöchinnen,
bess. Zimmer-, Haus - u. Allciumädchen
d. hob. Lohn f. hier n. auswärts . Frau
Elise Bang,  Stellenbu »., Goldg. 6,1.

1. oöer 15. April
suche ich eine evg., gesunde , gutempf.
Kinderfrau od. bess. tlindermädchcn,
»v. in Säuglingspflege durchaus er¬
fahren ist.

_ Billa  Jdsteinerstraße 13.

gesucht, welches locht », cincn Teil d.
Hausarbeit übernimmt . Frau 8r.
Ger 'bcml, Adel'hcidstraße^46, 2-,,

Ein ordcnttlcheö'tüchtiges
Zirnmermädckier» gesucht. Näheres
Körnerstraße 7 , Par »._

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, geiucht ievent. zur Aus¬
hilfe) sof. od. 1. März Ädclheidstr. 64,2.

z. 15. März eine durchaus selbst.,
fein büvgerl . Köchin u. ein zweites
Hausmädchen . Nur sehr gut Em¬
pfohlene wollen sich melden 10—11
morgens , 3—>4 nachm. Nero tal 29.

Gesucht zum 1. März für ein Herr-
schastshaus, kl. Familie , ein evangelisches

öcjferes Nnmildtzm
mit guten Zeugnissen. Mozartste » 7»

ZUM2.M fit?ein Mtittm  iidlh.
lesncht. Pension Winter , Sonncn-
lergerstraße 14.
Glu prrlölf. AlleinMüM,
welches gut kochen kann , für kleinen
Haushalt zum l , März gesucht.
Wintgcu , Viktoriastraffe 16, 1. Etagr.

ZionlWgks WKA »,
das gutbürgerlich kochen kann, sucht
die neue Blindenanstalt zum 1. März
oder sofort . Zeugnisse erwünscht.
Nähere Auskunft in der Minden-
Anstalt , Bachmaherst raß e 11. 8 206

AttemMädchen-
Ein in Küche u. allen häuslichen

Arbeiten durchaus erfahr . Mädchen
heiteren u. freund !. Chavakters , das
schon in bess. Häusern gedient , per
I .März d. I . nach Mainz in ruhigen
Haushalt (2 Personen ) bei gutem
Lohn gesucht. Rur Bestempsohlene m.
prima Zeugnissen wollen Angebote
einscnden unter A. 714 an den
Tagbl .-Verlag.__

Besseres
Hausmädchen

gesu cht zum 1. Mä rz, Hildastraße 12.
Ällcüuuävcheu,

welche? Kochen und HaiiSorbcit versteht,
rer sofort oder 1. Mär ; bei hohem
Lohn in kleinen Haushalt gesucht
Bielricherstraße 81, Parterre.

Kilchcnmttdchcu gesucht
Hotel Schwarzer Nock . _

Zuverlässiges HauSmädchc, » sof.
gesucht Eltvillerstrane 19, 8.

'Einzelne Dame.
ruh. lebend, sucht solid. Alleininädä 'en z.
1. März .Oranienstr. 20,1 . Ecke Adclhciystr.

Bess.' M -iöcheu
vder einfaches Frl ., w. die fein biirg.
Küche gründl . verst., gut nähen und
bügeln kann, wird f. kl. herrschaftl.
Haushalt gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich . Offerten unter I . 527
an ^̂den Tagbl .-Verlag.

Bcsskles Ailcimiiüilhe»
bei hohen, Lohn ans 15. März oder
später gesucht

_Dambachtal 30, 2.
Tücht. Mich et!mädchen

gesucht. Biktorla -Hotel . 3691

HausmäScherr,
cvgl .. w. perfekt in allen HauSarb .,
gut nähen n. bügeln kann, zum
1. April gesucht. Nur sehr gut
Empfohlene wollen sich ineldrn nach¬
mittags zwischen 4 u . 5 Uhr Billa
Jdsteinerstraße 13.

Wiesbadener Tagdlatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . S 1*.

Junge ehrliche kinderlose Frau
sucht Monatsstelle botr 3—3 Süd.
Faülbrunnenstr . 11, Vdh. 3 St.

Frau s. Buren » , Lad. od. Treppe
zu reinigen . Karlstr affc 26, Hth. 2 r.

Junge reinl . Frau s. Monatsst.
Adlerstr asilL 63, Hintcrh . 1 rechts.

Frau sucht Wasch- u. Putzbesch.
Friedritk '̂ raße 47, Frontip , rechts.

Frau sucht morg . 2—3 Stunden
Beschäftigung . Jahustraße 38, P . r.JFräulein sucht Stellelenkarmnc. Offerten untei
II . 526 an den Tagbl .-Ver'lag.

Männliche Personen.
Hewerbkiches sttersonak.

Zuverl . vcrheir . Mann » 28 I . alt,
gel . Schreiner , mit gut . Zgn ., sucht
10+ od . spät . Beschäft ., gleich w . Art.
Off , u. L. 584  a n den T agibl.-Verlag.

Verheir . Gärtner , 35 Jahre,
mit pr . Zeug», sucht sofort Stellung.
G. Hi'ldmann , Gnersenaustr . 20, H. V

Verheir . tücht. zuverl . Mann
mit guten Zeug » , lucht sofort Sie!als kleschästs- . Hausdiener oh SR,als Geschäfts -, Hausdiener od . Pack"
Näheres zu erfragen Feldstnasie
3 St ., bei Pseusser . _

Fleißiger solider Mann
suckbtz. 1. 4. Stellung als Kasse,
oder sonst. Vcrtrauensstcll . Kaui
k. gest. w. Näh , i.  Tagbl. -oerl.

Junger Man » , 28 Jahre alt,
sucht zum 1. April Vertraueuspost
ievil . kann Kaution gestellt Werder
Off , u . R. 523 an den Tagbl .-Be

Zuverl . Mann sucht Stelle'
als Hausbursche . Offerten ui
S . 526 arr den Tagbl .-Verlag.

Nr . b
fittcrstr.
" «tterstr.

^lstr,1‘ ivrerstran
• 'Kelll '

rstraß
erber c
er6erf
erbers

Lbschluß
«lg affe
«chtstra

rnhori
rrnhor

hrrnhor^

Männliche Personen.
Kansmännisch «s Perfonak.

06511 gst. z. Zigarr .-Verk. a. Wirte re.
yCU l Berg . eo. 250 M. mon. F104

E3. ,sgtrg <-« M.»ic Je. i ««. , Hamburg22.

Wiesbaden.
Für die hiesige Filiale eines techn.

chirurg . Gumrniwarenhauscs , ver¬
bunden mit Vertrieb von Fabrik-
bedarfsartikeln , rverden 1 Verkäufer,
1 Verkäuferin und 1 routinierter
Reisender per 1. April gesucht . Nur
Branchenkundige wollen Offerte nnt.
T . 1771 an Haasenstein & Vogler
A.-G., Frankfurt a. IY .,senden . 8 62

Für ein hiesiges kaufmännisches
Bureau wird per sofort ein

»evfekter Stenograph
u. Maschinenschreiber gesucht. Aus¬
führliche Offerten m. Gehaltsanspr.
un>i. P . 58 Tagbl .-Hatipl -Agentur,
Wikh-Imstrasic Ü. 3700

Jrurger Mamn,
mit Kontorarbeiten vertraut , s. ein
hiesiges Kohlengeschäft gesucht. Off.
unter  H . 525 an d. Tagbl .-Verlag.

100 Mark Firilnr
n . Provisionsspes . Gute Krankenkasse
nt. Famil .-Versich. sucht an all. Ort.
tüchtige Vertreter . Off . u . K. B . 944
Haasenste in u. Vogler . A.-G ., Köln.

9 (i }Mh tü-il. können Penoneu
~<j\ r S»lti . jeden Standes verd. ,

Grsssslüss. PlicksljMkider
und tücht . Tagschneider sucht

Plotke , Er . Burgstrnße 8.
Maicr -Eehrlirrg

sucht Hcinr . MooS, Wiclandstr . 14.

Weibttche Personen.
KausmSnnisisies Personal.

TüchNseZ gehild. Ikulel«.

4>e,ikcndl
Tohn . ^r

Jiinlsc gcb.Damê -»-'^ chierstein
sucht für die Saison Stelle in bei' ^Lwalback
Fremden -Pension . Gefl . Off . uni  ̂u.
R . H- 39  postia« . Wald iRhld .) . . UmWä

Empfehle Herrscvairs- und Peunor .8 Küche m
köchln, sowre Jungfer , Stütze , bess. Hau«» »ii'walbach
Zimmer -, Allein -nädchen mit a. Ze»a«- « «nürnii
Frau Elise Lang . Stellenvermittler»
Goldgasse 6. l , Xe(. 236 :!. _ W "''

Zimmerrnädchen ksichh- nch
sucht̂ Stellung ^ rn Hotel ^od. PensirR^ H-ih, We
für Saison 1910 in Bad Langen'
Schwalbach . , Gefl . Off . an Heien-

im Geschäftswcscn durchaus erfahr .,
sucht Leitung e. Filiale . Kaution
vorhanden . Off . u. H. 196 Tagbl .-
Zweigst.,̂ Bismarckring 29. _ 8 3714

Für 14-jtthr. Mädchen
mit In, Schulzeugnissen , Stenographie
u. Schreibmasch. erlernt , wird Lehr¬
stelle aus Bureau od, devgl. gesucht.
Off , u. G. 521 a. d. Ta gbl.-Verl . erb.

Fräulein ans guter üan'ilie
mit g. Zeugntss., sucht Stellung per
1. 3. 10., in Geschäft gleich w. Brch.
Offert , an Frl . Damm , Marburg
an d. Lahn, Kcßerüach 6.
Ig. redegew. fjjioöjts. Danic,
sucht Stelle in einer Kakaostube, geht a,
als Berlliiiferi ». Offert, unt . 1» . LS«
an den Tagbl .-Verlag.

Mgtt -Hdverln.
Siedenverdieiist d. Schreibarb ., Häusl. 1
Tätigkeit , Vertretg . re. Näh. Ermerbs-
Kentrale in Frank furt a 'M . 8101

Ja meinem Eiigrosgeschaft sindct ein
junger Mann mit guter Schulbildung

hMp" Lehrstelle
unter günstigen Beding . Da vorwiegend
Bureauarbeiten , gute Schrift erforderlich.
Selbsgeschricbeue Offerten an

M . S » Wreschurr , Lniiensir. 24.
Ich suche zu Ostern einen

^ehrSirra
mit guter Schulb . E. MalkomesiuS,
Moritz str. 41, Lack- u.̂ Farb .-Großh.

Lehrlizr 'st ' geftsmt.
Drogerie Gcipel , Bleich straße 15.

Lehrling
mit guter Schulbildung für kaufm.
Kontor zuai 1. April gesucht. Off. unt.
«e. e». 39S3 Bismarckringpast.

LeMing
mit gut r Schulbildung und schöner
Handschrift neiu ' f. Buchhandlung
Fester & GeckS, Wo der gaste._

Letzrürsg B376?
mit guter Schulbild. p. 1. April gesucht.
Westcnd -Drogeric , Sedanplotz l

Wsliiig gcsuK
Tücht . ÄlzeirmküdcheZr
w. auch kochen kann, wegen Erkrank,
des bisherig . Mädchens zu äilterem
Ehepaar sofort gesucht. Zu cvfrag.
Rüdeshcimcrstrasie 10, 1 St ., 10 bis
ISund 3 bis^ö Uhr. _ _
.Tücht . Handmävchen , welches sein.
u. nähen kann, sow. Mädchen für Küche
u. Hausarbeit auf 1. März oder früher
gesucht, Zu mclv. Baknhosstr , 1,1 , von
9—11, —4 u. abends 8 Uhr. 371)

von WeinsiandlUNg , für Keller und
Bureau , ab 1. April gegen Vergütung
»on Mk. 1. — täglich, später steigend.
Anged. n. 3 S « an den Tagbi.-Vcrl.

Hewerl'kkches1?crlonak.

Tüchtiger Tügschyeider
auf IabreSsteitung gcsumt.

üarl Aäkerrüaun , Wilhelmstr. 54

noch in Stellunig , sucht in gleicher
Branche wieder Stellung . Off . unt.
M . G 18 postl. Bismarckring . 83704

Hemrrötiches Mersanak.

Laugj. Taillenarb .,
aknd, gcb. im Zuschn. und Probieren,
wünscht per 1. März p. Siel . Off. u.
®. S3I an den Tngbl.-Verlau.

Der
WreshOeyer fiausfrntteiUninD
bittet Hausfrauen , welche bereit
sind, eben schulentlassene Mädchen
bei niedrigerem Anfangslohn in
Di>enst zer nehmen und anzulernen,,
um schriftliche Angabe ihrer Adriffs.
od. Meldung von 10—12 Uhr. F473
Mädchenheim Oranienstraße 53 oder

MnrienhanS , Friebrichstr . 28.

Geb . Dttme
wünscht Stellung b. Arzt od. Be¬
teiligung an nur nachweislich
rentabler Freiiidenpensiou, bei der
b'cfelbc praktisch tätig sein kann.
Einlage kann geleistetw. Off. it.
,4. «!8L an den Taabl .-Verlag.

Masseuse.
ärztl . ausgebKd., prima Zeugu ., lang-
jähr . Erfahrung , sucht feste Stellung
in Sanatorium od. dcrgi . Off , unt.
B. 195 an den Taghl .-Verläg . 88868

Mgsseilliii. iiytiitz gept.,
englisch u . russisch sprechend, sucht
Stelle als Badcmeistcrin . Off . unt.
T, 197 an TaM .-Verla«. 8 3705

Bess . jg . Mä ^cheN

Witte , Berlin 4V. 35 , Steglitzer ' ..j,
siraße ! , Parterre, _ " « «gaffe

Bester «- Mädck cn vom Lande,
noch nicht in Stell ., hat nähen ge!-
sncht Stell , in bess. Hause . Osser«- ^ üam str.
an Frl . Lidia Schürhoff . Sone
stein . Wiesbadenerstratze 10 , 2.

Männliche Personen.
KewerklichesPersonal.

, rgasse
TI- od.  I

gaffe
_ .-A
rgasse
ttritra

. . .rin str.
etzendstr.
>si:endstr-
r.kelersti

Lerungtücktcr Schlozier, e.ü id-lsiraße
der schon längere Zeit im Auiomobill, :r: 1. A
und Nähmaschinenbau tätig war , M * rrArraße
irgend eine leichte Beschäftigung bei gck'.-!7r7 1 .3
ringem Lohn in einer Garage , evtl, d-' -«tspTW
einer Herrschaft zur Unterhaltung b«f Näh
Wagens oder bei eenem Lertreier . Oß' -7777S
u. s --. tnot  an D . Frenz,  Main » Uh " Nei

Verheir . , selbst .,n ^ ö̂ ^̂ 7^ alle'' 3im . ,
Arbeiten bewanderter Tapezier -K rwmietei
welch , in grösi . Gesck'äft tätig was» " Lina-
sucht dauernde Stellung \ xx
Knndschastsseschäft ob . als Hot
n . HanStapezierer . Näherx « « g.
INetert , Bi Smarckrin g 33 . xE ^ lheidstr.

SHIihmacher . v> ^
jung, , sucht Stell . Werte Osseü
Joh , Peetz. Westendstr. 20. Mb,'

Für Zungen ans besserer FHwird

fcljrütllt' in guter taMto
gesu cht. Off, u. I.  53 ® Tagbl, -Brr,
Herrtchaftl. Treuer

die

„,eidstr>
,r. per 1

raße
siraße
straßv
siraße
ubau,
siraße

rsir. ,3'
sir, 3l
siraße

rsir. 5'
str.  6
siraße

«sir. 5
echtstr.

» kl. Fa

chtstra
zu 7

rechtstr.
T „ , r̂echtsten
HauSmenterpoftep . .

20 Jahre alt , w. Dienerschuko bei'
hat , sucht Stellung per 1. Bhärz i
an Mich. Hofmann , Mainz,
siraße 16 Vi», 1. _ _• 43I.ä.led.,kaufm.gebsiManns. fleiß. u. sol.. d. sah. ist, Han «,' .
Garten ,Gewächshaus u. Geflügelbofi"
l Anstreich . , Glos . , Mnüz.
siügelpfi . l im Stand z. halten , wiinsi

Verwaltung einer Villa oder BnD
z:i übernehmen. Offert, erbet
ii. II . SS ® a. d. Tgbl .-N„,'

UFepaar sucht ^

Fra » gewei. Frankens chm. , Mann friia<? w.'.U.i HSvvntvt- wuui' rfpvhii ,t «« je_ .v)i*L' ■Landwirt , versteht Ackerbau kann>/
Pferden umgehen. Off. n. , -»« >
Tagbl. -Zwgst., LiSm arckring 29.

'Junges Mann,

Nträmsir
‘ 5 1 , J

Mdckter.
«eri.abter
JBit Ball26 I . alt . der schon mehr . Jahre ’j Lisi Vol k

Erziehungsanst . tätig , sucht StelluA "-Larckri>
als Pfleger , Gesellschafter od. i«n'V
Posten . Offert , unt . G . 526 <? *■'
den Tagbl .-Verlag . y

Jg . saub. Bursche sucht Besch äst-,,
auch raüfahven . Näh . h. Deui^kann au«

Wc,siendstraffe, 13, Sinte rh . 2.

Rock-- n . HosenmKcher
auf Werkstütt
Wcbergasse 7.

sucht Fritz Deäker,

sucht Stell , in bess. Haushalt (nicht
zu Kind .). Gehalt wird nicht bean¬
sprucht, nur Familienanschluß wäre
erwünscht . Offerten u. F . Z. E. 3015
an Rudolf Mvsse, Frankfurt a. M .,
erbeten . 8108

_ _ . 2, j .«asnttCTl
Fleiß , iitt. Mann , alle in stehend) . ülLstr. 3

in allen Arbeiten , lotoie Gartenar ^ ^'uchstraßc
gut bew., sucht sof. Si . ,ar. . Nähert
Biebrich, Friehhofslveg 7.

Br . Junge , 15 I ., s. St . a.
N. Meichsiratze 14, H. P . r . S37V

Mohnungs-Ameiger der Wiesbadener Tagblattr. -
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zirnmrr.

1 8.Adlerstr . 6, n. Nähe d. Langg.
u.  Küche , auch als Laden , zu vrrin.

Adlerstr . 24 schöne 1-Z.-W ., 1. April.
Adlerstr . Usilst . u . K. p.̂ sof.̂ . 4164
ÄdlerAraße 63 I -Z .-Wohn . sof . zu v.
Älbrechtsir . 31 , P ., Frontsp ., 1 Zim ..

Kückc. Keller. 1. Avril zu tun. 390
Bertramstr . 20 1 Zim . u. K. fl 1405
LiSmarckring 36. Hth., 1 Z. u . K. v.

1, .Wärg . _R. Bdh. I . St . r . 82866
Bleichstrasie 0, Hth. >, 1 Zim . z. v.

Näh . AdcTheidstr. 79 , 1.  Si ._ 563
Weichst raste 11 1 Zim., i K. 572

Blücherstraße 7, 1 Zim . u. Küche.
_Näh . Bismarckring 24 , 1 l.  8 2
Blücherstraße 8, P ., 1 Zim . u. Küche
_ auf 1. März . Nah . SB. 1 I.JB 2609
Tlücherstr . 14 I -Z.-Wohn . z. v. » 048
Tlücherstr . 17 1 Z., K^ s. o. sp. 8 4
0astellstr . 2. Ms .. I . Z ., K„ K. 14 ® .
Castollstrnße 9 1u . K. p, 1. April.
Casiellstraße 10. ! , 1 Z., ! K.i Keil .,

abaeschl.s p. 1. April . N . P . 189
Dotzheimerstr . 20 drei 1- u . 2-Z .-W .,

17, 20 u.  28 Mk. N. ü.  Golombcck.
gr . I -Zim .-Wi,Dotzheim ersiratze 55

Mtb . Part ., m. Abschl. u. Gas , per
April zu tun. Näh. Bdh, 1 I. B 352

Totzbeimerstr . 83 , M ., 1-Z.-W. l8si
Drndcnstr . 5, V , ! Z., K.. M, , 82840
Eltvillerstr . 3 l Z. u. Küche._ 4190
Elivillerstr ^ 5 I -Zim.-W., Hth., zu v.
Feldsiräße 16, 1/ i" sch. Zim . u. Ki

Fclds traße 18 1 Z ., K. K. 4201
Fran kensir. 5 1 Dachz . u. K. 88475
Fränkenstraße 15 1 Zim . u . K„ Bdh.

Mains , sof . Näh . Hi'h. 2. 8 677
Frnnkenstr .si19 , V.,1siZ,ZK.  820763
Frankfurterstraße 815 JT. W

1 '
iS., Küchel

-2  Zimmer , mit Garten , zu , v.
tzricdrichstraße 10s Wh ., l 3)CanG

Zim . mit Kü che sof. od. spät . 4202
Gneis -naustraße 11, Hth . 1, sch. 1-

Z. iS ., St,  Kcll .. zu li. Näh. Lad.
Wöben str. 7, H., 1-Z.-W. zu vm. 4204
Wusinii'-Molsstr . 13 Dachw .. 1 Z., K„
_K ., s. N. Offheim . Keverstr . 19. 416
Hartingitraße 6 1 Z. ü. Küche mit

Zu>b. R. bei Sprenger , Parch 4206
Helenenstr . 12, Hth., 1 Z., K'. u. K.
Helenensir . 13, SB.. 1 Z ., Küche. Keil.

Hellmundstraße 32, Hinterh . Part .,
1 Zimmer u. Küche sofort z. verm.
Ratzercs Fr anken straffe 1, P . 4584

Hellmundsiraßc 41, Hth . Tächstock,
sind zwei Wohnungen von ^1,Mm.
u. Küche zu vermieten,
im Laden dase lbst.

Näheres
577

.Hellmnnsisiraßr 42' Zim ., 'K. M h. 1.
Hcrmannstr . 22, 1,  1 Zim . u. Küche.
Hirschgräben 26 1 Zim ., 'K., sof ._ 678
Hochstättenstr . 16 1 Zim . u. St_  685
JWsffrch16,12s 1 Z., St.J.  N . D . P.
JähnsirsilÜ ^ W , Msi si lssi, G. 111433
Jähnsir .' 20 sch. M,  t  Z .» 'St,  M 1334

_2 Z., Kück>c, Keller, zu verm
Msirischerstr . 28 1 Z. u. K. b. sMhi,mer

. actnvohnu ng'si
Ruche , zu

Lndwigstraße 4 2
je 1 Zi mmer u _

M.arktstratze 12, Hth.. mehrst ch \ t
u. K., baldigst. Näh. Vdh. o'

Noritzstraße 10, P -, kl. Man!
1 Z. '». K„ an ernz. ruh . si

Ncrvstraße 6, Fsp., 1 Z., K. ch -

am str.

In che
si:äfft raste
/ :•: jnun -f
Usichstraßr

-"i2 a\

oerrn.
erstra

feil zu
stra

e^ ruch.
Mersir.

lersira
cherstra
i>»of,r . e
slewstr. i
.chitraß

i
SleLstraß

- - , >of. o
Kellerstr aße  1 7 1 Zim.  nt . Küclee W, feM6 r(tJ’
Kirchgasse 19, Hth. 2^ u ." CnR
Kirchgasse 19 1 Ms.-Wosiisi? >
Lehrstr.. 3chPsi ' Frosit,sp.-W .7' 1 chri " 7- ' - ■” x O 1 7 »" in..

dm. Näh

chheimer
MK 1-«Köttatcf

« « de

toi! •: in er
Kc« . S

Karlstraße 1, Vdh., gr. Zim . u. K.
sofort ._ Näh . Dotzheimersiraß e 12.

Karistr . 1 '1 'Zim . u. Küche zu verm.
Näheres Dotzheimerstraße 12.

. Helenen str.̂ 22. H. DchchZ.', Ä . 15 Ol. I Karlstraße 23. 'S7T 3 .. K.. Keller.
1 Hcllmuudsir . 29, V . D .« 1 Z ., K-, 1. 3. s Kärlstrahc 26, H., 1 Z-, K-, 14 Mk.

Nerostr . 13, Hth . 1 St ., 1 Z . u . si.I " vbeimersoz. ad. spat , zu v. ist. P , , )
Nettolbeckstraße 2, bei Sbettz i

und Küche, Vordcrh ., zu vrn
Orniiiensirafic 49 i ... >i, . $ »
Oranienstraße 45, Fiöoni'spT̂ HM

Kürhe, 1 Mach , zu derruae ^ ,,0jl eov-.u

m.-A
res

«imer
>eirner

j°;.. 280-



» SV,

ölnittt
ort Siel
od. Pa,
dstvaße
tun
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Sau:
j-vctl.
re alt,
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t werde:
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en u:
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87. Morgen -AusgaLe , Z. Blatt. WresdadSNsr Tagblatt. Dienstag , W . Februar 191V. Sette 11.

amc
e in

klatterstr . 8 1 Z. n.  K . l .chlpr. N, V,
Äerstr . 58 1^ , K.. gl. o. sp. 4211
W r . 4 1 Z . u. Küche z. v.̂ B2359
ertzratze 12, Dachw., 1 Z., 1 K. u.

l "Kell. auf sof. zu verm ._ 4213
rftrftfjc Kst̂ Fsp., Z. u. St., sofort.
erberg 5, H., 1 Z. u. K. B 2132
erberg 10 1 Z. fr. K. Nals. H. 3.
erberg 16 1 Zim . u . Küche, im

Abschluß, z. vm. Näh. Hth. 1. 4602
iloaffc_ i6 L MK ., 1 Z., sRSfec sof.
«chttzraße 23 1 Z. u . K. p. April.

rnhorststr . 19, D., l -Z.-W. 83617
rnhorststr . 32 Ms.-W., 1 Z, u.  K)

»rnhorststr . 36 kl. l -Z.-W. 82337
kendvrfstratzo 6, Fronisp ., 1-Z.-

Dohn . mit Ba lkon u. Bad . 633
iersteinerstr . 9, G., 1-Z ■='3S._  882
iiersteirrerstr. 19, V., l -Z .-W. 4183

lalbacherstratze 47 sch, Msd.-W.)
Z. u . K., zu verm . Näh. 1. 682
valbachersträtze 63, 2, ein gr . Z.,

'e  m . Zbh. p^ l . ^ prilz . 74
alb ach erste. 63 Ms.. K. sich15, 525

. , _nstratze9l Z^ u.̂ K. B3645
crmirrleeir. 6»:»&cnftr . 9, Mtb . P „ l,ch -Woh::„
,_ , sichelt i. Abschl uß , z,  1 . April . 337
•* m «rrokenstr . 26, H.. T Z.. K., Mischst
. Pension- Wenzel . Hth. 2. Sind . B2343
' Langen' cĥ gasse 13, Hth. 2, 1 gri Z)"u. K.
n -yclca' Gas , gst,od. sp, N. V. 1, 4641
Steglitzer ' rtzMffe 34.chl. Z .. K., Äp . 8W80

°' lrami! r . 7. B. D .. 1-Z.-W. B175
-übonael - ^ r°m stratze 11, Ms-, 1 Zim. u, K.

’offi * Ltamstr ^ 18 1 fl . u . K. fof.7617
Tüiirr- vergaffe 3 1 Z. u . K. (2 Treppen)

1 ' ob. spä ter . N. b. Hchncr, Hth.
gaffe 49, Hth,, neu hergerichteie

jim .-Wo hnung zu verm, 386
rgaffe 56 1 Kim , u. Küche v.
rtistraße 3, Hth., 1 Zim . ü . .K)

Älritzstr. 33 1 ?). u. K., Dachst.ch)481
Elendste. 15, Mfd .-W., 1 3,  u . K.
chendstraße 23 1 Z. u. K. BZM

^ -»elerftr . 1 ) u, 2-Z -̂W. b, 5LZ
iier , eK tekstratze5 1 Z. ü. K., Hth. Dach,
Automobil? . 1. April ._ N. W h. 1. B458
war . fudr trStxaße 8, Frtsp ., 1 Z,, K. s."B682

ung bei gck. rststr̂ As l Z. u. Küche, 8 20277
ie, evtl. 8- eetsp.-Wobn., 1 u , 2 Zimmer , zu
altung des Näh , F riedrichstr . 50, 1 r. 681
reter. Cr chmmer ü . Küche, ini Dach, zu"v.
k, Main«  r -ch. Neug affe 8, im .Laden . 4542
Tin «19 n Jim . u. Küche z. 15. Februar zu
apezierer vermieten.. Nah, bei A. Schmidt,
ätig N'I>9 r -_ i ring , Hof, Schwalba -cherstv, 14,

als Ho?k̂ g ghrnittr.
wrrS K.s^ idstr . 47̂ Hth. 3, 2 Z. u. Küche
-- fof,Näh,  Sich Part.
•£ » B 371 «lheidftraßc 49, iatb . 1, 2 Z. mit
Offert ver 1.  April zu v, N. P . 410

Md/ 'l f »':r :räße 6 2 Zim . Q fir.) n. Küche.
l -üraßech- 2-J .-W. inchZub, Apr .'

:llra ße 1k 2 Z., K. a.  1 , April.
kechraße 25 2-Z.-Wohn. m. Erker,

ubau , zu ve rmieten . 64:'

er

snMtOtf
Zbl.-VerlH
eiicfe
ule besut
vfarg . Cf]j

Dtnnn /
Haus,
igelhafi. «
az. tu (*
ton, tnuni’4
oder Lan

erbet.
,: % rL

öfter«
^onn frü
4 ’ lö , H,T̂ 2-Z,-W. nt. Ich)

oq , --r - l .̂ April .̂ Näh. Vdh., P . 85
~ —— S  WLdter ^ Höh-,3 L -Z .-W. N, ' das.

kill , --'aäadler Höhe 58 gr . sch. 2-Z.-W,
. Jahre «j .ch: Ba lk. p. 1.  Aprtl . N. 1. . 283
it ' siellunf ^ actrcfrtttfi 41, Hth.. 2-Zim.-Wohn.

oh. s-n^ .A, Küche a. 1. April . N. Sab . B632
526 v »fträße 19, Bdh. ,2, Et ., 2-Zim .-

«ilraßeLj , 2 Zinn u. Küche z/vmi
(6 *17 .32, ©tfb.,J2 Z„ K.. p. April .'

rftitl 33_ (9H>.), 519
rtraf e 49 LZ,chW„ Wh ., zu v.

rstr^ 55, Dachl.,^2 Z.̂ u. K, sos,
rstrl, 61, 2,Z . u. K. i>L fof . 4222
rüratze 63 2-Z,-Wohn> sos. zu »l

Mstr. 5 2 gr . Z^ Küche,sof. 542
lechtstr. 7 Mansardwi . 2 Zimmer.

ll . Familie zum 1. März z. vm.
^eres Vorderhaus 1. Stack. 560
Mistrache 23, H. Dachw,, 2 Z.)

zu vermiß Näh, Wh . P . 615
lechtür . 4», P ., 2 Z.chK., Gl .-Ab'.

-nrechtstrache 41 Mansardwohnung.
■iiZemmer, 200 Mk., zu Pe rm . 666

>ichr. 8 Fröntsp .-Wohn., 2 Z, Ki
ramstr . 11, So, 2 Z .chN. P7 BlC

A i&:5nutkL3U vermieten.

,_ j  brLnuenstra tze,Z.!
üstehend,! .lchtzstr. 83, H-, !

ichirraße 20. Wh , 3, 2 Ziim, und
hüche auf 1. April . Näh. Faul-
,rrvnnenstratze,̂ 2̂ Zigarrenladen.

ZI.
Garteitar >) loichstrache 41, Stb , 2)ach, grope

Nähert r.rim .-Wohn, per sofort od. später
' ,ih aerrtt. Näh. Bur ., Hof. B 754

. a . Au?h. 8lfcierftraßc 11, 2, 2-Z.-Wohn , auf
. r . 38,r April zu verm. Nach. P . 08735

"litcherstrache11, Fsp.-W7, 2 Z., K.,
ruh. L, p. fof. N. P ._ BIS

vwftr. 17 2-Z.-W., Mtb., s. o. sp
erstraße 22 2-Zim.-Wohn . z. v.
erstrache 38, Lad., 2-Z.-W. 4227

'krr,̂4 2 Zim . u. Küche zu vm.
«str. 9, H,.,2 chi.̂ AUchl, B20

kLstraße 1, 2. 2 Z.. K., 1.  April)
dte 1 Z. u. K. Näh. 1. Stock.
rLstraße 4/5 , Dachw., 2 Zim . u.

>of. od. sp ät ._ STil). 2. Stock.

K., K. B2383
Dachs

bar.

■'2

. Küä
nr
n.. 1-
JS.7T an
üetnx. 65.
K. b.

wohnur
4̂ .zu Vv5

Wchi -
dH. 2 r.

Maus/
uh. Peri>
K.. K. ^
§ • u . s .rSB. 1. 41

.llstrache 10, Wh , 2, 2 Z., Küche,
«eher per 1. April 1910 zu, verm.

Lich- res Part , 190
-»wbachtal Ist, GilHaus , Mansch
4 P.am ., Küche an ruh . Leute zu
Lr , Näh. Da mbachtal 12, 1. 4228
>̂rb«smer ürl 13> N lhschchchch'LZchLs.

-ovhümerstr. 28, M. 1 l ., 2-Z.-W.
L . Z, 1,  Apr „ m. Pre iZerm. N. das.
'' bheimerstratze 28. 'Mtb ., "schöne
öelunde 2-Z.-Wohn. per sofort u.

Lpril ._ Näh . Vorderh , 3 l. 208
ikimerstraße 59, 1, 2 Z. u. K. per

Näh. P art , rechts._ B 22
ioBbtimerftr. 71, DsWelb., 1 schone4-,- :m.-Wohn. auf April zu Perm.
Lere res Vord erhaus Pa rt , 277
«soeimerstr. 81 u. 96 sch L-Z.-W'.
t, Totzheimerstr. 96, 1. Et , B 1587
nimerftiäfo 86, M„ 2-Z.-W7BW

unterstratze 98, H., 2 ZchK-, K'.
4°s, 280—300. Nah. V. 1 I. 4231

Dotzheimerstratze 98, Mtb, , 2 Zim .,
Küche. Keller sofort , 306—320 Mk,
Näheres Vor derb. 1 St . I._ 4230

Dotzheimerstratze 100 2-Z.-W. t. Vdh.
u . Hth. p. 1, April z. v. N. P . 4232

Dotzheimerstr. 122, Mtb . 1, gr , 2-Z'.-
W. m. S pei sei,  u .,Klos . i'. Abschl.

Dotzheimerstratze 126 schöne Frontsp .»
Wohn. von 2 od. 3 Zim . mit Zubeh.
per Avri l zu vermieten ._ 27

Dotzheimerstratze 126, Gthch "schöne
2-Zim .-Wvhn. per April  zu vm. 26

Dotzheimerstr. 129, Mtb ., sehr schone
2-Z.-W. a. gl. od. sp. billig . B28

Dreiweidenstraße 6, Hth. 3ch2-Z>tm.-
Wohn . zu denn . Hausputz kann
mitübernommen werden . Nah.

_Vorderh . Part .^ rechts. B3521
Eltvillerstratze 4,) Stb . 1, 3 Z., K..

Flaschcnbscrlell ., I . April . _ 122
Eltvillerstr . 57'Frtspi . 2-Z.-W. N. P)
Eltvillerstr . 9, Stb .. 2-Z."-Wh'tt. B2S40
Eltvillerstr . 12. M. T ., LZ .-W.,4235
Eltvillerstratze 18 2 Z, u7K ., 1. St .,
.'_ u._2.Z..L .. Dach.,20 M7N . Mb . P.
Erbacherstr . 2 2 Z,, K„ S „ sof. 113
Erbacherstr . 6, .Hch sch. 2-Z.-W. Ä. ' P '.
Erbacherstr . 7, H, 1,2  Zch. K. sof. bill.
Erbacherstratze 9' 2-Z.-Wohu. auf sof.
_für 20  Mi . monatl . zu vermieten.
Faitlbrunnenstratze ' 9 'Mansch 2 'Zimch
^ K,  z u vermieten aus gleich. 439
Faulbrminen st'r . 9, H.'. 2 Z .,^K. 438
Faulbrunnenstratze 11, Hth. Mansch

2 Zim . tt. Küche, Kam mer zu vm.
Felds!ratze 3 2 Zimmer u. Küch , Hth.

2. Stock, monatl . 12 M., p. 1. April
an kinderlose Leute zu verm ieteru

Fcldstr . 6 2 Z.. K.. M , u.  51 ., Bdhch
a. 1. Llpril u. 2 Z.. K. u . K., Stb ..

_a uf gleich ob. später z. verm. 667
Feldstratze 13 2 neu hergor . Zim. u.
_Küche auf gl . od. 1. April . 679
Feldstr . 16. 1, 2 Zim . u. Ki. 1. April '.
Feldstratze 19 schöne 2-Z.-W. zu vm)
Feldstr . 25 Dachw., 2 Z. u . K., gl. 659
Franke,isträtze 1, 3, 2 Zim . u. Küche
_Per sofort ober später zu vm. 4265
Frankenstraße J17_ 2 Zim . u. Küche)
Franlen sin,! 9 2- vchZ'-Z.-MZB2970I2
F-rnnkcnstr . 23 Dachw.) S Z. 702097
Friedrichstraste 19 äbgeschl) W., 2 Zch
_K üche u. Zb.<an rud . L.. 1. 4. 185
Geisbergstratze 11 Mans .-Wohnung,

best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu verntictcn . Näheres
Ta unu sstratze 7, 1 rechts._ 445

Gcrichtsstr . 1, Frtsp ., 2 Zim ., Kitz
Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.

_Nä heres dase lbst 2. Etage I. _173
Gncisenaustr 3 2-Zim .-Woyn ., Part .,

gleich od. 1. April zu vorm. B82L2
Gneisenaustr . 9 2- u. 3-'Zim. ssBohn)
.zu verm. Näh. , im Leckstm. B8S38
Gneisenaustr )' 13, Hth., sch. 2-Zim .-

W. s. 380 M. N. W h. P . r.  B1606
Gneisenau str. 27 2>-Z.-W-, n. herger.
Göbrnstraße 2, Sth . P ., sch. gr . 'L-Z.-

Wvhnuny auf April zu v. B2951
Göbenstratze 3, Mtb . Dach, 2 Zim.

it. Küche zu verm ieten . B 493
Wöbenstratze 7, H., 247 =237 tos. ' Bll
Göbenstratze llch Gth),42-Zch-W. B343
Göbenstratze 15, Mtk>., 2-Ziin .-W. 43
Göbenstratze J 9» Hth., 2-Ztm.-Wähn)
GZbenstr^ 22̂ MtchchL-Z./Wohn .' B206
Göbenstr . 28, Hth., 2-Zim .-Wöbn . in)

Balkort̂ l .^März b. zu v. T5:J40t
Göbenstr),3JL •©t)h., 'L-Z.-Wohnch 153638
Goethes,ratze 15, Hth . 1/2 Zimmer)

Küche u Keller per 1. April zu v.
Stüh. Hth.  P. , v.  2 — 4 Ultr. B 954

Gnstav -Adolfstrntze 11 2 Z., Küche u.
Keller, neu renoviert , per 1. April
zu verm. Näheres daselbst. 4159

Gustav -Adolfstratze 13, Part ), 2 Z
K.. K.. 1. April . Näh. Kellcrstr . lg)

_bei Osibeim . 322
Hallgarterstratze/ ) fchöne 2-Z.-Wöhn.

sofort zu vertu . Näh. bet Löw,
Hth., od er -Nebenan- Part . I. 4121

Hallgarterstratze 7, Vch2 'Zch' K)chzwei
._Jßall,  Spcisek .,,Bad ^ 2chK., Sp eich.
Helenenstratze 16, Hth. 1 St . u. 'Stb.

Dach, 2 Zim ., K.. K. zu- vermieten.
Helenenstratze 22, H. D). 2 Z) st'. K

'(» !» ■) f,,o . sp. 21 Mk. N. B. V.
Helenenstratze 24, Vdh. Fsp., 2-Zim .-

W.. Abschl., p. 1. Avril . Nab. 1.
Hellmundstratze 41, Hth. 2. St ., ist

eine Wohnung von 2 Zimmern tt.
Küche zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst. 578

Hellmund sträijc lfi sind 2--Z)7Wo'hst.
so f.  od . sp. z. vm^ Räh . P . r . 4268

Hellmundstr . 49, N., sch. 2 B-Z.-tstst
per 1. April zu v. N. 1 l. 82849

Hermannstr . 16 sch. 2-ZchMchm) Zub.
a . 1. April . Näh . 1 St . I. ßkld3

Hirschg rabc n 26, Ä/Z.-W._ fof._ 651
Hochtzätteusiratze 10 2 Zim ., 1 Kam.

n. Zb., Hth., zu vm. N. V. 1 r. 586
H,ochstättensü'atze,16 2 > j i 4269
Jahnstratze 18, Gth . Frtsp .. schöne

2-Zim.-W. m-it Gas aus 15. April
od. svätcr zu vermieten.

Jahnstratze 19. Stb . Fsp., 2 Z), K.,
Kell̂ s.̂ o. Apr^ R. Stb . P . 288

Jahnstratze 20"sch. Msd. W., 2 Zim .)
Küche, Keller, zu verm . 114

Jahitstrst29 , HchV'Z. u. K. N7P74271
Karlftr . 2'6, H.. 2-Z.-W., 300 M . B71"7
Karlstratze 39, MIü . P))' 2-Z.-W7^ st

ch._ Näh, das, b. Ha usm ., M . 1.  59
Kellc rstr. 17 a 2- u. 3-Z.-Whou. B44
Kiedrichcrstratze 8, 1, 2 Z.. mit Balk)

u. Zubehör , p. 1. Apr. N. P . 3618
Kirchgafse 11 schone Ä-Zim.-Wohng.

z. April , z. v. N. b. Bischofs. 592
Kirchgasse 36, Bureau , 2 Maus , nebst

Küche u. Keller an ruhige Familie
per 1. April für 15 Mk. inonat-
lich  zu - verm ieten.  _

Kleine Ktribgasse 1, 1. Stock, 2-Zim .-
. Wahn , auf 1. Apri l. Näh . 1 l.,640
Kl. Kirchgafse 3 schöne L-Zi'm.-Wolln.,

neu herger ., zu verm . Näh. da-
seDst od. An d. Ringkirche 9. 637

Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u. Küche. N.
das, od er Ringkirchc 9._ _ 119

Kleiststr) 6, Stb ., 2-Z.-W. a . 1.,April.
Kleiststratze 15, Stb . ' Dach, sch. 2-Z.-

W., Gas , p. ch. A.chir. V. P,. r . .262.
Körnerstratze 8, Hth. P ., sch. 2-Z.-W.
. sos. od. spät, zu verm . Näh. V. P . l.
Lahnstratze 4 schöne Frontsp .-Wohn.,

2 Zim . u . Küche, auf 1. März an
kitt-derkvses Ehepaar zu verm . Näh.
Hellmundstratze 48, im Laden^ ktzg

Lahnstratze 26. Fsp.. 2 Z., Küche, per
sofort . ^Näh . Parst , /Brummer . 635

Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. u.
Küche, auch als Bureau geeignel,

_au :f sofort zu vermieten . JB2412
Langgaffe 24, Stb .. 2 Z., Küche, Kell..

per 1. April._Näh . Hut gesch_ 564
Lorelest-Ring 4 schöne 2-Zimmer-

Wohnu ngen zu v. Näh. P . r . 4520
Lorelch-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn. m.

Bad per 1. April zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth. P.  349

Lorelehring 10 sch. 2-Zimmerwohn.
zu tzerm. Näh. Binderh . .Part . 565

Lothringerstraße 28, V.. 2-Z.-W., nt.
Gasherd . 2 Bchk.. 2 K. still. 1/3671

Lothringerstraße 28, 2, sch. 2-Z.-W.
wsazuäÄ . a . 1. April . N. 2 lks.

Lothringersiratze 30, 3 St ., gronc
2-Zim .-Wohnung zu verm. Näh.
in Nr .HParst _ B 2312

Lndwigstratze 6 2 gr . Zim . u. Küche,
Par t ., mit Gas,  84 Mk.  p . Mon at.

Ludwigslratze 6 2 Zim-. u. Küche, mit
_ Gas , für 18-.50 Mk. zu- vermalen.
Marktstraße 13, Stb ., 2 Zim -, Küche,

Mansarde aus gleich od- sp. 4551
MauritinSstr . 8 2 Mans .-Wohn., 2

vis 3 Z., z. 1. April zu verm . Näh.
3. Sto ck bei Sisme,u . Krämer . _

Michclsberg 21 schöne 2-Z.-W. zu st
Moritzstratze 17 ist eine schöne Wohn.,

bestehend aus 2 gr . Zim ., Küche,
schöner Mans ., Keller usw. zu vm.
Preis 550 Mk. Näh . Lad, das. 513

Römerberg 18 2fZiin .-Wohn-u-ng- zu
_v erm . Näh._ Hinteeh . chst 664
Römerberg 36 schöne Mans .-Wohn.,
_2 gr^ Z. u. K., zu verm., 20 Mk.
Rüdesheimerstratze 20 schöne 2-Zim>.-

Wobn. zu vm. Preis 22 Mk. Näb.
b.̂ Hausmeister Karl Fbitz.^ 639

Küdesheimcrstr . 22. Hth., ar7 2-Z.-
W., ev. m. kl. Wkst.̂ o. F ., 1. 4.

Rüdesheimerstr . 31 2-Z.-W. B'LlsllQ
Rüdesheimerst r . 32, G „ .2-Z^Dr 852
Säalgässe 16, Fr ., 2 Z., « 7K.. 1. Apr)
Saalgaffe 16) M w. 2 Z7. Küche sof.

Moribstratzc 24 Frtsp .-Wohn., 2 Z.
u. K„ per 1. April zu verm . Näh.
Moritzstratze 24. Wh . 1._ 441

Mvriststr . 44 2 Z .. Küche sof.,,320 M.
Moritzstratze 44, Sth.,'2 Z.' nstK. auf

gl . od. spät ._ Näh^ VM _2._
Moribstratzc 47, Mtb . D ., 2 Z., 1 Ä„

1 K). p. 1, 3. Näst Mtb . V. 34 88
Mühlgasse 17, tz. D .. 2-Z7Wohn .Hr

sofort . Näh . b. I . .Haust _ 112
MUllerstr,^l, . Fsst , 27Z .. K., K., 250.
Ncrostratze 11 2 Zim ., Küche, Keller

u. Zub eh. per  j . April z. VM. 288
Nerostratze 23, Hth., 2-Z7W . zu vm,
Nettelbeckstratze 3, Hth. 1, gr. 2 Z.,

Küche, Balkon tt. Gas 1. April
1910 zu verm . Näh. Hochp. r . 258

Nettelbeckstr. 8, M. 1)  2 -Z.M7,B1S30
Nct te' lbeck str. 11 S-Zim .-W. st, st 105
Niederwaldstratze 7, Stb . 2, 2 Zim.

u. Küche per 1, April zu verm ._
Ntedrrwnldstr . 53 (Neubau ) sind n.

sch. 2- v.  Ä .Z.-W. mit reichst Zub.
a. gl. 0. sp. zu v. Näh. P . r ,.,.588

Oranienstratzc 22, Stb ., 2 Zim . u.
K. zu verm. Näh. Vdh. 1 st 4278

Crnnicnyt r.  36' Ms7-W., 2 ö._3 Z,, K.
Oranicnstr . 56 ü-Z.-W., Vkh., A§schl.
Phtlippsbcrgsträtze 17/18 kleine 2-Z.-

Wohnung mit Küche. 4. Stock, z.
1. Ap ril zu vm._ Räh .^2 r. _ 407

Platterstraße 10) b. Krist . 2 Zimmer.
KüLe , per 1. Avril zu vermieten.

Platterstr . 30, Dach, kl. 2-Z.-Wohn.
sof. od., später, «. .vermieten 4130

Vlatterstratze 56, P .. istZ., K,, April.
Platterstrntz 'e 76 L-Zim .-Wohn. mit
. Balkon so-f. ost spät, zu vm. 4281

Plattcrstraße 86 2 Zim ., Küche bei
Gärtner Schreiber ._ _ _

Rauenthalerstr . 4 2lZim .-Wohn. mit
Haus vcrwalt . z. verm. Räh . Purt.

Rauenthalerstratze 9, Hst, sch. 2-Z.-W..
neu herger .. gl. 0. sp. R . V. 847

Räuenthälerstratze 16 schouc 2-Zim.-
Wolin. ver sof. od. später billig zu
verm. Näh . W h. P ., Schalls , 848

Nauenthälerstr , 11 b. 2-.Z. -W. 8114t
Ra uent halerstr . 12 2 Z„ K., Z . 603
Rattenthalerstr . 17 L-Z.-W. tu. Bad
, jtjr . Ver . z, st,Näh . P . l . 821982
Rauenthalerstraße 23, Bdh., sch. 2-

Z.-W. zu verm^ ,sstäh. 1, Sst,8733
Rauenthaierstr . 24, P ., 2-Z.-W., B. D.
Rauenthalerstr . 24 sch. L-Z.-W., Wh .,

2 Balst . n. 1.  Avr . z. v. Näh. Part.
Rheingäuerstr .st4 2 Zim . tt. K. 4282
Rheingauerstraße 14 2stZim̂-Wohn.,

Hinterhaus , per sofort oder später
_zu verm. Näh, das. 1. _ _ _ 849
Rheingauerstraße 1.5, Mtüst, 2 Z. tt.

Küche bill ig zu de rat cl en.  821 Alst
Rheingauerstraße 16 schöne L-Z.-W.,

Hth. 1 St ., auf 1. April zu verm.
, Näh. Vo rderh . P . J5 .. ._ . 83768
Rheingauerstraße 17, Hth., L-Znu .-
_Wo hn, zu verm._ Näh. V. 1 st 574
Rheingauerstratze 24, 1, 2-Z.-W. in.
_Erk , u. Balk. n , sonst, W . hstlt. 145
Rheinstr . 44, Stb . Dach. 2-Z.-W«hn.

zu vermieten . Nä h. 1. St . r echts.
Nheinstratze 56 27Zrm., Küche, Kam .,

Ke ll er zu verm ., 300 Mark . _
Nheinstratze 77, H. P ., 2 Zint . u'st K.
_ aus 1. April zu verm . Näh. Lad.
Richlststst3 , H., U7 )2-Z.-'W'7N ."V. P)
Richl str. 15 2-Z im.Mohn ._ 37_ P.
Rödcrallee 20, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn.

mtl kl. Werkstatt , kl. Remise tt,
Lag erra um , auf I. April  z . vm. 30

Röder str. 9 sch72-Z.-W. rn. ödstö. Ms.
auf 1. Apri l zu vm. Näh. Part .

Röderstraße' 12, Htb.. g. L-Zimmerst
Wohn, auf 1. Apri l. Näh. P . 456

!llödeistr. 19 27Z.-W. 1^ Apstl lst" 487
Nöderstr. 19, 3' st ., 2-Z.-W. m. Ms)
Röderstratze 23  2 -Z.-W7 Frts p., 10
Römerberg1. 2. '2-Z.-W), 15 Mk)
Nömerberg 3 2-Zim .-Wöhn. zu vm.
Römerberg 6 2 Z. u. K). 1. April . 42
Römerberg 7'7"Hth., 2 »Zimst-Wohnst

sofo rt oder später zu verm . 533
Nömerberg '8, 3 r„ 2-Z.'-W „ H), 18 M.

Schachtstratzej > 2 Zt'm., Küche z. vm.
Scharnhorst ftratze 12 u. 3-Z.-W.

per 1. April 1910 zu vm. Näh . be
_ Reife nberger , im Laden . _ 183
Scharnhorsts tr . 19, D „ L-Z.-W.  83618
Scharnhorststratze 27 2-Zim.-Wohn.,

Hth., 1 Laden mit Zubehör zu ver-
miete n._ Näh. Hth Parst lks. _ B58

Scharnhorststratze 44, Gth ., 2 Zc, K.,
_1 . April , an ruh . Fam . zu vernt.
Schicrsteinerlandstr . 8, a. d. n. Kas.,

2-Z.-W. billi« zu verm ._ Näh. das.
Schiersten,erst ratze 9 Frvntspitz -W.,
, 2 Zim .. Küche) zu vermi eten. 267
Schiersteinerstrntze 12 2 Zim . u. K.,

Hth.. auf April zu vermieten . ^453
Schiersteinersträtze 16 ger . 25Z.-W.

zustoerm. ^Nah.^Bdh^ Part ._ 626
Schiersteinerstr . 18 2 u. 8 Zim . 383
Schiersteinerstr . 22, Hth., 2stZim.-W.

«st. 1. Apr . W. Vdh. P . lks._ Xi 1308
Schulberg 21, Vdh., frdl . 2-Zimr-W.
_an rüg* Fam . a. April . R. P . , 630
Schwalbacherstr. 23 2-Z.-Wohn, nn

Mittelbau zu vermieien . ^144
Uchw albacherstratze 24, Stb .. 2-Z.-W.
SchwalbncherftQ,25, Mb ., 2 Z., K. 676
Schwalbacherstr. 27 schöne ger . 2-Z.-

Wohu . i . H. pcrZ . April zu verm.
Schwälbacherstratze 37 L-Z.-W .zu v.

Näh. daselbst Ntittelbau P . 120
Schwalbacherstratzc 65 Dachw., 2 Z.
_ >,. Küche, billig zu vermieten ._
Schwalbacherstr. 71 schöne hello 2-

Zim .-Wohii. mit Küche sofort oder
1. April für J360 Mk. zu vermiet . _

Sedansirntze 5, Hth. Part ., 2 Z., K.
u. Zub. au f 1. April zu verm.  4^

Seerobenstraße 5, M. D ., sch. gr . 2-Z.-
Wohn. (GasZp er 1. April z) vm854

Seerobeustratze 9, H. 1, 2-Z.-W. 334
Seerobenstr . 23, Hinterhaus 1. Stock,

schöne2-Zimmerwohn . auf 1. April
_ «. v._ Näh, das. Vdh. Pa vt.  645
Seerobenstr . 26, Hst. 2 Z., 'K., Abschl)

Näh . Wenzel , Ht'h, 2.,Sst 82344
Steingaffe 3 2-Z.-Wöhn. m. od. ohne
_Werkst ätte  zu vm. Näh. 1 r . 221
Ste inga ff« 12, n. H., 2 Z., K., K. z. v.
Steingaffe , 16 Dchw., 2 Z. u . K., 18 M.
St eiitga sseZl7 sch. 2stZ)-W. 1. A. 408
Steingaffe . 20 ' 2 Zst tt. K.st M . 4609
Steingaffe 34 2 A u . K. R. 2.  4294
Stiftstratze 24, H., 2 Z. u. Zubehör)
Taunusstraße 17, Seitenbau 2, zwei

Zimmer u. Küche zu verm ._ 377
Taunusstr . Fvontsp .iW.. 2 Äst) Kamst

Küche, Gas , el. Licht, Abschl., an
ruhige kinderlose Fam . z. vm. Von
11—-1,_u._b._3—5 Uhr. 641

Walramstr . Izwei  Z . u. N. P)
Walramstratzc 31 2X2 -Zim .-Wohn.,

im Vdh. tii. Hth., zu verm. Preis
300 und 360 Mk. Näheres bei
Schmidt , Seitenb . I. 82852

Walramstratze 32 2- tt. 3 Z.-W., evt.
mit Werkst., per sof. bill. R. Part,
oder, Büdingenstraße 4, 1. 4180

Webergaffe 49, B. Fsp., 2-Z.-Wohn.,
Preis 340 ML. Näh . DSt ^ links.

Weberga ffe 50 2 3 . ü. K. gl. od. sp.
Webergaffe 56 Dachlogis , 2 Zim . tt.

Küche n . Zubeh., gleich od. 1. April
zu verm . Näh. 1. Stock links . 159

Weil st IstA'rÄp.-W., 2))Z.j  t. v .. J . 4)
Wcilftratzc 13 2 Zim . 11. Küche fof)

od. 1. Ruli zu v. ^Kaus , B.J ._ 405
Weißenburgstratze 8, Gartenh . 3 St .,

Zch. 2-Z.-W. m.  K . ro., 330 Mk. 493
Wellribstr . 8' 2 Ztm .st Küche, Mans .,

Seitenbau , aus 1. April zu: Venn.
Wellritzstr. 19, 1, 2-Z.-Wohnst 4M
Wellritzitr . 21. B., 2 Zim . ü. K. z. v.
W'ellribstrnße ' 21, Hth ., 2'Z,m . tt. .C
Wellribstr . 40, Bdh. u . Hth., 2 Z. m.

Äü-Äe p. 1. Apr A. Rah W h. 1. 56
Wellribstraße 42 2x2 Z. u. Küche,

Stb ., M ver m. N. Laden . 83010
Wellribstratze 49, D . "Dach, 2"Z . ü . K.

fof. N. das, o. Büdinaenst r.l , 1. 390
Werdcrstratze 5, Part ., 2 Zimmer u.

Küche in sehr ruh . Hau, «. Dachst..
fofort od. sp ater trti_ berrtt. 154

SScffcnbftr. 8, y ., sch. L-Z.-Wohn. auf
^l .,AprilLu vst,Räh.,Wh ., 1. , 8231V
Westen dstr. '21 . Gth .) ' 2-Z.-W. 858)
We,stendstr.,23 ^ 2,Z . u . Küche.,83359
Westendstr. 28, Fstst2Z.st'K., K .) Ist Äp)
Wcstendstratze 42 2-Z. W. m. Bad

u . 2 Balk. sof. od. später . _ 83441
Wiclandstratze 9 schöne L-Z.-Wobn.

zu verm. Näh, das. Part . r . 4297
Wielandstraße 23, im Mittelbau

schöne 2- und 3'-Zimmcr -Wohn.
auf 1. April zu ver mieten.  415

Wörtbstr . 9 Ws.-W), 2 Z., St.  AdM ..
r . L. N. Albrechtstr. 30. Klein . 558

Wörihstratzs 1'3 2 Z. u. K.. Frtsp ) 634
Wörthstratze 16 Dachwohn., 2 Zim.

u. Küche, an ruhige Mieter sofort
oder später zu ver mieten ._ 4623

Dorkstratze 2 schöne Mans .-W., 2 Zst,
Küche "(260  Mk .)_jit  Apr il. 8 641

Zietenring 4, Stb .,, sind 2 'Ztfnni«r
u. Küche zu vermieten . _ 8 3566

Zietenring llchStb . 4 . St . u . Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
it . Küche zu b. Niäh. Bureau Gebr.
Tossolo. Elsässerplatz. _ 821735

Weg. Abreise 2-Z.-W., Küche, zwer
Balk., zum 1. Apr ., ev. 15. März,
zu v.  Luxem burgstr. 6, 2. Fröhlich.

Schöne 3 Z.-W.. mit Balkon, von
410 Mk. jährl . an bei Steich.

_Nettelbeckstratze 2._ 8437
2 Zim ü. K. im Htb., an ruh . Mieter

sof. Näh. Römerberg 20, 1. 4302
3 Zimmer.

Aarstratze 17, 2, schön« 3-Zimm«r-
Wohnung u. Zubehör billig zu

_vermieten . N. d. b.  I . Erkclst 545
Aarstratze 21, 1, sch. 8-Z.-W., Zub .,
_ges . freie Lage._ Näh .^ Zarh If§._
Adelheidstr. 6 Part .-Wohn.. 3 große

Z., Balk. u. Zub ., el. Licht, z. vm.
_N .,bei Meyer Sulzberger . _ 3003
Adelheidstratze' 11, Gth ), ' 8 ' Zimmerst

Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller
per 1. Ap ril 1910. lffäh. Part . 527

Ztmtnermannstr . 4, H. D „ 2-Ziin .-W.
mit Zbh. auf gl., od. spät. 820140

Adelheidstraße 71, Hth. Part ., 3 Z.,
Küche it. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelheid,
stratze 79, 1. 4383

Adetheidftratze 77 ist eine 'Parst .-W.,
.3 Zim ., Küche. Vorgarten u . reich!.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adelheidstra tze 79, 1,_ 4617

Adlerstr . lS~3 "Kü che auf ^ Aprtl.
Ndlerstratze 27, Neubst) 3-Z.-Wohn.-

p. sos.  ad . spä ter zu che rin . 4312
Adlerstr . 33 8>» u. 2-Z.-W. s. 0. sp.ch>23)
Adlerstratze 64 3 Ztm.  t t. Kü che. _409
Ädlersträtze 67 3- u. I-Zim .-Dohn . üst
_Küch e sof., auch spat , zu verm . 4314
Adolssallee 37 Frlsp . v. 3 ZSü . K) a»
^bess. _Q.jo $ame z. v. Näh . 2. 4138
Adolfstraße 4^8 Zint) m. Zubeh. 4315
Adolfstratze 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu v)
^ .!Nah.̂ Hth. 2 St . 210
Albrechtstr. 28 "Whn., 3 Z. m. Z. 4594
Albrechtstratze 56 Z-Zim.-Wohn. mit

Zubehör per sofort . Anzus. nachm,
v 3 Uhr an . Fr . Rauch, Bes. 506

Albrechtstraße 41, Mib ., 3-Ztmmer-
^Wohnung zu vcrm ., 360 Mk._ 665
Albrechtstr atze 46 sch. 3-Z.-W, mit

Zub . z. 1. April . R.̂ r ., _ 47
Bahnhvfstratze 6, Kth., 3-Zi>m.-W.

Per 1. April zu verin . Näh. bei
Franke daselbst oder im Bureau,
Wilbeltni :ratze 22 _ JB52

Bertramstr . 15 3-Z.-W. nt . reichl. Zb.
sof. od. spä ter  zu v. Näh. P . 4571

Bertramstratze 17' schone 3-Zimmcrl
Wohn, mit Balkon u. Züb ., 3. Et .,
per 1. 4. zu v. . Näh , das. 1 I.  B 647

Bertram stratze 22, nahe am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W.,
2 Balk ons. Näh. 2 I. _4286

Dierstadter Höhe 58 gr . schöne 3-Z.-
W. mit Balk . p. 1. April . R . 1. 282

Blörstabter Höhe, Wariestr . 3, i.Bi"Üä,
gr . 3-Zim.-Wohn., Bader ., Bal kon.

Bismarckring 5, Vdh., 3 Zim ., Bad)
Balkan , reichl.Lb . ,u l ^ Apr. 8180»

Bi's'marck-Ring 7, Hth. 2, 3-Zimmer-
Wohnung 1. April zu vm,_ B303

BiSmarckring 15, Hochp., ger . 3 jB-=
W. z. 1. Avril . Näh . Lad. 8 207 97

Bismärckring 25 3-Zim .-Wohn. per
1. April z. v. Näh. Bäcke rei . 81 541

Bismarckring 38, Mittelb 'cru 1 St ..
3 Z. u. Küche auf sof. od. später zu:

_vermieten . Näh. Part . 8 477
Bleichstr. 27 gr . 37Ztm.-Wohn. zum

l . April z. v. N. Blei chstr.  23 , Lad.
Blticherplst2' sind schst"sonn7P-Z.-W'hn)

m. reich!. Zub . p. sos. od. >p. z. v.
N. ds. Eckl. 0. Adelheid str. 10. 4318

Blüchervlab 5, tzth. 2 I. (Dach), schöne
3-Zim .-Wohn. per 1. 4. 10 zu vm.
Preis 370 Mi . Näh. das. oder
Porkstr . 31, 1, bei Zlveßschke. 518

Blücherstratze 10, Vdh., 3 Z. u . K. p.
1. Apr . N. Mb . 1 l.. Sauer . 83493

Blücherstratze 11" F'-Z .-W.) 2. Etage)
zum i . Äpril .̂ Näh-XPart . 82883

Blücherstratze 17, Mtb ., 3 Z., K., sof.
oder 1. April 1910.  B 63

Blücherstratze 30 sehr schöne, ganz
neu hergerichtete 3-Zim .-Wohm mit
allem Zubehör zu verm . Nah. das.
oder bei Christmann , Bertram-
stratze 17._ __ .668

Bülotvstratze 4, 1, 3-'ZststW)" m. BaH
_zu verm. Näh.  P art,  r ._ 4319
OJrofiC Bnrgstrahe 17, l ) 3 Zimmer.

K., K. rc., zu vermieten . 260
Bord. Dobheimersträtze 34Zimmer-

Wohn. Näh.  Gocthest r. 1, 1.  647
Dotzheimerstr. 20, Vdh. Frtsp . u . ML)
_l _ u . 3, 3-Z. -W. N. v. Golom beck.
Dotzheimerstraße K " Wohnung , 3 gr.

Maniardräume und Küche, zum
1. April zu ver miet en.  5l 1

Dotzheimerstratze 57, Vorderhaus , 3-
Z.-W. mit Badezim ., Balkon , Gas.

_ger 1. Ap ril zu  vermieten . 8789
Dotzheimerstr. 57, Mtb ., 3-ZstlW. per
_1 . April zu vermieten . 8788
Dotzheimerstratze 71, Hth-,^ . 2^"schöne

3-Zim.-Wobn. aus April zu verm.
Nah . Bdh. Part . ^_ 278

Dotzheitiierstratze 72 schon« ZstZim.-
Wohn., Hth., per Atzrii. B 1640

Dotzheimerstratze 81, 1, sch. !dZ .-W)
Näh) Dovheim  erst ratze 06,̂ 1. 8737

Dobheimerstr . 98, V., 8"Z., K., Kell)
lös., 290  Mk . N. 1 St . lks. 4322

Dotzhennorstr. 98, Mib ., 3 Zst) K., Kst
ws,, 400 Mk. N. B. 1 l. 432.3

TotzheiinerllratzechMchB., mod. 8>Z.-
Wohn. mit Zubehör auf gleich od.
später zu  vermieten ._ 4324

Zimmermän,isträtze 10, Hth. M , sch.
2 Zim . u . Küche zu verm . _ 8407

2-Zim .-W., P ., mit gr . Nebenraum)
lehr vill . Lothringcrstr . 28. 8 3668

Dotzheimerstratze 112, 1, 8-Z.-Wohn.
sofort zu vermieten . Näh. Dotz-
heinterstratze 110, 3 r^ _̂ 8341

Dovhei mer str. 116, 111) schone 3-Z.-
Wohn. per 1. April , 520, zu verm.
Haltestelle der Straßenbahn , herrl.
Fer nsicht. Näh. Parst _ _4-5

Dotzheimerstratze 124 sch. gr . 3-Z.-W)
_zu verm . Näh.  1 . St . r.  89
Drndenstr . 7 framSIT "geraum . 3-Z71

Wöhnunff u. Zubehör aus 1. April
zu vermieten , 500, nesp. 520 Mk.
Näh. Nr . 9, Part . 81978

Drudenst ratze 8 3~?!
Wh . zu verm.

im. u. Zubeh. int
Nah. Wh . 1. 340
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Eckernfördestratze 1, 3, schöne 3-Z.-W. . Kirchgaffe 7, H. 8, sch. 3»Z.-!
sof. o. sp. N. Eckernfördestr. 4, 1 r . verm . Näh.  Kirchgaffe 5, 1.

Eckernfördestratze 2, 3, gr.) d. Äcug. Kirchgaffe 11, Stb ., schöne 3-Z.-W. p.
enksPr., 3-Zimmer -Wohn. m. kompl. I Ap ri l. Näh . bei Bischofs.
Bad  Wi fl zu vermieten.  670 | Kbarentalerstraße 4 große 3-Zimm-

Eckernfördestratze 3, vochpart ., schone " " "
- ~ - - ^273-Zim.-Wohn. Näh, das , sch 2737

Eleonorenstratze 2, 1. u. 2. St ., 3-Z..
Wohn. mit Ballon auf 1. April z.
verm . Nachmittags anzusehen . , ._ ._ ._ . A _ _ _ _ .... „ ...
Nah . Lang gaffe 31, 1 St . 412 Klarentalerstratze 6, Hockv. u. 2. Et .,

Kvblenaufzug , 2 Keller , Mans .,
1. Stock, auf 1. April und schöne
2-Zimmer -Wohnung , Hth . 1. St .,

Ellenbogens . 9 3 K „ April . 602
Eltvillerstratze 14 gr . 8-Zim .-Wohn .,

Hochp. ad. 3. Et ., neuz>eitl ., zum >
1. April b. zu vm. Näh. P . r . 669

Eltvillerstratze 14, Mtbchgr . sch. 3-Z.-
Wochi. sofort zu verm., 400 Ml.

_Näh evos Bor derh. Part,  r . 668
Emserstratze 6, ÄnöchL St ., sehr schöne

3-Zim .-Wohn. mit Zubeh . zu per-
mieten . Näh , daselbst. 280

Emserstratze 44, Gth . 2, 3 Zim . u.
Küche 1. 4. lOlschzu vermlieten.̂

3-Zim .-Wohn . per 1. April

zu vermieten . Näheres Klopstock-
straffe 1, Part ., b. Besitzer.

Knausstratze 1
sof. od. lvät . zu Verm. '
Platt erstraße 76, bei Rie s.

Erbacherftratze 9, 1, 3-Zim .-Wohn. p.
1. 4. 1910  zu vcrmie ten . 170

Feldsträtze 1 3- u . 2-Zim .-Wohn. per |
1, April zu vermieten.

1. Aprils zu verm. S . Hamburger,Langgaffe 11.

Kabinett , zu Bureau oder Sprech-
Feldsrraüeck . 1. gr . 3-Z.-W., r . Zbh..

Frankenstr . 16 ZZ . u. Zub.  83486

V» I - . I»• ~ r I ULi-UU, U , IUI . UU. Ol*. »->.
. resp. .880 Mk. NS th,,P,,ff81979 Lebrstr/" 16" äbgeschl. Msd7-Wch3^ Z.s
Frankenstr . 23 3-Z.-W., Apr . 82022 ' ™ 1 1

per April zu °verm . Nah . daselbst
bei Bremser ._ _ 4333 | Loreley ring 10, Hth.̂ P.

Geisbergstraße 9 3-Z .-W. mit Zubeh.
zu verm._ Näh^ l Sch r. __ 167

Geotg -Augnst-Str . 6 sch. 3-Z.-Wohn.
Georg-Sluguststratze 8, an der Zicten-

schule, 3-, 2- u . I -Zim .-Wohn. zu

zu Perm.

Gasherd . Bad . 8 . z. vm.

Zubehör , auf April . Näh . 2 l . 17
verm. Nah. Hrnierh . Part . 81 039 Marktstratze 22, S . 2, ist eine Wohn.

Gneisenaustrafie 12 neu Hergericht. " . * -“ •“ * "
3-Z.-Wohn., ' Dachstock, Hth.. per
sofort zu verm . N. da P.  83461

Gneiscnaustr . 18 gr . sch. 3-Z .-W. 4596 Mrchelsberg 13. 2
Gncilenaustraste 23 gr . 3-Z.-W. 618 -

3-A.-W-, niit Bad , ohne Visavis , .
sof. zu verm. Näh,  das . Fro ntsp . ^ zie verm. Näh, daselbst.

Göbenstratze 9 3-Zim.-Wo hn., Mtb .
'Göbenstratze 13 8-Zimmcr -Wohnung , .Wohn., 3 Zim ., 320  M k. 4357

3. Etage , nebst samt!. Zubehör zu | Moribstratzc 39, Mtb ., 3-Z.-W. 186
v°Dm- Mb . cĥMock . LuML - LO Moribstraste 43. Mtb .. 3 Zimmer u.Göbenstratze 19, Mtb ., sch. 3-Zim .-W. > - . - — -.

Göbenstratze 21 3 Zimmer ü. Zpoeh.- ' i. 83003_ auf  sofort zu vermieten . _
Göbenstratze 24, Frtsp ., sch. 3-Zim .-

Räh . Vdh. 1 St.

Wohn., 3 Balkons , 2 Keller , per MoEtt -Ltzch47, Mtb . 2. <-
April zu verm . Preis 460 Mack ^ Küche, 1 Kell., 1 Ver,l
Rah , das elbst Part , r. 8 2035 N. Mtb . P .. 8—12 v., 2—5 n. 3004

Göbenstr . 25 3 ,Z.W. N. 1. r . 8  1864 Moribstratze SÄ. Stb7 , 3 große Zim.
Göbenstr . 27 3-Z.-W. s. od. 1. April . I Kückc. auf 1. April zzu cherm.

Näheres  1 . Stock. __2^3 mit Aub-e'h. per  1 . Apri l z.  vm.
Gustav -Adolfstr. 13, 1. St .. 3 Z.» K., Nerostr . 18. H., 3 Z. u. S OiTf

K., Man ;., 1. April , lliah. Keller- - - -— — '
straffe 19, bei Oss heim^ 321

Gustav -Sldolfstratzc 15 sch. Frtsp .-W7,
3 Zim ., r . Zub ., p. April . Näh.

Nerostratze 25 3 Z. u, K. p. 1. 4. 10
zu verm.  Näh . Vdh. 1.

Hallgarterstratze 2 3 Zim . u. Zubeh.
per 1. April zu verni ._ 199 >Acros>r. , .ch

Hallgarterstratze 3 schöne 3-Z.-Wvhn.
mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth.,
oder nebenan , Nr . 1, Part . _ 163

Hartingstratze 7 3 Z., K. mit Nachlaß
_p . sos. od. sp äter . Schön bach. 4343
Helenenstratze 15 3 Z. u. K. zu vm.
Hell munb str ." 3 sch. 3-Z.-Wohn . 4612
Hellmnndstratze 6, Hth. 1, 3 Zim . ü.

Küche per 1. April zu vm. 194

Ubr , 1 Treppe hoch.

mit Wertstätte,  zu verm . 8291
Hellmnndstratze 37, Mittelbau Part .,

3-Z.-W. zu v. Näh. B. 1. —
Nettelbeckstr. 11 8-Z.-W. gl. a. ' p. 104

Hellmilndstr . 40, 2 r ., 3-Z.-Wohn. in. Nengaffe 12. Stb ., 3-Zim .s
Zubehör sos. od. spät , z/vm . 83 711 Riederwawstrahe 4, Gth ., 3.Z.-3

eine Wohnung von 3 Zimmern u.
^Kuche zu vm. Näh. Lad.chas. 579 für 1. Ap ril . Näh. Vdh. P.

Hellmunds,ratze "56, Stb . 3-Zim.-
W. n.  Werkstatt zu

Hd» r7^ 8D ^ N.Herd erstrtH . D ., 8-Zim.-W. 4346
Herderstr . 6, 2. u. 3. St ., ie eine 3-Z.-

W. m. Bad u. reichl. Zbh. p. 1. 4.
zu vm. Näh. bei Becker, 1. St . 21.

Herder stratze 9 schön>c 3 Ẑ .-W. zu v.
Herderstratze 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk ., Bad u. reichl. Zub. N.
b. Lemp, Luxemburgstr . 9.  75

oder Möhringstraße 13.

Zubeh., aus 1. _9tpril jju  vm.

mit Abschluß, aus gleich ôd. späteran " *
z. verm. Vdh. im

Hermannstr . 21 3-Z.-W. auf 1. A
zu vm. Näh. bei Wiegand . 8 963!

Hermannstr . 26 3 Zim ., 1 K., 1 K.,
Vdh. 2 . 3 Zim ., 1 K., K. im Hth.,
p. 1. Apr il . Näh, im Laden . 336

Hochstättenstratze 14 sch. 3-Zimmer^
Wohnung zu .v. Näh. l jat ._ 956

Hochstättenstratze 18, 1, Neub., 3-Z.-
Wohnu ng per 1. 4. 1910. 115

Ial,nstr ."3, Vdh., 3 Zim ., Küche, Kell.. !

Oranienstraße 62 3-Zim .-Wohn.

zu ver m.  Näh , d̂aselbsp ^

^ °Zu?ehor p̂ 'r 1.̂ 4. 1̂910 ^ u" vernu I VbilrpPSberg str. 39, Frtsp ., 8 Z u. K
Näheres Vdh. 1. Etage. 36 Philivpsbergstratze 51 u. ,53 schöne

3-Zini.-Wohn, u^ vermietcn._ 356

5iaiser-Kriedrich-Nlng 2, Hth., kl. D .. 2 Balk. «u verm. Rah. Laden . .̂
W.. L Zimmer u. Zubehör , mtl . Rancnthalcrstratze 8 3-Z.-Wohnung
20 Mk. " Näh. Hth. Par t. 43 49 per sos. od. spät. Näh, das. 4574

Kcllcrstrafie 4, 2, 3 Zim ., Ball , nebst I Naüciithalerstratze S. Mlb . Dachg ,̂
Zubeh . auf 1. Apr » , Part . 3 Zim . > schone gcr . 3-Z.-W., Abschl. 8 78
liebst Zubehör^aufZosort .̂

Kcllcrstrirtze 6, 3-Zim .-Wohn., 2. St.
mit Zubeh., aup  1 . April. 281

Kellcrstr. 7 frdlZ3 -Z.-W., Pa rt ., 1. A.

161 Nauenthalerstr . 14 3 Z., K.. 2 Balk
Bad , k. Hth., aus 1? Ap ril '. 126

Kellerstraßc 10
Mansarde
verm ._

KLÜaükratzc

3-Z.-Wohnung , mit

237 \ Rbcinga »erstratze 9 schöne J -Zim.
Wohnung mit Zubeh. p. sof. od. sp
z. v. Näh, b. Ke utmann , P . 436'

sarde , aus 1. April 1910 zu Rhcinstr . 89 Frontsp .-W,, 3—4 Z,m
.. Näh . 1 St . links . 37 > P. 1. April b. z. v. Nah. P . l^ ,34
ratze ll © . ITÖTlali ; • Riehlstr . 6,. Vdh., 2, gr . 3-Z.-W. 232

Riehlstr . 6, Gth . P „ 3 Z., K^ ,233 83
Riehlstraße 10, Hth., 8 Z . u. Küche.
Riehlftratze 11, H. 1. 3-Z.-M., 1 Zim.

separiert , per 1. Apr . od. fr . 593 B
Röderallee 8, 1. St ., 3 Zim . m. Zub .,

cv. mit Garten , z. April zu verm . £
Rödcrallee 20, Part ., 3-Z.-W., mit 8

oder ohne Mans ., auch Vorgarten,
aus 1. April 1910 zu verm . 4368 85

Röderstr . 16, 1, sch. 3-Z.-W. 1. A. 515
Röderstratze 21 eine 3- od. 4-Zim .-W. s

auf 1. April zu vm. Näh . 2 L 64 *
Ecke Röder - u. Nerostratze 46 schöne

S-Zim .-Wohn. zu v. N. P . 4196 8
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,

auf April . N. b. Esterer . 821471
Römerberg 9/11 3-Zimmer -Wohng.

auf gleich zu vermieten . Näh. im
Ubrenladen . 8  2828 *

Römerberg 34 f. Waschleute 3-Zim .-
W. p. sos. od. sp. zu v. ; Waschküche,
Trockenh. u. Speick. R. B. P . 4371 ^

Römerberg 37 3-Z.-Wohn . mit Gas . ^
Römerberg 39, Ecke Röderstraffe, eine

3-Zim .-Wohn . Näh . das. 3 St . 454 s
Roonstr . 14. 1, 8-Z.-W. N. P . 83476 1
Roonstraße 15, 1, sch. 3-Z.-Wohn . p.

1. Apr . z. v. Näh. d. Mtb . P . 433 «
Roonstraße 21 Wohn., 3 Z., p. April.

N. Bismarckr . 9, b. W. Roll. 8  348 5
Roonstraße 22, Hth.. 3-Z.-Wohn. bill.

zu verm . Nähst Bdh. 1 r . 8 30756 g
Rüdesheimerstratze 31 3 Zimmer u . "
_Zubehör zu vermieten ._ 8436
Scharnhorststr . 2 schöne 3-Ztm .-W. 9
Scharnhörstftratze 7, 2, 3-Z.-Wohn. sj

per sofort oder später zu verm.
Näh , 3 St . rechts. 8 373 y

Scharnhorststratze 9, 2, 3-Zim .-Wohn.
per 1. Avril . Näh. Bart . 8 360 g

SÄarnüorststr . 29 3 Z. N. P . 8561 9
Scharnhorststraße 31 8-Zim .-W. mit

Zub. auf 1. April . Näh. 1 l. 8 355 ,,
Scharnhorststr . 34 3 Zim . u . Küche.
Scharnhorststratze 42, 3 r ., ^schöne

3-Z.-W. lehr preisw -, April . 660
Scharnhorststratze 42, 3, freundliche

8-Zimmer -Wohn. mit Zubehör per
1. April od. später preiswert z. vm. )

Sckieffelstratze 6 hochherrsckaftl. 3-Z.-
Wohn. per 1. Avril . Näh . das. 393

Scheffelstraße 10, 4, sch. 3-Z. Wvhn .. )
mod., mit Bad , Kohlen-Aufz., zwei
Balk ., Elektr . u. Gas , zu verm.
Näh. Parterre links . 498

Schicrsteinerlandstr . 8, a . d. it. Kaff,
3-Z.-Wohn, billig zu v. Näh. das.

Schiersteincrstr . 18, H., 3 u. 2 Z. 4374
Schiersteincrstratze 30, Hpt ., sch. gr.

ö-Zim .-Wolin. in hcrrick. Hause zu
verm. Näheres 1 St . r . 8 488

Schwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu vm.
Näh . daselbst̂ Mtb . Part . ^ 120.

Schwalbacherstratze 57, 1, 3 Z., K. u.
Kell. z. 1. Srpril 1910 zu b._ 601

Kleine Schwalbächerstraßc 4 3 Zim.
u. Küche zu vermieten . 447

Tedanvlät ! 4, Mtb ., 3-Z.-D . m. od.
^ 0. Werkst, a. Juli , M . * .J 2306
Sedanplab 5, 2, frdl . 3-Z.-W., Küche,

2 Keller, Balkon (510 Mk.), per
1. ?lpril zu vermieten . 8 3621

Sedanstratze 2, 1, schöne 3-Ziminer-
Wohn. airff 1. April od. früh . 627

Sedanstratze 3 schöne 3-Z.-Wohnung,
_1 . Etage , z. 1. Atzril_au_vm. 83464
Sedanstratze 5, Vdh. 1, 3^Znn ., K. u.

Zub . aus 1. April zu verm . 426
Sedanstratze 5, Hth. I . 3 Zim ., K. u.

Zubeh. auf 1. April zu verm . 428
Sedanstratze 10 3-Zim.-Wohn. i. Hth.

’ auf 1. April . Näh . V. 1 r. 8 365
Ecdanstr . 14 3-Z.-W. u. Zb.. 420 M ..

ff gl . o. 1. Aprist N. Part . l. 8 8479
Seerobenstr . 13, V. 3, 3-Z.-W. 821761
Scerobenstratze 23, Frontsp ., schöne

- 3 -Zimmer -Wohnung aus 1. April
od. früher . N. d. Vdh. P . 646

: Scerobenstratze 24, Hth.. 3-Zimmer-
Wohn. Pr . 360 Mk. Näh . V. 1. 4376

Seerobenstr . 27 3 Zim ., Küche, Ms.,
2. St . rc-chts. z. v. Anizns. 10—12 v..

1 3—6 11. Näheres Wellritzstraßc 8.
• Steingaffc . Ecke Schachtstr. 30, 1. St .,
0 frdl . Ecktv., 3 Zim ., K.. Gas , per
- I . April zu verm. Näh. Part . 614
- Stiftstr . 6 ist die Part .-Wohn., 3 Z.
g mit Zubeh. sof. od. spät , zu verm.
f Näh . Stiftstraste 8, 1. St . 4377
b Tauunusstratze 18, 2, 3 Z. u. Zubeh.
3 Näh. Müllerstraffe 4. P . Retchard.
> Billa in der Walkmüblstraße 3 Zim.

0 mit Zubeh. zum 1. April an ruhige
- Leute zu vm. Näh. b. Firmenich.

Hellmundstraste 53. 244
1 WaAuferstrahc 5, Gth ., 3-Z.-Wohn.
8 zu verm. Näh. Gth . 3 r.
l. Walluferstr . 7, M. Dach, zwei 3-Z.-
1 Wohnungen . Näh. Vdh. P . 4382
3 Walluserstratze 9, Hth., sch. 3-Z.-W.
1 zu verm . ^ Näh.̂ Vdh.^Pcrrt . 201

Walramstratze 5, 1, sch. 8-Z.-W. prw.
1. auf sokort oder später . 8 85
ff Walramstr . 6 1 sch. 3-Z.-W. 1. Apr.

Walramstratze 13 Wohn.. 3 Z., K. u.
Zub . auf 1. April ._ Näh . L. 8623

‘i Walramstratze 25, 2, gr . 3-Z.-Wohu.
u mit Zubehör auf sofort over spälcr
0 zu verm . Näh. Part . 8 21221

3 gr . Zim . u . K. z. 1. April zu
vermieten . Rähc, Vdh. 1. S t . 82166

mit Erker ^ N. P̂art . _ B21393

2 K„ Mauz », a . 1. April b. z. v.Möne3-Zim.-W..k., LagerraumWerkstatt 400
150 Mk. zu verm . Näh, dap 4383

öielllndstratze 16, 1. Et ., cleo. 3-Z.-
Wohn. nebst Zubeh. per 1. April zu
vm. Zu besicht. v. 10—1 u . 3—4
Uhr. Näh. das. Stb . 2. St . oder
Bertramstraße _2, bei Moos . 365

entsprechende 3>- u . 4-Zim .-Wohn.
daselbst aus 1. April eine schöne
Fvtsp.-Wohn., 3 Z . r.. Küche. 414

öinkelerstr. 8 sch., d. Ne uz. eüispr.
3-Zim .-Wohn. im Ddh. u. Hth.,
1 St ., zu verm . Näh. P . l . 362

~ n . Ring u. Elektr .,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reich!. Zub . a.
1. 4.  N . P . l. o. Nerostr . 38, 1. 18

Balk.ss Nah,, beî Hausen, _ 8401
lorkstratze 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche
auf ^gleich^ od. 1. Apri l./  8842

»orkstratze5, Vdh.. 3 Z. u . Küch-,
Part ., zum 1. April zu vermieten.
Näh , daselbst 1. Stock. ,_ 8456

lorkstratzc 9 8-Znn .-Wöhn. 821480
10 Z-Zim .-Wöhn7 per8 21151. April zu vermieten . _

orkstratze 13 (Blücherplatz) schöne
3-51im.-Wvh«. zu verm. 821520

Vorkstr. 15, V., 3 Zim . u . Kucke. 8273

Züdehoc zu verm . N. 1 I.
orkstratze 18 qroße 3-Zim .-Wöhn7,
Part . u. 1. Stoa , zu verm . Näh.
daselbst bei  Petmecky . 3024

mitICllsllt lUit Wr l , l'J.l* •-’-a)
Balkon auf 1. Avril . N. das. oder
Mcüaer Vault . Röder str . 30. 44

Stock,
schöne 3-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu
vm. Näh. Vdh. 2. St . rechts

Hth. 2 Tr ..
3 Zimmer , Küche zu verm ._ 644

W. sof. od. spät . Näh . Part ._ 8P9
Küche u . Zub ..

btll. z. v. Näh. Hlenenstraße 23, 1

Lorelevrina 2, bei ssriehl . 4361
_ grotze moderne 3-Zimmer-
Wolmnngen mit Gas , elektr. Licht,
nebst Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend, und große geräumige
Werkstätte sofort oder später zu
vermieten . Äiedermäldstraße 55.

ichöne 3-Zim .-Wohn. im 2. Stock
per 1. Aprtl zu vermieten . Nab.
Roonstraffe 9, Part. 8 495

4  Zimmon.

JtU | UU |U . ... .
1. u. 2. Stock, sof. zu vermieten.

Adelhcidstratze 39 eine 4-Aim.-Wohn..
cvent. .6 Zimmer , aus 1. Llpril zu
verm . Änzus . v. 10—12 Uhr. 423

ridoWräsu t , Part .-Wohn., 4 Zim
■u. Zubehör zu vermieten.
Rbeunstraße 82, 2. _ _

Albrechtstratze 2, Ecke Nikolasstratze,

Näh.
125

1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör,
zu vermi eien ._ Näh. Laden.

Bertramstr . ,7 , 4̂ ,Z ., Küche.̂ m l̂ bh,N. Gg. Birck, Bertramstr .10,1 . 821
Börtränistrs 20 4-Z.-W. ». i . 4. ft750 Mk. Nah. 1 St . r . II140.

frBrrtramstratze 22, nahe a.  Ring ,
Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad
2 Ms., 2 Ke ll. Näh. 2 l.  4287

Bismarck-Ring 1., Eck̂ Dotzhoimer-
str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2.  Et.
p, 1, Apr . zu v. N. Drogerie . 8287

Btitcherplatz 6 sch. 4-Z -̂W. IM. od. ipz. v. Pr . 650 Mk. Nah. P . l . 83 ..
Mücherstratze 20 2 Wohn., je,4 Zim

u. Zubehör , auf gleich od. April z
vermieten . Näh . 3. Etagc ^_ 543

Blüchers,r . 30 ichrTschonc. ganz neue
hergerichtcte 4-Zun .-W. mit allem
Zubehör zu verm . N. das.^oo. pn
Christmann . Bertcamstr . 17. 657

Kleine Bürgst ratze 10 4-Zim .-Wohn.
sofort zu verm ieten. ^ 4472

Dobheimerstratze 47.,, 1. Et ., 4 Ẑim .-
W. soi. od. li 4. Rah.,Pari . 8 2122

Göbenstr . 12, 1 L, ferne 4-Z,m .-W
zu verm . Näh . °bei Trrttler , Hoctr.
rechts, morgens 11—1 Uhr . 860

Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Woh>tW 3. E
m. all . Koms., per sofort od. späte:
preisw . z. v. Näh . Bau bur . 81191

schs Etagen-Gustav -Adolfstratze 15 , , _ „„
Wohn., 4 Zim ., r . Zub ., p. Äprt
N. das, od. Römerber g 28, 1. _586

Helenenstratze 14, 1, 4 Zim . u . Küch5
neu herger ., Gasbel. _ 4305

3 l., I UördcoHellmnndstratze 12, _
zimmer , kleines Hoszimmer , Küct:
u . Zuibehör aus 1. April od. später.
Näheres daselbst oder DoHhoiiner^
straffe 46, 2, bei  Meinecke . 675

Hermannstr . 23, Ecke Bismcrrckrirg
4 Zimmer mit allem Zubehör per1. April zu ver mieten. 8 68i>

Parterre.Kaiser -Friedrich -Ring 4,
4 Zimmer u. Zubehör ^z. v. 4502

Karlstratze 31, 1, sch. 4-Z.-W., 2 SSI!
Kohlenau sz., Ga s, r^ Zbh. N . P . 1

Karlstratze 37 gr . 4-Z.-W. p. iZNpr-
Part ., 1. St . oder 3 St . l . 4;

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-WWsös. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr-
Mittelbau 1. Stock._ 4137

Kirchgaffe 23 4-Zimmer -Wohnirngcr.,
Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral
Heizung, mit reich!. Zubehör , sos
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachi.
Eisenwaren , Kirchga ffe 10. B34

Kleiststratzc 2, 2. Et ., schonê IZiiu-
Wohnung aus 1. Aprtl preiswer:
zu verm . Näh. bei Hau -smeiftr:
Peetz, Part . I.  itzt

Kleiststr. 5 mod. 4-̂ . 3-ZI7WWBäk
Bcklk., Elektr . u . Gas , Ausz . Stb . P

Klovstockstraße11 herrsch. 4- u . b-Z-
Wohn, m. reichl. Zub. N. da s. 421

Klopstockstratze 19 4-Zimmer -Wvhn.,
weuz., per sofort oder später zu
vermieten . Näh.  Part , r . 4169

Knaussträße 2, P „ Ecke Philipps bei-
straffe, 4 Zimmer mit Zubehör aus
gleich oder später zu verm . 456t

Körnerstratze 3, 3. Et ., schöne 4-Z.
Wohn., mit reicht. Zubeh ., p. Zip:.
zu vermieten . Näh. 1. Et . x.  32oi

Körnerstratze 4, 2, 47Z.-WohnIWBat
Speisek., 2 Ms.. 2 K., 2 Balk ' 1. 4
zu vm. Näh. Vdh. Part , links.

Luxemburgstratze 9 , herrsch. 4-Zmu
Wohnung mit reichl, Zub ., g. Cl.
gegenüber der gärtn . Anlage , '
öd. spät,  z u vm. Näh , b. Scinp.

Nr.

SSeftenbj
t -Tclanbi

4-Zim.
entsprc
1. Apr
Nähere

fötelanbj
P . od.

Uielands
der N

tzielands
mit Te

Lörtbstr!
^p - sost,tzurkstr. .'

gr. 4-Z
0. rr.  I

borkstratz
Balk.

8»rkstr. '
4-Z.-W
aus 1.

öorkstratz
wirkst ratz
^»rtstr .1
Yirkstratz

soiort  ^
d»rtstratz

1 4.  1
Äetenrin

Zub., 5

lielheidtz
■ mit gr-

zu ver
Ärlheids

Badez.,
auf sos
Vrchs,,

Lelheidtz
5-Zimn
zu Per

iloelheidtz
Küche
gleich >
Adelhei

k^Llfsalli
. u. Zu t
SsBlföalli

5 ohn.,
Bad, 6
mSpe

illürechtst6 8., a
Marktstrafie 12 4 gr . Zim . mit Balk

u . Zubehör zu verm . Näh . 2 r. .
Mauergaffc 12 '4-Z.-WohMNElPMichelsüerg 12, 3. Stock,. . . . . schöne 4*

Zmi .-Wohn., mit ober ohne Werkt
statte , per 1. April . Näh . bos gste

Moribstr . 33 4 Z .-W. -p. Ännuäu
Moritzstr. 37, Ecke Goet

4 Z-, Küche, Keller . Ms., Gas .^ct
el. Licht, Balk ., 1. Aprrl . Ssnzüich
10—1 u. Vj4—£.  Ra h . 1 r iS'

Nerostratzê , direkt am KochSrunnci''
schöne 4-Zim .-Wohn, mit Z„p 1
1.  Aprils Näh .̂ dasekbst̂ tan Ladeis

Nerostr . 13, 2 St ., 4 Z. u K. a . Avrl
z» vermieten . Na h. 1 St . PS

Neugaffe 15 schöne Wohnung4 "Z :^
u . Küche, z. 1. April zu vermicuii
Weinrestaur ant  Zacobi.

Niederwaldstratze 4 herrsch. 4, 6 -Ä!
zum 1. 4. _ Näh. Part .^ r 4ĝ f

Nikölasstr . 24, Sout ., 4 gr . AmnnP
Baderaum , Kirche, auch f. Kurcel'
sofort od. später . Näh . im Haust)
3. Eta ge, bei Abler . _ _ 404

Philrppsbergstr . 38, fr . Lage , 4 Z. p
sof., evtl,  ipat cr . Nah . P . l.

Philichpsbergstratze 53 sch) PlKjnrk
Wohn, zu vm. Näh , das,

Qucrseldstratze 7, 1, 4-Zrri .lWöhist .i
verm. Näheres bei Nebe, Soulsu. Ouerfcldstraße 3, 1

Nbeingauc rstr atze 4 4-Z)7TöhmD i25?
R bei ng an er st ratze 17 schone 4.Ziw

Wohnungen z. verm . Näh . 1 l. 5G
Röderstratze 39, 1,. 4-Li,m..Wohn7^ ti

Zubeb. V. 1. Avril . Nah ^ P . r . 31C
Roonstr . 14, 1, 4-Zi-W. N. P7 "L347i
Rüdcsheimerstratze 27 4 Zim . m. alp

Zub . p. 1. 4. 1910 z. v. N. P . 42$
Rüdeshci, 1,erstratze 31 4 ZimmerW

Zubehör ^zu^ verm ie teu. 848'
Scbarnborststratze 32, 2, ist eine I st'

Wohn, mit Zub . an c. kl. sol. Faa'j

Dobheimerstratze 80, 3. St ., 4"Zim.
mit Zubehör aus 8 April zu vcr-

rZ Räume ) zu v. Pr . 20 Mk. Näh.
vei^ Schmidt, ^ Stb . links ._ 83512

Wäterloostratzc 2 it. 4 schöne 3-Zim .-
Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 8 86

5 schöne 3-Z.-Wohn.,Waterloostratzc , _ ..
500 M k., 3.' beim . Näh. P ._ 825 60

Wcbergaffe 58, Part ., kl. 3-Z. W. ,ü.
Zub . gleich oder später zu v. Näh.
Webergaffe 56, 1 lin ks._ 158

Wci lstra tze 19 schöne' 3-Ztm .-Wohn.
Weitzenbnrgstr . 10 3-Z.-Wahn ., Hth

p. 1. Llpr. z. vm.  Nah . Lad. 8637
Wcllrilntr . 10, 1, 3-Z.-W7Z . v.
Wellrihstratze 20, 1,

300
ichone 3-Z.-W.

aus gleich olu später zu vm. 112614
W-llribstr . 33,̂ Mtb ., 3-Zim .-W. 482
Wellribstr . 47, H., 3-Zi-W. ,R.Z8P1,
Westendslratze 10. Mtb . 1, 3 gr . Z . u.

K. z. 1. Aprtl . R . Vdh. 1. 34

mieten . Näheres Parterre.  4135
Drerweidenstratze 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p
p. 4. 10 zu v. Näh. PartMl ._ 4184

Drciweidenstratze 5, 1. Et ., 4 Zim.
mit reichlich. Zubehör p. 1. 2April
zu vermieten . Nah. daselbst uno
Bismarck-Ring ^6._ 109

Eckernfördestratze 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. init Zub ., 1. Etage , per
1. April zu vermieten. 4133

Eckernfördestr. 13 4-Zimmer -Wvhng.
^mit , allem Zubehör^ aus sofort. 589
Eckernfördestratze 15, Neubau , elcg.

4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Ballonen usw. p. . 1. April
1910 zu Perm.  Näh , bas. j121849

Emserstratzc 11, 2 St ., große sonnige
moderne 4-Z.-Wohnung , m. Gas
elektr. Licht, Kohlcnauszug , cvent.
Gartenbenutzung , per 1. April zu
verm ._ Näh.^Hochp. rechts. _17o,

Emserstratze 21,“2, 4-Zimmer -Wohn.
per 1. O ft,  für 1000 DA. 524

Emserstratze 49 (Landhaus ^ Wöhn .)
4—5 Zim ., Ho-chpart, zu beim . An-
zuseh cn bis ) nachm. 4 Uhr.

sof. od. April zu verm . NähstW
_Hei nevetter dor tselb st. Pr . 750
Sckäruho rststr. 40 sch.  ich
Schlersteinerstratze 9, 1, hettschasu^4-Zim.-Wohnung zu verm.
Schlersteinerstratze 24, 2, 4 Z" s,
_Bad u. Zubeh . pvrch. April zu

K
vn

Schwalbacherstratze 8, 3, 4-Z .-W.. #
Bad u. reichl. Zubehör zu vernst
Näh, beim Hausmeister ._ l' lSi.

Schwalbacherstr. 30, 1. Sich JSjMi
4-Zimmcr -Wohnung nebst ZubPÄ
z. vm. Näh, b. Hausmeister . 8 4s

Secrobenstr . 26 4-Z.-W. m. Zub
b. Wembeuer , Hochv. reckits 87s

Seerobcnstr . 28, V. 1, 47Fsm).Wo!
~/
blw_nti t Zubeh . Näh. Lad êii.

Stiftstraste 17 4-Zim .-Wohnung
Zubehör zu vermieten . Näbeili

_Kleine Burgstraffe 3, ^ 0(P
Stiftstr ätze 26, 1, 4 Z., KTZrWZubd'
Walkmühlstrntze 48, VillaMschh)

4-Z.-Woknuua mit Zentralheil)
Haltest d Elektr . Bahn , zu ver^Nah. Parterre rechts. pg'

Walramstratze 28 neu hergstchcĥs.'if
Wohnstzu verm . Näh.' 1." ^ s

Weitzenburgstr . 8 (nächst Emsstri^
1. St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. '
K„  Bad k.  an r . Miet ., Wo M . &

Wcllritzstratze 6, Vdh. Fsp .. 4~ öri<:
Küche und Kell. a. 1. April . ^

Eniscislratzc Ot, 2. St ., moderne 4-
|,Zim .-W°hnu ng,p ., 1.WlP ril ._ 8277
Friedrichstratze 47 schöne 4-Zlmmer-

Wohnung zum 1. April zu Perm.
Wkäĥ Friseur Lorenz ^ 8 21898

Gustav Adolfstratze 10 schöne 4—5»
Z .-W. m. r. Zubeh. Nah. P . 4241

Wellritzstratze 20)Z2 , "herrschchchsTZch^
mit r . Zv. a . Mä rz o. Apris 'Achst

Weilstr , 3,Z)P .̂ 4_Z. mit —=S1
Wellritzs tr . 19, 1, 4-Z -W.ĉh 5
Westendstraße 12st̂ EFhäuZMZ '—

4-Zim .-Wohn. m. Erker u . Z Mi
per sof. od. Zp. zu verm.

MV '• 4Fr . Kraft , Pt . Pr . 650
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r ._ 4621
: Zimmcd

Buree^

Westendsir. 24 sch. 4-Z.-W. sof. o. sp.
8iclandstraste 9 schöne herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres daselbst Parterre . 41 32

Lielandstr . 10 herrsch. 4—5-Z.-W.,
P . ob. 1. Et ., irt. all. Korns, d. Neuch

Uielandstratze 11 hochh. 4-Z.-Wohn„
der Neuz. eutsprech., sofort . 373

Lieländstraße 21, 1, herrsch. 4-Z.-W.
mit Ter rasse  ( 3 Z. n. d. Str .). 4260

Dörthstraße 13, 2, 4-Z.-Wohn. u . Zub.
p. sof. od. spät,  z . v. Näh.  P . l. 4261

horkstr. 3, 1, n. Rin « u . Elektr ., sch.
c-r . 4-Z.-W. m. reich!. Zub . a. 1. 4.
0. fr.  N . das.,, o. Nerostr . 38, 1. 15

5örkstraße 4. Vdh. 3, 4 Z. mit Zub ..
Ba lk._ Näh, b.  Hausen . _ B402_

Srlftr . 7 schone gr., d. Neuz. cntspr.
4-Z.-W., Sonnens ., mit r . Zub .,
aus 1. April bill . zû vm^ B373ö

öorkstra ßc 8 4-Z,-Wohn. 1. 4,  B678
#at(fttaffe 9 4-Z.-Wohnung . 4521481
Hirtstr. 17 4-Z.-W- P. l7 Apr . N.Zl r.
oorkstraße 27 4—6 Zimmer per

owrt oder spät. Näh. 3 r ._ 4262
5arfuraf ;c 31 4 Zim . m. Zubch. per

1. 1910. Näh. 3J5t .J . 4599
Ketenrina 3 herrsch. 4-Z.-W. m. r.

Zub., Apr . Ä. Vdh., Köpper. B487
5 Zimmer.

ZanzZneu hcrge richtet, zw v.^ 4543
!stheimerstraße 10, 2, herrsch. 6.Z.-

M >hn. per 1. April zu v. N. das.
.. ,-ldelheibstratze, 81, Part . _
vm__Sobci| sicheimerstraste 18, 1 L, wcgzugsh.

r::;,r schöne Wohn, von- 5—6 Zim .,
torzüal ) zum Beim , geeig., sofort
ab.  1 . April mit 150 Ml . Nachlas;,

kiöhelmerstr . 84, Hochp., schöne ger.
5-Zim . - Wohnung preiswert zu
dermietem evtl. Mietnachlaß,

keserstraße 63, 1. Et ., 5 Z. mit Zulu
i . Gartenbenutzung aus 1. April

. . später zu vm>.̂ Näh. das. 551
im Hauch ^«serstraße 5 Z. m. K., Bad , 2 Ms.,

Al}i ', :a§' ei . 2 -, 1 . 4., cb. in. gr . Gart.
^äh . Büdingenstraße 4, 1. _507

(Ecke Oranten43;
_ 424,
je, 4
rtÄ
i -M
.-Wohn, r
de, Souls

42öJ

^erichtsstraße 9, 1
iraßc ), o-Zim .-Wohnung , 14 Vsabrc
tan Arzt bewohnt, mit 2 Balkons,
‘■“■ci), Küche u. reichlichem Zubehör
r-r 1. April zu vermieten . Näh.

___ 4LPS, .rchlbst Parterre. _293
lohn . 42C>- «rrtbestraße 15, 2, an ß. Adolfsallee.

‘ ‘ -hone neuhergerichtete 5-Zimmer-
Lobnung mit reich!. Zubehör auf
'77. od. sp. z. v. Näh. Part. T! °*

e 4.Ziw
h. 1 kbA
-Wohin i’i^ö5nTtU . ' P. od. lp. z. v. Nah. Par t ._ B9i
P . r . 31? >Fnjhestr. 25 sch. o-Z.-W. m. rcichl.
'P . L3474 ubeh. per 1. Avril , cd. auch früh .,
in. m.
17. P . 42öß
chmmer P

V4N
3?eine 4-v

. sol. Fauv
Näh. vc?

r . 750 U,(l
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rm . 274
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rtl zu vm
-Z .-W .l n' '

zu vcrlhj
,_ 1454.
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ist-er. Ich
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chts. B7>/
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n- m
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Nähert
__ 2
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vntralhc :^
. su vevU

Ltd
rger . 4-Ä

900 M . 1

lpril . ^ S
ch. 4?Z^pril . $520
äuSTj —5

b.

u . 2 Bö
: Näh ? -1

!»«lheidsrraße 9 schöne b-Zimmer -W.
mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu vermieten . 4392

Nielheldstraßc 47, Hp., 5 Z., Balk .s
Äadez., 2 Manh , 2 Kell., Vorgart .,
aus sos. od. spät . Besicht, jederzeit.
Preis , n^ Vereinb . vL_  Stb . Parr.

Lelheibltr . 59, 2. Et ., schöne ger.
5-Zimmer-Wohnung per 1. April
zu vermieten . Näh. Part . 4555

i »echeidstratze 77, 3, 5 große Zim .,
Kirche u. reichliches Zubehör auf
gleich oder später zu verm . Näh
Adel heidstr atzc 79, 1 St ._ 4393

fioiflällcc 17, Vdh. 2 St ., 5 Zim.
u. Zubehör zu vermiete n ._ ' 4622

Iftifiaflee 51, .Höchpart., 5—S-Zim .-
7Zohn. auf sof. od. spät., Balkon,
Lad. Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. Sveisekamm -er, nebst Zub . 4394

Llbrechistraße 16 ist e. sch. 88., 1 St .,
6 Z., Bad u . sonst. Ann-ehml., per
' ; t, o. sp.  z u 0. Näh . Ladcin 117

ilb recht str. 25, 1, 5-Z.-W. m. Ball.
>of. zu, Perm. ^Näh .̂ dasclbst. _

istadtsiraße 8 herrsch. o-Zim.-Wohu,.
A«hnhofstr«pc 6 1. Etage von 5 Z.

nebst allem Zubehör per 1. April
u verm . Beste Geschäftslage.
Näh. bei Franke im .Hause oder
Wilbelmstra -ße 22, Bure au.  653

^irnrarckrina 3 5-Zim .-W. mit all.
(romfort, der Neuzeit entsprechend.

ver mieten. Nä h. Part . _
Rirenbergplak 3 herrsch. 5-Zimmer-

irohn. p. sofort oder später zu ver-
»ieten . Näheres daselbst Parterre
,ooer Klopstockstratze1. _ 464

^»loarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,
anl gr . Balkon, zum 1. April . An-
OiS.  v . 10 Ubr ab. N. V.  4611

öirrcrsrrahe 19 sehr saiöne b-Zrm.-
Fohn . mit Bad u. reich!. Zubehör
^ tf l . April zu verm. Näheres bei

. ^. Baulp , 1. Et._ _ 218
örrdersiraße 26 sch. 5-Z.-Wo hn. H ~5
pcrderstr. 28, 1, 5-Z.-W. wcgzugshl

U. Schiersteinerstr .̂ 19, P . 111255
önrnaartenstraße 4, 1, 5-Z.-W. u.

Kücheu . Speiset ., 2 Kell.. 2 Msd.,
drrek .̂ p. t .J.  0b, _fr . 97. 2 St . 594

^chnstratze 29 schöne 5-Z.-Wohn. sof.
.r : . später,zu Perm. Näh . B. 4932
!i->!-inerstratzc 7 eine sch. Wohn, von

S—6 Zim . u. reich!. Zubehör auf
s»s. od. sp. z. verm . Näh. b. Bind.
8aiser -Fricdrich -Ring>68. _ 605

®cr!ftröfjc 26 sch. gr . 5-Z.-W., zwei
. ins.., wegzugshalb , billig. 393

Kirchgassc5, 3. Ei ., schöne b-Z.-Wohn,
irrt reichlichem Zubehör per sofort

spät er. Näh, da selbst. L 94
r. 6, 1, Sonnens ., 5-Z.-Wohn.

«lk-Zür . 13, 1, el. 5-Z. Wobn . ' .9
«i»»slo<kslrahe 11 herrsch. 5- u. 4-Z.-

Äohnungen mit rcichl. Zubeh . zu
vrrm. Näher es daselbst._ 4400

ockstrahc 19 5-Zimmer -Wohn.,
nruz., per sofort oder später zu
vermieten . Räh . Part . _t.  4168

K'-rftockstraße 21 herrsch. 5-Z.-W.,
wir allem Zubehör , 1. Etage , per
st' ort zu verm. Näh. daselbst oder

^Lstslheidstraße 81, Parterre ._
Linggässe 3 5-Zim .-Wohn. mit mod.

Ausstatt , zu vm. Näh. Baubur.
8üdner , Totzhcimerstr . 41. _ 4403

rirremburgstraße 7, 1, elcg. 5-Zim .-
Pohn . zu vm. Näh. 2 l . 139

Marktplatz 7 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
.Hcizul'.g, elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bureau
der  Weinha ndlu ng,daselbsh ^405

Marktstraße 27, 1. Et ., 5-Zimmcr-
Wo hnung z u verm._ 4406

Marktstratze 27, 1. Etage , über der
Hirsch-Jlporhere, 5 Zimmer , g«-
eign-et für Konsultationsräume od.

_be rufliche Zwecke. _472
Moritzstratze 5, 1 r., ist die Wohnung

von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Keller usw., auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . l. oder
Mohring straß e 13._ 4610

Moritzstraße 13 schöne 5-Zim .-Wohn.
mit rcichl. Zbh., 3. St ., p. 1. April
zu verm. Näh. 1. St . 67

Moritzstraße 52, 1,J6  Z .. Mb . 112989
Nerostraße 35/37 v-Z.-Wohn., mit

Zentralheizung u. elektr. Licht,
_a uf 1.  April . N. das. Laden . , 268
Niederwaldstraße 4 herrsch. 5--Z7 W.

per 1. 4. 1910  zu v. N. P . r .,4550
Oränienstraßc 11, Bel-Ei ., 5 Zim .,

2 Kell., B7ans., p.  1 . April.  463
Oranienstraße 25, Bel/Etage , 5 gr.

Zim ., Balkon , Bad u . all . Zubch .,
für 1. April zu vm. Näh. Part ., 8

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5.
_Zim .-Wohn., mi t 2 Ball ._ 4422
Oranienstr . 45 5 Zim., Badez ., Balk .,

2 M., 2 K., 950 Mk., zu verm. 477
Oranienstraße 48/ V. 1. gr . 5-Z.-W.

m.  Zbh . gr . Balk., 1. 4. Näh. 3, 70
Oranienstraße 52, 1, 5-Zim .-Wohn.
_m . r. Z., Balk,_ 97ä f)̂ ,Ladem_4109
Philippsbergstraste 9, 1. Etage , 5- b.

6 Zim ., Balk., 2 Msd., 2 Keller z»
_verm ._ Näh.j m La den._57
Philipysüergstraßc 14 Landhaus-

Quartier , a. Privatweg Ouerfeld-
straße , zw. Nr . 1 u. 3, sch. 5-Zim .-
Wohnung , fr . Lage, Süds ., Bad,

_Balkon, ^ elektr. icht, J&._540
Philippsbergstraste 29. 1, sch. 5-Z.-W7,

Küche. Speiset ;., Kohlen-aufz ., 2 Mi' .,
_2 Kell., Apri l ob.  früh , z. vm. 4408
Philippsbergstraste 33, Hochp., neu

hcrgerichtete Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sos. od. sp. zu v. Näh. links

_od . Wil helminenstr . 14, P . 4409
Ecke Platter - n. Klingerstratzc, Landl

hastSquartier , 5 Mrn . vom Walde,
Avne 5-Zim.-Wol>nungen in. Bad,Erker , Balkon u. allein Zubeh. zu
V. N. das,  od . Platterstr . 12. 4410

Rauenthälerftr . 11, 1, gr . 5—6-Z.-W.
_mit Zu'deh.  a ^ gleichAiill. ) p. 8 204
Nheinstraße 43 schöne 5-Zim .-Wohn.,

ganz der Neuzeit entsprechend, v.
i.  April zu v. N. Blum cnl. 397

Rbemstrastc 55, 1, 5-Zim..-Wöhnung
mit Zbh., 1. April , zu verm . Näh.
bei .Heß, Gart enh. 1._ 358

Röderslraste 32, 2, schöne 5-Zimmer-
Wohn. mit Züb .. Balk., Mans . rc.

_sof . od. 1.  4 . Näh. V-arterre . 546
Nüdeshcimcrstraste 29 schone 5-Z.st

Wohnung nebst Zubehör , 3. Etage
(Zentralheizungl . auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Haus-

, meifter Karl,Fritz . _ _ ' ,55-6
Rüdesbeimerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-W.,

Süds, , sos. od. spät . Näh. P .ch. 456s7
Rildcshcinicrstraße 29 elegante 5-Z.-

Wohnung», in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend auSgc-
stattet und haben die Mädchen-

_kammern in ^ er^ Etage ._ 4413
Schcfselstraste 2 5 Zimmer mit Zu-
_kt )iir ju vermie ten. _ _95
Sckicfselstraste 6, 8, Hoch-HI 5-ZimD
_SBofin . p. 1. Avr. Näh . Stb . V. 392
Schenkendorfstras?« 6, 1. Et ., hochh.

5-Z.-W. m. all . Zub . 1. Apr . 4177
Schulgasse 6, beste Geschäflslag-c,

5-Zim.-Wohn.. Bad . Gas , elektr.
Licht, per 1. April zu verm. Näh.
Tapetengeschäft ._ _ 4572

Walluferstr . 6 schöne5- u. 4-Z.-Wohn.
zu verm. Näh . 1 rechts. 4416

Walluferstr . 8, Part, , 5-Z.lW. Näh.
Nheinstraße ^87. J St . r ._ 91

Wnlluferstraße 12, 1. Etage , herrsch.
Wohnung , 5 Zim . u. Zubehör , auf
1. April zu^ vermieten . 4417

Wilbelmstraste 2->, 2,  hochherrschaftl.
5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u. reicht. Zubehör , per 1. April o.
frü her. Näh. Lad., P . r . ^ 4117

Wilhelmincirstraßc 2, vord. 'Nerotal ',
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reich!.
Zub . a. sof. z.  v . Näh. 3. Et . 386

Wörthstr . 7, a7l.  Nhcinstr .. Haltest .,
3. Et ., 5 Zim . m. Zubch., Erker u.
Gas , auf 1. April . Näh. 1.- 489

Zimmermannstraste 4, 1, 5 gr . Zim .'
mit Zub . ans 1, Avril zu v. ?7s>

6 Dimmep.
pldelheidstratze 48 ist die 2. Elage,

6 Zimmer , gr. Veranda , Küche.
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reicht. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausberw.
oder Rheinstraße 56, 2.  4420

Brsnrirrckr. 18, 2,  herrsch . ß-Zim.-Wl
cL B.. Haltest .̂ Näh .̂ I. St . I1103

Große Bur'gstratze 6', 1. Obergeschoß,
ist die bisher von Herrn Dr . med.
Salfcld innegchabtc Wohnung auf
1. April , auch früher , zu verm.
Näheres daselbst oder Neroberg-
stra ße 4, Par terre ._ _ 4423

Dotzheimerstr. 47, 1. Et ., 6-Zim .-W.
^per, ! . April . „ Näh .̂ Part . ^ . 112125

Eckcrnfördestraste 2, n. N. d. Elektr!
u. d. Wald ., 3 St ., mod. cing. 6-Z.-
W. m. Düädchenz. im St ., 4 Bau .,
kpl. Bad , Kohlenausz ., per 1. April

Zehr preisw . zu vm. Näh. das. 4194
Emserstraste 39 2 herrsch. 8-Z.-W.

per sofort u . 1. April zu v. 8203
Kaiser -Friedri 'ch-Mng 28, P „ 6 Zim.

u. Zubehör , neu hergerichtct , per
1. Jlpril zu vermieten . Anzuschen
von 11—1 und 3—4 Uhr. 604

Wiesbadener Tagblait. Dienstag, 22. Februar 1910. Seite 13*
Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.

Todcss . ab 1. April z. v. Nah. V. 97
Kaiser -Friedrich -Ring 71, .Hochpart.,

6 Zimmer u. reich!. Zubeh., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu verm . Näher-eS neben
Baubur eau S chwank. 370

Mäiser-Fricdr .-Ring 74 ist die 2. Er.,
6 Zimmer , Küche, Bad u . reichl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.

_Näheres bafelb st 3. Etage._ 4425
Kirchgasse 28 6-Zimmer -Wohnung im

2. Stock auf gleich zu vermieten.
Nä heres  daselbst ._ _ _ B 99

Klciststr. 13, 1, el,,6 -Z.-Wöhp. 568
Klopstockstr. 9', Neubau C. A. Fischer',

Herrschaft!. 6-, 5- u. 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u. reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstratze1, P -art .,
beim Be sitzer._ __ _ 184

Langgafse 11, 2, eine Wohnung von
6 Zimmern , ganz oder geteilt , per
1. April zu vermieten . S . Ham¬
burger , Lang-gasse 11._

Moritzstraste 15 6--Z.-W. m. r. Zub.
a. sof. od. sp. Näh. 1. St . l. 4558

Oranienstraße 44, 3. Et ., Wohnung
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh.
an ruhige Familie zu verm. 216

Rbeinstr . 52, 1, 6-Z.-Wohn. in. Zub.
_ z. vm. Näh, das Seitenb . P . 268
Rheinstraße 64, 1, 6 Z., 2 Ms., 2 K.,

Gas u. elektr. Licht. Näh . P . 4625
Rbeinstrahe 74 gr . 6-Z -Wohn, mit

reichl. Zbh., Part . od. 3 St ., auf
1, April zu ve rm . Näh. Pa rt ._

Siche,ikendorfstratzc 4 6-Zim .-Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermleten ._ 309

Schciikcndorfftr. 5, 1, hochherrichastl.
6-Zimmer -Wohn. mit Zentralhciz.
au 's 1. Mai _1910 od. sp. z. v.  4426

Schwalbacherstraße 24, Part ., 6-Z.
Wohnung nebst Zubehör per
1. April zu vermieten . 459

Schwalbacherstr. 45 a. Ecke Michels!
berg, 1. Stock, 6 Zim . in. Zubehör,
für Arzt od. sonst. Gcschäftszwecke

_geeignet , zu vermieten ._ 401
Taunusstraße 18, 1, 6 Zim . zu verm.
_Näh . Müllerstr . 4, Pari .Jtte «hard.
TauilUsstrastc 31, 1. Etage , 6 Zrm,.

Bad u. reichl. Zubeh ., per sof. od.
später zu verm . Näh. im Laden
bei G. Glücklich. _ 4428

Wcbcrgasse 11, 3.  St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventu-ell

_früher , zu v. N. bei Denoöl . 4489
Eine Wohnung , besteh, aus 3/Zim .I

Erker , Bad , Küche, 2 Kellern >und
2 Mansarden , sofort zu verinietcn.
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Uhr
Luisem'traße 22. 1. Et . r . ll2 .34

7 Zimmer.
Adolfsallec 19, 2, 7 Z., Bad u . Zub.
_sof . zu verm . N. Part . 4432
Adolfstraße 3, 1, 7 Z., Balk. u . Zub.
__ zu verm. Näh^ Möüelgesch._ 598
Albrecktstr. 20 (1. Haus v. b. Adolfs¬

allee), 1. Etage , 7-Ziin .-Wohnung
mit rcichl. Zubehör per 1. April
1910 ober früher zu verm . Näh.

_ Adolfstra tze Ist̂ Weinhandl ._ 4637
An der Ringkirche 4, 2, schöne 7-Z.-

Wohmlng mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh, daselbst P arterre ._ _̂ 4116

Ecke Goethe- ». Moribstr . 58 7-Zim .-
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubch.

_für 1. April zu vm. Zstäh.̂ P . r .̂ 48
Kaiser -Friedr .-Ring 68, 3, Herrschaft!.

Wohn, v. 7—8 Zim. p. AprlM522
Luisenstraße 22 Wohnung v. 7" Fim .,

Badez., Balkon u. allem Zubehör
Per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapctcn-

_G eschäft daselbst. . _ 4434
Niedcrwaldstr . 11, Bel-Etage , 7—8-

Z.-W., Süd s., Apr 1910 z 1750 M.
Rheinstraße 79, 1. Stack, Wohnung

v. 7 Zimmern , Küche, Bad und
rcichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näheres Moritzstrnßc 49, 1. 4586

Rüdesheinicrstr . 7, 3. Et ., herrschaftl.
Wohn., 7 Zim ., Dchrankz., gr . Ball .,
Gart ., alle Bequcml ., per 1.April.Eigent . Sch iersteineritr . 4,  1 . H )

Riißesheimcrstraße 20 schöne 7-Z'iim-
Wohnuwg n>sbft Zubehör , Zentral .,
Heizung , auf 1. April zu verm.

Hausmeister ^Karl Fritz._ p57
Soniienbergerstr . 45, Hochp., 7/Zim .-

Wohn. aus 1. April , Näh.  2 . 4570
7-Zinimcr -Wohnung im „Tagblatt-

Haus " Langgasse 25/27 mit allen
Bequemlichkeiten ausgestattet , zu
Konsultations -Räumen für Aerzte
usw. besonders geeignet , sofort zu
vermieten . Näheres im Tagblatt-
Kontor , Schalterhalle rechts) _*

8 Zimmer und mehr.
Adelheidstraße 68 ist die 1. Esage, be¬

stehend aus 8 Zim ., Bad u . rcichl.
Zubeh., zu verm. Näheres 4. Et .,

_Haus meist er._ 613
Adolfsallce \l,  1 , herrsch. 10-Zimst

Wohn, mit reichl. Zübeh. sos. od.
^später zu verm. Näh. Part . 4436
Sldolfsallce 45 herrschaftl . 1. 'Etage,

8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein-
richtung-en. per 1. April 1910 zu

_verm ._ Näh. Pa rt. _ 606
Kaiser -Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlcnauszug , Vacuuin - Anschluß
usw., per sofort oder später zu der.

^mieten . Näheres Part . _ 1Ist0
Kaiser-Friedrich -Ring 67 ist die

2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör aus 1. April
1910 zu vermieten . Einzuscben
von 10— 1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u . Kaiser-Fried rich-Ring 67, 1. 611

Taunusstraste 49 10 Zimmer , elektr.
Licht, Zetnralh ., Lift , per 1. April
.zu verm. Näheres Mühlgasse 15.
Bäckerei. (Evtl , auch geteilt .) 642

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etage,
eleg, WohnuW , 8 Zimmer , mit
reichl. Zubehör , per 1. April oder
später z-a verm . Zu bes. 11—-1 u.
3—6 Uhr. Näh. das. beim Haus¬verwalter , Sout ., oder bei Lion,
Friodrichstr  a tze 11.  650

Kcrotal 8, Parterre oder Beletage,
_8 Zim ., Balkon z u verm. 4439
Schiersteinerstraße 2, 3. Etage , acht

Zim ., Bad , Mädchenzim., m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm. . Näh, das, ob. Part . 55
Läden und Geschäftsräume.

Adelheidstr. 45 Helle Werkst., auch als
_Dur ., Lag,  od . s. Möbel ein zust. 69
Adelheidstr. 54 kl. Lagerraum . 4380
Adelheidstr. 54 Werts !. r . B. 4879
Ädlerstr . 6, n. Nähe d. Langg ., eine

Werkstätte , auch als Lage rr ., z. v.
Bahnhofs,raste 6, Vorderh . i.  Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen¬
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilh elmstraße 22. 4442

Bertramstr .11, P )/ 'Lagerr . od. Werkst.
u . Lag erkell., evt.  m . W. B100

Bertrainstrahc 11 gr . Lagerplatz mit
Hall en u. Werk st. Näh. P . B101

Bertramstr . 20 Wtst.̂ od. Lag. 111406
Bertramstr . 29 R . 's. Wasch. 114404
Bertranistrahc 22 gr . Werkstätte mit

Hof per sof. Räh.  Bdh . 2 l . 387
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume ' zu
vermieten , aus Wunsch mit Wohn.
Näh, daselbst. 111

Btsmarckring 9, Noll. Lad. u. Lager¬
rä ume gl. od. spät , zu v._ BIOS

Bleichstraße 2 schöner Laden zum
1. Juli ' 1910, cvent . früher , zu
verm.̂ Näh. P ., Bäckerei. 4443

Bleichstraste 12' Werk statt f. gl . od) sp)
Bleichstraste 41 Laden . mit 2liZim.-Wohnung per 1. April zu v. Preis

1200 Mk.̂ N. das. Bur ., Hof. B3501
Bleichstraste 41 Laden per 1. April.

Pr . 600 M. N.  da s. Bur ., H. B3502
Blächerplab ^ Laden nebst Laden¬

zimmer sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Blücherplatz 5,
Hth . Part ., bei Har tmanu.

Blncherstr . 13 kl. Laden , f. Kurzw.
_g eeign., zu verm. Näh. _1_ ©t.__n.
Bülowstraßc 13 Laden mit 2- Zim.-

Wohn. zu verm, Pr . 580 Mk.  98
Dotzhcimerstrnste 10, Eckladen, für

Metzg. goeig'N., u. Wohn. p. April.
_Nah ._Jloelheidstraiße 81, Parterre.
Dllbheiinerstraße 19 tl . Laden mit

Ladenzim . u . 2-Zim .-W. sof. z. v.
I iäh . Ad elh eidstr. 81, Part . 4523

Totzheinierstr . 13, Gth ., Lagerr . ẑ v.
Dotzhclmcrstrnße 28 schöner Laden m.

gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spät. Näh, das. 3 l. 4444

Dobheimerstraste 55 gr. hell. Part .-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur , u. W., z. v. N. V. 1 I. 4440

Dotzheimerstraste 106 kleine Helle
Werkstatt oder Lagerraum ._

Dotzheimerstraste I11 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig  zu vermieten . 44 47

Eckernfördcstr. 12 schöne Helle Werkst.
od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
früher . Näh , bei Lang , das. 150

Franke »str. 13 Werkstatt zu b.^B32c)>8
Frankenstr . 15 Laden , f. Fris . geeig.,
,,m . kl. Wohn . b. N. Hth. 2. B 3607

Frankenstraße 19 Lagerräume , evtl.
mit Toreinfahrt , zu vm. B1354

Micdrichstr . 44 itagerr ., ca. 48 fix,
cü. auch 96 Qm ., per lös. ad. spät,

^zu ^v. Näh .̂ b. Heinr .̂ Jung . 4448
Friedrichstraße 59 gr . Eckladcn mit

Ladenztminer u. Keller, für jedes
Geschäft geeign., per sof. od. spät,
zu vm. Näh. l St . r . od. Schwal-

_ba cherstra ße 13, Londitorci . 486
Gneisenaustraße 13 Lad. mit Zun . f.

420 Mk. sof. Näh. V. P . t . H 1605
Gnelsennusir . 13 Werkst, in.. 2-Z.-W))

Stb ., 580 M. N. VdH P . r >11607
Gneisenaustraße 35 Laden , Ladcnz.
_mit Einr . sof. od. spät, z.̂ vm. 624
M 'benstr . 7 Lagerr . u. Kell. s. B1V7
Göücnstraßc 12, 'Eckladcn. Näh . bei

Trittler,  Hochpart . _ 576
GHden st raste 16 kl. We rkstatt  sofort.
Göbcnstr . 27  sch . Werkst., ev. m/W.
Lqden Ecke Häfner - u. Webergasse,

neu hergestellt, per sofort od. spät,
zu vermiete n. Parkst raße 10. 4460

Hallgarterstrnße 6 gr . Werkstatte mit
elektr. Anlage , Kell., Schuppen rc.,

_a uch get eilt , zu ver mieten.  B 658
Hellmunbstraße 56 Laden m. Wohn,

und Lagerräumen zu vermieten.
Näh. 2. Stock rechts. _ _ 4147

He rmanilstr . 15 gr . helle Wcrkstätte)
Hochstättenstraße 4 Laden mit Back-

rau m usw. zu vermieten .̂ Il 14
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,

mit o. o. W„ zu verm iet en. ’ 116
Jahnstraße 8 Läden zu verm. 549
Jahilstraste 8 Werkstätte mit Lager¬

raum zu vermieten . . 647
Kais.-Fr .-R . 23 gr . Wst.lLag . 4451
Kaiscr -Fr .-Ring 61 2 Pärt .-ßt. für
_Kon :, ob. Lag, u. Möbeleinst. 4524
Kirchgasse 17 Laden "mit 5-Zim .-W.

zu verm . Näh. Friedr ichstr. 20. 13
Laden Kirchgasse 23 mit 2 großen

Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh. durch
M. Frorath Nachslg., Eiscnwaren.
Kirchgasse 10. B110

Körncrstratze 4, Hth. , gr . Wirkst , od.
Lagerr . mit Bureau , 10 m lang,
5 m br ., sof. zu verm. Näheres
Vdh. Part links ._

Tröster Laben Kleine Langgafle.
billig zu vermieten . Näheres
La nqgasse 19. 4453

Lorcleh-Ring 4^ Bäckerei mit 2-Zim ./
Wohn, zu vm. Näh. Part . r. 4525

Loreley-Ring 19 Lagerraum per sof.
oder später zu^vermictem _ 4454

Marktstraße 12, Hth., groß. Lagerr.
zu^ verm .̂ Näh. Vdh. 2 r . _

Metzgeraasse 31 Werkst, m. Wohnung)
Michel'sberg 15 Ileiner Laden mit

Ladenzimmcr per April . Näheres
Coulinstraße 3, 1 St ., oder bei
.Haberstock, Albrechtstratze 7. 317

Moritzstr . 44 Laden u . Z., evt. mit
Wohn ., au s 1. April zu v. R. B. 2.

Moritzstraßc 44 Werkst, o. Lagerr .,
evt. m. W., gl. o.  sp . N. Vdh. 2.

Moritzstraße 60, 3, Läden mit kl)
Wo hn, per 1. April billig. 391

Nerostraße 19 Werkstätte od. Lager-
Raum mit oder ohrve Wohnung p.

^ Aprils z. v. N, Mvritzstr . 50. 57.5^
Nerostraße 17 Laden mit 2 Zim . und
^ Küche auf 1.̂ April . N. das. B21847
Nerostraße 18 Werkst, mit od. ohn«

Wohn, zu verm . Näh. Vdh. 2.
Nettelbeckstr. 5 Lagerr ., Stall ., Werk7

stätten a. gl. o. sp. b. z. v._ B 2848
Neugasse 22 Laden m. o. ohne Wohn.
_l .~4. N. Rüdeshe imerstr . 34. B2849
Niederwaldstr .11 Bur . u. L. s. 141350
Philippsbergstraße 1)4 Maler -Atelier

mit Nordlicht, 25 D=m, zu V. 505
Niehlstratze 9, P ., ein schöner Laden
^ ifebst Küche zu verm._ _ 316
Römer berg 3 schö ne Werkst. M vm.
Römerberg 16 Laden nebst Zubehör

zu ver mieten . Näh. Hth. 1. ,4603
No onstr. 22  g r . h.  Werkst . sos)̂ BOi567
Rüdesbeimerstr . 18 Werkst, o. Layer-
_raum , ev. W-, gll^o. sp. N. Hanson.

Rüdesbeimersträße 36 schöne helle
Werkstatt per sof.  zu verm . B 634

Saalgasse 24/26 . bei Pseifrer , Lager.
Raum , ev. Werkstätte , Keller für
Flaschenbierhandlung , event. mit
Wohn ung , zu vermieten ._ 553

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z.-W., per sos. od. spät , zu
Perm. Näh . 3 Tr . rechts. B373

Scharnhorststr . 24 gr . Lagerr . o. Kell.
m. Wass., Gas, Elektr ., in.  o. o.  W.

Schiersteinerstraße 9 gr . h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager-
rau m bill.  Näh . Vdh. P . r. 607

Schulgassc 4 Werkstätte od. Lagerr:
zw verm. Näheres  Hth . 1 St.

Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
oder Werkstatt zu vermieten . 868

Sedänplatz 4 helle Werkst, od. Lager¬
raum sof. od. spät .ju _ berm L 4462

Wällüfcrstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.
sof. od. spät. Nä h. Pa rt . I. B1106

Walramstraße 33 Laden mit od. ohne.
Wohnung auf 1. April zu vm. 243

Waterloostraße 6, Ecke Eckernförde,
straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.

_ Für jedes Geschäft geeign . 4134
Weilslratze 6 Werkstätte mit Lager,

raum , ev. Lagerhalle , per sof. od.
spät , zu vm. Näh. Hth. 1 r . 4464

Weihenburgftr . 2 Werkst, od. Lager¬
räume mit sep. Toreing . u. gedeckt.
Halle 56, z. bin. Näh.  Part , r . B941

Werderstraße 5, P ., helles Atelier,
65 Qmtr ., m. od. ohne Wohn. sof.
od. später zu verm._ 153

Westendstraße 18 schöne helle Werk-
statt mit Transmission u. elektr.
Krast ^ zu vermie ten . B1 12

Winklerstraße 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau w. evtl.
sehr gr . K. sof. N. das. P . l. 4467

Wörthstraße 6, Ecke Rheinstraße,
schöner Laden mit Zimmer zu v.
Preis 750 Mk. Evt . grüß. Kell. u.

, Ltst.-W. Näh. 1 St ._ 600.
chorkstraße 5 eine Werkstatt , f. icdes

Geschäft geeignet , evtl, mit elektr.
An schluß, sof, od. sp äter ._ 351609

Norksträtzc 13 Wkst. u. Lagerr . Bl 13'
Zietenring II , Eckh., Läden m. 2-Z.-

Wobn. p. sof. zu verm. Näh . bet
Born , Arch., 1. St ock._ 4527

Läden, 45 u. 25 Qmtr . gr, , evt. mit
2c—3-Z.-W., sow. gr . Bierkcll ., im
Neubau Schwalbacherstr. zu v. N.

_W . Wehganidt, Hellmundstr . 58._ _
Helle Werkstatt , Hochpart., za. 60 gi»

groß, mit 2 Hallen u. abgcschloss.
Hosraum , für j. Gesch. p„ auch s.
Lagerraum , mit oder ohne Wahn»
aus 1. April oder später zu verm.

_ Näh. I ahnstraß e 3. _620
Laden mit Wohnung , in welchem ein

Friseurgesch. betrieben wird , auf
1. April 1910 zu vermieten . Näh.
Kellerstraßc 10, 1 links . 4600

Lüben in erster Geschäftslage Wies¬
badens , im „Tagblatt - Hans ".
Langgasse 25/27, sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-

_blatt -Kontor , Schalterh alle  reckstŝ ^
Laden mit Ladenzimmer billig zu

vermieten . Näh. 'b. Hausmeister,
Frontspi »-. Moritzstraste 66. ^370

Graste helle Werkstatt in. verglastem
Hof u. großem hellem Hoskeller, ev.
auch geteilt , billig zu vermieten.
Näh . b. Hausmeister , Frontspitze,
Moritzstraß e 66._ 374

Laden mit Lädcnzimmer zu verm.
N. Sch achtstr. 26, Part , l. _368

Schöner Laden mit 1 Zimmer , Küche
u. Keller aus 1. April zu verm.

_W -stritzstraß e 28, Gg. Stör | ._
Heller Lagerraum oder auch als

Werkstatt aus gleich oder später zu
_v erm.  Näh . Wielandst raßc 9.  217
Bäckerei kliit Stall , p. sof. ad. später

zu v. Näh . Büdingenstr . 4, 1. 4470
Eckladcn mit Wohnung , Südviertel,

zu sedcin Geschäft passend, zu
vm. Näh. Tagbl .-Verl . 4270 dlx

Waldstratze 49 Hufschmiede- oder
Schlosserwerkstatt zu verm. 4471

Urotz. leeres Parterrez ), für ' Bur .)
a. für Schneiderin geeign., zu vnr.
Näh. Ne rostraße 21, Laden. _

Schöne helle Werkstatt , za . 65 □=m,
für jedes Geschäft oder Lager-
Raum . billig zu vermieten . Näh.
Biebrich, Thelemannstr . 14,1 l. 465
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Villen und Käufer.

Nisabethenstraßc 12 Meine Billa zu
üctm . Nä h . Bor derb . 1 St . 596

ein Hofbau,Eltvillerstraße 8, 2 1.,
snth . Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u . Aufbewahr .-Räume , zu
vermieten . B21717

Motznnngrn ohne Zimmer-
Angabe.

Dotzheimerstraße 18 kl. Frtsp .-Wohn.
an ruh . Lerne p. sof . od. später zu

\ bernr . Näh . Mfttolb . Part . 4473
0clbstraße 18 neu gerg cr . D achw. 597
Rüder strafte 3%~ sch. Dachwohn ., per

gleich od. später zu verm . 46t

Möblierte Mohurrngeu.
Mginzerstr . 50, 1, möbl . Wohnung,

5 Z . oder 4 Z . u . Küche , a . einzeln
! bermieten . Näh . dascllbst Part.

Möblierte Zimmer , Mansarden
ete.

Adelheidstrasse 7, Part ., 2— 8 möbt.
Zim ., ev. mit Kü che u Pensio n.

Adelheidstr . 24, 9 eleg . m/stZ . zu v.
Adelherdstr . 46, 2 l., m . 18.. S chreib t.
Ädlerstratze ^ 32, P ., sch. Schtaffi . frei.
Adolfst r l , 2 1., g. nubl. Z . a . amt . D.
Älbrechtstraße g, 1, 2 mvbl . Ziuimvr,

event . auch ei uzcln , zu verm stete n.
Mbrcchtstr . ftstst 3," ein in . Z im . bill.
Älbrechtstraße 38, Pi r ., mÄK . Znii.

u . Mansarden mit u . ohne Pension
e zu ve rmieten . _ _ _ .
Stbrechtftc . 39 ein mo&I Zim . sofort.
Aismarckring 25. 1, gst in . Z . m . Pjs.
Bismarckring 25, 8 l., b. engt . Main .,

M . Iw. Z ., S onnens ., m . o. o.  Klav.
Bisma rckrin och pari ., ich, ttt. Z.
Lismarckring 38, Mtb . 2. möbliertes

Zimmer an saub . Arbeiter zu vm.
Bleichstraste 11. H!h. i 1., m . Wans.

zu berm. , se parat . Eingang . J03641
dlrichstr . 16 sch. mobl . Z .. 1. St ., auf
, gl . od. spat , zu v. 'N . Part . IM569
Bleichstraße ^ lß , P -.^ cinf . mbl . Zim.
Bleichstra tze 19, 2 Iu_n . m . Z . B3007
BlcichstratzeW , 2 l ., L . m . u.  o . K.
Nlücherstratze 8, 1 r.., in . Z . 113685
Wiücherstr . 8, 3, in . Z .,̂ 1 o. 2 Botten.
Älücherstraße 11, 3 r ., m . Z . H3496
Blücherstr . 16, 8 r ., m . Z ., in , 16 M.
Blücherstr . 24, lj .. sch. m . Z . L3517
Rlttcherstr . 28. 1,  sch , möbl . Z . zu ».
Blücher str . 36. 1, mMTB -, 1 _o . 2 B . b.
Blücherstr . 36, 1 r ., f . m . Z ., 3.50 M.
Blum enstr . l <1 zimn mobl . Zim . 8504
Dambachtal 23 möbl . ' Einzelzimmer

NMiatlich ^ 35^ M «rk . _ r_ v_ r
Kobderrnerstratze 72 inMI . Zivi . frei.
Dotzheimerstr . 15 , 2 1.. sch. möbl . Z.
Dotzh eimerstr . .56, P ., sch, mö bl . Z . fof.

Franke,rstr . 23 , H . 1 r ., m . Z -, 12 M.
Friedrichstr . 8, jßSZ \  r .. mbl . , Mch.
Friedrichstr . 44, Hth . 1, möbl ., Zim.
Friedrich str^ 46 , 8, Zim . m . gut . Pens.
Friedrichstr . 47,,Fsp .,ch.ch,A . Schisst.
Gerichtsstratze 1, 3, I., f . mbl . Wohn»

u . Schlafzimmer , auch get ., ev. m.
^ f. Pension , preis wert  zu verm . _
Göbenstratze 4, Pi r ., 2 schön möbli

Zimmer mit guter Pension frei ._
Göbenstr . 14 saub . möbl . Fsp . Zim.
Goethestraße 1. 3 l .. Khörr  möbl . Zim.
Goetheltratze 1 mH . 8 ._ a . Frl ., 15 M.
Hüfnergasse 17D2,
Helenenstraße 18, 2 t, , el eg. möbl . Z.
Hel !in lindst '. . 27 , H . 2 r .. sch. Log , bist.
Hellmundstr . 36, 1, gr . sch. mW. Zim.

m^j _cb . 2Bett „ n. P st, 1. Mar z ir.
Hestmundstratze 39,_ 1 l -, . m . Zim.
Hellmundstraß e M,  1 , mb l . Z. , 8 Mt.
Herderstr . 27 ' 2 r .. sch. mit . limji.
Se rmann str . 10, %  g ^ Kostchl. Log^ b.
Hermannstraße 18, 3, möbl . Z . zu v.
Hermannstr . „22, 2 I., sch ön nnöbl . Z.
Hirschgraben 12, 2 l ., sch. tif6I . Zim.
Hirschgräüen 26, ist £., M. Z -, w . 4.
Hochstättensir . 4» 1 st» e. b .̂ A . sch- L.
Jahn st ratze 16', i , gut möblstZiM . mit
^oder ^ >hne Klavie r zu ver mieten.

Jälmstr . 19. "1 r .. gr . sch, möbl . Zim.

Riehlstraße 10. 1 l ., qr m . Baikonz . I Wcstendstratz e 1 Front,chH -Zun . z^ w
Rieblstr . 12. ! l.. sch." m. Z ., 18 Mk . | We stendstraße 21_ frdl . lee re Man,.
Röderstr . 10, 1, m . Z. in . P . b. 83236 l'jorkstra tze' 1, 8 lichsch.  gr . Z ., 13 W,.

I ahnst ratze 4»/H . 2 , f.,M .,sch . Log^
Fähnstr . 46, 1 b., m . Z . m . Schreibt,
Kaiser -Frdr .-Ming 64, 1, m . Z . sof .,

Süds. , n . B ahnh .. Landesh ., Ger.
Kais .-Friedr .-N . 66, HP., cl . mbl . W .-

u. Schlaszim .. ch Bett ., Bad , Süds.
Kavellenstratze 6 möbl . geradi frdl.

Frontfpitzz . zu verm . Näh . Part.
Kärlstratze 4, 2, Mon mbl . Zim . freu
Ka r l st ratz e, 16ft 1, Woh n-- n . Schläfz,
Karl str ä tze' 35 , Ü' lks ., sch. fflBMTB im.
Karlstraße 37, 1 l ., möbl . Zi 'm .̂ frei.
Karlstr . 37, 1ch .̂ nbl .̂ h-eizbTsMs . frei.
Kärlstratze '38 . 1. gut möbl . Zim . sof.
.» fr % affe _ 4,_ l, _ gut ^ inöbl . Zimmer.
Kirchaaste 17 , 3 l -> g- m . Z, , 1— ÖS.
Kirchgaffe 19 , 2 l -, in . Z .. W . 2.50 M.
Kirchgass e 46 , H. 3, möbl . Z . zu . vm.
Kleiststraße 14. P ., 1 Wohn - n -nd

Schlaszim ., mit Zentralheizung.
Langgasse 48 , %  f # 6njnä &I._ Z ._fjf.
Lnisenstreße 24 möbl . Zimmer zu

vermieten . Näh . 2 S t._ _
Marktstratze 12, 2. ttt ., gr . elcg . Zim.

mit 2 Betten , mit u . ohne Pension.

Dotzhennerstraße 62, 8 iv. g. nt” Zim.
ob. Wohn - u . Schlafz . an vess. H . b.

Meonvrenstr . 7, 2, r ., m . Z „ W . 4.M.
Eltsabethenstr .. 21,  Gth ., Mans ., sch.

möb l. , gr oß, billig zu verni.
Ellenbogengassch7 , Hth , 1 r .chm. Zim.
Eltvill erstr . 18, Höchp.. sciit möbl . Z.
jtzmferstr . 69 inÄl . Z . in . 16 . 8 3482
Kaulbrüiiuenstrs 9, 2 r ., in . Z . u . Ms,
'Fäulbrunnenstr . 9 , 2 r „ sch. in . Zim.
Keldstratze ' ch. 1, ' g. möbl . chim . sofort.
Frankeiitzr . 15, 8 l., saub . Schlfst . sof.

Marktstratze 23, 2 . m . Zim ., mit 1
oder 2. Betten chillig zu bemictan.

Ädrurstiusstr . 8» 2, b. S ch ad , m . Z,
Metzncrgasse 14, H . 2 . bei Fischer,

m.  M ., 1— »2 B ., a .2150, m . K. 12.
Moritistra tzo 12, 1. eleg . Zim . sofort.
Moribstriitze 13, 3 t.', mobl7 "Zimmer.
M »ritzstratze 31, Par t., möbl . Zim.
Moribstr .,45, ^M ., 1 r „ mb<l . Zim . 3668
Moritzstr . 51 , !, schön möbl . Z ., sep.
_Etngana . ancholid ^ Dauerm .̂ zu v,
MoriHsträtzo 64, Hth . 2' l ., ein möbli

Zimmer mit sep . Eingang zu vm.
Rerost r . 3. 2 , in . Z ., tn . u . o. Pens.
Niederwäibsir .., 10, I r ., möbl , Zim.
Dräni enstratze 2 . schön m, Z. m. Ps,
Oroüie » stratze 8, H . P ., « »chUif stelle,
Orairienstr . 47, 2 Salon u . Schlaf-

zrm .. auch  geteilt , to s, z.  v . 88075
Dranienstr . 5'4, H. 2” 'l ..^ möbl .” Z,im.
Bbiiivpsbcrgstr . 26, 1 r ., gut  mbl .,Z,
Plattersträtze 4, P ., Äeg . m . Z ., 2 B.

Röderstr . 19 , 2 L , 2 nr. Mans . billig.
Röönstr . & 3 r ., «ins , »will . Z imm er.
Säalnasse 14, 1, einfft mbl . Zim . z. v,
Saalgasse 38 , 8 l .Z nM . Z . u . Ms . z. v.
Schachts tr . 8  Stube mit Bett  zu vm.
Schachtstratze 11, V . 3 C ~r . Schläfst.
Schn rnhorstsir . 35, 2ch , sch m>. Z . b.
Schulgasse 6, 1, .erh . anst . s. Wann

schön. Zim . nt . K., W . 10.50 Wk.
Schwalbacherstr . 10, 2, n . Rheinstr .,

gut  m . sep. Wohn - u . Schlaszim,
Schwalbacherstr . 25 , 2 l ., m, Z . zu v.
Schwalbächersträtze 44 schön mbl . Z.

an H. od . Frll ^ zumZ . März ^ frei,
Schwalbacherstratze 49 inöbl . Z . tni£

gut . Pens , auf gl . od. später.
_ Näh - Part ., bei Paulh ._ _
Schwalbacherstratze 65, P ., gut möbl.

Zim ., Preis 15 Mk ., 3u _berm.
Sedanplah  4 , Mtb . D . I-, e, A . Ech lst.
Sedaitstr . _̂15, _1 l., gut m . Z . 83766
Steing asse 16 gr . mö bl . Z ., m . 2 B.
Steinaasse ' 18. 1, m . sep. Z ., i — >2 B.
Walkinühlftraste ”8, P ., möbl . Zim.

mit u. oh ne Pension . R 8267
Walramstr . 12, 1 r ., sch. möbl . Z . an
, Hess, anst . Gesch .-.Frl . Ä ll. 83L60

W alratnstratze 21, 2 r ., bill . LogiTI
Webergasse 28 sch, SchlsD W . 3.50.
W rilltr 5, ?, mbi . Ms . m. C ff r: z . v,
We sten düraße 3. 2 lD schön m . MÄ.
W örtlistratz e 1, 2 I., schon möbl . Ziiii.
Wörths !r .,1 , 3,  chei Schlünk , sch. m . Z.
Norkstratze 4, 8 r ., m.  Zim . zu verm .
Aorksträtze 18. 1 l. , nM . Zim " 'b. z.  v,
Zimmo rmannftr. 8. Gth. P-.I-, nt Z,
Fern in. Zim'. mit sep. Einn . zu VM.
_SisiJj, Älüch erstrake 8, P , 83769
1 sch. s. m . Z . zu verm . R . Maner-

gasse P , bei^ Faiber , Hinterh ^ 1 St.
Mbl . _8 Näh . MoriWrft ch. Wtb. 'Z r
Möbl . Zimmer , ev. Pension , in Villa

mit Zentralheizung , zu vermieten.
Näheres . im Tagbl .-Verlag . Xp

£scvc  Zimmer und Mansarde :: etr*
Alb rechtst ratze 28_ gr . Helle Mansarde.
Bismarckring 25 2 schöne gr . leere Z.

p. 1. April z. v̂ Näh . Bäck. , 88234
Bleichstrahe 10 2 ineinändergeb . Ms.

u ._P leere ^ sep. Zim .,ZI . u . 2 . St.
Bülowstr . 5, 2, sonn . I. Frtsp .-Zlm.
Kl . Bürgst ratz t  5 , 1 T r.,. lec rZim  .
Castellstratze 9 1 M ansard e auf  gl,
Feldstratze 1 eine Mansarde zu- vm.
Helenenstrirtze 3 2 heizb . Mans . sof.
Helenensrr . 12  Zhzb. Ms . Bdh . 'ß,
Heilmu itbstr . 3, 1 t .,_ ich. heiz b. Ms.
Hellmundstr . .31 hctzb . Ms . a . rZPers.
Hellinuiidstr . 40, 1, leere hzb . Mans,
Hellmundstr . 42  leeres Zim . Näh . P.
Helliii '.rndsiraße _ 51 le erD  F roniziem
Horrngartenstr . 12 1 u . 2 gr . Zim.
Karistraste 32,1 r ., 2 1. Z ., Bdh -, Koch-

^geleg ., Wa sser , sep. Eingang , z. v.
Karlsträtze 34 lee re Manst zu . verm.
Moritzsträtze 14 Mans . z, Mobeleinsn
Riehlstraße 4 ltfuine Maus , zu verm,
Scharnhorststr . 24 qx. l.  Fionisp . göf
” chenkendorfsir . 5 sch. heizb . Alans.

an r uhige Person zu ^ve rmicten.

Zwei schöne gr . Frontspitzzrmmer in
Villa Vicktoriaftratze 16 zu ver¬
mieten . Näheres 1. Etage.

Uemisen » KtnÜnngerr etr.

Adelheidstratze 54 Lag crke ller ._ 4378
Bisi na rckr. 9 Weink eher bill . ^ 8 i 15
Bleichst ratze 41 sch. Bierkeller , sof . od.
, spät , zu pW. Näh . Bur . Hof . 11756
Dotzheimerstraße 16 Stallung mit
_Wohnung ^ zu ve t mieten . _ 4475
Dobheimerstratze 55 sch. Heller Bier-

keller per sofort zu verm.  4476
Dotzheimerstraße 55 prima Wein¬

keller mit Aufz ., 260 Qm . gr .. ganz
überbaut , per 1. Juli zu berm.
Näh,  bei Blumer . 8 851

Dotzheimerstraße 57 ein Lagcrkeller,
390 am groß , zu verm . 8116

Dotzheinlerstratze 86 ein Lagcrkeller,
220 gm groß , zu verm. 8117

Dotzheimerstr . 100 StalllZ . 2' ^ tzf. rü
Futtcrr.  u . Re mise  p . 1. Apr . 510

Dotzheimerstr . 124 gr . Räum z. Ein^
stell , b. 1—2 Automob .. . bequeme
Eins ., zu Vitt._ Näh . 1. St . r . 90

Dotzheimerstraße 127, Karl Gürtler,
arotzc Stallung oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu Perm . ; auch ist
daselbst ein Lngerplah zu vm . 896

Drndenstr . .3 St all , u . Keller . 338008
When str. 9 Lagerraum z. v. 8 2640
Gäben stw , 11Qtr ockä Lag ctt eü ., lObgm.
Gübenstr . 27 Biärkell ^ u. Lagcrraum,
Karlstratze 39 Stallungen u . Remise,

Autoräume , Keller , Lagerräume,
_ju jj er mieten . Näh . das . 417o
Kellerstratzc 17 Stallung für 2, 8 u.

5^ Pf erde per sofort zu vermieten,
Körnerstr .' 5 Flaschenbier - u . Wein¬

keller sof. zu verm . S eel . 368
Lahnstr . 5 Stall , m . 2-Z .-W . 03425
Lothringerstratze 30 Stall f . 2 Jr .,

Remise , Hellbodeu zu berm . 8be>9
Moöitzstr . 15, 1 !., gr . Keil, a . L . 4557
Rrug . 22 Stall , f. je 2 u . 4— 5 Pferde,

nnt od. ohne Wohn ., per 1. April
Näh . Rüdesheimerstr . 34. « 2N >5

Qranienstraße 4 ' Kellcrräumc , für
Flaschenbierhandl . z. 1. April zu
berm/ ^ N. . Kirchgasse, , 51 . 4546

Äheingiiuerstratze 3 Flaschenbreriell
_ev . m, Wohin N. dai . Hochp. 81618
Rheingauerstt . j>  sch , Kell ._ R . V . P.
Rheinstraße 44 Stall für 2 Pferde,

Heuboden u . 2-Zimmer -Wohn . zu
vermieten ._ Näh . 1 St . r.

Ecke Rhein - und ' Wörthstraße 3» ei
große gewölbte Steller mit Schrot-
eingang zu vermieten . Näheres

^ Wörthstraße 6, 1. _ 4482
RiMstratze 3 'Keller zu vermiet . 649

Tniinnsstr . 47 . 1i 'leeres Zim . zu>vm.
Walramstr . .31, Bdh ., l '. Z . NähäStü .'
Weilstrahe 13 neuherger . Mansarde

Römerberg .3 schöne Stallung zu v.
Scharnho rstst ratze 34 St all f . 1 P fcrd.
Schiersteinerstraße 2, P ., Stallung,

Remise , Heuboden , Rutscherstulie,
ev. auch a . Lägcrr aum,  zu ve rmie t.

Weftendstr . 8 sch. gr . Lagerr . (Dier-
kell.s, ganz ad. get ., ev. mit Bureau

_u ._23obnung , m  verm. _ 8 902
JlascheubierleKer ob. Lagerraum bill.

zu verm . Göbenstr . 35 , 1 r . 83001

Anoiniii 'i ;g e 31 -ohuun -zeir.

Waldstr . 49 2-Z.-W . m. Stall ., Gart .-
Ant . R . Kais .-Fr .-R . 61 , 2 r . 4486

1 Zimmer.
ilvirklich schöne grotze ubgelchlvpcue

1-Zimmerwohn. mit Küche, Vordcrh.,
Rhcingauersir. 22, Part . r.. Abreise
halbcr sofort zu verm. Preis Mk. 25
monall. Änzus. 9—1 Utjt._ 8642

2 Zimmer.

Kür 'li\  Mk . tnouuti.
2 -Zim .-Wohn . mit großer Kücheu . Znb.
per 1. 4. zu verm.. im Hinterh . 1. St.
Zietenriua 1Ä bei Frau Maurer.

3 Zimmer.

ztz' rievrichstrütze io,
Stb . 1. Stock , ist eine Wohnung , best,

aus 8 Zimmern , Küche und Zubehör,
per 1. April zu vertnieten. 663

lleiilmu ilcrlUllr. 21
moderne 3 - ir . 4 -Zim .«Wehn.
z» verm. lstähercs Schuhhous

Mctzgergasse 15. 418

Schwallmülerste . 45 ->, Ecke Michels^
bcrg, 1. Eloge , f röne 3 Zimmer mit

_ Zubehör fofott ober 1 . April . _
Wovergasse

Ecke Büdingenslr ., Vdrh . 2 . 8 Z , K. » .
Zubehör 'vrr 1. Avril , illöb. 1 l 160

1 Zrmmee.
4586

zweimal -l -Z !mm>r-Woh »»ngen nebst Zn-
behör , I. E :age, ver sofort oder 1. April,
eine Frontspitz -Wohii ., 2 Zimmer und
Kitzle, zu verm.  N äh . Par terre links.

Kaiser .FrieSricki -Ni »ig 55 » 1. Etage,
herrschojtl . 4 - Zimmer - Wohnung mit
reirhl . Zulnhör sof. od. später zu vm.
Näh . daselbst od. Tel -ph . 3074. 83773

starttstrasie 26 , Vdh. 2. Etg .,
r. l -Z .-Wohn . f. Gcschätts -Biir.
'äh . i. Lad . l . od. bei E. Vst erlivg.
)otzheimcrstraßc 89. . 13 213 4

Moderne
4 -- uni»

Wohnrnrg
zu vermieten . Nähere ? 8 20278

Bauvur -än 1111 *11101%
Dosheimerstr . 41. | |

Scharuhorststraße1
elegante 4-Zimmcr -Wohnung , 2. Stock,

mit kompl. Badeeinricktung aiifl . April
zu verm,eien . Näh . Part. _13 945

4 »cs -iS»*. ,
Bad . Hochhart ., Sonnenseite , an ruh.

Mieter in Billa Neuberg 3 sofort
z . verm . Pr . 1200 Mk . Näh , das.

~4-Zi nuncr-Wohnnn g»
mit rrichlichem Zubchör iu herrschaft¬

lichem Hause Lchenkendorsstvasze 1,
Raiier Friedr -ch-Ring ). auf

1. April (od. auch früh .) z. vermieten.
Betzchtigniig bis 3 Uhr t' rrhn . 9,0

5 Zimmer.
«oultvatSee ;s«>, I , ichone««stimmt»

wohuung wegnigshailer per sofon
od̂ r später günstig zu vermieten,
stiäncre» daselbst. ööl

^  Für Arzt oder
/XUUllimißl (.  Rechtsanwalt
vorzügl . geeignete Wohnung , 5 Z.
u . reicht. Zubehör , zum 1. April
zu vermieten . iLangjähr . ron
Aerztin bewohnt . s Näh . ben»
HauSbes .-Bere 'n o. Franz Seliinr,
LLebcrgassc 1. 442

msmimmmnmsm
0luraen)lr*10, | °af^ 6“ 6äi-au'Porgrt ., r . Zb.

Anzujehcn von 11—2 Uhr . ^ 3505
Drudenstr . -4, nächst Ems erste , T "@f.,
_f> Z . n. Zub . f. 800  Pik , zn v m. 492

Herderstr . 26 , 1, vrachw . leerst ., neu
herger . 5-Zimmcrwohn ., kein Bisavis,

^ fr . Blick d. v. Arndtst r. n. d. Ri ng. 662
Nikölaöstr . 20 , 2, gr . b- Rimm. -Wohn

mitZubeii . p r̂ 1. April zu vrrm . Näh
„Hotel Neichshol".Bahuhofstr. 16. 3005

Wb  fiapeUcHltrafic 41,
Bel -Etage u. 2. Etage , zusammen

od. geteilt , vollst . modern , herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkom
großer Garren . 4487

LanggaUe iTin,  die v. b. vcrst.
SanitälSrar Pr . Becker ' eit 25 Z.
innegeh bte Wohnung von 5. ev.
8 Zimmern , Bao , elcftr . Licht, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl . 3 Räume , Entrcsol , als
Bureaus od. Sprechzim . gceignü.
Näh . HauSbesitzer-Bereist Lurieil-

L straße 19 od. Hi,»'. i>wie , Kail .- tg
I Fricd '.i t,--Ri »g 68, 2. 590 DimmmmmBrnemmmmmm
Müllerstx. 1. Et .»

5 geräitniig « Zimmer nebst Z « -
vehör sofort n » vermieten ._

RiiolaSsrratzr 20 » 4.  St ., 5 gro ' e
Zimmer »>. Zubcb . bill . zu vcrw . Nh. '
Etneii . Hotel NeichS hof._ 3028

Billa D m'iachtal 47»
1. Et .. 6 Zimmer u . schöne große

Frantsp ., Veranda >:. allem Zuv .,
z. 1. April zu vermieten . Näh . b.Merz..Ge isve rvstratze 4.  264

Kgiskr--r.-KiW 72 .LZt..

herrschastl . 6-Zimmerwohn ., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohnt ) . ev. ,3. Etage , mit reich!.
Zubehör , auf gleich oder 1. April
zn verm. Näheres 8. Etage oder ^43!«̂ l.e»jf n». 'Mil •• Sn «Ti 5:5

rt?$e i -
3. Et . (vis -a-vis dem KotzbrZ , Wohn,

best. a. vgr . Zim .,Laust . kt. Zu », u. Zuv.
p. 1. Apr" 1910 z. v. Sk. das . 1. Et . 1 (2

Waterloosirüße K, l.
gr. selwne Ö-Zimmer -Wolulung sofort
oo. spät . Best", b. Hausoerw . _ £4b9

5-N» .-Wohl!.
mit Zentralheizung , Wieland 1
strotze 7,  Erdg . 1, 8, boch-
herrjch . cingcr . 2 -LreppenbanS.
Gas u. cleftr . Licht mit reich!. '
Zubeh . per sofort ode später
zu vermiet . Näh . liarlins,
1 od:r 3. Tel .Phon 273.

Zimmer.
1J tjcrriu .. Kyuiic ne.

gcleg. Wahn ., 6 Zim . u . v. Znb ., per
3.  April 1910 z. v. MH . da i. 4V14

B >,U»«Oo?stratze <f, best« Geschäftslage,
1. Et . v. 6 Z in. mit Balko i n. allem
etiibel). (of. zu mit. N . b. Franke im
Hause od. Bur . Wilhelmstr . 22. 367

B -obrich (Waldstr .), Ecke Jügerstr . 1,
3- u . L-Zinnner -Wohnunaen zc
vermieten . NähereZ dafclvist.

Ein Zimmer m . Küche u . Zub , z„
Nah . Waldstraße 90, 1 r ._ _ j

vm.
4485

Dotzheim . Schönbergsiratze 2 2 -Z .-W
(180 Mk .l . Näh . Göb enstr ., 22,  <

Do tzheim, Hoh lstr . 3, 3 Z ., K ._ u . K
Sonnenberg , Wiesbadenerstrane 48,

schöne Fsp .-Wohn ., 3 Zim .. K . u.
Znbeh ., sofort od. später billig zu
verm . Näh . Wicsbadenerstr . 30.

Sonnenberg . Wieslmdenerstr . 54 , L
3 Z im . u . Zubeh . zum 1. April,

2 s . sch. 3- n . 2-Z .-W ., S .-Seito , A!i-
schl., i . r . H .. 1. 4 . b . N . K. Wirtb.
Sonnenberg , Na Mb achcr str a tze 42.

Schierstein . Biebricher Landstr . 12,
P ., 3-Z .-W ., d. Nenz . entspr ., mi:
Garten , sof . o. sp. R . Schierstein.
Abolfstraße 1, bei Birck . 88516

Frvntip .- oder Part .-Wohnung,
2 Küche , zw . Schiersteinerstr . u.
Adolfsaltee , v. kinderl . Ehel . zum
1. Juli zu mieten ges. Off . m . Pr.
u . U. 519 an den Tagibl .-Vevlag,

Part .-Wohiiung (2—3 Zim .), Bdh .,
in gut . Geschäftslage , auch April zu
müt . ges . Näh . Seerobenstr . 9 , H . 1 r.

2—3 Zim . mit od. olme Möbel,
ev. mit Küche , ab 1. März ans vier
Wochen in gut . Hause gesucht . Osr.
mit Preis unter L . 40 postlaaerrid
Berliner Hof.

Hübsch möblierte Wohnung,
2 Schlcifziinmer , 1 Wohnzimmer , für
2 alleinstehende Damen für sofort
n . dauernd gesucht . Offerten m . Pr.
unter B . 527 an den Tagbl .-Vevlag.

Dame sucht zum 1. April
1 größeres od. 2 kleinere mtrttM . Z :m,
im Mittelp . d. Stadt . Beding . : Tel
im Hause . Off . u . V . 197 Dagb !.̂
Zwei gstelle , Brsinarckriu g 29. 8 ZgZg

Gesucht sofort 3 möbl . Zimmer
in . Küche , Part . od. 1. Etage . Oft.
mit genauer Preisangabe lt -tter
„Wohnung 111 " hautz tpost taaernd.

2 hübsch möblierte Zimmer
für 3 alleinsteben >de Damen für >ef.
oder später gesucht . Off . mit Preis
unta r D . 527 an den ^Tcigbl ^ Prr laa.

Zwei möbl . Zimmer
evtl ., mih Pension , gesucht . Off
S . K. 22 p omag  crnd , Schü tzen hof st:

Steltcrc Dame
sucht 2 leere sonn . Z :m . mit od ohne
Küche , 1 Tr . hoch, in gutem b-mu -' c
Off . u . I.  523 an den Tagbl .-N^

Ein anständ . älteres Friiulein
sucht ein leer . Zimmer , wn Stock a
gleich oder später . Offerl . unE'
B . 528 an den Tagbl .-Verlag.

Nr.
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strafte,
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oeut ' i

ä
ck-gante^

Mt
Zentra
geteilt,
oort , 3

2 schöne möbl . Zimmer mit ^ 1,,
Pension an Schüler von der Ob - '- .
Real -Schule . Zietcnra ., b . z . v,
n . F . 195 Tagbl .-Zwgst ., Bism .-R'

6-Zimnier -Wohn . n. alles Zubeh . auf
1. Apr l zu verm. Befichtigniig zw.
10 '/- und 12 '/- Uhr vorm . Md . beim
Housmeii r ob. Naidorstrstv . 3, P . 281

tzllu'Ir. 37,
Ecke lmlkWlatz7, 2.

-7 Zimmer, seit langen Jghrcn
n Arzt und Zahnarzt bewohn!.

6-
von
zn sofort oder später zu verm.
Auskunft Justiz-.at LnUiurnln.
Bureau Lnisenptatz7, Part,

Ntzeinstratze, Ecke Or-rnsenstrntze 1,
« Zim », . u . Zuvetzö », L. &taat,per (. SUn-ii zu vermist. 91a»,
dnsclvst » 3 , St . 14. ;

Dimmer.

®urc i'*n S«fc<f2B*o ifß» r *»1
Weinh mdluilg , Neiigast ' ! a . 638

mmmmmäsmmmmmmwm

gtieki (f)0tfl| e 4(1
a

}
Ecke Äirchgaste,

eleg 6-Zinl .-Wohnnng , vollstäitd
tteit {»er eiiiDtel , mit reichl.

U Zubehör , eicktr. Lichl, auch passend 8
» »jir Arzt oder Rechtsanwalt , per 8
« sofort od. f; ät . zu v 'rat . Nah . fä

bei 'W ill «. tisiMscr & € '«».- M
D 1. Etage . 11

$tftctfyeiftftraftc 58
eleg. 1. Etage , 7 Zimmer , Küche, Bad

und reichliches Zubehör , per ist April
zu vermieten . Näh . im Parterre

ff itßpMrale 49/51,
i herrichastl . Etage , 7—8 Zimmer
K reia l. Zubeh ., Loggia , Balk . . 6j,„ t . !
D clektr. L.. p. sof. od. spät . Näh res '
A beim Hausverwalter . 4493

r

UeilkirnierD-itze
•>
‘h

I^ 3 || f chm Dam-
. I? » » ' » bachtal)

Part ., 6 Zimm .. Kiicbe zu 1500 Mk.,
1. u. 2. Etage je 5 Zimm . u. Küche

zn 1601 u . 1550 Mk.
sof. per 1- April ds . Js . zu verm.
Bad,Gas - u. elcftr . Lichtanl . nebst
reich! Z >!i ch. bei jeo. Wohnung.
Befiehtig. das. Il —In . 3—6 Uhr.
Näherer Dnmbuchtal 24 rrnd
Kapcllcnstratze 33 , 1. 672

nnimBnaRKiii
NikolaSsttatzc 21 , 1, 6 Zimmer , Küche,

Lad , Zubehör , auch als Bureau , per
1. Avril , ev. früher , zu verm. 4491

-ZlkISkr-Mshsnz
ff Tagblati -Harrs

Lnnagirsse 25 27 » >
mit allen Bcaue iilichkeitcn
gestattet , zuKooinltarwnS -Räun,/n
für Acrzie re. besonders geeignet
sofort zu vermieten . Ätäderez , ,,/
Tagblatt » Kontor , Schalter¬
halle rechts. «

gmt$ra!c 14 (üecotai)
Hpt,  herr 'chafil. 7-Zimm .-Wokn
reiilil . Zubeh ., Ble chplatz, Garten'
Waldnäbe , a . 1. Apr . mit N ., ^ , '
latz . bläh , das., 12—1 od.

(in
11 Zn
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Nr . 87. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Wiesbadener TagbLatr. Dienstag , 22 . Februar 1910. Seite 18.

Hciitmu MmlUllr.21
ist die 4. Etage , 7 Zimmer , zu
verm ., pass, siir Arzt , Zahnarzt
und Bureaus . Näh . Schuygcsch.
I .rnst , Metzgergaüe 15. 419

»♦gerrstzssll. 7-3.-Pol)i!
2. Etage , in feinster Sage , Kaiser
Friedr .-Ning , bur n uns z» verm. 3555JosJniiis,W.Mmeier,
Rheinstraße 21. — Telephon 348.

8  Zimmer und mehr.

In Billa
Biebrichcrstr . 20

irrrschaftliche Wohnung von 8 Zimm .,
Bad , Balkon u Zubehör , elekkr. Sicht,
Zentralheizung , zum 1. April 1910 zu
verm. Mb . im Hause , Soutcrr . 3117

SIM 3hm 1,
8 Zim. n. r. Znb. u. Zentral!), z. v. Näh.
b. Arch . Heuer , Dnmbach tal 41, P . ^ 366

LotzhetmerM . 437 nahe Ring , i . Est
10=bis 11 -Zimmer °tstohnuna mit
löchl . Zubehör zu vermieten . Näheres
Part , bei !Eerldt »eU . 14 2123

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn . , 1 Säl . .7Zim .,
Badezim . nebst Zubeh ., elekt. Litzi,
auf sofort od. spät . z. verm. Näh.
dni . Gartenhans erste Etage . An-
zusehen vorm . zw. 11  u . 1. 608

_ __
Friedrickstratze 6 ,

B unmittelbarer Nähe der Wilhelm¬
strabe , ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Miltek-
oeutsche Crcditbauk . 3025

Hamerweg 5
elegan te Wohn ung. 9 R äume , z. v. 544
(kV 1 . . A Ka i ser - F ried eich - 78,

1. Etage, herrschaftliche
10 -Zimmer-Wohnung,

Ztntrolheizung , Sirt re., gant ober
geteilt , sofort zu vermieten . Näheres
gort . 3. Stock  links . 5 >9

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör . soforstzu vermieten . F230

Rheins,raste M,
L Treppen , fchöitc 8 -Zimmer - Wohn.

Dit 2 Kammern . 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preSwert zu ver-
er.ieten . Näh . daselbst, Parterre , und
Dotzheimerstraße 60. 14121
TmttUksftrĉ e 13 ,

Ecke Geisbergstraße,
lb-Zilii . - WaiMung (List , Zenlral-

ietzunq, , per 1. April 1910 zu verm.
l<äh. Launusstraße 18, 1. 4495

Läden und Grschäflseäume.
nur

staden-

Itatte zu ucrntitten.
6 ;8

[eleû ismuiöitlnu 30
»immer fof. zu vern, . Näh .ffl._ 0122

Dcklaven2 >ol ; r,eiin «rftr . -! 7»stB » tter-
Eier « u. AusfÄNittgeschäft vorzügl.
i-eian ., sof . bist . zu » m. Näh . Dotz-
«merst raße  47, bei Feilbaoh . _ H 2124

Iwferffi . 2  ft . 2ad <« f. Zigarren - od.
«lumeng esch. zu verm. Näh . 2. St . l.
i/bhütt iWtilbrnnnenstrt 10 ,

in tvelch. seit 42 Jahren
Läckcrei betrieben wurde , nnbcr-
~t  tig fof. od. später zu vermieten,
bchh bei ie Oirh crt ._ 609

ftSlfä )|tt74 «'* - » * fl:
Zäheres daselbst.

Frirdrichfiraste 8  615
Magazin Äd . Wcrkstätte
mit od. ohne 3-Zimmerwohn . zu

N . b. Lion u. Co., Friedrichstr .il

Grabenstr . 2 » an der
Marktstr . (mit 4 Schau¬

fenstern), mit od. ohne 4-Zim .-Wohn.
per 1. April , event. auch früher , zu
»erm. Näh . daselbst u. Kaiser -Friedr .-
Siing 25, Part , links ._ 203

fcttt«tunvfträste 42 Laden m. Wohn.
i. 1. Ap ril z. v. Näh . 1. St . _ 224

öerilirastc 30 , Hin ergev . , graste
Helle Slrbeiisrä u m e, Lagerräume,
«euer , Stallungen , B-nreans,
Hofranm per fof. od. sp., ganz od.
;r .. zu verm . Näh . dnstlbft b. Haus-
snster , Mi ttelb . 1. _ 60

Kirchqaflc 54 , mit
.̂ ÜS/v H Nebenräumen , zu verm.
Ne -.ercS nur bei Gerhardt . 626

Großer Laden
Kirchgasse 29,  Eöle ^ riedrichstraste,

erste Geicktästslage , fofo t zu ver¬
mieten. Näheres - Friedrichstraße 40,
1. Etg . links . 365

Ecke Krrchgosse u.
Rheinftrnße 45

ist der Etkladen im ganzen oder
auch geteilt zu vermieten , sstäh.
beim Hausmeister oder Kaiser-
Friedrich -Ning 59, 1. 587

Kirchgaffe 54 Werkstatt oder Lager¬
raum . Näh . Lsrharät , 2.0d. 3. Et . 4601

Lsnggaffej u. 5
beste VerkehrSlage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Aitsftatt-
ung preisw . zu verm . Näheres

Baubureau HIM 1161 *,
Dotzheimerstr . 41 . 449-

Großer Laden
Lauggaffe 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieten . Näheres
Goldgasse 18, 1. 4606

Ecke Nömertor , ist großer

mit 3 großen Schaufenstern und
Entresol zu vermiet u. Näheres bei

& ^roUKÜieiani
daselbst._ _ 4501

Luisenstraste 15 , Ecke Bahuhofsträße,
großer Laden m. gr. Lagerraum , auf
gleich ob. später zu verm. (event. auch
geteilt ). Näh , b. Huri  äSiocl «. 3040

13  Laden
auf April oder Juli zu vermiet . Näh.
daselbst oder Aahnstr.  2 «J, 1. 538

ilettliflii ilarätürafe 21,
Ecke Metzgergasse,

sind Laden mit od. ohne Wohn,
zu verm. Näh . Schuhgeschäst
»irrisi , Metzgergasse 15. 417

IClflrthri ! MoristsNast « 2 (Rhein-
4LU1Ul ) r »l straße l)8) zu vermietcn.

Näh . i. H. 3 r echt«. ^ _ 531
Moriststr . 8 » nahe d . Rhein str », ist

c. grast . Laden z. vcrm . Näh,
Vardern . Part . , Bäckerei . 4504

MäriWr 4 ^» Lasön ,geräumig .Ms
MtüliizsU . ancl) für Bureau , per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Etage . 4505

Rheiustraste 37,
znm 1.  April zn vermieten.
Näher . Lniseuplatz 7 (Erke
Nheinftr . ) b . Rechtsanwalt
In ftizrat » zann . ■

Ellenbogengasse 8.

Näh . Fautvrurineüstr . 9.

3 große Helle

Friedrichstraße 40. 453W ,5h <‘Iüi«  ßa «scr & S

LaNggafse  6.

2eMn
in erster GesUßsillge

UN

„Taghr <att - HKNs
Äauqgassc 22/27,

sofort preiswert zu veruiieteu.
Näheres im Tagblatt -Kotttor,
Schalterhalle rechts. *

LÄSE
mit Ladenz . sos. od. spät , zu verm.

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 4507

Eleganter Tatzen
für 800 Mk., event . mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu v rm. Rheinsir . 163, P.

Großer Laden
Tannusftraste 4V, beste Kirrlage,

130 qm , ev. mit Ni bearäuuien , pass,
für Möbelgeschäft,Kunstqegenständere .,
auf April z. veriu . Näb . daselbst bei
3 » HI ». ScNw ^ miik . 2. S t . 4306

9Bcficraii||e 12
1 Lade » mit 2 Ncbiur . <z. Zt . Parsiim .-

Gcichäst sof. zu vm. Näh . bei 364
_liäijjpi , Dambachla 112, 1.
Wcliritzsjraste 85 ist ein Laden mit

o. ostue Wohn , per 1. April ÜOO zu
verm. Näh . daselbst 1 St . l . L 1201

Großer Laseu 584
Wörthstvaste 22 , mit 2 Schaufenstern,

per 1. Juli zu  verm . Näh . Eckladen.
$fc,ß9ft 4»t « für icßel Geschält ge-4fc,llv <v Kp  eignet , mit oder ohne

Woh nung zu vm. Adolfstr . 6, 1. 4506

All.MM.
f. jed. GeschäftSzui. n. Bureau er. cv. mit

Wein - o. Bierkell . hill .z.v. Albrechtstr .25.

OiiTeoa, ftsetnra ®Ä „/
ICO qm , mit Einfahrt und Hof , sofort
preiswert abzug ebeu Dotz heimerstr . 55.

Lodeo, für Mctzgem
eingerichtet , mit Wohnung preisw.

zu verm . Näh . Dotzheimerstr . 107
beim Hausmeister . 398 '

DurkMlii.ZWerrilliNN^Üut
elektr. Licht, Gas u. Wasser zu vm. auf
1. Apr Scharnhoiststr . 1, Part . 18 946

fdiöne ijrlic lliireaüröume
im Souterrain (unterkellert ), mit scp.
Eingang , zu vermiet . Scheffelstr . 1. P„

_mn Kaise r- Friedrich- Ring.
^ '«ke Leerobe, »-
n . Emsrrstr . 64,

mit 8 Schaufenstern . Ladenzimmer , mit
oder ohne 3-Zimmer -Wohnung sofort
oder späler zu vermieten ._ 8769

Die von Herrn Saitlermeister Becker
innegeh . Lverkstät . srr sind zus. od. get.
an ruhiges Geschäft als Wsrk-
stärte « rrv» Lagcrrät,Me
ohne Wohn . p. sof. o. sp. zu verm. Näh.
Kl . Weber gaste 13 bei >4 » pp «,.

Großer Lasen,
ganz oder geteilt , soi. od. später zu ver»

mieten Wetirittstraste L. _ 4508mr  Schmier Laden
in Wilhelmstraße

sofort oder spät -r zu vermieten . Näh.
Ledergesch äst Wilftelmstratz « 10 -».

mit Wohnung , ev. ntlt
großem Keller , Lager¬

räumen oder Werkstatt , zu vermieteil
Borkstraste 23 . Näh . im 1. Stock
bei Webe r . _ 437

«qrjtpvp } mit Inventar per 1. April
j U vermietcn . Näheres

_H artingstrast e 5 , P art , links.

Bäckerei
zu vermieten,
tolerstr aße 7.^C{> Ctcî l,7rn,ictc«*Raucn-Fabriktinl.Ssilbflr.49,

zu jedem Betrieb geeigii ., ein Teit,
z. v. Näh . Kais .-Fr .-N . 61, 2 r . 4510

UiUen und Känsrr.
Pttla Alexanvrastr . lv , 10Zim ., der

Neuz . enrspr ., 1. 4 zu verm. od. zil
vk. N. Nüdesheimerstr . 17. 111379

ELagerzvitta
nahe der Taunusstraße 4 Zimnrer u.

Zuv . im Erdg . ; K—7 Zinnner im
1. Stock u. Frontspitze, Balkon bezw.
Lauben in beide» Etagen , ganz oder
Geteilt ob 1. April zu verm. Näheres
Dambachial  80 , Hp.  _

G Villa Nerotal 53, O
10 Zimmer , Zentralheiz ., Autoraum . gr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn,
sofort zu vermieten oder zu verlaufen.
Näh . Schlichterstraste 15, Part . 530

Bitta zu vermieten,
besteheriid arrs 8—10 Zimmern und

Zubehör , Vor - u . Hintergarten , p.
1. April od. später Sonnenberger-
strahe 56, Pcrrks - Näh . daselbst.

HoKtjkrtschastlhVW
(früher Ostermairns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sos.zu vermieten . Verraus
nicht ausgeschlossen . Näh . b. d.
hiesigen Sensalen u . b. Herrn Karl
Eleorg , Riehlstraße 13. 4514

Zu vermieten oder zu
verkaufen.

Schöne Billa mit ar . Garten , Wi !-
belminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Wetkluferftraße 3, Part . 610

f AvolfSstöhc, Wicsbad. Allee 46̂l v
dir . a. d. Elektr . Bahvhaltest .AuSsichis - z d
tnrm -Landesdenkmal , 585 H

moderne Billa =
NI. Diele , 6 — 8  Zim . , Zentralheizung , 0
schön. Garten , berrl . Aussicht , so'wrt
ad . spät . vermieten od. z. v rkaufen . 3
Näh . daselbst oder beim Eigentümer l,
leiüirer , Gr . Burgstraße 10, hier . | n?

V » . . — K

fintis » t ^ etgalt 33 L «K 1

SSdtcl gsrni 8  |
W in bester Stadt - u. Frcmdcnlage . 8  V
D 30 Zimmer , 40 Belten mit allem D «
8  Komfort, sof. preiswert zu verm. D
^ Näh Lion &. Co ., Friedrichstr . 11. ^ . .

Nohnungr » ohne Zimmer - ^
Ansätze . M

M Ottaoenoejöjöft od.  DeBsu 1
Tannusftr ., d. a. Kochbr., Wohnung 8
z. vm. Näh . im Tagbi .-Lerlag . X « \

WilheSmftraße,
1. u . 2. Etage , unmöbliert od. möbl ., 8

monatlich oder für länger , preis - ^
wert abzugeben . Anfragen unter m
8 . 386 an den Taabk.-Verlag. 301 A

Möblierte Mohmrnge » .
Sonnentzergcestr . 40 , möbl . Villa z» ^>

verm. Nur Selbstbeinohner . sffäheres »i
das. od. Tauuu ' str. 17. 3, b i W

Mötzticrio Zimmer , Mansarde » ^

Lldetheidstr «, EckeMoritzstr . Ist » 2 l . ,
gr . möbl . Zimmer mit Balkan , evtl . Li
Wohnung mil Küche zu vermieten.

Bleichftratze E, 1, schön möbl . Zim.
auf Tage , Wocken u. Akonate zu vm.

Dotzheimerstr . 40 , 1. Et ., irdl . möbl . i
Zim . prsw . z. v., a. a. Wochen. B3801

^ - iedrichfix . 3 , 2 t 4, sep. m. Z . Z. vm.
Nlocteestratza 5 , Part ., am Haupt - st,

bohnhöf , elcg. möbl . Salon u, Schlaf - D
zimmer zu vermieten . vc

RljkiWr . 38 . 3 usS ’fiS . -
mit ober ohne Pension zu vermieten.

Rhkinstr . 82 , 2. groß . eleg. möbl . Zim .. bc
1 od. 2 Bett ., bill . gute Peilst , 75Mk . au . ssc

KWWttlr . 3 . KL

fflntnuisUv . 36,1 , Ä ™. “ >L ?,

Tänutt «str . 49 , 3, elea. möbl . P>
Zimmer , Zentralheizung , elektr. Lickt.
List zu vermieten . ‘ 3714

Möblierte Zitnmcr s.
auf Tage , Wochen u. Monate . Lllbrecht - Zi-

strastc 24 » L. mt
Möbl . hoizb. Zimmer m. sep. Eilig , mit ">i

v. Pension p. Monat 55 Mk. Rh ein¬
strasteL6, Gth.l.1St.

ßWmöfll.WflW-ll.Mch.. fuc
sep. Eing ., Schreibt ., bei ein;. Dame Hk
Rooikstraste 21 , 1 links . ^ 83225 Br

Zwei elesattr möblierte Zimmer , « e
Salon (Balkon ) u. Schlnfz ., in seinem 8
Laufe , Hochp., zu verm . Bad im Hans «. W
Schenteitdorfstraste 4 . 3676 |§

Uemiseu , Ztallnngen etc.

2 - ^ immer - Wobn.

Ofst u.

Billa,

Hcrrschaftl . möblierte abgeschl.
Woenung von 4—5 Z mniern,
möglichst von Privatfan îlie, per
sofort auf mehrere Monate zu
mieten gesucht. Offerten unter
H4. SSL au den Tagbl .-Berlag.

Off . u, ffi. 523 am den Tagbl .-Berl.
Bamm saas
LaSsn

mit großem Magazin und Keller
ZU Mieten gesucht,

möglichst nahe dem' Kochbrunnen,
per 1. April . Offert , u. A,  sao
an den Tagbl .-Berlag.

Mmidho».
Fremdenpeusion 1. Ranges.

hoilste Lage , unmittelbar an deir Kur¬
anlagen, ' Theater und Kurhaus.

Fernruf 616.
t, Zentralheizung , elektr. Licht, Badez.

in jeder Etage.
urgemäße Küche. — Thermalbäder

Besitzerin : Umma liruse.

jung . Rüftcres
stannnSstr « 31.

für junge Mädchen,
welche die Töchterschule

Pension

MKttrzeestraße G«
Stallung f. 10— 14 Pferde , Remise,

Waschplatz , Heuspeicher , gr . Keller,
gr . ee-u . Raum , Gas u . Wasser,
cvt . elektr . Licht u . Kraft u . Wohn,
von 3 Z . u . Küche auf 1. April zu
ver mieten . Näh . Kon tor - 671

Müiuzcrstraße 68
Staliung mit Remise

per 1. April zu vermieten , zur Zeit
von Luxuskutscherei B̂ eix benutzt.
Stände für 10 Pferde , geraum.
Hof , Dunsgnibe . Remise, 2 -stöck.,
19 m lang , 5 m tief. Wagen¬
waschplay zemevtiert . Wasserleitg .,
elektr. Lieht. Separate Einiah t.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtet werden.

Anznsehen zwischen 4 u. 5 Uhr
Werktags auf vorher . Anmeldung
beim Eig niümer Mainzer-
stvaste 6 » , 1. Stock . 3 )33

IfmfiiPlirr fci,t "rost, » »« . j « vm.
yjUjUrUUt Stdanplastck , 1. BH503

Artsmärtige Mostnnnge » ,

ÜFiÜliTifüTiat,
feinste Westenstaye , schöne 4-Zimmer-
Wohnung , Badezim . extra , elektr. L .,
Zentralheizung , preiswert zu verm.
Eppsteinerstraste 44 , 3 , Frank¬
furt rt/Wi « (F . cpt . 740 ) F109

Feine Dame

Ämtsgerlchksekr.
s. Tochter (Modistin ) passend.

Jeder üeter
vorlaiiga die Wolrnn ügsiisten dea
Hans- n.Gröflöteitzer-Vereiiis

E . V.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. .1) 40V

Wohuuttsts -Nachwers-
BureanLionk Cie.,

Friedrichstraße 11 »
Leleptzon 7V« .

Größte Auswahl von Miet-
Kaufobjekten jeder Art.

und

f^ Plakate^= Zimmer frei=
in verschiedenen Grössen

auf Papier and anfgetogoa aal Pappdatkel
zu haben in der

L.Schellenberg’sclien* * *
*HofbucMruckerei

banggasse 27.

Lemsprechex
--- 967 -----Ae Haupt-Agenturk$wierbadener Lagblattr wilhelmpraße 6.

nimmt Anzeigen - Aufträge für beide Ausgaben des Wiesbadener Tagblatts zu gleirhen Preisen , gleichen Rabattsätzen und innerhalb der gleichen
. - . = = , 2lufgabezeiten wie im „Tagblatt -^ aus ", Langgaffe 27 , entgegen . - . —
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Geld-»dZmmobilieil-Marktd« Mesbadener TagUMs.
Lokale Anzeigen im „Geld» und Jmmodiltcn-Markt" kosten 30 Pfg ., answärltge Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalrrn -Angebote.

Für HWlhckc»,
welche flüssig gemuckt werden
so reu» Hove stets ttäitfct.
Sensal Meyer  Suliberger,

Adclftc dstraf !« 0 . 3664
5000 Mark

sollen sofort auf gute zweite Hypoth.
angelegt werden . Off - u. L. 525 an
den Tagbl .-Verlag . ff 400

. 8000 Mark ~
sofort auf zweite Hypothek anzu-
logen.^ Billa bevorzugt . Off . mit.F400K. 525 an den Tagbl .-Verl

10—25,006 Mk.,
1. Hhp., vom Sclbstgcber auszuftihcn
Off , u. S . 722 postlagernd . ^ 6 3744

15,000 Mk . aus gute 27 Hup.
zu »erg. Moritzsir. 27, 2, 1—4 Uhr.

25,000 Olk. auczulettteu
sind ans 2. Hyyattzek für gleich
oder später . Bitte brieflich anzu-
fragen n ttr W . 5S3 an  een
Tagvl .-Verlag . _ _

Hyvotbeken -Wd  plta!
25—>40,000 Mk.. an 2. Stelle auS-
zuleihcn . Julius Aüstadt, Schier-
steiuerstrasic 13.

Kitpilalien -Wesuche.

Mk. 10,000 auf Hypothek ges. Gefi.
Offerten u. s». 405 a.  d. Tagbl .-Vcrl.

S » verlauten 0 3761
1911 ablaus.. Mk . i0,000 2. Hypoth . ,
mi! Mk. 1000 Nachlaß, wegen Wegzugs.
Taxe Mk. 85,00a. i . Hgpot . Mk. 51,<00.
Auskunft 8». Abrrle , Walluftrstr . 2
12,000 bis 15,000 piu

fl«<scn sehr gut « 2 . Hypothek ans
neues , ollstiindigvermieteteSHauS
von vermSaendem Oigentnaerges.
Off. nut . „ kl. u.  AS « " posrlage nd
Schul ; nhofslrasje.

20,000 Mark
2. Hypoth. gesucht. Agenten verbet.
Off , u. T . 524 an den Ta gbl.-Verl .

25,000  Mart
2. Hypothek von pünktl . Zinszahler
zum 1. Juli gesucht. Agent , verbet.
Offerten unt . D. lk. 100 postlagernd
Berliner Hof.

MMKlemZMMeWrels
Itzrer Wöinuillg.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein F57Einfamilieo-Hems
mir (harten hier Nachweisen, mit
mindestens ebensoviel Räumen und
mindestens ebenso billig. — Prospekt
über Eltville ti. Rh., ein. kl. netten
Stadt nt. giinst. Steuern , 20 Min.
Eisenbahn von Wiesbaden , legen
wir bei. Der Verkehrs -Verein.

Eltville am Rhein.

25,000 8M . 2 . rnpim,
hinter Landcsbank 50,000, gesucht.
Agenten Verb. Off . u. M 52 Tägbl .»
Haupt -Ugeutur , Wilhelmstr . 6. 3304

:r0,000 Mark
1. Hypothek, 60 % d . Taxe , nahe
Wiesbaden gesucht. Offerten - unter
T. 519 an den T ag bl .-Verlag .
30,000M. t  f]l)potl). fcf.
Ag. Verb. Off. u. ns. -- n r Tagbl .-Verl.

33,000 Mark
51t 47^ auf Mietshaus innerhalb

GeLdgKdee
erhaltenkostenfreienNachweSguter

HypsthekeZs
durch i ^sactwlf ^ e¥ » tel,

Webergasse 16 — Fernspr. 604.

Privatbeamter in gesiche 1er Stellung
sucht unter günstigen Bedingungen

Mk . 569 .
sofort zu leihen. Off. u. M. SS. LSI«
posilagcrnd Biebrich

]. iDPtd. i. l . ^ riilOjO
auf m. Bauplätze (Hauptbahnhof)
ges. Of f, u» A.^200 postl. BiÄm.-8i.

Mk. L200
auf Wechsel gesucht. Als Sicherheit
Zcoierung sich. Ausstände gleicher Höhe,
-ff. unter I*. .»3 .1 an Tag bl -Verlag.

2000 Mark
gegen Sicherh. u. prompte , evt. Uj.
Ratenrückzahlung gesucht. Off . n.
E . 526 an den Tagbl .-Verlag . ^
" 2060 - 3000 Mk . Darl . aut alsbald
ges. Hypothek, u. sonst. Sicherh. vorh.
Rückz. u. Zinsen n. liebere,>ik. Off. erb.
u. SS. »rr« an d. T .,gbl.->Verl. 837v0

4—5000  Mt

1. April 1910. Angebote u. Ä. 680
an  de n Tagbl .-Verlag .

Mk . 45
ah ersts Hypothek gesucht.

„W.'**’?«•»■*• r .. A»rentii r. an."■"s»«s**i r .Ä
msmstmmmsßgvmmntm

SvMÄllMlflrHe
Stils mit Güllen,

als HerrschaftS - M. Peufions-
vitto vorzügl. geeign. <nachweisbar
rentabel), ist per sofort prcie-
wcrt zu verkaufen oder zu
v .rmicten durch

J , S l»r . Oliicliiicli,
Wilhelmstraße 50.

Villap »erkause».
chützenstraße 1,  fvci gelegen , schone

Aussicht. elektr. Bahnverbindung,
neuzeitlich eingerichtet , Zentralheiz .,
elektr. Licht, schöner Garten re.
Näheres daselb st.

HMniMslülhe NlllL
in vornehm st er Lage , m . Zentrol-
heiz.» Diele , elektr . Licht , Dtener-
schastdtrep ? e. ist n eg .Todc satt von
de» Erven für Mk . «80,000 , . verk.
Off. n . sr . LSL a . d. Tgbl .-Derl

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg,
strafte, preisw . zu verk. durch Iusriz-
rat Dr . Loeü, Kirchgasse 43, 1. ff 21g

rn.
Bahnhofstr . 20

•27,29  Met . Straften front
und 20 Ar 3iS gm Fläche ist
preiswert nnt . günstigen Be

Nschyerrslh. M . neue Hiüa,
12 Räume , solid gebaut , Zentralheiz,
elektr. Anlagen , Lage Dietenmühle,
für 63,000 Dik. zu verk. od. zu verm.
direkt vom Besiber, Offerten unter
M. 521 an den Tagbl .-Verlag.

Verlauft fthr preiswert
nceinc vorzüglich gebaute Villa , in
feinster Höhenlage, unweit Kochbr.
u. Kurhaus , 18 Wobnränme mit i
reichem Zubehör u. Komfort , in
schönem großen (harten . Adresse von
Selbstreflektanten unter L. 514 an
den Tagbl .-Verlag.

ding « ,,ge » z. vcrkanfen . Sl » ,
tritt I . Ful « tttitt»

Ans dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Rcstdcnz-Th -ater. Eö
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Grötze für zedcS geschäft¬
lich« Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Nechtöanwalt S3r. Blicke ».

Adelhcidstr. 28.
Justizrat Sür. E. oelü,

Kirchgasse 43. F230

(SSt

LlkAuire Plüamiitretei.
reizend gelegen (Südseite ) , nächst
Wold « . d. elektr . B . , 7- 8 Zim . ,
Bad rc. » mit allem nenzritigen
Komfort » Zentr . -H. » elektr . Licht»
1 gr . Veranda , 3 Balkons » Ovst-
nttd Zievaarte »». Fernsicht , für
1 !0,000 Mk . rreien 'Abreise z»
verk -nrken . Fnknkovtlien -Agentur

»« sliclik -cü . Wirr ;elmstr ..50.

I !tt ino b iUrn -N rr !»anfr.
Eltöillt u. Nh.

MlllWt HLb. fl,
Marktplaft 3» Part.

Telephon 618, 3497
G "ös;te Sluswahl von Miet-
und Kansobiekte » jeder Art.

Kostenloser
Wokllüngs -Rachmeis.

>Hypoti',ekenl-Ver " «ittiLittg.

herrschaftliche Bitta mit altem
Park crbüiluugshalbcr preis¬
wert zu verkaufen.. Näher, durch
die-Immobilien -?!gentur von,

■%. Cl »r . GIHcltlicH,
WieSvaden » Wilhelmstcatze50.

|euf(t)8ft.tiillaI.Hauses
«dt Stallnngen re.»

reelles Objekt in feinster Lage, ver¬
käuflich. Anfragen unter f . 4 §5 an
den Tagbl .-Verlag erdetem

schönes Hans,
dicht am Kochbrunncn gelegen, auch
für Pensionszwecke sei,r geeignet,
preisw . zu verk. Agenten verbeten
Ois . n. G. 522  a » den Tag bl ^Berj,

HKUs
gr. Obstg., i. Nachbarort, für^jcde»

Lerrschnstiiche Will»
in sein. Lage , 14 Zim », Gas u. elekir.
Licht, Zentralbeiz, , schön. Garten,
44 Ruten . Gefi . Anfr . unter Z. 512
an den Ta-gbl.-Verlag .mva

mit allem Komso t,in feinster Lage,
vittiq zu verkanse » oder zü verm.
R. <ffkLri»L« el >. Het-lNeich«hof. 34v6

am Ärrrpark,
Parkstrasie 57, nächst d. Tennisplatz,

' " ' , elektr, Licht, , Zentzral-

gegen Sicherheit gesucht Rückzahlung
April n. I . Offerten unter B . SS«
an Tarbl .-Verl. erbet.

Eine gute » °Fige Rackyypotlrek
von 7800 Mk », noch 4 Jahre fest«
stetten ». mit 700 Mk . Ra vlast zu
verkaufen (zu zedier n ) gejuckt.

Offerten u . »ff. 4T4»  yanpt-
poWagerud . _ _

Mk . 7OSO innerhalb 7Ü»!o der Taxe

Plüfü, MWM
Hot Is, Renlenhänser, hier , und
auswärts , kauf - u » «lictweiie»
Mo , A-‘

Auskunft u. Anstellung kostenlos.»los. Bruns. VV Ikitmcier,
Rheinstr . 21 » neben Hauptpost.

MgWgshalber
zu verkaufen

ItEtlS

3601
- miB—ii—

auf 1. 4, 10 ,-esucht. Gefl. Off. nur von
S lbstdarl. u. « . -»»»s an Tagbl.-Leil , -
"M1I " ,0 .000 2. Hhp ./a 5°'° noch !
l ll,2 Jahr fest, nur b. c-u 7lp '«d. ^ üdg.-
Taxe, hinter welcher nochn e tcr. Eintrag,
weg. Wegzug? mit Mk . 7 0 lstachlaft zn
verkanten. Angeb. erbet, u. «!»« SL an
Taobl .-Hptz-Ag.. Wilhelmftr. 6.^ 3690
"Zirka 12—28,000 Mk. an L Stelle
zu 5 Proz . zu leihen ges. Delastung
■Bleibt innorh . 60 % der fetbgex. Taxe.
Off . u. L. 106 <m den Tagbl .-Verlag.

Mer ein fifcüL©e|tl]ßft,
sowie

Animlcn jrbi'r Art
kaufen oder verkgüsen will.
Tetty -rver oder Wupothek :»
sucht hier oder arrtzwärt»
wende sich sofort an die Eenlral-
Dertanss -BS , seDeuischtauDS
Frankfurt a. M .» Töngesg. 23.

Bcsucv erfolgt kostenlos, ff 16>

mit Torfahrt . Weinkellern, Werkstätten.
Hof, in guter Lage, südl. Stadtieil , für
Mk . 78,000 unftr kulanteo Beding¬
ungen uns bei befcheid. Anzahlung. Näh.
durch die Jmmobilien-Agentur von

1 Glückisch,
Wilyellnstr . 50.

ni/ob. Neubau , - _
Heizung. S Lim ., Sncle unb NobeuiyeiöUJug* v -puu .., *x , Vf
gelaft, gr . Garten , Platz fnr Stall.
Zn erfragen hu Baubur . Langrod,
NikolasstratzL̂ 3,̂ Partz 3673

Hochmsverne
Kcrre Billa ^

Geschäft pass., bill. zu vk. Off. v. c- ekbstl
unicr es . SS » an den Tagbl .-Verlag.

Gut mpsl . Inns
nt. Faft- u. Flaschenbier-Vertrieb, 4- bi»
500 Mk. jährl . Umsatz, ist Veränderung»«
halber in mittl. Stadt Thüringens billig
zu verkauf. Näh. Häfnergaffc 11, 2.

EffyäuS in der Llltftadr»
zum Abbruch, geg. rent. Haus im Süd<
od. Westvi.rtcl zu vertausch. Änaebokl
mit Preis und Rentabil .-Berechn. an

Bk.' , Hellmundstr , 58.
Ha UH besitz

in hinein Vorort Wiesbadens günstig
zu verkaufen oder gegen Haus . bczw.

P ^ 566 an den^Tagbl .-Vcrl .̂ etzüctetr,
2- ii. 3-Z.-H. 2. L. sof. zu verk., '

cv. auf kl. Hans zu tausch. Off . unt.
Harts 450  postlagernd ^ Bismarckring.

Herrschaftliches Gülcherr

Mit Garte »», in der feinste » Lage,
wegen S8egzr».,s seyr preiswert r»
verkaufen» .mlim AIl *0»d4.

S chie rsteiue rfiraffe t3.
WnHDrcifam licn--Bi!lo,

nabe beim Kurhaus, in vornehmer, ge-

mit schönen Gebäuden u. arrondierten
10 Morgen Garten , Obstanlagen, Wiesen,
cingcricht-tcr Geflügelzucht, zu verkaufen,
auch wird kl. Villa in Zahlung ge<
nommen. Näheres durch

J . BWeilstr . 2.

Kills-MMIlstz
a. d. Frankt .->Str ., schötte freie Lage,

sunder. ,staubfreier Lag», »mal 6 Zimmer n‘cttö 32  Ruten , -inschl. Straflenbaukosten
nebst reichlichem Zubehör, schöner Garten,
stets aut vermietet und . gat rentiercno,rr .....Ul  ftrtVh v föhr*

ScntßMcS ZirrshMs
tn der Tattlttlsstraste »mit Lift,
elektr. Licht u. schönem Garten,
als Pt '.rsianSobPkt sehr gut
geeignet. crbteiltmgSbalber bittig
u.  bei geringer AmattlüNg
zu verkm. fen. Alle? Nähere durch
die Jmmobilien-Agentur von

U. < lkn. {liliickllch,
Milhclmstrafte£0.

Familienvcrhä tnisse halb r sehr billig

zu 35,000 Mk.
K. SSS an den

zu verkaufen. Off. tt
laglfl.-Verlag.

(10,000 Alk. unter der feldgerichtlschen
Taxe) , zu verkaufen. Off. u. lff. -ASiit
postta . evrrd Berliner H »f,

La ug gaffe.
Haus m. 2 Läden preiswert zu verk.

Offerten u. 8 . 5ai an den Tagbl.-Verl.

Acizeudekr ., seyr gesuud « . ruhig
gelegene mta
mit tzerrl . Stussicht fasort preis¬
wert zu verk. Näh «4». CiiUicUiicIi,
Taunusftrahe 3t.

piüiatHBagncr-̂ ßlap.
Die Villen Siegfriedstr . 6, Tann,

häuscrstr . 7 u. Schillerstrasie 14. am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mir all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiratigung lederzcit.
Architekt Ed. Didion , Tannhauser
strafte. Tekevbon 48.

Bauplatz mit geneymigteu Plänen,
.20,000 Mk. BaupÄd u. 2. Hypothek

■ - — • n. N. 196  Ttabl '-P .-OOtt.
DrnmodMrn -Kanfgesnsl, ».

Borvered Rerotal —Villa zu
kaufen gesucht. , 3689

r ' »« i> Adol fstrafte g.

8575

hau?' Im  Züöviertel,
welcbeS über 6% Rente bringt, ist an
schnellentschloffenen Käufer bei ca.

W . 20,000
?ai  verkanfen . 3640

Smsalr ' . A . -»«-riWnn . Ni!ol asstr. 23.
H-a^s^MMerstr. i%
«na 5-Zimmer -Wohnungen erb-4- und 5-3immer -Wohnungen

teilnngshalbcr sofort zu verkaufen.
Näheres 1. Etage

KMa , Kcntrnhatttz . Ba »,platz z»
kauscn gesucht. Gebe vrima Erbschaft
von 40 Mille in Zahlung . Geld vei dck
Bank deponiert. Zinsen das. gezabid
Betreff, ist «4 Jahre ult. Offerten uni
s». S S ? an den Tag bl.-Veriaa.
E Wättl »- sdcr Ges <sjäftsi »a » -st '
niöftil. gute Lage, hier od. Um«, ges.
Nitg>. nur v. Besitzer u . „HauSgciülv^
an den Taavi .-Verlag . ff 10Q

Suche rcntabfts Haus
in guter Lag- so ort zu kaufe » .

Ph. A. Feilbach, Dotzh kimcrürafte 47.

zu
Bauplatz für Etagcnvilla usw.
kaufen gesucht. ..Off . mit Angabf

der Lage^ tzeS Pvei^es ^uc^der GröH
u. M. 196 an den Tagbl .-Vomla« erb

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
L. kale Auzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfo. « 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Mineralw .- u. Limon.-Fabr .-Gesch.
zum Spottpreis krankheitshalber zu
oeriaufen . Off . u. O . 197 Taglll .-
Zwe ig stellc, Bismarckriny 29. 8 3644

7-jähr . Pferd , Rappen , Wallach,
z>u verk aufen Nerostrafte 30.

Ein 12-jähriges Pferd
nebst Fcderrollc zu verkaufen . Nay.
Dotzhe lmer stvatze 111. 83578
Schott. Schäferhitnd , sehr anhängl .»
144 Jahr , preiswert .zu heriaupem
Damm , Dotzheimerstratze 127. L 3622

Groß , wachs. Hofhund billig
zu Verk. Dorf . eign. sich a. a . Zugh.
Mqlrgrnstrüffe 27.

«ehr wachs. Rchpinscher billig
zu verk. Wattcrstrafte 50, 3 St . lls.

Pinscher . 4 Man ., Männchen,
sehr wachs.» in gute Hände billig zu
verk. Rheinstr . 26, Holl and.

Sch. Kanarienhähne v. 5 M. an
zu . vc rksmfe n_ Neu  baue rstratze 1V, ,3.
Kanarienhähne u. Weibch.. St . Seif .,

zu verk. Belt e, Webcrg asse 54_
Kanarienhähne n. Weibchen,

rsin . St . Seifert , weg. Ausgabe der
Zuckt bill. zu verk. Go ldg. 6,_1, Lang.

Kmtarienhähne u. Weibchen,
1909 gold. Medaille , von 8 Mk. an.
Lenz, .Rheingauerstra ste 3. 0 8093

Kanarienhähne n. Weibchen bill.
zu verkaufen Ludwigstr . 10, Bäckerei.
Kanari , Zt . Seifi , Hähne «. WeibH7

bill.  zu verk. Ernst , Meichstr. 24, 3.
Kanarienhähne «. Weibchen.

Stück 7 Mk. Rietzlstraffe 10. 1 l.

Eteg. schwarz. Dam .-Jackett -Kostüm.
noch nicht aetr .. preiswert M ver¬
kaufen . Anzufehcn von 1—3 Uhr
mittaas Kiedricherstvafte 7, 1 l ._ _
Kretr. T .-Jacketts , mittl . Jag ., bill.,

gr . Vorhänge v. 2.50 Mk. an , Fitegen»
schrank f. neu , 6 Mk., Plüschdeckc, rot,
5, Villje 50. Pf , Oranftn str . 14, P.

Elegantes Kleid
ist im Auftrag von Dame bill. abzu«.
Philippsbergstrafte 6, ,P «rt . l,_ _

lieber ; ., Gehrock, Frack, Nähmäsch.
billig NeugasseP , lr. _ __ _
W -Ueberzieh. 3. s. Bluse 3 M.

KarlstvatzP 26, Hth. 2 je. _
Schwärz . Gehrock-Anz.. Taillenrock,
zu Verk. Uhla ndstratze 16, 1. _ ^ __
"Fast neue H.-Änzügc ». Ueberzieh.
sehr prsto. z. vk. Friedrichstr . 40, 1 r.

Briekmärken wegzugshalber
spotjbill . zu verk. Scheffelstr . 10. 4 r.

Orientalische Decke
ist mir zum Verkauf übergeben.
PreiZ ^ 15 Mk. Schu lbcrg- 19,^1 r._
Für Tapezierer v. Mobelhandler.

Div . Möbelplüsche, Gnnben , Fransen
u. Kordol sehr bist, zu verk. Albrccht
stratze, 14, 1, von 8—11 u. 2—5 Uhr.

14 Origi'nal-Blersttstzeich nungen
des bekannten Mcklers Wilhelm
Thielmann preiswürdi « zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag --
blatts.

Ein Vriefmarkenalbum
mit vielen seltenen Marken zu v>er-
kcmsien Aorkstraste 18, 1 li nks._ _

, Piano , gut erhalten,
billPabzuiaeb. iLcdanplatz 3, 1, 10—4.

Stutzflügel,
Fabrikat Steinwcg , vorzüglichcl
strwment, preiswert zn verdau
Einzusehen we-rktägltch vow 3—5 yg
nachm. Näh, im Ta gbl.-Verl . vk,/

Gelegenheitsknmf.
Kompl. Schlafzimmer , Eichen,. , . . M t'Tl\Wj
ganz Eichen, tn. reichen ©dmtheri 'r
255 Mk. MWeklag. Blnchervl . ' 3 «.

Piano , tadellos crh., blllig , zu verk.
Busch, Dotzhcimerstr. 17, kein Laden.

' Gute Geige billig zu verk.
Bismarckring 34, H. P . I. »710

Schlafzimmer,
hell Nuhbaum mit reichen . Jntansick
iimit .h best, aus groß. 2tür . Schrat
moderner Waschtoilette mit Marw^
und Spiegebaufsatz, 2 Nachttisch .'
mit Marmor , 2 Bettstell .. 2 ZtüM
Handtuchhalter , 210 Mk. Mobellaas
Nlücher platz 3—4. _ __ B*3pEin kompl., fast neues Bett
mit Nachttisch, 1 Schränkchen w;
Webe rgqsse 49, 1._
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(Fortsetznna von Seite 16.1
Wegzugsh . Schlafz .. Aus-b., f . neu,
- . . §̂ ° fas , Polsterst ., Wring in., Bügel

sow . div . prakt . Haush ' -Gegen-
ita -nde bL Rauen tba lerstr . 17, 3 I.

Bett mit Sprunge.
zu berfonnm Kiedr ich erstraff e !>, 3.

-Bett, . wliche , Spiegel , Sofa
u . Wai -chtiich abreischal -ber billig zu
denk. T -a unnHstr aste 47 , 1.

Ern vollständiges Bett
abzuMben WÄrtliftratze 17, 2 linikŜ ,

zu
3582

23. eff . Bett , weiß last ., Kleiderfchr.
billig Ph ilipps bergstr -a ffe 21 , Fr . I.

Ein Bett billig zu verkaufen
Oranienstraff e 23, M tb . Parterre.

2 eff. Betten mit Matr .,
1 neuer Gasherd zu verk . Frank¬
surfe rsrraffe ^ 16.

Nußb .-pol . u . lack. Bettstellen
VMig  z u ver k. Nö'derstraffe 11,^ 2i l.

Bersch , neue Nußbl -Bettcn L 85,
mod . Plüschgarn . 136 , Ottomanen
18—36., Diwans 36— 65, Schreibt, - u.
Büchers -chr., Eich ., & 75 , WasMom . m.
Marmor , Spiegelschr ., Vertiko , Nußb .-
Jpiegel 38, Ausziehtisch 25, komp-I.
^hlafzi -m ., Eichen u . Nutzb ., billig

barnhorststraffe 46 , Hth ., W erkst.
Bett m . Sprunge . 16, Ottomane 13,

Bett 20 , Tische , Woiffzeugschränr -chen
Blüche rstraffe 44 , 1 r . _ _ B 3757
Bett 20— 30, Ottom . 15, Schreibkom.

IS , Ä^ Fa hrst . 20 . BeriDam -str .20 . M .P
Wegen Verkleinerung

des Haushalts sehr gut erh . Möbel
billig 3-ui verk . : Nuffb .-lack. Bettstellen,
Lprungr .^ vorzügl . Betten , .Pe -trol --
Lampen , schreib -, Sofa - und kleine
Tische , Stühle , Waschtische , mit
Marmarbl ., eis . Bett , Spie -g., Näh-
:isch, alt . Gaskocher . Besichtigung:- - — /-*-■w| .HJ* .4t ly:«
Dienstag , Mittwoch , Freitag , zwisch.
11 und 5 Uhr . Händler verbeten.
Winfelcrstra ße 2, 8 links.

Reue moderne Plüschgarnitur,
Sofa , 2 gr . Sessel , für 145 Mk . zu
verk . Dotzheime -rstraß' .' 15, 2 St . 1

Wegen Wegzugs zu verk . :
Krrm-eltaschenaarn ., Sofa , 4 Sessel,
Büfett , Gaslstster , Tische , Sessel , eins.
Bettstelle rn . Sprunge ., Gartenmöbel,
Mrand -korb usw . Or -an ie nstr . 48 , 2 I.

Mod . Mokett - u . Täschcn -Sosas,
einfache n . elegante , billigst zu verk.
Dotzheimerstraffc 15, 2 St . I.
—Plüschsof « n . Sessel s. «3 Mk.
zu- verk . Näh , im Tagbl .-Verlag . Xk

Ein antiker Sessel zu verkaufen.
Lellmunds !raffe 58, Pa rter r-e rechts.

Paneelsofa billig
gu verk aufen Müll er straff e 8» 1._

Zwei schöne Sofas bill . zu verk.
Aseinstvaffc  22 , Hth.^ 3601

Biedcrmeser-
3ofa , Stühle , Schrank bill . zu bk. od.
Mgen mod . gebr . Möbel zu tauschen.
Mor sttzstraffe 16,  2 I. _
Sofa , 3 Kom ., 2 Tische , Kleiderfchr.

u . noch Verschied , wegzugshäl -ber sos.
zu verk . Lothringerftr . 28 , 2 St . I.

ÜSosa ' 15 Mkh Bett 15 Mk.
zu verk.  Frankenftraße 19, 2 St . _

10 gebr , gut erh . Kasten schränkebill. albzugr, Tausch, An- u. Verkauf.
Lerin -anrsstraffe 8, Part.

Tisch , 4 Stühle , Spiegel (schwarz,
gut -erh .). billig abzugeben . Näheres
im Ta -g-bl .-Veriag ._ _ ._ Xw

u . 2-t . Kleider - u . Küchenschr,
Nettstelle, ^ Vertiko , Waschkoni ., An¬
richte , Tische , Bromdkiste zu verk . bei
Schre iner T hurn , Schachtstra ffe 25.

'Eintür . Kleiderschra .uk,
off . Anr ., Küchen -tisch, pbl . Vertiko,
Ottomane , Taschendiwan billig zu
vect.  No rkstrasst 6, Hofcinfcaujßnle.
Mod . Kiichcn -Einr . weit unk . Preis'

Schreiner Reichert , Taunusstraffe 36.

Viksbs-emr TsgblsttH

2tür . Kleiderfchr . 20, Sofa 10,
vollst . Bett 25 , 2fchläf . Beit mit h-
Hau -pt bill . Herd -erstr . 2, Hth . Pari.

Wz imm er -Ein ri ch tnng,
kom-pl ., kaum -gebraucht , mit Teppich,
Fenster -Dekorationen , Tischdecke und
Gaslüster preiswert z-u verkausen.
Ei -nzus -ehen werktäglich von 3-—-6 Uhr
nachmittags . Händler verb -eten.
Näh ere s im T agbl .-Verlag . Yg  *

Moderne Küchen -Einrichtung
mit reicher Messingverglasung , best,
aus Kü -chenschrank , Anrichte , Topf-
vrett , Tisch , 2 Stühlen , Mk . 85 .— .
Trumeauspiegel , sehr moderne Form,
mit Säulen Mk . 30 .— . Mübellagprr  alcBlücherplah 3—4. B 3429

Mod . Küchen -Einricht . bill . zn verk.
Göbenstraffe 3, Schreinerei Belte.
Küchen -Einricht .. Straudkorü , Truhe
zu v erk. Karlstraffe 28, 1. B3799

Bersch . Msüel zu verkaufen
Dotzheim erstraff e 31, P . l . B 3644

Ein Kassenschrank
(erstkl -ass. Fabrikat ) preiswert zn vk.
Adolss -allee 57, Bur -can , zwischen
8 u. 4 Uhr an zusehen.

Ein großer Eisschrank,
s. Metzger od. Restaurateure paff .,
billig,zu verk . Faulbru nne nstr . 6,  L.

Mast . eich. Ausziehtisch , 14 Vers .,
Ehaisel . b ill . Helene nstr . 18, M . 2 r .

Verschiedene gebr . Möbel
zu verr . Werlstraffe 13, Part. _

Mehr . Glasschränke . Theken,
Regale , Erkerberschlüsse usw . billig
zu verk . Franke nstraffe 9. B3411

2 Schultische
u . großer E-ichenvahmen , für Plakat-
Taiel geeignet , billig zu verkaufen
Metzgergasse 34/36 , im Hof._ *

Nähmaschine , V> Jahr i. Gebr .,
b . zu vk. Alcichftr . 9 , H . P . r . B33 64

Rene Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschä-d., gibt
mit 5 I -ahr -en Garantie billigst ab
Jakob Goitfried , Gr äbenstraßc 26.

Nationai -Ncgistrierknsse
mit vier Schubladen billig zu verk.
Kirchgasse  10 , Laden.

Kolonialw .-Einricht ., Schränke
mit Schiebetür ., Theken kaufen Sie
billig Marktstr . 12, Vdh . 1._ Späth.

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aust ,.
mit Aufsahvulten , Schränken und
Durchgangsiür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpült u . zwei
Hocker, billig zu verkaufen in der
Tagbl .-Zweigstelle , Bismarckr , 29 , *

Große Laden -Einrichtung,
best, aus Glass -chr., R-eg-ale -n, Tücken
irsw., im ganz , ad. einz . Frani -em

Eichen -Regal mit Glasschicber,
f . sedes Geschäft pass., billig zu verk.
I ahnst raffe 10, _ Sch re ine rwc -rkstä tte.

Schöner Glaskasten für Juweliere
u . Aus stell- Büf . ..bill . Frankenstr . 9.

zu
Gebr . Zweisp .-Pferdegeschirr

verkaufe n Adlerstraffe 53.
Guterh . Jagdwagen , Naturholz,

' ' " . . 800 MPatentachsen , Lederpolst ., f . 806 Mk.
zu verk . Nä h. T ag-bl. -VcrI. _Xq

Eine Federrvlle ». ein Halbverdeck
billig zu verk. Mor itzstraße 5, Hof . _

Federrollchen mit Patentachsen,

Bersch . Ziehkarren
zn verk . Aarstraffe 14. B 8610

Handkarren,
12  Ztr . Trägst , billig zu verk . Näh.
im T agbl .-Verlag. Ya

Gut erh . Sit ?- u . Liegewagen
billig zu verk. Frarrkenstr .J24,chstartz

©Uteri ). Kinderwagen für 18 Mk.
zu ve rk. Seerobe nstraffe 9,  Ht h. 1 r.

Fahrrad , fast neu , billig.
Wcllribüraffe 28 , Hth . P . B3380

Motor , Ystecchstrom,
fast neu , 500 Volt , 0,7 Amp ., sehr
billig -abzug . Nheinstratze 84, 1. Z-u
b--ücht . von 0— 1 u . 4— 6 Uhr.
Gebr . Restaurant - u . kleiner Herd

zu verk.  Norkstraffe 16, .Hof . B3592

Mittelgroßer Restaur .-Herd,
fast neu , umständehalber für ein
Drittel des Ansch.-Pr . zn verk . Näh.
bei Brandstätte r , Bärenstratze 7, 2.

Kl . Herd , » cn , mit Rohr , 25 Mk .,
Plattofcn mit Rohr 6, Gasherd mit
Tisch 10 Mk. Villa Helvetia , So -nincn-
bcrn , Ha lte stelle Apotheke._

Ein Herd u . mehrere Oefen
billig ^ äbzug ., außerdem 8 gut erh.
Badeöfen mit Kohlenfeueru -ns.
Adelheid -straffe 8l , Parterre ._

2 Herbe 14 u . 24 , Kinderbettst.
4 M-k. R üdesheimerstr . 20, Stib . 1.

Fast neuer transp . Herd st 15 Mk.
zu verk . Rau , Blücherstr . 6. B3567

Gnterh . Wandgasbadeofen billig
zu ve rk. Z ietcrr -r ing 6, ^HB8403

Drei Bogenlampe »,
Differential , Wechselstrom , Modell
A . E . G ., fast neu , billig zu verk.
L . SR -wenck,  Mühlgaffe 11/18 . _

Gnszuglampe mit Bekrönung
16 Mk ., Hän -aelichter irin - großer Aus¬
wahl . Alle Sorten Gasstrümpfc u.
Zhlind -er -bill . Wellritzs tr . 18, H . P .

Wegen Umzugs spottbillig zu verk . :
30 Stück GaszuglaMpen u . Lüster,
25 Gas -Sparkocher u . Tische , 7 Sitz¬
badewannen , 6 Gasbade - Oefen,
25 freistehende Klosetts , 190 Waffer-
krahncn , 6 guffeiserne emaillierte
Badewannen , Ga -sschläuche , Glüh¬
körper , Zylinder , Gl -ocken, Schalen
usw . uiw ., Alles,neu , H . Messinger,

Seitengebäude.Friedrichstraffc 21,
Telephon - Nr . 3966.

Gaslüster , Zflammig,
sowie mehrere Oelg -emälde zu- verk.
Luisensträffe 24 , 2 St. _ __

Schöne Hängelampe billig zu verk.
Kirch,g-affe 4, 3, Schröder . _

Umzugshalber zu verkaufen:
1 Hängelampe (Spiritus - Glüh -lick-B
Tepp ., Tisch ic.  S chierster n-erstr . 16, P .

Große cmaill . Laibewanne
mit Gasbadeofen - preiswert zu verk.
Rhein -straffe 66 , Part ._

Rock« fast neue Sitzbadewanno,
Pr . 8 Ml ., u . gut -erh . Wring,masrh -i-nc,
5 Mk ., zu verk . Westendstraff c 3, 2 r.

Boll -Vadewannen 15 Mk.,
Gaskocher , Gaslampen , Glühkörp . rc.
enorm,b . Hrch . Krause , We llritzstr . 10.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u . Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie -Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . _ *

Ballone in Eisen spottbillig
b. Schlosserm . Nagel , Se -e-röbenstr . 5.

Drahtgeflecht von 20 Pf . an
zu verk . Hell mu ndstraße '14,  Mager.

Eine Hundehütte zn verkaufen
Bertvanlstraff -e 20 , Ht -h. 2.  B3802

Große zusammenlegbare Hecke
zui verk . Fran 'k-enstraffc 21 , 3 i . B3753

Klein . Garten mit 3 Obstbäum.
zu verpacht . Emserstraße 69. B3494

Gut Engl . » . Franz , spricht Jeder
i. 30 St . -i . K. & 0 .75 , 15 Jahre in
London - u . Paris stu-d. N-eug a ffe 8 , 1.

Zither , Piano , Englisch
l . erf . L ehrerin . Nerostraffe 23, 3._

Klavier -Anterricht
-erteilt konserv . geh . Lehrerin , leichtf.
Methode , 8 Mk . mtl ., 2 Std . wöchent -l.
O ff . C . 194 Tagb 'l.-Z wgft ., Bism .-N.

Klavier -Unterricht
erteilt konserv . gebild . Lehrerin,
6 Mk . mim -a-K., 2 Std . wöch-entl . Off.
unt er F . 524 an den Tagbl .-Ve rlag .

Franz . Nachhilfe für Schüler
der U-N't-ertertia gesucht . Offert , u.
U. -527 an den T agbl .-Berla g.

Für Röntgen -Kursus
zu Durchlencht .-Vers , sof. weibl . Per¬
son gesucht , Meld . v, 3—5 Uhr n-achm.
Chem . Laboratorium - Mainge -rstr . 40.

Verloren Trauring,
gez . B. L . 1. 04 . Abzn -geben Loveley-
rina - 8, bei Tebel.

Verloren ein Portemonnaie
mit Inhalt vom Billettfchalter im
Hauptbahn -hof Wiesbaden bis Bahn --
steig „und Züg bis Ba"

lich!
Belohnung . Dotzheim , Obcrgasse 70,
1 St.  Jan tz. _
Samstagabend zw. 6sh u . 7%  Ahr

br . Portemonnaie mit Inhalt Verl.
Abzug . Langgass -e 19 , 3 St.

Verloren rosa Handarb.
Abzutz^ Dotz-heimerstraße 41,_ 2 <Bb.

Ein Stück Seidenstoff ü . Spitze
auf d-em Wege Taun -usst -r ., Lvnggass -e,
Michelsberg , Wellritzstr . Verl . Gegen
Belohn , abzug , Weste -ndstraffe 5, 2 I.
Kriegshund , schwarzbr ., entlaufen.

Abzug . Dotzheimerstraße 72, W -irt-
schaft . Vor Ankauf wird g.ew>avnt.

Elektr . Klingel - » . Teleph .-Anlagen,
isow. Rep . w . prompt u . billig ausges.
Phil . Bech-t , Bleichstra ffe 18. B3664
Alle Tapez .-Arl >, stv. i >, u . a . fc. H.
nnnefcrtiat . Heff. Ao rkstraffe 4.
Herren -Anz . w. unt . Gar . angef .,

H-ose 4, Ueberz . 11, Röcke gewd . 7.50,
Rep ., Rei -n ., Au -sbüg . 1.40 MR. Must.

Aclte Bücher und Werke,
Kupferstiche zu, taufen gesucht bei
Wagner , Grabenstra ffe 32.

Zlktenregal zu kaufen gesucht
Güb -enftra ffe 0, P arterre . _ 23804

Einsp . Wagen , enge Spur,
zu kaufen gesucht . Offert , unter
P . 527 an.  den Ta -gbl .-Werla -g-. _ _

" Ein Wandschild,
3 b-i-s 4 Meter lang u. 74 cm brei-t,
zu- kaufen -gesucht .. Näheres Eierdanz,
Sonnen -bergerstraffe 12.

Ein gutes Damenrad,
mögl . mit Fretlau -f, zu- kaufen gesucht
bei ' Eng elha rd , Walra mstraff -e 10.

Einige leere Kisten
zu kaufen gesucht . Off ., u-nt . L . 40
postlagernd De-rlin -er ^Hof.

Mist aufs Jahr gesucht.
Gärtnerei Deufing . Dotzheim.

z. D . H . Kleber , Hellmundstr.  3 9, 1.
Zuverl . Schneiderin emps . sich

-in u , außer dem H ., perf . im, Ae-n-d.
u.  Garn . Or an -ien -str . 38 , Ndh . Ms.

Näherin cmpf . sich auß . d. Hause
z. Anfertig ., AuSbess . von Wäsche u.
Kleid .- F auÄrunnenstr . 11 . B . Mkd.

Näherin empfiehlt sich
z, Anfertig -en u . Ausbesf . v. Wäsche
ü . Kleidern -in u . außer dem Hause,
Wörthstraffe 5, Fro -ntipitze.

Mädch . cmpf . sich im AuSbess.
sämtl . Wäsche . Bleichs tr . 2 , Hth . 1 l.

Weißnäherin empfiehlt sich
z. A-nfertig -en n . AuSveff . v. Wäsche.
Adresse i-m Tagbl .-Verla -g. Yb

Weißßstickerei
wird faul ), ausges ., auch ganze An -s-
statt , Kell-erstraffe 11 , Gth . P . r.

Monogramm -Stickereien
f. Wäsche -Ausstatt , lief , in s. Ausf.
W .^ Hell -er , Hochstätten -straße 2, H . 1,

Ganzmassage von tücht . Masseuse
1 Ml . Nur für Damen . Offert , u.
S . 503 an den Tagbl .-Verlag . .

Schis Fe vH s schM
tn  verk . Näb . im T ag bl.-Verlag . Pk

2 gute ArheitspferSe
m verkaufen Scd anstra he 3, P art.

RlMN WwtzMd.
Rüde (Barsoi ), seit , schönes Exempl .,

ein , (Si .raiH-reut (Stammst .) mehrfach vräm -,
äußerst gutmütig , um -ständchalo . bill.
zu ' verkaufen . G-efl . Anfragen unter
Ä. 716 an den Tng -b-l.-Verlag -.

Einige

KlmWöiideii-AnzWk
sind für die Hälfte des früheren
Preises zu verk . Marktstr . 22 , 1. 3531
wtzsssraKaBRB

14 iriiiMi-
KWWWllWl!

des bekannten Malers

preiswürdig zu veLlkarrserr im
Verlag des WieSb . TagdlattS . *

5 PiüKkS,
B3181

150 —380 Mk . , tadcll . preisw . Jnstr .,
IS >«8« U. Dotzheimerstr . 17 . kein Laden.

Fabrikat Steiurveg , vorzügliches Zn-
sirnment , preiswert zu verkaufen . Ein-
zusehcn werktäglich von 8—5 Uhr nach-
mitia gs . Nä h. iniT agbl.-Ver la g.
Schörres OrchestrisN,
gut erh., sehr bill . zu verk. Frankenstr . 9.

Met  in Möbel
aller Nrt eben Bedarf bat , ver¬
säume nicht , von dem künftiger»

GelegenheiLsaugeboL
Gebrauch zu machen . Ganz be¬
sondere Gelegenheit

für Brautleute
in S -chlaszimnrer «, Wohnzimrner-
» . Kücheneinrichtiingen . B3805

Bleichstr . 7.

MchV . - L8loyZkr !ütm.
hocheieg ., fast neu , w . Matzm -anAel
M , berr . Näh . i . Tagstl .-Verlag, . X<1

WegMgshaLher
sofort billig zu verkaufen : Wohn - und
Schlafzirnrner nebst Küche . Näheres
Bismarckring 5, 3 links , vormittags
10 bis 12 Uhr. _ _

CMMtt-ClUWM.
kompl ., kaum gebraucht , mit Teppich,
Fenstcr -Dckoratiouen , Tischdecke und
Gaslüster preiswert zu verkaufen.
Einzufehc » werktäglich von 3— 5 Uhr
nachmittags . Händler verbeten.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Yg *

!Für Herrschaften!
Eassasckirank , f. neu , Prunkschr -ank

vorstell ., prachtv . Möbel , preisw . a ^ .Näh , im Tag,bl .-Berlag.

Kassenschrank-
gebraucht , aber sehr gut erhalten,
zu verkaufen . Off . u . V . I

an den Tagbl .-Vcrl . 61 J

zu vcrkastfen Wcbergasse2, 1.

In Erüciihcim
Lastwagen , I SchnepPkarren , 1 Futterkiste
u. Pferdegeschirr . Näh . Obcrgaffe 25.

Gasheizefen,
elegant , für Raum bis 90 edm ge-
nü -ge-nd , billig zn^ve-rk. Viktor -i-astr . 45.

Ein UMtt polier̂aüieiofeii
_ Renaissance ) sofort abzug.

,äh. Solmsstraße 3, Hochparterre.
Telephon  2732.

Achtung
Für Bauunternehmer!

Ca . 12 gnterh . Rolläden v. Umbau
Wiener C-afS her , sind sehr preisw.
zu verk . Näh . bei Schrein -ermeister
Will ). Lang , Lnisenstraße 5.

Gegen sofortige Kasse
kaufe au reellen Preisen gui erh.
Hm, -, Dam .- , Kinderkleid ., Unif.
Julius Kosen fcld , 29 Metzgcrg . 29.
_ 3 i>(>4  Telephon SfH>4 ._

Telephon 3733,
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt . Herren - und Damenkleider,
Atöbel , g.Nach!.,Pfandsch „ Gold , Silber
u.Brillanten .Zahngcbisse . A. Best . k.ins H.

Brtte LittSschneiven.
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen rc. kft. u.
holt ab8.Sippen Oranicnstr.54,Mtb.

Dicrrstüg,

22. Februar 1910.
58. Jahrgang.

Perfekte Friseuse
empfiehlt sich. Friedruch stra ffe 18, 8.

Erfttlasill Friseuse u . MauSu«
von außerhalb , Nerostraße 15. 8.
Pfostkarte ^ genügt-

Gard .-Sp . «-—v.  Gerhard -Schneider,
jetzt Lothrin -g-erstraße 28 , 2. Das . a.
Sp .-Rahmen billig abge g. B3797

Gardinen -Wasch - u. "Sparmrrei.
Bl -ci-ckstvaffe 27 , 1.  _ _R386Q

Wäsche zum Waschen u . Bügeln
wird angenonrrnen . Frau Pretz,
Riehlstvaffe 19 . Tel . 3578 . B3640

Wäsche zum Wasch u Bügeln
w . ang . Zimmer m-anns tr . 6 , G . P . l.

Wüsche wird aufs .Land
angem-om-men , gut und pirnckrbnh ste-
sorgt . Eigene Bleiche . Zu erfragen^
M -ich-elsb -erg ^8̂ ,Kaffeeg -sschä ft.

'Wäsche zum Bügelst
wivd ang . Nerostraffe 24 , Hth . 2 Stk

Wäsche zum Bügeln wird ang.
Hellm -urrdstraffe 32, Bdh . P . , BM38

Wäsche zum,Bügeln
wird an gen >. Kirch gasse 58 , 2 --l r-nW.

Berühmte Phrenokvgi«
Nerostvaffe 12, 2.

Wer beaufsicht . 2 Kinder
s, mehr . Std , d. Tages ? Am l.
Leute od . Leute mit erwachs . K :n-d,
(in d-er Nähe Schachtstr .). Änfva
nachrn. v. 2 ab Sch achtftr . 83 , 2

Geld -Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz , Zinsen , ratenweise Rüüzahl .^

Schilinski . Berlin 38,Selbstgeber , .
j etzt Elb -erselderstraffe 13. F10S

Maurer - rr. Zimmerarbeit ,
hat Architekt zn verg -eben . Refieltr -ert
auf Gegenarbeit . Off . u . F . ,196 -cm
Ta>g-bl .-Aw eiqste lle , Bismarckring 29.
'Möchte tagl . 2 Std . « « gen . Klavier
üben . Preis erbeten . Offerten m
K. 526 an den Tagstlb- V-erla g.

Fast n . Klavier zu verm . ^
Off , u. F.  527 an d. Ta«bl.-Berlagl.-

' Welche Dame
oder Herr hilft tätigem -Masslww
aus momentaner VeriWem -heit ? Off.n p,Qfi ,nn den Sacobl ^ Sericoa.unter L. 526 an den TaKbl^ Berlchg,

"Welch ' edeldenk . Herrschaft
gibt einer Witwe mit 8 K-inoern, «die
Monatsmiete , für Februar . Off . A.
S . 52,7 -a n den,Tagstl .-Verlag ._

Bauschutt u . Grund
k. g., AMadogestühr , (Karren 30
abge la d. w . R . Sallgart erst r.

Kind , am 'liebsten stestgeborencs,
findet sehr gute Pflege . Räher -cs irrtK—t,r Jaii. rS» ' B 3619 CzTagbl .-BerI -ag.

Kind
findet a . d. L-ärrde liebev . Pflege,
. . - - " ~ Offert.sorgf . Erz . st. g-eb. F-a-rrmlie. Qffe
unter O . 52-3 an den T -agibl.-Berb ag.

Geü . katb . Mädchen , ^
Ende der 30er , tücht . im . Haush ., mrt
etwas Verm ., wünscht bess. Herrn
zwecks Heirat kennen zu lernen.
Off . u . A . L. 80 hauvtvostl -aaer nid.

Witwer , ohne Kind .,
30 I . alt , -ob., in - gut . dauernder
Stellung , wünscht sich wieder zu
versteir . Einig . Barmittel , ivenn
auch nur kl. Ersparn ., erwünscht.
Vermittler verbeten . Gefällige
Offerten unter R . 5-24 an den
Taffbil .-Verlag.

Zwei fcistgebild . 20jähr . Datncn
suchen n -ur bess. lestei -.-slnst . He-rren
zwecks Heirat kennen zu lernen.
Gefällige Offerten mit näheren An»
a-ab-en 'unter W . G . .44 postlagernd
Schützenhosstraffe.

Älleinstehestder junger Mann,
80 I ., -ev., w. die B -ekannts -ch. eines
eins . 'Mädcken -s, zwecks bald . Heirat.
Etwas Vermögen erwünscht . Off . mit
Bild  u . P . H26 ^ anchden T -agibl. -Berl.

Gern hätte ich, mein Lieb ' ,
Gruh aesandt , war aber gestern - so
krank , konmte auch heute nicht aim
Meere sitzen. Sag , Du - Hansli , gebt
es dort -auch hintere Bänke ? Darf
ich Dich dort einmal sehen ; sei , bitte,
mal ganz lieb u . gut . Viel Sehns.

Fr ' KNGLAW .MAGL " 5>
Hi.  I.Webc r ff ans  e S5, S , f et ttS Jt&eiS,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr .-, Damen - u . Kinderkleid., Schuhe.
Möbel , Gold , Silber , Nachl . Postk . gen,

U. Schiffer,
zahlt die höchsten Preise f. gctrng . Herren-
u. Damenkleider , Militarsachen , llstöbel,
Pfandscheine , Gold - und Silbersachen.
Bestellungen werden p. besorgt.

Earl Kunkel
zahlt am besten für Herren -, Damen-
u . Kinderkl ., Schuhwerk , Uniformen^
Möbel u . Pfandsch . Hochstättenstr . 18,

Das Hotel -Nestaurattt

„Falstaff".
Moritzstraße 16»

mit großem u. kleinem Inventar,
ist sofort oder später an tüchtigen
Wirt preiswert zu verpachten.

Näh . beim Eigentümer : 3660
Sl' iiilirei -, Gr . Burgstr . 10«
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Garterz
wit Wasser zu pachten gesucht. Off.
U. N . 523 au den Tagbl .-Verlag.

Gv. MMlieri-AlUMlit.
KSerkaßnsteina. Wh.,

für Schüler des Gymnasiums und Real-
progymnafinms. Voî . Empfehlungen,
langjährige Erfahrung . Profp . durch
Rekt or Piluginaclicr.

Köhere WSdüstnHuleiW
PeOmr KteMer.

verbunden mit § 108

Krauenschule,
Frankfurt a. M.,

Krondcr - rrstraße 43.
Der Unterricht der Frauenschule

beginnt wieder im Sommerhalbjahr am
12. April ds. Jahres . Näheres über die
wissenschaftlichen, pädagogischen und
jozialen Fächer zu erfahren durch die

Vorsteherin M . sieimer,
__ Lb erlestre rin. _

Frl . Loewemun , staatl. geprüfte
Sprachlrhreriu , Oranienstraße 4, 1.

Kng ' Iischer Unterricht*
Miss Cifcriae 9 IjiiisenpSatz ?• 'S*

BSiiffÜitscIieit Unterricht ©lteilt
Miss M oore « Rlieinstr « 5 «,' P.

Englischer Unterricht.
Dli »« Sitar g*e » Luisenplatz 2, I.

® 2iBg £ liisa «i © s *in
sucht noch e. j . Dame für einen. Kon-
versationazirkel. Ofi, i . W . &4 an die
fagbl .-Haupt -Agt., ’Willielniatr. 6. 3631

Teilnehmer
für engl , und franz . Stunden und
Corners .- Circle erwünscht . Miss
S9« «aj,;Sas Broivne , Villa Nortna,
Fra nk iü rtergt ragaa 10._

GttglLndcri « eit . schnell tt . gxdl.
Gprachuntcrricht » Konversation.

SltsMraste 12» Gartenh .» Part.

franrüsisoh,
Englisch, Italienisch , Russisch,

Spanisch, Deutsch.
Nationale bewährte Lehrer

und Lehrerinnen.
-- 3434

Klassen, Zirkel, Einzelunterricht.

Berlitz School,
Lnisenstrnsse 5 .

Italien . Sintere . , schnell förd ., z.
Bräas. Preis . Adelheidstrasse 56, 3.

Kurhaus . 4 Uhr : Konz«rt . 5 Uhr:
Des - Konzert . 8 Uhr : Choprn-
Eentsnar -Feier . Trio -Abend.

KöttigUche ^ ^ Hcharrspieie.
Dienstag , den 22. Februar.

57. Vorstellung.
33. Vorstellung im Abonnement C.

Carmen.
Oper in 4 Akten von G. Bizet . Text

von H. Meilhac und L. Halevy.
Personen:

Larmen . FrauBrodmann.
Don Jose , Sergeant * »
Escamillo,Stierfechter Hr.Geiffe-Winkel.
Zmriga, Leutenant
Morales , Sergeant ,
Micaela, ein Bauern¬

mädchen . . . .
Ullas Pnstia, Inhaber

einer Schenke . .
Dancniro, Schmuggler
Rcmendado.Schmuggl.
Frasquitast Zigeuner-
Mercedes, j mädchen
Ein Führer

)err Schwegler.
Herr Schmidt.

Frl .Schoverling.

Herr Spieß.
Herr Schuh.
Herr Henke.
Frl . Fricdfeldt.
Frl . Engell.
Herr Andriano.

=Institut = Ä
Bein H

RlieinstrasseW103*
Handels- u. Spraelilelir-Anstalh

Beginn neuer
Tages- u. Abend-Kurse

Sin allen Buehführungsarren , Scliön-
1 schreiben, Stenograplre , Maschinen¬

schreiben etc.
Eintritt täglich.

| Prospekte kostenlos.
Klavrer-Uttterrickt,

Wiener Mcthodc, _- MH
ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen bis
zur kiinstl. Reife. Vorzug!. Neifezcugn.
Marie ll abioh, Pi anisiin. (Si)bmfir. 6, 2.

Infolge mehrerer Anfrage» beginnt
am 22. Februar im

Kdolfsbaö»
Rsteinstratzr SO Telephon 4281

ein dreimonatl. Kursus in
Massage,Heilgymnastik

und Vaderlehre.
Gründl . theoret. u. prakt. Ausbildung.

Acrztl. Prüfungszeugnis . 3680

In unserem Druckerei- 5kontor ist ein
Ebenholzstock mit dickem Elfenbein-
inopf stehen geblieben. *

L. Schellenberg 'sche
Hofbuchdrnckerei.

Berlore » goldene Damrn -ttstr mit
Kette von Tennelbachstraße, Langgasse,
Blatte. Abzugeben gegen Belohnnung
Tennclbnchstrllße1, Part.

Mein Dobermann
ist einaefangen worden. Zurückzubringen
Ah ^ls anee 81 , Part . 3716

Abschriften in
Maschinenschrift

^korrekt, schnell, bill.
ML ' h . 2Li nke , Kirchst . 30

ZeiiWs--
Herr mit sehr schöner Schrift übern.

schristl . Arbeiten » Adressen-
schreiben:c. unter prompter u. sauberer
Ausführung und billigster Berechnung.
Saalgasse 4/6, 1 Tr . rechts.

Parketlbiiden
Frotteur » Bismarckr.36, Hth.1. B2854

Damen - Friseur,
tücht. Ondnleur, sucht bei maß. Honorar
noch einige Damen zum Frisieren.
Pani Hnpfer , Schwalbacherstr. 34.

PM - Für Dante » ! "TMz
Jackenkleider und Mäntel werden neu

angefertigt, auch werden getragene billig
geändert. Mejrer , Sce-
robenstraße 2, 1 St . B 3348

Samtl . Frauenfragen
finden sof. erfolgr . Erledigung durch
erfahr , sind. Frau (Naturheilkund .).
Vertrauensvolle Off . u.. A. 719 an
den Taqbl . Verl . w. sof. beantwort.

Aersil . gkpr . WochepflegeM
empf. sich Waiiiscinnidt , Biebrich»
Nathnusstraße 39.

Massage » . Nntursteilverfastre » .
Dame beh. Nheumatis.,Lungen-,Magenk.,
Gallenstein-, sowieFranenleiden. Bädern.

•Güsse. Heilmagnetiseurin, Moritzstr. 12,1.

Masseuse empsieylt sich.
TaunitSstraste 1i>, 3. Et.

Maffense
empf. sich. Dotriteimerstrafie 31, P.

von ärztl. gepr.
aVtttfftkgr Dame, von 9- 9

abends, auch Sonntags . Jahnstraße 20, P.
5 Minuten vom Bahnhof. » i»sel >» « r.

Ml >js. - ii . Mll » i !ime - 5ll >m
9- 12. Kirchgaffe 19 , 2. 2- 7.

Damenbedienung. Inhaberin A. Ziller.
Kach aincrih . Methode,

Maniküre—Massage.
Mjar *rar *Slraansi . On parle fran^ais.
tfw<p5sS*eirj ; st *\, i # , A. 10—12, 3—6.

GeWsmssage u . IHnntae
v. geb. Frl . Frankfurterstraße 18, 1.

FrauUergerWlv . . Vhremlositl

FuedriUraße 8 , Wh . 1 .
lilpnoloain fÄS 2
üttenolosln ft . Mchardt

wohnt Mctzgergasse 38, 2.

Berühmte Phrcnotoain
Hochstättenslr.18,V. 2 l.(Herrenn .Dam.).

Phrenologin!
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraße 3, Vdh. P . rechts.

Phrcnotoain

PhreuoLogin
Blücherstraße 40 , Parterre.

iHjcnufloilH ffS SS

CrWlkWe Uhrenologtn
und Chiromantin für Herren und
Damen. Adlerstpaße 4b,  1 . St.

Astrologin TorrÄ-

Von der Reise zurück
Augenarzt

Ir . Xasffnev»
Fraukfurtcrstr . S.

Spezial -Geschäft b. Baubr.
sucht zur Vergrößerung still. Teil¬
haber mit ca. 2000 Mk. Einlage.
10 "/» Verz. u. Gewinnanteil. Gefl.
Off. u. 8 . I 3 J an ö. Tagbl .-Verl.

Ms , von solventem Herrn
Luv  Wist » gesucht. 300 Mark in

spätestens 8 Wochen zurück. Gefl. Off.
unter W. LZ» an Tagbl .-Haupt-Agent.,
Wilhelmstraße 6._ 3707

Wünsche Darlehen
v. 600 Mk. g. gute Sicherheit , auch
gut möbliertes Zimmer , g-ute Ver¬
pflegung u . aufmerks . Bebren ., oder
zwerjährige Rückzahl, von 20 Mart
man. Off . L. 527 Taghl .-Verlag ._ _

Darlehen, diskret vom
Selbstgeber sofort zu

——- — kulantesten Bedingungen
57«, auch an Private . Ratenrückzahl¬
ung. Back , Berlin 146 , Potsdamer-
strn ße 43a._F57

Ur §elh!SÄIS
WVUI u. schnell, mäßige

Zinsen, geg. Ratenrnckzabl. 6 . Oeündlsr,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn. Biele Dankschreiben. F57

ttgÄlh Darlelms 4—5 7", evtl, ohne
VÖilU" Bürg . a. jed. a.Wechfel.Schuld-

sch.,Wertpapiere,a.Ratenabz., gibtZentr .-
Bur .,Berlin, Ora nie nburgcrstr. 7. Rückp.

an Jedermann reelC
diskret u. schnell ver¬

leiht zu maß. Zinsen, auch geg. Ratcn-
zahlg., Selbstgeber C. A.  IVinkler,
Berlin 247 » Winterseldtstr. 34. Prov.
v. Darleh . Notar, begl. Dankichr. F 62

Betriebs-
Kapital

erhalten durch Akzeptaustausch gute
Firmen oller Branchen prompt, reell u.
diskret. Offerten u. M . W . » 31 » an
Huitolf Jloase . München » F109

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etaqe in hochkomfortnblam
Hause in bester Geschäftslase teilen?
Off , u. F . 343 an den Tagb l.-Verl.

«mmbeitmLSW
zu vergeben. Offerten mit Preis unter
»1. 5 D5 an den Tagbl .-Verlag

Mr Damen
in diskr. Fällen gesundheitschonende sich.
Hilfe durch vertrauenswürdige tüchtige
Heb. Rat gratis . Offerten unter
«I . 55 an die Tagbl . - Haupt-Agentur,
Wilhelmstraße 6. 8674

Die bskarmts Person,
die Samstag abend das schtwarFe
Portemonnar « gefunden hat , wird
gsbeten , dasselbe gegen Belohnung
Adolfsallee 9, Part ., , abzugabcn »,
widrigenfalls An zrig e erf obgü

König!. Theater.
Slbonnement 2 Plätze Parkett,
8. Reihe, für den Rest der Saison ab-
zugeben Alexandrastr. 15, 1, 12 —1  Uhr.

Daflar Jtlfee ’s

Keiweise.
Sprechst. 3—6, Sonntags 10—12 Uhr.
Sickere Heilerfolge in allen Krankheiten

nachweisbar. — Har »:besuche.
Zcugn. zu Diensten Luiseuplatz  g ._

^«Haut-»Harn-
u. Blaserrleideu . (Geschlechts!.) Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. B3021

.Robert Dressier,
Kurinst tut f. naturgem. Heil weise.

Wörthstr. 11 (a. Rheinstr .s. 9— 12 it. 3—8.

MtzieWe SSg
Frauenleiden , Rheumat., Ischias , Haut-
und Geschlechts- Krankheiten aller Art.
Damen- u. Herren-Bed. Sprechst. 9—li,
3—5 Uhr Ijorkstraße 18, Par !. B 3698Dsmeu
erhalten Rat und ganz sichere Hilst in
allen diskr. Frauenleiden durch sehr ge¬
wissenhafte und erfahrene Dame. Offert,
unt . 4-k. 587 an den Togbl.-Veilaa.

u. schnelle Hilfe diskr. SlngAegl
f. best. Damen, garant . absolut
Erfolg d. erfahr, gewiss, Dame.
Off. u. W . IO » an Tagbl .-

----- ------ Hauptag., Wilhelmstr. 6. 3237

Besseres tirrvertoseS Ehepaar
wünscht ein Kind als eigen nnzu»
nehmen gegen einmalige Vergütung
Offerten unter E. 15 Postlagernd
Hohenlimburg W.

Kind , nicht rmter 1 Jahr/Hrd
aufs Land in gute Pflege gen . pz
Lot st ring rrftr . 81» H. I r . B 37 gz

Fran̂ eliützi'HWerMMNL
48 , 1» Friedrichstraste 48 . j.

EtzeverMittlurrA
Kr ai » 8in »o -, > Römerbexq  gg,
Strebsamer Manu .̂

gr . Ersch., sol. vertr . Charakter in
g. dauernd . Pofit ., kl. Vermöge 's nu
gntsit . bürgerl ., reell u. gleichdt-nt
Aäädchm, n. u. 25 I, , bek. zu S f'
Hairat . Fürspr . v. Ettern od. Berw .'
s. angendym. Die gr . Verschn»ie<tzarch
zugesich. Anonym zwecklos. Ost u
S . 518 au den Tag bl.-Verlaa.

BevmSg . evg . Fräulein sucht
Lehrer od. Beamt, zwecks Heirat . Off »
«». »» «« an den Tagbl .-Lerl . B3740

es-veranftaltmaen. » Vergnügungen

Soldaten . Straßenjungen . Zigarren-
Arbeiterinnen . Zigeinie-r . Kigeuwe-

riimen . Schmuggler . Volk.
Ort un-d Zeit der Handlung:

Spanien 18W.
* » * Don Jose : Herr Karl Gentncr

vom Opernhaus in Frankfurt a. M.
als Gast.

Die vorkommenden Tänze und Evo¬
lutionen (arrangiert von Annctta
Balbo. Spielleitung : Fräulein Ripa-
monti ) werden ausgeführt von Frl.
Salzmann , dem Corps de Ballett und

24 Comparsen.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10^ , Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mtitvoch . den ^W. Fehrnar , Ab. A:
»Jüdin , **

Restder»k-Ttze-rtsr.
Direktion: Dr. phil . H. Rauch.

Dienstag , den 22. Februar.
Dutzendkarten gültig . Fünsziger-

karten gültig.
Der irSelne Kömg.

(8on pnemier voyage.)
Zwei Akte von Leon Tanrof . Deutsch

von Julius Schaumberger.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Personen:
König Ludovic VII.

von Jllhrien . . Carl Winter.
Der Oberstkämmerer

des Königs . . . Friede. Degener.
Der Marschall . . . Reinhold Hager.
Aliette 71. . . . . Stella Richter.
Ein Diener . . . . Map Lipski.
Die beiden Akte spielen in den Ge-
niächern des Königs im „Calais des

Souverains" in Paris.

Hierauf:
Die Medaille.

Komödie in einem Akt von Ludwig
Thoma.

Spielleitung : Georg Rücker.
Personen:

Steinbeisscl, Regie¬
rungsdirektor . . KarlFeistmontel.

Heinricki Kranzeder,
König!. Bezirksamt-
mann . . . . . Reinhold Hoger.

Amalie, seine Fron . Sone Schenkl
Karl v.Hingerl,Assessor Walter Tautz.
Jakob Lampl,Aietzger-

meister . . . . Georg Rücker.
Joseph Hahnrieder,

Oekonom . . . . Rudolf Bartak.
Michael Sedlmaier,

Oekonom . . Rud. Miltner -Schönau.
Johann Grubhofer,

Oekonom . . . . H. Nesselträger.
Joseph Merk!, Ocko-

nom . Ernst Bertram.
Ant .Häberlcin.Lehrer Theo Tachauer.
Peter Neustgl, Be-

zirksamtsdienrr . . Fricdr . Dmencr-

Walburaa Neustgl,
feine Fron . . . Rosel van Born.

Babetie,1Dienstmädch. Liddy Walbrw.
Anna, jbeiKrauzeder Elis. Mödlinger.
Zeit : Gegenwart . Ort : Kleine Stadt

in Altbaycrn.
Nach dem 1. Stück findet eine große

Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 23. Febr .: Buridans
Esel.

Donnerstag , den 24. Februar : Dws
nackte Weib.

Freitag , den 25. Februar : Der
Skandal.

Samstag , den 26. Februar : O heilige
Cäcilw.

UsUrs -Tlfe -rtrr.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dopheime.rstraße 15, „Kaisersaal " .
Direktion: Hans Milstetmn.
Dienstag , den 22. Februar.

Abends 8.15 Ubr:
Volkstümliche Vorstellung zu kleinen

Preisen.
Der liebe Onlrel.

Schwank in 4 Akten von Rudolf
Kneiscl.

Spielleitung : Max Ludwig.
Kurliaus zu Wiesbaden.

Dienstag, den 22. Februar,
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnsmonts-Konzert
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Schauspiel-Ouvertüre von

H. Hofmann.
2. Russische Phantasie v. A. Schreiner.
3. Final « aus der Oper „Oberon“ von

C. M. v. Weber.
4. Schatz-Walzer aus der Oper „Der

Zigeunerbaron “ von Job. Strauss.
5. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬

flöte“ von W. A. Mozart.
6. Bolero aus der Oper „Die Stumme

von Portici“ von D„ E» Auber.

7. Phantasie aus der Oper „La Boheme“
von A.  Pucoini.

8. Husarenritt von F. Spindler.
Nachmittags 5 Uhr:

Tee - Kon7.ert
im Weinsaale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von
Tageskarten oder Aboniramontskarten.

Ahends 8 Uhr, im Abonnement,
im grossein, Saale:

Am lOOjähr. Geburtstage FrCderie
Francois Chopins (geh. 22. Hahr. 1810

in Zelazowa Wola bei Warschau) :
Chopin-Centenorfeier.

(Trio-Abendj) .
Frau May Aftcrni-Brammer (VioKne).
Herr Ugo Afferni, städit.. Kurkapell-
meister (Klavier). Herr Max Schildr
bach, Solo-Violoncellist des Städt.

Kurorchesters (Violoncello) .
Vortragsfolge.

1. Trio für Klavier , Violine u. Violon¬
cello, G-mioll, op. 8.

I. Allegro con fuoco
II. Scherzo, con moto ma non troppo.

III . Adagio, Sostenuto.
IV. Finai «, Allegretto.

2. Zrvei Nocturnen für Violine ntnö
Klavier.

a) Nocturne , Es-dur, op. 9, Nr. 2.
b) Nocturne. D-dur. op. 27, Nr. 2.

3. Sonate für Violoncello und Klavier
(op. 65).
I. Allegro moderato.

II. Scherzo.
III . Largo.
IV. Finale , Allegro.
Die Damen werden gebeten), auf den

Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen
zu wollen. _

Skala-Theater,
Stiftstrasse 16. Telephon 3818.

Oskar Kleii’s Buntes Tteaisr.
ÜTiUrniing:

Samstag , den SG . Februar,
abeudt 'B1/« lilir.

:
. . THEATEtt . . ™ *

Heute Dienstag , 8 U| lr ,
19ms brillante £*r <Hfrnmi^

darunter

p»- Satire Pradiaib.
ünilisritc Harfusstänzeriiii

miiaelt 9 nilir:

Revanchekampf
ausser Konk. um 5JHS 1®.

Pull Als...... Ravkowici.
Ferner ringen:

Ali OySii °°°tra Steurs.

■uiter Maske contra FlÖCll.

Wiesbadener Hof,
feinbürgeri. Familien-Restaarant

Täglich:
— — Matinee ~ — .

und abends
erstHlassigo » 27g

KünstleivKonzert
(Haus-Kapello).

Restaurant Kaisersaal,
Dotzheimerstr. 15. Bes.: laeod Sestraub

HägttcH:

8rUi . KWikr - Kmikrt
Anfang Vh  Uhr . '

Jed . Sonntag : Neüstschrivp .-Ko « ,, ^.
und von 5 Uhr ab: Ksnzeri.
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re tS >2 3  5 -ro 2  fcs ' -o C
re 0 ^ . BW
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Wiksbsdmkr äagblatt
„Tagblatt -Haus " .

erbalter -Halle geöffnet von 8 Uhr morgens
bis 6 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.
fiir beide Ausaabcn : 50 Psg . monatlich durch dcn Verlag Langaasse 27, ohne Bringer

M ' rMKM -. vi -LljÄrU « durch alle d°utI» -n̂ B°stanst°llen. ausschließlichBestellgeld.Seruas - Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die Zweigstelle Bismarckring 29,
- ianne die 123 Aurgabestellen in allen Teilen der Stadt ; ,n Biebrich: die dortige» 82 Ausgabestellen

and in den benachbarten Landorten und im Rheingan die betkessenden Tagblatt-Träger.

Anzcigcn -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; sür die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

2 Tagcsanslliiben. „T - gbl- tt -HauS" Nr. 6650 -53.
Bon 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abends.

Sonntags von 10—11 Uhr vormittags.

SB 1 'S . halbe. Berechnung - j
Be ! wied -rhoUer Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zw „ che»ra „ men entsprechender Rabatt , ft

Fgr die Ausnahme von Anzeigen an den vorgeschricbenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr. 88. Wiesbaden . Dienstag , 22 . Februar 191©. 58 . Jahrgang.

Kbend-Kusgabe.
1. MLntt.

Ter

Die „Buschmänner
A Berlin , 21. Februar.

_ Monat Februar gehört in Berlin den
-3Skatariern . Drei Wochen lang sitzen die Herren und

1 (Hagen Rat . In der ersten Woche im Landes-
rfinomiekollegium , in der zweiten im Deutschen Lanü-
Krtschaftsrat , in der dritten kommt der Bund der
Landwirte mit den verschiedenen Anhängseln , S teuer-
rfe Wirtschastsreformer , Schnapsinteressenten usw.
kr Wort . Heute zum Beginn der dritten Woche war der
pohe Tag im Zirkus Busch . Berlin erhält heute und
h.  nächsten Tage einen etwas agrarischen Anstrich,
Namentlich auf der Friedrich st raße  und in ben
Lergniigungslokalen . Man kann da manche Leute aus
iiner Heimat begrüßen , in der grauen Joppe und im
tränen Jägerhut . Man hört plötzlich unverfälscht ost-
irulßisch und sächsisch reden . Die Agrarier sind sonst
~f  ben Wasserkopf Berlin nicht gut zu sprechen. Aber
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:-i.in es hier recht behaglich ist . _Da kommt es ihnen
' L:i einen blauen Lappen gar nicht an — namentlich,

ir-nn die Ernte so gut gewesen ist wie im vorigen
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feige Tage im Jahre ist es ihnen doch angenehm,

<>chre.

was er sagen - soll . Das Eisen ist ihm zu heiß , was
Treiklassenwahlrecht kann er nicht gut verteidigen und
große Änderungen sind ihm erst recht zuwider . Wes¬
halb begnügt sich der Januschauer Oldenburg mit eini¬
gen allgemeinen Redensarten , bei denen es ihm sogar
an den üblichen Zirkusspässen fehlt : . Der Bund wolle
die Demokratisierung Preußens verhindern . Das rem
Politische ist die Achillesferse  des Bundes , De
mehr die politischen Fragen in den Vordergrund
treten , um so mehr wird der Bund versagen . Er nt
nur in wirtschaftlichen Fragen stark.

An der Sntzre des ReiAinssdiWenIe».
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Tie Agrarier rühmen sich immer , daß sie Massen
c - die Beine bringen können . Man zählte heute im
r/.:kus Busch gegen 6000 Personen , darunter auch eine
fezahl kräftig entwickelte Typen des sogenannten zar-
trrsn Geschlechts mit roten Wangen und runder Brust.
& gab auch noch viele , die nicht hinein kamen in die
*it ben agrarischen Reden gewürzten Hallen . Der
Arkus war schon lange vor der festgesetzten Stunde ge-
Wt Aber was sind 6000 Agrarier ! Noch längst
tzchk ber hundertste Teil der selbständigen deutschen
iandwirte . Unsere Minister hätten es also wahr
fertig nicht nötig , sich vor den Flötenspielern im
Zirkus Busch zu fürchten , wenn sie nur wollten.

Tie Hanptreden halten natürlich — es ist das schon
ü.- -> geheiligte Sitte geworden — die drei Häupter des
Bundes R o e s i cke , von W a n g e n h ei m und
T.ctrich H a h n . Man kennt den Text und man kennt

Melodie . Wenn die Herren einmal ihre Zirkus-
^ich -Reden gesammelt herausgeben wollten — man
ferd 'e über das öde Einerlei und die Geistesarmut
fc-unen ! Heuer gab es drei Punkte , um die sie sich
w. Kreise drehten : Finanzreform , Hansa-
i r n d und Bauernbund.  Und bei allen drei
Blinkten gab es einen Sündenbock zu erschlagen , und
?Lar immer denselben , nämlich die N a t i o n a l l i b e-
kblen.  Die mußten ganz gehörig herhalten , die
-̂ e-iiebubs , und zwar besonders der Oberste der Teufel,
^rr ' Ernst Bafsermann,  den man den Anführer
fer Hetzer nannte . Das kommt davon , daß die Ratio-
».siliberalen sich von der U m I l a m m er uns des
tzundes der Landwirte los gemacht haben und aus
»- -ner Kraft etwas sein wollten . Jetzt trifft sie der
trndlerische Haß noch mehr als die Freisinnigen . Sie
chren die Finanzreform nicht mitgemacht , sie haben den
d-nsabund und den Bauernbund gegründet — drei
feiere Verbrecken , die sie büßen sollen . Wir werden
denn auch in den nächsten Jahren , in bäuerlichen Kreisen
b- starkes Ringen zwischen Bündlertum und Natio-
^. 'liberalismus ' erleben . In Hannover hat sa der
k!'-mpf bereits auf der ganzen Linie begonnen . Ten
Ländlern ist es nicht ganz geheuer dabei.

Dem Reichskanzler  stellt man eine leidliche
hr .iut  aus . Man ist natürlich vorsichtig, man will ihn
nicht verwöhnen . Das Vertrauen soll er sich erst e r -
teilen.  Das heißt , er soll immer noch agrarischer
dtzrden. Der Kaiser wird umschmeichelt . Man stellt
ich chm als Leibgarde zur Verfügung . Natürlich nur
so lange , als es der Kaiser mit ihnen hält . Wenn der
Kaiser in Preußen ein demokratisches Wahlrecht ein-
fehren würde , würden die Herren ganz anders pfesten.
Dum würde gerade gegen sie die königliche Sou¬
veränität als ein rocher de bronce stabilisiert werden
müssen, wie das schon früher geschehen mußte.

Dietrich Hahn schüttete die klingenden Zahlen vor
den lauschenden Zuhörern aus : Wir haben noch 3060
Achglieder gewonnen, trotz  Reichsfinanzreform
und^mancher Austritte , erklärte er . Run , man kann
d:e Zahlen nicht nachprüfen , sonst würde man viel-
Ircht manches entdecken. Allem Anscheine nach hat der
Dand vorläufig den Höhepunkt  erreicht , den
Zahlen und auch der Stimmung nach. Man kann
r>: ch t sagen , daß die Stimmung heuer besonders be-
x-istert war und die Wogen hochgingen . Ter Bund
her vorläufig ziemlich alles erreicht , was mrf seinem
Dnnschzettel stand . Neue greifbare Ziele hat er zur
fcn nicht . Politisch gerät er bereits in die D e f e n
1i v e. Zum preußischen Wahlrecht weiö . er rückt _reLfi

Der „Reichsanzeigcr" widmet dem verstorbenen Präsi¬
denten des Reichstags, Grafen zu Stolberg-Wernigerode,
einen Nachruf, worin es heißt: „Als Mitglied des Kelchs-
tags erwarb er sich durch offenes, gerades, entgegenkommen¬
des Wesen allgemeine Achtung und Zuneigung. Seine
Leitung der Gesch>äfte des Reichstags, die stets unpartensch,
gerecht, umsichtig und tatkräftig war, fand bei allen Mit¬
gliedern des Hauses ungeteilte Anerkennung und Wert-

„Kreuzzeitmrg" schreibt: „Die konservative Partei
verliert in ihm eines ihrer ältesten, angesehensten und be¬
liebtesten Mitglieder, das seit der Begründung der deutsch-
konservativen Partei der konservativen Sache aus tiefster
Überzeugung mit unermüdlichem Eifer und in treuester
Hinaabe seine Dienste geweiht hat. Aber nicht nur der
größten Wertschätzung feiner Parteifreunde erfreute, fick
.der Verstorbene, ihm wurde auch von allen, die ihm im
Leben nahe getreten waren, ein gleiches Matz von Hoch¬
achtung und Verehrung entgegengebracht. Und mehr noch:
vor der Lauterkeit seines Charakters und seiner unbestech¬
lichen Gerechtigkeitsliebesahen sich sogar seine politi¬
schen Gegner  genötigt , die Waffen zu strecken. Er hat
während seiner Amtsführung mit lauterem Willen und
treuer PslichterfMung unter Aufbietung aller seiner Kräfte,
niemand zuliebe und niemand zuleide, seines nicht immer
leichten Amtes gewaltet, und er hat es verstanden, selbst
in den Kreisen seiner Gegner, vor allem aber innerhalb
seiner Partei , sich einen Schatz von Vertrauen, von Achtung
und Liebe zu erwerben, der sein Andenken lebendig er
halten wird weit über das Grab hinaus ."

Die gesamte bürgerliche Presse, welcher Partei sich die
Blätter auch zuzählen mögen, widmet dem Verstorbenen
Worte herzlicher Anerkennung. Selbst der sozialdemokratische
„Vorwärts " sagt von ihm: „Als Vizepräsident fungierte er
in den erbitterten Zolltarif- und Geschäftsordinmgslämpfen
des Dezember 1902. Damals hatte zwar die Opposition sich
mit Recht über seine diktatorische,  einseitige , unge¬
rechte Handhabung der Geschäftsordnung zu beklagen, die
Minderheit wurde unter wiederholtem Bruch der Geschäfts
ordnung von der Mehrheit unter seiner Lcitnng verge
waltigt . In der folgenden Zeit aber war der Verschiedene
bestrebt, sein präsidiales Amt gerecht und unpar¬
teiisch  zu verwalten. Im persönlichen Verkehr war er
äußerst liebenswürdig und entgegenkommend"nd versagte
auch dem politischen Gegner seine Achtung nicht."

Weitere Beileidskundgebungen.
Frau Graf Udo zu Stolbcrg-Wernigerodc hat nock

folgende Depeschen erhalten : „Möchten Sie mir erlauben,
Ihnen meine tiefempfundene Teilnahme bei dem so schmerz
lichen Heimgange Ihres Gatten auszusprechen und Sie in
Ihrer schwersten Prüfung zu trösten. Ich sah den Grafen
hier zuletzt bei der Beisetzung meines teuren Heimge¬
gangenen Grotzhcrzogs. Diese Erinnerung vermehrt nur
noch mein herzliches Mitempfinden sür Sie , ebenso wie das
Gedenken an unsere Beziehungen in der fernen Vergangen¬
heit Der Verlust des Grasen berührt die weitesten Kreise,
die seiner selbstlosen Tätigkeit stets in großer Dankbarkeit
gedenken werden. Gott befohlen! Grotzherzogin
Luise von Baden ." — „Tief bewegt durch den Heim¬
gang Ihres Mannes , mit dem ich durch vicljährigc gemein¬
same Arbeit und aufrichtige Freundschaft verbunden war,
bitte ich Sie . verehrte Gräfin, den Ausdruck meines auf¬
richtigen Beileids entgegenzunehmen. Meine Frau schließt
sich meiner Teilnahme von Herzen an. Fürst Bülow ."

Prenßifcher Landtag.
Abgrovdneictthans

Fortsetzung des Drahiberichis in der Morgen-Ausgabe.
# Berlin, 21. Februar.

In der weiteren Beratung zum Etat der
Zentralgenossens ch aftskasse

führt Abg. Kreth ikons.) aus : Es wird dem Abg. Crüger
nicht gelingen, das „Scheusal" Zentralgenoffenschastskasse
zu diskreditieren. Von einem Rattenschwanz von Genossen¬
schaften, mit denen die Preutzenkasse behaftet sein soll,̂ ist
keine Rede. Die Zusammenbrüche von Genossenschaften
find keineswegs eine Folge des Systerns, sondern der Un¬
fähigkeit oder Unehrlichkeit einzelner. Wir vom Raiffeisen-

Verband haben stets betont, daß unsere Teilnahme an der
Entschuldung die Erhaltung der Liquidität der Genoffen-
chaften zur Voraussetzung hat.

Die Eltviller Genoffcnschaft
ist gegründet worden von Weinbauern, die sich am Rande
des Ruins  sahen , weil der Staat nicht rechtzeitig gegen
die Weinpantscher ei  und das damit verbundene
Sinken der Preise  cingeschritten ist. Die Leute hatten
kein Geld, und sie hofften, sich durch den genossenschaftlichen
Zusammenschluß zu helfen. Der Versuch ist mißglückt. Ich
glaube aber, alle Parteien werden einig darin sein, daß,
wenn eine Forderung an die Regierung herantritt , diesen
Leuten zu helfen, dieser Forderung entsprochen werden mutz.

Der Staat ist an der mißlichen Lage der Winzer schuld,
also mutz er auch sür sie cintrctcn.

(Beifall rechts.)
Präsident der Zentralgcnoffenschastskaffc Or . Heiligen-

stadt: Die Handwerker werden gegenüber den Landwirten
nicht zurückgesetzt. Die Preutzenkasse hat für beide das
denkbar Mögliche  getan . Es ist aber nicht ihre Aus¬
gabe, Dotationen zu gewähren. Darlehen können nur ge¬
geben werden, wenn sich die Sicherheit bietet, datz sie zu¬
rückgezahlt werden. Von den Handwerkergenossenschaften
ist 1906 und 1907 der Kredit in erheblich stärkerem Maße in
Anspruch genommen als von den ländlichen. Wird ein
irgendwie mögliches Kreditgeschäft proponiert, sind wir
stets bereit, zu helfen. Mittel dazu sind ausreichend vor¬
handen. Aus einzelnen Unfällen kann man nicht Angriffe
auf das System richten. Der schöne Vers aus der „Glocke":
„Wohltätig ist des Feuers Macht, wenn sie der Mensch be¬
zähmt, bewacht", paßt auch aus das Kreditwesen. Auch in
Genossenschaften, die Herrn Crüger nahcstchen, sind erheb¬
liche Verluste vorgekommen. Die Angriffe diescrhalb sind
also verfrüht.

Abg. Dr. Glichet (trat!.) : In der Entschuldungsfragr
sind einzelne Genossenschaften offenbar schon vorgegangen.
Hoffentlich sind es ältere und erfahrene Genossenschaften,
denn sonst stehe ich auf dem Standpunkt Dr . Crügcrs , das;
Genossenschaften sich auf die Sache nicht einlassen sollen,
wenn sie es nicht ohne Gefährdung ihrer Lage tun können.
Die Genossenschaften sollten sich mehr der überlandzentralen
annehmen. Der Entwicklung der Prenßcnkasse sehen wir
mit Vertrauen entgegen.

Abg. De. Crüger (Freist Vpt.) : Ich verkenne durchaus
nicht, daß der Zusammenbruch von Genossenschaften meist
auf die Unzuverlässigkeit ihrer Beamten zurückzusühren ist.
Das kann überall passieren. Aber was wir verlangen, ist.
daß solche Zusammenbrüchelokalisiert bleiben. Interessant
war mir, datz der Präsident Heiligenstadt sich mit seinem
Rundschreiben für das Jahrbuch an die Genossenschaft
meines Verbandes gewandt hat.

Wenn der Staat etwas haben will, wendet er sich immer
an die Schulzc-Delitzschen Genossenschaften.

(Heiterkeit.) Nun, wenn es durchaus notwendig ist, aus
den Mitteln des Allgemeinen Verbandes für diesen Zweck
etwas beiznsteucrn, kann es ja geschehen. Die Bedeutung
der überlandzentrale für Landwirtschaft und Handwerk er¬
kenne ich durchaus an, möchte aber betonen, datz es der
preußische Finanzminister gewesen ist, der seine größten
Bedenken ausgesprochen hat gegen die Verwendung der
Genossenschastsorganisationen für die überlandzcntralcn.
Unter der Entschuldungsaktiorr ist bisher nie etwas anderes
verstanden worden als das Ziel, die Landwirtschaft
zu entschulden. Das ist ganz etwas anderes als die Dar-
lchensgcwährung, die nicht vorgenommen wird zum Zweck
der Entschuldung, sondern zur Befriedigung des Per¬
sonalkredits  der Landwirte. Herr Kreth hat darauf
hingewicsen, daß einzelne meiner Genossenschaften Ver¬
luste gehabt haben. Niemand ist es aber bisher in den
Sinn gekommen, diese Möglichkeit zu bestreiten, höchstens
in den Kreisen des Neuwieder Verbandes war man früher
der Meinung, daß das Neuwieder System Verluste auZ-
schließe Heute hat man auch dort aus den eigenen Erfah¬
rungen gelernt. Darüber, daß eine Konkurrenz zwischen
Sparkassen und Genossenschaften besteht, wird Herr Kreth
durch den Herrn Präsidenten Heiligcnstadt belehrt sein.
(Abg Sieth:  Sie ist aber nicht nötig!) Ganz meine
Meinung. Aber hier sind Wohl die Genossenschaften un¬
schuldiger als die Sparkassen.

An dem Zusammenbruchin Eltville trägt eine gewisse
Großmannssucht, die sich dort bemerkbar gemacht hat, die

Schuld.
Wenn man den Kampf gegen diese Konzentration,
den ich seit Jahren führe, jetzt von dort aus unterstützen
will, wird das sehr wertvoll sein. Wir wollen gemeinsam
an all diesen Dingen arbeiten, haben wir doch dasselbe Ziel
der soliden Entwicklung des Genossenschaftswesens.

Präsident Heiligenstadt: Dr . Crüger schiebt alles der
Prenhenkasse in die Schuhe. Wir geben nur dort unser«
Zustimmung, wo die Verhältnisse klar liegen.

Der Etat wird genehmigt.
Der Antrag v. Brandenstein (kons.) über die Regelunt

der Rechtsverhältnisse zwischen der Staaiseisenbahnver-
waltnna und den Anliegern geht an eine Kommission.



Sette 2 . Dienstag , 22 . Februar 1910.

Es folgt die Beratung des Antrags Aronsohn (greif,
Vpt .) über

die Organisation des öffentlichen Arbeitsnachweises.
Abg . Br . Flesch (greif . Vpt .) : Kein Monopol kann ge¬

fährlicher werden als das des Arbeitsnachweises . Wir
wollen an Stelle des einseitigen Arbeitsnachweises den
öffentlichen allgemeinen Arbeitsnachweis fetzen, wie er zu¬
erst in Frankfurt a. M . organisiert worden ist. Der Arbeits¬
nachweis soll nicht Sache der Staatsverwaltung , sondern der
bürgerlichen Selbstverwaltung bleiben . Die Staatshilfe
soll eine Feststellung des gegenwärtigen Standes dcZ
öffentlichen Arbeitsnachweises zunächst bringen . In Süd¬
deutschland werden bereits größere staatliche  Mittel
dazu ausgewandt . Preußen steht noch zurück. Hoffentlich
stimmt das Abgeordnetenhaus diesem Antrag ebenso ein¬
stimmig zu wie seinerzeit dem auf Erschließung der Moor¬
gegenden . (Beifall links .)

Abg . Br . Grunenberg (Zentr .) : Die öffentlichen Arbeits¬
nachweise müssen mehr von der Regierung unterstützt wer¬
den als bisher . Ich beantrage Überweisung des Antrags
an eine besondere Kommission.

Abg . Dr . Schröder -Cassel (natl .) fordert Überweisung
des Antrags an die Kommission für Handel und Gewerbe.

Abg . v. Gescher (fortf.) : Auch wir sind für KommissiouZ-
beratung , betonen aber schon jetzt, daß wir den Standpunkt,
das; nur öffentliche Arbeitsnachweise empfehlenswert sind,
nicht teilen.

Abg . Krause -Waldenburg (freikons.) : Die öffentlichen
Arbeitsnachweise müssen sich auf die Vermittlung von Arbeit
beschränken. Wenn staatliche Zuschüsse gegeben werden,
muffen auch Kautelen geschaffen werden , daß die Arbeits¬
nachweise unter keinen Umständen ihre Befugnisse über¬
schreiten.

Abg . vr . Liebknecht (Soz .) : Warum ist die Regierung
nicht vertreten ? Sie scheint noch weniger Verständnis für die
Sache zu haben als dieses Haus . Wir sind für p a r l -
tätische Arbeitsnachweise,  weil die Arbeiter durch
die Unternehmernachweise brutalisiert  werden.

Abg . Hirsch-Effen (natl .) weist diese Vorwürfe zurück.
Der Antrag geht an die Kommission für Handel und

Gewerbe.
Mittwoch 11 Uhr : Erweiterung der Stadtkreise Magde¬

burg , Spandau ; Etats des Ministeriums des Auswärtigen
und des Innern . — Schluß 3% Uhr.

Deutsches Kelch»
* Der neue Botschafter in Madrid . Zum Nachfolger

des Grafen v. Tattenbach als deutscher Botschafter in Madrid
ist der Gesandte in Lissabon Prinz Max zu Ratibor
und Corvey  ausersehen . Der neue Botschafter steht im
55. Lebensjahre und war nach seinem Eintritt in die diplo¬
matische Laufbahn Botschaftssekretär in Petersburg , Wien,
Konstantinopel , London und Roui . Im Jahre 1897 wurde
er, nachdem er drei Jahre das Generalkonsulat tu Ofen -Pest
bekleidet hatte , zum preußischen Gesandten in Weimar er¬
nannt . Nach kurzer amtlicher Tätigkeit in Athen und Bel¬
grad wurde er an die Spitze der Lissaboner Gesandtschaft
berufen , um jetzt die Nachfolge des Grafen Tattenbach am
spanischen Hose zu übernehmen.

— Zum heutigen 70. Geburtstag August Bebels schreibt
die „Liberale Korrespondenz " : „Dem Abg. Bebcl darf zu
seinem 70. Geburtstag auch der politische Gegner ein Wort
de§ Grußes und des Glückwunsches zurufen . In den heißen
Kämpfen seines vielbewegten Lebens hat der gührer der
Sozialdemokratie viel Haß  geerntet und wohl auch aus¬
gestreut, und er hat oft geirrt und in seinen Anklagen da¬
neben gegriffen . Aber er ist stets ein ehrlicher Kämpfer ge¬
wesen, und sein hinreißendes Temperament , seine glühende
Liebe für die unterm Volksschichten, aus denen er selbst
emporgestiegen .ist, waren echt und schön. Und wer will es
leugnen , daß die gurcht vor der unerbittlichen Kritik dieses
geborenen Volkstribunen die Regierenden zur Abstellung

Feuilleton.

Konzert.
Zu dem gestrigen 8. Konzert -Abend des „Vereins

der Künstler und Kunstfreunde"  waren nicht
weniger als acht fremde Künstler — Professoren des Kon¬
servatoriums zu Cöln — zur Mitwirkung berufen worden.
Zwei größere Kammermusikwerke — „Septett " von
Beethoven und „Oktett " von Schubert — wurden uns durch
dies Colner Ensemble vermittelt . Es sind lauter gewiegte
Spieler — einzelne geradezu Virtuosen aus ihrem In¬
strument : so der Primarius Herr Bram - Eldering,
ein Geiger , rvelcher Klarheit und Gesundheit des Tones
mit natürlichem Empfinden und geinheii der Auffassung
verbindet ; so der Cellist Friedr . G r ü tzm a che r , ein Sohn
des berühmten Weimaraner Grützmacher und Neffe des
noch berühmteren Dresdener Grützmacher , dessen Spiel
ganz in den großen Traditionen dieser Cellistendynastie zu
wurzeln scheint: vornehmer blühender Ton , sichere Technik
ohne jedes lästige Vordrängen . Wenn ich auch noch des
Herrn Rich. griffe gedenke als tüchtigen Virtuosen auf der
Klarinette und des Herm Franz N au der,  der seinem
Instrument gar romantische Töne entlockte — ein wahrer
„Knabe mit dem Wunder -Horn " — so soll das für die
übrigen Mitwirkenden keine Zurücksetzung bedeuten : auch
hier stand überall der rechte Mann am rechten Platz : Herr
Körner  als Geiger und Septett -Bratschist , Herr Wen;
als Oktett-Bratschist (die beiden Herren vertraten den durch
Krankheit leider verhinderten Herrn Schwartz ), Herr
Hühnerfürst  als Fagottist und nicht zu vergessen: Herr
Tischer - Zeitz,  ein Meister auf nichts Geringerem —
oder vielmehr auf nichts Gewaltigerem als dem Kontrabaß.
Das Ensemble zeigte sich, kleine unwesentliche Zufälligkeiten
abgerechnet, von prächtiger Akkuratesse; die Schattierungen
und Abstufungen der Klangfarbe ivaren soralich gesondert,
und es wurde dadurch der Vortrag nach Möglichkeit vor
jener Monotonie geschützt, die gerade dieser Art von kom¬
binierten Jnstrumentalwerken auf die Dairer so leicht cn-
haftet.

mancher Mißstände , zur Anbahnung mancher Reformen ver¬
anlaßt hat ? Für die Sozialdemokratie war Bebel das
„gute Gewissen" und der feste Kitt , der alle zusammenbielt
und wenn jetzt seine parlamentarische und volksrednerische
Tau gleit fast ganz aufgehört hat , so merkt man diese Unter¬
lassung schon sehr deutlich an der Haltung seiner Partei , die
des großen , leitenden Kopfes nunmehr ermangelt . In
seinen bei Dietz kürzlich erschienenen „Lebenserinnerungen"
Hai Bebel seine Entwicklung in den Jugendjahren geschil¬
dert Man erkennt ihn hier als einen schlichten,  beschei¬
denen Mann , der in feiner Liebe zn Frau und Kind und in
seiner Ehrung der Eltern sogar einen kleinbürgerlich-
behaglichen Zug  erkennen läßt , den viele bei dem
Agitator des tirteinationalen Proletariats nicht erwartet
hatten . Bebel ist eben ein echter Deutscher in seiner Sinnes¬
art geblieben , und die Abgeklärtheit des Alters läßt ihn
das Land , das ihn geboren und für das er gelitten und ge¬
stritten hat , doch vielleicht in einem schöneren Licht erschei¬
nen , als die wilden Kämpfe vergangener Zeiten es ahnen
ließen . Für seinen Lebensabend erhoffen wir mit ihm
freiere , gerechtere Staatszustände und damit die Erfüllung
wenigstens eines Teils auch seiner Wünsche."

* Der Hansabund im Reichsland . Es hat jetzt der
Hansabund auch im Reichsland Eingang gefunden . In
Colmar sowohl unter Vorsitz des Kommerzienrats Kiener
als auch in Mülhausen unter Vorsitz des früheren Reichs¬
tagsabgeordneten Schlumberger wurden in den letzten
Tagen Ortsgruppen gegründet.

* Der Bund der Feflbesoldeten beabsichtigt nunmehr
auch, Stellung zur preußischen Wahlrechtsvorlage
zu nehmen und hat zu diesem Zweck für Mittwoch , den 23.
Februar , abends 8 Uhr , eine öffentliche Versammlung nach
Berlin  einberufen.

* Das Vorgehen der abesfinischen Regierung gegen
Di-. Steinkühler . Ein Berliner Telegramm der „Kölnischen
Zeitung " stellt gegenüber den übertriebenen Meldungen be¬
züglich der Maßnahmen der abessinischen Regierung gegen
den deutschen Arzt Di-. Steinkühler fest, daß die Kaiserin in
hohem Grade gegen Br . Steinlühler aufgebracht war , weil
sie glaubte , die Gerüchte, die sie mit den Vergiftungsver¬
suchen gegen Kaiser Menelik in Verbindung bringen , seien
auf ihn. znrückzusühren. Daraus wurde Br . Steinlühler der
Aufenthalt in der Stadt Adis Abeba verboten . Der deutsche
Gesandte traf Vorkehrungen , rrm die Bewegungsfreiheit
Bo . Steinkühlers zu sichern, und veranlaßte , daß er bei seiner
Abreise durch deutsche Gesandtschaftssoldaten begleitet wird.

* Der verbotene „Simplizisfimus ". In den gestrigen
Abendstunden wurde in Berlin die letzte Nummer 47 des
„Simplizissimus " vom 21. Februar den Händlern zum
Weiterverkauf verboten . Man geht nicht fehl , wenn man
diese Konfiszierung zurückführt aus das Bild der letzten
Seite , betitelt „Der Zauberkünstler ", das eine Verhöhnung
des Kaisers anläßlich der Wahlrechtsvorlage darstellt.

* Pfarrer Trauü als Landtagslandidat . Für die Land¬
tagsersatzwahl Halle-Herford- Bielefeld stellten die Frei¬
sinnigen als Kandidaten Pfarrer Traub (Dortmund ) auf.

Der Ke such des österreichisch-ungarischen
Ministers des Aeußrrn in Berlin.
Die „Nordd . Allg . Zig ." schreibt : „Der österreichisch-

ungarische Minister des Äußern wird am Dienstag in
Berlin eintresfen , um den Besuch zu erwidern , den der
Reichskanzler v. Bethmann -Hollweg im vorigen Herbst in
Wien abstattete . Als Leiter der politischen Geschicke der uns
Verbündeten Monarchie ist Gras Aehrenthal des herzlichsten
Empfanges sicher. Die Sympathien , mit denen wir dem
Besuche entgegensehen , werden vertieft durch die frische Er¬
innerung an Ereignisse von historischer Bedeutung , wobei
sich die Allianz zwischen Österreich-Ungarn und dem Deut¬
schen Reiche bewährte . In dieser Periode ist dem Grafen
Aehrenthal eine weithin sichtbare Rolle beschießen gewesen.
Als furchtloser , unerschütterlicher Verfechter der ihm an-

Beethovens „Septett " ist allbekannt als eines der ersten
Werke des großen Tonnreisters , die noch ganz von der Emp¬
findungsweise ihrer Zeit (und das war die Mozart -Zeit)
getragen sind : von der Freude am „schönen Spiel ", das der
damals jugendliche Beethoven allerdings in bezug aus
formale Durchbildung und geistige Akzentuation schon viel¬
fach erweiterte und mit vollster Freiheit beherrschte. Das
Allegretto mit den Variationen , das vielgestaltige Finale
— künden bereits so etwas wie das Wetterleuchten einer
neuen Zeit!

Auf dem Boden dieser neuen Zeit , die Beethoven her¬
aufbeschworen und bald mit überragender Machtvollkommen¬
heit ausfüllte , erwuchs das liebliche Wunderwerk Schuberts:
das „Oktett ", das wir gestern an zweiter Stelle zu hören
bekamen. Der Tondichter schrieb es zu trüber Zeit , wenige
Jahre vor seinem Tode , im Zustand tiefster Niederge¬
schlagenheit und von Enttäuschungen und Widerwärtig¬
keiten aller Art gemartert ; aber — „ich suche mir die
miserable Wirklichkeit durch meine Phantasie zu verschönen"
— so schrieb er und verschönte die miserable Welt durch
dies von Anmut und Melodienzauber durchhauchte Oktett,
dessen Musik ganz nur Gefühl und Empfindung ausströmti
Am eindringlichsten wirkten das Menuett mit dem reizenden
„Wiener Walzer ", das Andante mit den Variationen und
das wie unter kleinen Gewitterschauern so rüstig aus¬
schreitende Finale.

Der Wiedergabe dieser beiden ausgedehnten Werke
wurde mit Recht die beifälligste Anerkennung gezollt.

„Zwischen den Schlachten " — ein holder Friedens -rngel:
unsere allbekannte Hofopernsängerin Fräulein Birgitt
En gell,  welche einige Lieder von Beethoven und Schubert
zum" Vortrag brachte. Ihr stingesponnener , von Wohllaut
gesättigter Gesangston kam dem lyrischen Ausdruck der
Gesänge aufs weiteste entgegen : war die liebliche Künst¬
lerin in „Mignon " und „Ich liebe dich" — die Innigkeit
selbst» so bezeigte sie in „Rastlose Liebe" eine Ausdrucks¬
kraft, die man ihr kaum zngctrant hätte ; und in „Ge¬
heimes " — eine mit der feinsten Eleganz geschmückteAn¬
mut des Vortrags . So von Herz zu Herzen singend, war
Frl . Engcll der Gegenstand der lebhaftesten Huldigungen
seitens der enthusiasmierten Zuhörerschaft . 0 . D.

8tt»cnb -Ausgabe , 1 . Blair. oo.

vertrauterrFnteressen der österreichisch-ungarischen Monarch « Nr . 8
erwarb er sich einen Ehrenplatz in der Geschichte des hab^ ——
burgischen Reiches . Die Pflege der Beziehungen ? wiren iw
Deutschland behandelte er, alten Traditionen und eigens au
Überzeugung folgend , mit Vertrauen , das ebenso rückhast nffptelend
los erwidert wie gegeben wird . Unter diesem Zeichen de Anannt l
gegenseitigen Vertrauens wird auch der Besuch irr fr*lei russift
deutschen Hauptstadt stehen. Wir begrüßen den ausgezei^
neten Staatsmann in Berlin und heißen ihn von Her -ck
willkommen ."

Zn Ehren des Ministers v. Aehrenthal
verschiedene Veranstaltungen statffinden . Zunächst nur*
Gras Aehrenthal heute mittag von dem Kaiser und fr*

Die
werde»!üe Bezie

dahnt di
fendigt ff

Kaiserin empfangen und an dem Frühstück bei fr» Artende
Majestäten teilnehmen . Abends findet zu Ehren dck
Ministers ein Diner beim Reichskanzler , am Mittwoch ei»
Diner beim österreichisch-ungarischen Botschafter , an
voraussichtlich auch der Kaiser und die Kaiserin teilnehmck»! ,
und am Donnerstag ein Diner beim bayerischen Gesandte»
Grasen v. Lerchenfeld statt . Am Donnerstagabend ist e!» :
Essen beim Staatssekretär v. Schoen . Danach erfolgt De?
aussichtlich die Abreise des Ministers nach München.

An

Ausland.

dem Leichenbegängnis  für den General ' M
truppeninspekteur und Feldzeugmeister Fidler,  da ? jp
Montagnachmittag stattfand , nahmen der Kaiser , die Erz üiffchubs
herzöge Leopold Salvator , Franz Salvator , Joseph Ferdi' ' '
ncmd und Rainer teil . Der Kaiser und die Erzherzog»
folgten dem Leichenzuge zn Fuß.

Frmrkrrtrh.
Die schwarzen Truppen.

Die Kammer setzte die Beratung über die Verwenduvs
schwarzer Truppen in Algier fort . Millevoye (Nationalist
scher Republikaner ) verlangte die Annahme des Kapitels'
da es notwendig sei, die unzureichende Zahl der französisches
Truppen in Europa zu ergänzen.  Jaurtzs (Soz.
erachtet die geplante Maßnahme für gefährlich und unat
nchmbar . Der Kriegsministcr erklärte : Die Maßnahme sc«
nichts weiter als ein Versuch.  Die ungünstigen Ergefr
Nisse, die ein ähnlicher Versuch in Casablanca gezeitigt Hab»1
berechtigen nicht zu irgendwelchen Schlußfolgerungen . Di»
Soldaten hätten dort das K lima  nicht ertragen können! i-, bis 2C
sie wären infolge des feindlichen Verhältniffes , das zwischen
ihnen und der B e v ö l ke r u n g herrschte, ganz auf sich fett1)*
angewiesen gewesen. Es sei also trotzdem angebracht , eins*
neuen Versuch zu machen. Das Kapitel wurde sodann iw*
369 Stimmen gegen 93 Stimmen angenommen;  ebens»
gelangte das Budget der Kolonialtruppcn zur Annahme

Die „Agcnce Havas " verbreitet offiziös die folgend»
Meldung : Im Ausland geht das Gerücht , daß zwisäx»
Deutschland und Frankreich eine Meinungsverschiedenheit
bezüglich der Mannesmann -Angelegenheit eingetretcn sc)
In amtlichen Kreisen erklärt man , hierüber nichts zu wissei»

Ruffisch-französischer Begeisterungstaumcl.
Großes Aufsehen erregte eine Apotheose während fr1

Galavorstellung in der Petersburger Oper zu Ehren da
in Petersburg anwesenden Franzosen . Die Kaiserin
Mutter und viele Mitglieder der Zarensamilie , Jsmolsk*
und alle -Minister bejubelten die sranko-russische Allianz
Der Jubel erreichte den Höhepunkt, als ein Mädchen , da»
den Elsaß  darstellte , sich unter eine französisch»
Fahne flüchtete . Der deutsche Botsehgfte»
war anwesend.

Die russischen Staatsschätze.
Der Finanzminister Kokozew zeigte gestern den ftan

zösischen Gästen die Goldkammer der Staatsbank , die Golfr
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Aus Kunst und Leben.
Theater und Literatur.

Dsr japanische Schauspieler Katsuchi doshikawa.
der Gatte der Hanako , ist im Krairkenhause in Berlin eine««
Lungenleiden erlege-».

In der Oper in Monte Carlo  fand die UrauMfr
rung von „Don Quichotte ", Oper in fünf Akten voi«
M a ss e n e t , Text von Henri Cam , statt . Ehaliapine , jet<
Darsteller des Don Quichotte , der eine Gestalt von unveck
gleichlicher Größe und Ganzheit entstehen ließ , begleitet»
ein enthusiastischer Beifall vom Beginn bis zum Ende.

Im Madrider  Comedia -Theater wird unter den«
Titel „llavontuci cts principe }" (Prinzenjugend ) in den näcfr
sten Tagen das deutsche Lustspiel „Alt - Heidelberg"  i !*
Szene gehen.

In E d i n b u r g finden denmächst zwei Gesamtauft
sührungcn des Nibelungen rings  statt , in denen di»
Mitglieder der Berliner Königlichen Hofoper Herr uttf
Frau Maclennan  in den Partien des Siegfried un?
Siegmund , der Sieglinde und des Waldvogels mitwirket*
werden . Die musikalische Leitung liegt in den Händen de^
Hoskapellmeisters Balling.

Hubert v. H e r ko m e r , der berühmte , aus bayerisches*
Bauernblute stammende englische Maler , hat soeben al?
Privatdruck für den engeren Kreis seiner Freunde und Peck
ehrer den ersten Band einer Selbstbiographie  heck
ausgegehen.

Zum Andenken Detlev v. Lilicuerons kaufte desict*
Witwe das von ihr bewohnte Haus in Alt -Rahlstedt kü»
30 000 M. an.

Wiffenschaft und Technik.
Der Astronom Kublin erschoß sich in Budapest wcgck*

einer unheilbaren Krankheit ; er war der erste Astronoo?
der eine kosmische Erklärung für die Erdbeben ausstellte

Konteradmiral Pe ^ ry kündigte an , daß er in dck*
Hauptstädten der europäischen Staaten über die Entdeck »«?
des Nordpols 12 Vorträge  halten werde . Er wird av*
26. April seine Reise nach Europa antreten.

In I o ach im st al soll eine große R a d turn q u cI b
von 16 Minutenliter Ergiebigkeit entdeckt worden sein . *1
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Nr. 88. Mbeod -AnsgaSe , 1 . Blatt.Monarch«
des ha^ .
angen ? ttrren im Werte von 960 Millionen Rubel enthält und rief
rd eigens lebet, auf die Äußerung eines französischen Journalisten
® rückhast nrspielend, der die russische Finanzwittschaft einen Schwindel
eichen de zmamrt hatte , pathetisch aus : Das ist das Laboratorium
h in d< russischen Schwindels.
wsgczeiS GnglanS.
on Herz«» Die Thronrede.

Die Thronrede bei Eröffnung des Parlaments nennt
l werbt» !'ä Beziehungen zu allen fremden Staaten freundlich , er-
ichst wir» - ch:tt die neuen Gesetze für Südafrika und Indien und
: und d<- --ndigt für das neue Budget , wie erwattet wurde , eine be-

bei de» Amtende Vermehrung des Flottenetats an . über das alte
ihren de» Budget heißt es , cs müssen im frühest möglichen Momente
ttwoch tV  Zuordnungen getroffen werden , um die finanzielle Situation

an bei  ordnen , über die Oberhaussrage  heißt es : Die
riTtteTimi* >vuerliche Erfahrung hat ernste Schwierigkeiten enthüllt,

«ttche auf die sich wiederholen .den starken Meinungsunter-
«s i» ^ iede beider Zweige der Legislatur zurückgehen. Mit aller

, y* ^ meichbaren Schnelligkeit werden Ihnen Vorschläge untcr-
hcn  leitet werden , um die Beziehungen zwischen den Häusern

n ' ki  Parlaments so abzugrenzen , daß die ungeteilte
-- rr"—' Autorität des Hauses der Gemeinen  über die

^uanzen und seine Vorherrschaft in der Gesetzgebung ge-
ibett ist. Diese Maßregeln sollen nach der Meinung meiner
Angeber Fürsorge treffen , daß das Oberhaus so konstituiert
tei> mit Vollmachten ausgerüstet sei, daß es in gefeHgebe-

G euere!' Maßregeln unparteiisch die Funktionen der Initiative,
e r , da« ^ Revision und mit angemessenen Sicherheiten die des
die Er: rhffchubs ausüben kann.

NzhN KpMtfen.3 Die allgemeine Wehrpflicht und die Heeresreform.
Der Kttegsminister General Aznar hat einem Bericht-

uüatter des „Jmparcial " erklätt , er gedenke demnächst den
ürttes einen Gesetzentwurf über die allgemeine Wehrpflichtttvendiw-

rtionaltsti«
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«nzulegen . Spaniens Heer soll 9 Armeekorps mit 22 Divi-
isnen erhalten . Zwei Divisionen sollen in Ceuta und in
Lelilla stationiert werden . Der Entwurf steht 300 000 Mann
Ärnentruppen und 300 000 Mann Reservetruppen Var. Der
lNiegsminister ist auch mit der Ausarbeitung eines Planes
Lrr die Organisation der Artillerie beschäftigt,

Grieche »!and.
Die griechische Königsfamilie.

Die Rückkehr des Kronprinzen ist definitiv um etwa
% bis 20 Tage verschoben worden . Der Prinz bleibt vor-
Ichfig in B r i n d i s i, wo er weitere Nachrichten des Königs
üwartet . Die gegenteiligen Meldungen , wonach den
tznnzen das abratende Telegramm des Königs nicht erreicht
|tt und er in aller Stille in Tatoe eingetrofsen sein soll,
srd unsinnig . Prinz Nikolaus trifft morgen in Athen ein.
ln  Entschluß des Königs und des Kronpttnzen wirkte sehr
»nuhigend . Es wird versichert, daß aus den Entschluß des
Kronprinzen, zurückzukehren, der dringende Wunsch der
tönigin mitbestimmend war , die in den unerquicklichen 93er«

unter einer tiefen seelischen Depression leidet und
in  Kinder um sich wünscht.

Türkei.
Vom Exsuttan.

Amtlich wird bekannt gegeben, daß alle über das Be¬
enden des ehemaligen Sultans verbreiteten Nachttchten

zutreffend sind und daß sich Abd ul Hamid wohl befindet.
t >;( Abreise der Prinzessinnen und der Haremsdamen nach
iftnstantinopel ist lediglich deshalb erfolgt , weil die Prin-
rffimren in der Hauptstadt verheiratet werden sollen.
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Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden,  22 . Februar.

Neue Schnellzüge.
Der am 1. Mai beginnende Sommerfahrplan wird meh-

'ne  sehr wichtige neue Schnellzüge enthalten . Ein neuer
'---Zug (Nr . 12) wird von Berlin Anhalter Bahnhof mor-
Sms um 9 Uhr 5 Min . abfahren , auf kürzestem Wege durch
Thüringen in Frankfurt a. M . um 4 Uhr 56 Min . eintreffen
vrp 5 Uhr 8 Min . über Darmstadt , Heidelberg , Karlsruhe

Basel weiierfahren , wo er 10 Uhr 40 Min . abends an-
!»vnnt . In Frankfurt a. M . erhält dieser Zug in der Rich¬
tung nach Mainz Anschluß an den Schnellzug Nr . 146
>.„nksurt-Paris , der später gelegt werden und künftig
5 Uhr 6 Min . von Frankfurt a. M . abfahren wird . — In
itr  Richtung nach Wiesbaden wird der Eilzug Nr . 55
ffanksurt (Abfahrt 5 Uhr 6 Min .)-Cöln den Anschluß auf«
tthnun . — Der Gegenzug (I> Nr . 11) verläßt 7 Uhr 42 Min.
kamt. Basel , fährt über Karlsruhe -Hcidelberg -Darmsiadt
rrch Frankfurt (Ankunft 12 Uhr 53 Min . nachm., Abfahrt
1 cklr 5 Min .) und kommt 9 Uhr 5 Mn . nachm. in Berlin.
Ächalrer Bahnhof , an. Die beiden neuen Züge sollen aus
der Strecke Berlin -Frankfurt a. M . zur Entlastung der stark
benutzten D -Züge Nr . 5 und 6 dienen. Da die neuen Züge
lustige Abfahrts - und Ankunftszeiten in Berlin und Frank-
stn hoben , ist zu erwarten , die sie einen großen Teil des
bi- her den Zügen 5 und 6 zugefallenen Verkehrs an sich
ziehen werden . — Zwischen Frankfurt a. M . und Paris wird
ein neues Schnellzugspaar eingelegt . Die Abfahrt von
-mnksurt a. M . erfolgt 1 Uhr 28 Min . nachm., von Mainz,
.ffuptbahnhof , 2 Uhr 9 Min . nachm., der Zug fährt über
Aaulsheim -Ockenheim, trifft 2 Uhr 47 Min . in Kreuznach,
2 Uhr 54 Min . in Bad Münster am Stein , hält in Kirn,
Loerstein, St . Wendel und Neunkirchen. Arckunft Saar-
b.'ücken5 Uhr nachm., Metz 6 Uhr 25 Min . abends , Paris
Ankunft 11 Uhr 40 Min ., Pariser Zeit . Von Bingerbrück
aus wird ein Anschlußzug nach Kreuznach gefahren . — Der
tzegenzug verläßt Paris 5 Uhr 15 Min . nachm., Pariser
Znt , Metz 12 Uhr 20 Min . nachts , Saarbrücken 1 Uhr 50
Min., Bingerbrück 4 Uhr 26 Min ., Bingen 4 Uhr 31 Min .,
Mainz 4 Uhr 59 Min ., Ankunft Frankfurt a. M . 5 Uhr 38
Min. vorm . In Frankfurt hat der Zug günstige Anschlüsse
rach allen Richtungen . — Der D -Zug 142 Frankfurt -Paris
All fahrt 7 Uhr 23 Min . abends ) wird um 55 Minuten
beschleunigt werden . — Von Saarbrücken wird ein neuer
Lilzug nach Bingerbrück zum Anschluß an den Eilzug 114
köln-Mainz -Frankfurt eingelegt . Abfahrt von Saarbrücken

WissÄrrdsrrrr VKgdlrM»
1 Uhr 20 Min . nachm., Ankunft Bingerbrück 3 Uhr 46 Min.
nachm., in Mainz 4 Uhr 30 Min ., in Frankfurt 5 Uhr 30
Min . Der Personenzug Nr . 315 Saarbrücken Abfahrt 11 Uhr
2 Min . abends , Bingerbrück Ankunft 3 Uhr nachm., fällt vom
1. Mai ab fort.

Ringkämpsc in der Walhalla.
Abend für Abend ist der Saal dicht besetzt. Und Abend

für Abend begleitet das Publikum die Vorgänge auf der
Bühne mit dem lebhaftesten Interesse . Die modernen
Gladiatoren treten in Trikots auf und setzen allein Kraft
gegen Kraft und Geschicklichkeit gegen Geschicklichkeit. Sie
dürfen nicht das Reglement überschreiten , das der Un¬
parteiische jeden Abend vor Beginn der Kämpfe dem auf¬
merksamen und zu acht Zehntel unsachverständigen Pubii-
lun : vorliest , sonst verwandelt sich die Unvoreingenommen-
heit der Zuschauer in das Gegenteil . Dafür sorgen die
Sportsfreunde und Sachverständigen im Zuschaüerraum.
Es pfeift einer , ein Dutzend anderer . fallen ein, auch
dem harrnlosesten Laien wird klar, daß einer der beiden
Künipen , die sich auf dem blutroten Teppich gegeneinander-
ftcmnren, umschlingen , wälzen , einen unerlaubten Griff ge¬
tan bat . Und wiederholen sich die Mißgriffe gar , dann
pfeiffs , heult 's und brüllt 's im Zuschauerraum , daß einem
dre Ohren gellen. Kein Mensch kann die Garantie über¬
nehmen , daß , wenn die leidenschaftliche Teilnahme des
Pudliknms auf dem aggressiven Punkt angelangt ist, wo
die Männer auf die Tische springen und selbst die Damen
zornige Worte nach der Bühne schleudern, sich nicht unter
die Papier - und anderen leichten Geschosse Dinge mischen,
dir selbst dem gestählten Körper eines Ringkämpfers Unbe¬
quemlichkeiten verursachen könnten.

Auf jeden Fall ist die Sache interessant . Das Vnblrknm.
das sonst nur nach dem Senken des Vorhangs seiner
Vteinung Ausdruck verleihen dass, wenn es gut erzogen ist
und die Sitten des Landes wahrt , tritt hier mitten im
Spitt in Mion ; es nimmt teil daran , ja , seine Mitwir¬
kung bringt erst „Leben in die Bude ". Die Leidenschaft der
Sportsjünger wirkt ansteckend; ich bin wahrhaftig kein
Sportsmann und verstehe vom Ringkampf ungefähr soviel
wt >: eine Kuh von einem Scheunentor , aber ich begeistere
mich auch, rufe auch Bravo ! dazwischen und werfe mit
Gemeinheit um mich wie meine Nachbarn zur Linken und
zur Rechten. Erhebt sich nicht hier und da selbst eine junge
schlanke Dame zu temperamentvollen Protestrufen ? Man
pfeift auf die unfairen Ringer und auf alles Herkonimen.
Aber es ist interessant uno wirkt befreiend auf das Gemüt.
Herrgott , da kann man doch einmal rücksichtslos grob sein!

Einige der Ringkämpfer verdienen die grobe Behand-
lun .' , die ihnen das Publikum zuteil werden läßt . Der
Seroe Rajkowicz und der Belgier Steurs zum Beispiel.

.De » Serbe kann einmal die üble Gewohnheit nicht ablegen,
;mnt Gegnern auf Händen und Füßen herumzuttampeln,
uns der Belgier teilt manchmal Fußtritte ans . ^ Ich glaube,
er beißt auch. Sie ziehen sich Verwarnungen über Verwar¬
nungen zu, protestieren dagegen , drohen mit „Arbeitsnieder¬
legung " und kämpfen dann doch wieder eifriger als zuvor.
Vielleicht sind sie die kräftigsten unter ihren Kollegen. Sre
fchnreißen sogar ganze Wälder um . Gestern abend wenig¬
stens sank ein gut Stück des Kuliffenwaldes bei der rasen¬
den Attacke des Belgiers gegen den Schwarzen krachend zu-
sannnen zur Heikerkeit des Publikums und ^zum Schrecken
der Preisttchier , die entsetzt vor der niederpraffelnoen
Waldesherrlichkeit flüchteten.

Die Freundschaft des Publikums , die sich der Werbe und
der Belgier gleich im Anfang schon verscherzt haben , ge-
ni -ßcu der stämmige Bayer Rödl , der prächtig gewachsene
Pohl -Abs und vor allem der immer gut gelaunte und ge¬
wandte Neger Zipps in reichstem Maße . Sie werden mit
Bestall überschüttet und keiner Hütte etwas dagegen , wenn
hier einmal die schwarze Rasse als Sieger im Kampfe gegen
die Weißen hervorginge . Ganz gewiß nicht, wenn die Be¬
siegten ein Serbe und ein Belgier wären.

Durch das Auftreten des Unbekannten , des Mannes
m i t d c r M a s ke, haben die Ringkämpse noch cm Interesse
gewonnen . Gestern abend erschien er, eilte auf die Bühne
zog den Überzieher aus und — Hastdunichtgesehen ! in nock
nickst einer Minute lag der Champion von Sachsen , von
dem Mann mit der Maske besiegt, auf beiden Schultern,
platt auf dem roten Teppich. Der Unbekannte wird den
Bekannten gefährlich werden . Die Zuschauer waren von
dein Kämpen , der kam und siegte und von dem man nur
oas Weiße der Augen sah, ebenso begeistert wie frappiert.
Vielleicht erfährt man auch noch, wer „Er " ist, der jeden¬
falls an Kraft und Gewandtheit nicht hinter einem hervor¬
ragenden Bernssringkämpfer zurücksteht.

Ein Automobil brachte und entführte den Mann mrt
der Maske . °-

Nus dem Tbeatcrbureau wird uns geschrieben: Der dritte
iampf des aestriaen Aoends: Pobl - Abs  II . — Rösch-
Leipzig war für Pohl eine Lappalie. Rosch schien offenbar angst-
ich was bei dem erst 17jährigen Leipziger begreiflich wird.
;ohl siegte nach 8 Minuten 20 Sekunden mit Armdurchzug am
laden Der Kampf zwischen Steurs -Belgren und Zrpps-
tmerika verlief sehr stürmisch. Steurs erhielt wegen unfaire,i
iinaens zwei Verwarnungen . Protz seines groben Zufapens
ermockte Steurs dem aalgewandten Neger nicht beizukominen.
stpvs leistete Glänzendes sowohl beim Angriff als auch in der
Zerteidigung. Das Ringen wurde nach der halben Stunde im«
ntschieden abgebrochen. — Heute stehen zwei Sensationen auf
>em Programm , nämlich der R e v a n che ka m p s zwilchen
1 a j ko w i ctz und P o h l . für den der Serbe 500 M . Einsatz
wvonicrt hat . falls Pohl ihn zu werfen vermag, und dw Bc-
icanuna Rödls mit dem Maskierten . Em dritter , voraussichtlich
benfalls sehr interessanter Kampf steht in dem Paare
Zteurs - Ali Oglu  an . Ausgeschieden nach wer Nieder-
aaerr sind bis jetzt: Scott -Transvaal , Rosch-Leipzig und
Arammer-München. Herr Pohl  hat sich geweigert, mit dem
lnbekannten zu ringen , und zwar mit der Behauptung , nur mit
ölchen Gegnern zu kämpfen, denen er ins Gesicht zu sehen
>ermaa.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Gräfin -Mutter
zu Erbach - Fürstenau  aus Fürstenau in der „Villa
Oranienburg ", Graf v. Harde,ibcrg  aus . Levershausen im
ftotel Rose", Graf Erbach  aus Darmstaüt rm „Hotel Metro¬

pole und Monopol", General F er n o aus Aachen im „Palast-
Hotel".

— Nitturfesffpicle im Ncrvlal , wie sic im vorigen Jahre
hier aufgesührt ivurden , werden in diesem Jahre , wie wir
hören , nicht statffinden . Zwar war mit Herrn v. Wolzogen
durch den früheren Kurhaus -Intendanten eine Wiedcr-
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holung der künstlerisch so erfolgreichen Spiele ffir 1910 ver¬
einbart worden , dieser Plan ist aber mit Rücksicht auf den
voeigjährigcn finanziellen Mißerfolg der Sache fallen ge¬
lassen ivorben.

— Jla -Nachklange. Nach und nach fängt die verflossene
„Jla " an, auch in industriellen und Technikerkreisen sich eines
schlechten Rufs zu erfreuen . Neuerdings ist bekannt gctvvr-
dcn, daß verschiedene Wettbewerbe , die mit großer Reklame
ausgeschrieben worden waren , gar nicht durchgefühtt wor¬
den sind. So darf z. B . der Propellerwettbewerb als er¬
ledigt angesehen werden , nachdem der Propellerprüfungs-
wagen sich als zu schwach für viele der zur Prüfung vor¬
genommenen Luftschrauben erwiesen hat . Die ' zahlreichen
Firmen und Techniker, welche sich die größte Mühe mit ihren
Konstruktionen gegeben harten , haben das Nachsehen. Aus
finanziellen Gründen ist der Wettbewerb für Luftschiff-
moiore gescheitert. Da waren zunächst zahlreiche Meldun¬
gen cingegangen , die aber nach und nach zurückgezogen
wurden , bis auf eine sehr geringe Zahl . Man begann mit
der Motorenprüfung zu spät und stellte sie bei Ausstellungs¬
schluß ein. Später wollte man die Prüfungen fori setzen,
aber der Sachverständige verlangte 2000 M . Tageshemorar,
wie man sich in Kreisen der Beteiligten erzählt , das war der
Jla -Leitung zu teuer , und so ließ sie auch dieserr Wettbewerb
entschlafen. Die Interessenten protestietten ' zunächst, muß¬
ten sich aber schließlich fügen , denn der Klageweg ist aus¬
sichtslos , vielmehr könnten bei der :Unterbilanz der Jla die
Kläger wohl gewinnen , aber auch die Kosten ttagen . Und
das wäre ein sehr schlechtes Geschäft.

— Eisenbahnverkehr . Die englisch-deutsch-holländische
Eisenbahnkonserenz beschloß, eine Zugverbindung
inrt durchgehenden Wagen zu schaffen, die es ermöglichen
soll, ohne längeren Aufenthalt von den Nordseehäsen
Blissingen , Ostende und Hoek van Holland bis Triest  zu
fahren.

— Die Vorzüge . Nach ministerieller Anordnung sollen
fortan die Vorzüge , d. h. Züge , die ausnahrnsweise vor
dem sahrplannräßigen Zuge abgelassen werden , besser kennt¬
lich gemacht werden , als dies bisher geschchen ist. Ans allen
Stationen werden bei Vorzügen Schilder mit enffprechen-
der Aufschrift aufgestellt , und zwar an der Bahnsteigsperre,
jedenfalls aber so, daß der Zug ohne weiteres als 'Borzug
kenntlich ist. Auch die verstellbaren Fahnenschilder , die aus
großen Bahnhöfen , z. B . in Frankfurt , Mainz , Mesbaden
usw . angewcndet werden , erhalten ein Schild mit der Be¬
zeichnung „Vorzug ". Außerdem wird -zu den Vorzügen auf
allen Stattonen abgerufen , selbst da, wo zu den gewöhn¬
lichen Zügen nicht mehr abgerufen wird . Spätestens zu
Ostern werden die neuen Anordnungen bereits zur Anwen-'
düng gelangen.

— Fahrlartcnvettauf in v -Zügen . In einigen D-Zügen
sind die Zugführer versuchsweise ermächtigt worden , an
diejenigen Reisenden , die über die Zielstation ihrer Fahr¬
karte hinaus nach einer weiter gelegenen Haltestatton des
D -Zuges fahren wollen und dem Zufführcr rechtzeitig da¬
von Kenntnis geben, die für die Weiterfahtt nötige Fahr¬
karte zu verabfolgen . Es werden dazu Blankokatten für
Zusatzkarten benutzt und entsprechend ausgeMt.

— Die Eisenbahn spart . Wie sehr die Eiscnbahnver-
waltuna bemüht ist, zu sparen , beweist ein Erlaß der Eisen-
bahndirektion Frankfutt an sämtliche Dienststellen, in der sie
ansgesordert werden , die Reste der ausgebranchten Stearin¬
kerzen zu sammeln und sie an die Bahnmeistereien abzu¬
liefern , bei denen Stellwerksschlosser beschäftigt werden.
Inspektionen und Dirckttonsbureaus sollen die Kerzenreste
an das Haupimagazin Frankfurt abliefern . Diese Abfälle
sollen als Lötmittel beim Löten elektrischer Leitungen
(Sicherungsanlagen ) verwendet werden.

— Fernsprechwcsen . Im Treppenhaus des „Wies¬
badener Voffchutzvereins ", Friedrichstraße 20, ist im Inter¬
esse des daselbst verkehrenden Publikums ein Fernsprech-
automat ausgestellt worden.

— Feldberg -Wetturnen 191«. Zur Vorbereitung des
57. mittelrheintschen Feldberg -Wetturnens wird am 6. März
in Sachsenhausen ein Turntag abgehaltcn , zu dem alle Turn¬
vereine des Mitielrheinkreises Abgeordnete schicken können.

— Gewonnen und doch verloren . Recht ungeschickt und
leichtsinnig hat der Sohn eines Gastwirts in Lorchhausen
gehandelt , den Fottuna bei der Lotterie der Düsseldorfer
Ausstellung für christliche Kunst mit dem Haupttreffer be¬
oachte. Statt den ungeahnten Schatz zu heben, hat der Ge¬
nannte , seines Glücks unbewußt , einige Zeit nach erfolgter
Ziehung das Los vernichtet , da er angeblich eine Gewinn¬
liste nicht erhielt und der Dteimlng war , nichts gewonnen
zu haben . Erst vor einigen Tagen las er in der Zeittmg,
daß auf die Nummer 135 371 der Hauptgewinn , bestehend in
einem Gegenstand im Werte von 30 000 M. oder 25 000 M.
in bar . gefallen sei, aber der glückliche Gewinner sich bis jetzt
noch nicht gemeldet habe . Groß war die Bestürzung des
jungen Mannes , denn jetzt erinnerte er sich daran , daß er
Besitzer dieser Nummer gewesen war . Der Gewinn konnte
rhm nicht mehr ausbezahlt werden , da er das Los nicht hatte
und die Frist zur Abhebung auch bereits verstrichen ge¬
wesen wäre.

— Eine Gläubiger -Versammlung , bei welcher rund 75
Forderungen vertreten waren , beschäftigte sich am Montag¬
abend mit der Masse des hiesigen Architekten Karl Dor-
ma  u n. Der aus neun Gläubigern gebildete Gcschästsaus-
schnß hatte schon alle nötigen Vorarbeiten und Verträge
bestens erledigt und so konnte der Versammlung ein klares
B ' ld der Sachlage gegeben werden . Um eine korrette Ge¬
schäftsführung und die billigste Verwaltung , resp. Verwer¬
tung der Grundstücke zu ermöglichen , wird sich der Ausschuß
mit Genehmigung der Gläubiger und für dieselben zu einer
Gesellschaft züsammenschließen unter dem gerichtlich einge-

' tuureneu Titel „Jmmobilicn -Gesellschaft Wiesbaden -West,
m b H-, Sitz Wiesbaden ". Die Verhandlungen nahmen,
da:ck der sachlichen Leitung und der klaren Auskünfte seitens
des Gläubigerausschusses , einen für die Beteiligten befrie¬
digenden Verlauf.

— Ein Wüstling versuchte am Samstagabend ein
Mädchen von etwa 8 Jahren , das auf seine in einem Ver¬
kaufsladen gewesene ältere Schwester wartete , in der Bcr-
tramstratze an sich zu locken. Als er mit dem Kind in einem
Hausgang verschwand, schöpfte eine Frau , die ihn beobach¬
tet batte , Verdacht und schlug Lärm . Darüber gelang es
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bm Verdächtigen, der gut gekleidet war und einen Zylinder¬
hut trug, zu entkommen, obwohl sofort seine Verfolgung
ausgenommen wurde. Später soll er indessen doch noch von
einem Schutzmann gepackt und eingesteckt worden sein.

— Lebensmüde. Ein seit längerer Zeit in einem hiesi¬
gen Sanatorium zur Kur weilender 21 Jahre alter Kauf¬
mann von auswärts hat gestern morgen gegen 7 Uhr seinem
Leben durch Erschießen ein Ende bereitet. Die Selbstmord-
Ursache ist jedenfalls in hochgradiger nervöser Überreizung
infolge geistiger Überanstrengung zu suchen.

— Der Bücherschwindler, vor dem wir warnten, hat be¬
reits auch in Mainz ein erfolgreiches Gastspiel gegeben.
Sein Trick war zumeist von Erfolg begleitet.

» Theater , Kunst, Vorträge.
* Literarische Gesellschaft. „Warum willst du werter

schweifen? Sieh , das Gute liegt so nah !" Unter diesem
Zeichen stand die letzte Veranstaltung der hiesigen Literarischen
Gesellschaft (Wiesbadener Blumenorden ) , die am Donnerstag,
den 17. d. M., einen „Nassauer Dichter - Abend"  ab¬
hielt. Darin gerade sieht die Gesellschaft ihre Berechtigung und
ihren Beruf , einheimischer dichterischer Produktion Sammel¬
stätte und Mittelpunkt zu werden und allen, die für Literatur
und Kunst Interesse haben, Gelegenheit zu bieten, durch die
Leistungen unter uns schaffender Talente sich erheben und an¬
regen zu lassen. So lernte die Gesellschaft wieder, vermittelt
durch das klangvolle Organ Herrn Direktor Wilhelmys vom
bürgerlichen Schauspielhaus , der in meisterhafter Anpassung
ernste wie heitere Szenen vorzutragen verstand, eine Reihe meist
lyrischer Schöpfungen kennen, deren Verfasser zu unseren Mit¬
bürgern zählen, zum Teil sogar anwesend sein konnten. Wir
erwähnen, um mit Ernstem zu beginne», die tiefempfundenen
religiösen Dichtungen von Fritz Philipp : („Osterfrühling ", „Es
ragi ein Kreuz auf Golgatha ") , die fein durchdachten, stim¬
mungsvollen Gedichte von Eugen Warneck („Durch Schönheit
— Wahrheit ", „Abschied", „Willkommen") , die kecken, dem
realen Leben glücklich abgelauschten Humoresken von Will).
Clobes („Schülerliebe", „Zufriedenheit ") . Nach einer Pause
folgten Proben der groß angelegten , tiefes Verständnis für das
Wesen der Natur wie Liebe zur Musik verratenden Dichtungen
des Or . tncd . Georg Knauer , deren plastische Anschaulichkeit
eines tieferen Eindrucks nicht entbehrte („Sonntagsguartett ".
„Der Schmetterling ", „Dissonanz") , die leichthingeworfenen,
fröhlichen Lebensgenuß atmenden Skizzen aus dem Studenten-
teben von Hans Ludwig Linkenbach („Die schwerste Wunde"
ii. a.) und — last n'ot least — packende poetische Schilderungen
der lieben Mitmenschen von Karl v. Jbell , dessen jugend¬
frischer Humor noch manche reizvolle Blüte der Zukunft ver¬
beißt. Umrahmt aber wurden diese mit lebhaftestem Beifall
aufgenommenen, poetischen Darbietungen von dankenswerten
musikalischen Genüssen, die Herr Max Weinschenk auf dem
Flügel , Frau Konzertsängerin Tillh Alban mit schöner warmer
Altstimme boten (u . a . „Es hat die Rose sich beklagt" von
Rob. Franz ). Nach Erledigung des reichhaltigen Programms
aber hielt ein Tänzchen alt und jung noch lange in fröhlichster
Stimmung beisammen. P . H.

* Im Verein zur Förderung der Amatcurphotographie
.setzte am Donnerstag , den 17. d. M., Herr A. Strauch  aus
Wiesbaden seinen praktischen Vortrag über die Anfertigung
von Diapositionen fort und zeigte insbesondere die Anfertigung
von Diapositionen im Kohledruckverfahren. Besonderen An¬
klang fand die Vorführung eines neuen, von Herrn Strauch
zum_  erstenmal in den Handel gebrachten Kunstdruckpapieres
„Heliodor", das dem Gummidruck ähnliche Bilder liefert , dabei
aber viel einfacher und leichter in der Behandlung ist, sich auch
für kleinste Formate eignet, wie die von Herrn Strauch vor-
aeleaten prachtvollen Proben bewiesen. In der anschließenden
Diskussion zeigte Herrn Photograph Schiffer  sehr hübsche
Gummidrucke. — Die nächste Sitzung wird Anfang März statt¬
finden und soll darin u. a . über die Beteiligung des Vereins
an der Ausstellung von Photographien auf Postkarten beraten
werden, die während der Tagung des Verbandes deutscher
Amateurphotographen-Vereine im Sommer d. I . in Hamburgstattfmdet.

* Die verschiedenen Kinderkrankheiten. Herr Friedrich
Marnach  aus Essen sprach Freitagabend im Saale der
„Wartburg " über vorstehendes Thema . Er behandelte nicht
einzelne Krankheiten, sondern sprach im allgemeinen über die
Ursachen und Verhütung derselben. Die Hauptforderung des
Redners geht dahin, daß der Mensch mehr nach den Gesetzen
der Natur leben soll, vor allen Dingen in seiner Wohnung für
genügend Licht und Luft sorgen muß. Bei fast allen Familien
wird das schönste Zimmer zur guten Stube gemacht, während
dem Schlafzimmer, in . welchem man mehr als ein Drittel
seines Lebens zubringt , nach dem Hof gelegt wird, wo Licht
und Luft mitunter recht mangelhaft ist. In der Kleidung mutz
vernünftig vorgegangen werden, der Hals soll stets frei ge¬
tragen werden, damit eine entsprechendeAbhärtung eintritt . Ist
diese vorhanden, so werden die ständigen Erkältungen und
sonstigen HalSkrankheiten verschwinden, denn der Kehlkopf ist
bei falscher Kleidung der Erreger mancher tückischen Krankheiten.
Der Ernährung soll gleichfalls besondere Sorgfalt zugewendet
werden, Nicht der Genuß von Süßigkeiten und Leckereien
fordert das Wohlbefinden unserer Kinder, sondern eine kräftige
ge>unde.Kost, die dem Körper genügende Nahrung zuführt . Daß
man Kindern keinen Alkohol in irgend welcher Gestalt geben
darf , ist selbstverständlich. Werden unsere Kinder nach den
Forderungen des Redners großgezogen, so zieht Gesundheit,
Muck und Zufriedenheit m die Familien und Krankheiten
Reiben fern . Reicher Beifall wurde dem Redner am Schlüsse
seiner trefflichen Ausführungen zuteil.

* Schreibers Konservatorium der Musik (Adolfstraße 6, 2) .
Ein sehr zahlreiches Publikum hatte sich wiederum zu dem
am SamStag . den 19. Februar , stattgehabten Vortrags¬
abend  der Schüler auS Mittel - und Oberklassen eingefunSen.
Bei den Schülern aus den Klavierklassen der Damen Goeüels,
Kleinschmidt, sowie des Direktors traten saubere Technik jo-
wohl als auch verständnisvoller Vortrag recht vorteilhaft in
die Erscheinung. Lebhaften Beifall erzielten die Vorträge von
Anny Bub. Werner Luckow und Reinh. Merten . Auch die
Violinklassen des Königlichen Kammermusikers Max Hertel,
sowie die Gesangsklassen von Frl . Rosa Wodiczka waren mit
sehr achtungsgebietendinl Leistungen vertreten . Die Zuhörer
folgten mit sichtlichem Interesse allen Darbietungen des inter¬
essanten Programms , welches durch Klassiker sowohl als auchdurch Romantiker vertreten war.

* Mittelrheinisches Verbandstheater , über die Erfolge des
von Herrn Direktor Wilhelmy (bürgerliches Schauspielhaus)
geleiteten Mittelrheinischen Verbandstheaters schreibt der
„Büdingcr Allgemeine Anzeiger" u . a. : „Bor ausverkaustem
Haus wurde am Montagabend im Fürstenhofsaal auf Anregung
des Wohlfahrtspflegevereins , Ortsgruppe Büdingen , vom mittel-
rheinischen Verbandstheater „Die Anna -Lise" gegeben. Bei
diesem historischen Lustspiel entledigten sich die Darsteller
wiederum vorzüglich ihrer Aufgabe. Reicher Applaus lohnte
das hübsche « piel. Vielerseits wurde der Wunsch geäußert,
das mittelrheinische Verbandsthcatcr bald zu weiteren Vor¬
stellungen zu gewinnen."

* Fräulein Annie Schröttcr vom Stadttheater in Plauen
t. V. ist für das Fach der Naiven an das hiesige Hofthcaterengagiert worden.

* Kurhaus , über den Hofschauspieler und Rezitator Herrn
Matthias p. Erdberg,  welcher in dem morgen abend 8 Uhr
im großen Saale des Kurhauses stattfindendcn Sinfonisch-
Mclodramischen Konzerte das Hcxcnlied von Ernst v. Wilde,r-
bruch mit Orchesterbegleitung zum Vortrage bringen wird
schreibt die „Vossische Zeitung " : „In dem Sinfonie -Konzert des
Philharmonischen Orchesters hatte Hofschauspieler Matthias
v. Erdberg den Vortrag der Wildenbruchschen Dichtuna .Das
Hexenlied" übernommen. B. Erdbcrg gelang es vortrefflich, bei
seiner Rezitation die ganze Skala menschlicher, tiefer »nd
leidenschaftlicher Empfindungen, wie . sie sich im „Hexenlied"

spiegeln, zu vollem Ausdruck zu bringen. Neben der selbstver¬
ständlichen richtigen Auffassung kommt Herrn v. Erdberg ein
Organ von außerordentlichem Umfange und Kraft zustatten ."
Für den spezifisch orchestralen Teil des Konzertes hat Herr
Kapellmeister Äfferni , der Leiter desselben, als erste Nummer
die Ouvertüre zu „Coriolon" von Beethoven, ferner eine sehr
interessante Komposition von M. Schillings : „Von Spielmanns
Leid und Lust", Vorspiel zum 8. Aufzug der Oper „Der Pfeifer-
tag" und zum Schluß aus Berlioz ' Fausts Verdammnis:
Stzlphentanz, Menuett der Irrlichter und Ungarischer Marsch
gewählt. Der Vortrag des Hexenliedes bildet die dritte Nummer
des Programms . Ein Besuch dieser Veranstaltung dürfte sich
sehr empfehlen, zumal die Eintrittspreise , Logensitz (Rangloge),
und 1. Parkett 1. bis 20. Reihe, sowie korrespondierende Seiten¬
sitze 2 M., alle übrigen Plätze (auch Mittelloge ) 1 M . (alle
Platze numeriert ) , nur mäßige sind. Aus Rücksicht ans die
weiter zurücksitzenden Besucher werden die Damen gebeten, auf
den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen. Programme
mit dem Text des Hexenliedcs sind an den Saaleingängen
käuflich zu erhalten.

* Bach-Verein. Am nächsten Freitag gelangt in der Markt¬
kirche das 8 t a b a t m ater  von Pergolese zur Aufführung.
Gelegentlich der 200jährigen Wiederkehr des Geburtstages dieses
Komponisten (geboren 3. Januar 1710 zu Neapel, gestorben
1736) lenkte sich die Aufmerksamkeit der musikalischen Welt
wieder einmal eingehender auf die von ihm hinterlassenen
Werke. Neben der berühmten , 1733 komponierten Buffo -Oper
„La serva padroira " (Die Magd als Herrin ), welche für die
Entwickelung der komischen Oper grundlegend wurde und die
noch heute bühnenwirksam ist. verdient es besonders sein für
Frauenstimmen mit Orchester- und Orgelbegleitung kompo¬
niertes Ltabat niater , durch eine Aufführung wieder einmal
der Vergessenheit entrissen zu werden. Der melodische Zauber
und die tiefe Stimmung , die in diesem Werke mit einfachsten
Mitteln zum Ausdruck kommen, sichern ihm eine ergreifende
Wirkung. Für das moderne, an Überladung und Überhäufung
der Mittel gewohnte Ohr bedeutet die Aufnahme dieser an¬
mutsvollen Komposition mit ihrer schlichten und doch dabei
äußerst kunstvollen Art ein wahres Labsal. Man wird es dem
Bach-Verein zu danken wissen, daß er seine Renaissancebestre-
bungen auch einmal auf die altitalicnische Kirchenmusik cmS-
dehnt und seinen Hörern deren Schätze erschließt. Das übrige
Programm des Abends ist ein gleichfalls hochinteressantes. Es
enthält ein hier noch nicht gehörtes Orgelkonzert mit Orchester
von Händel , das von unvergleichlicher inelodischer Frische ist;
weiter das Konzert für zwei Violinen in D -Moll von Vach,
eine der Meisterschöpfungen des ThomaSkantors , deren Mittel¬
satz zu den Lieblingsstückenaller Geiger zählt ; ferner eine Solo¬
kantate des 1667 verstorbenen Lübecker Organisten Tunder : „Ach
Herr, laß deine lieben Engelein", die von G. Göbler entdeckt und
auf dem Leipziaer Bachfest aufgeführt , allgemeine Bewunde¬
rung erregte. Die Phantasie und Fuge in G-Moll von Bach
vervollständigt das Programm . Der Verein hat für treffliche
Besetzung der Vokal- und Jnstrumentalsoli gesorgt. Der Ein¬
trittspreis von 1 M . (reservierter Platz am Altar 2 M.) ist da¬
bei ein so geringer, daß diese seltene Gelegenheit, klassische
Vokal- und Instrumentalmusik in vollkommener Ausführung
zu hören, gewiß von den weitesten Kreisen benutzt werden wird.

* Im Spangcnbergschen Konservatorium für Musik, Wil-
helmstratze 12, findet Mittwoch, den 28. Februar , um 7 Uhr
abends, die 8. Kammermusik - Aufführung (10 . dies-
winterliche Veranstaltung ) von Schülern und Schülerinnen der
Oberklassen statt . Zur Wiedergabe gelangen ein Streich¬
quartett (op . 18 Nr. 2) und eine Sonate für Klavier und
Violine von Beethoven, sowie zwei Arien von Gluck und Weber.
Der Eintritt ist frei . ,

* Magen - und Darmkrankheiten sind diejenigen Leiden, die
am weitesten verbreitet sind und für die davon Betroffenen
eine Kette von Unzuträglichkeiten im Gefolge haben. Sie sind
fortgesetzt von den Plagegeistern gepeinigt und diese vergällen
ihnen das Leben. Ist der Verdauungsapparat nicht in Ord¬
nung, dann muß notgedrungen der ganze Mensch darunter
leiden, denn mangelnde Ernährung ist die unausblechliche Folge,
mag der Patient auch genießen, so viel er imstande. Die
meisten Kranken haben ihren Zustand der Unkenntnis zu ver¬
danken, in deren Schatten sie unbewußt sündigten und nun ein
Leben voll Qual und Pein führen . Es wird da nun jeder, der
von dem Leiden befallen ist oder aber sich davor bewahren will,
mit Freuden die Gelegenheit benutzen, die ihm Aufklärung
bringen soll und ihm den Weg zur Genesung zeigt. Für alle
diese Leidenden ist der Bortrag bestimmt, den am Mittwoch,
den 23. d. M ., abends 8(1-' Uhr, Sanitätsrat Dr . Schwarz
aus Offenbach im „Verein für volksverständliche Gesundheits¬
pflege, E. V." halten wird. Der auch hier bekannte Redner
ist Spezialist für Magen - und Darmkrankheiten , mithin be¬
rufen , ans diesem Gebiete volle Aufklärung zu geben. Der
Vortrag findet in der Loge Plato statt , ist für Mitglieder des
Naturheilvereins frei, während Nichtmitglieder nur 50 Pf . Ein¬
trittsgeld zahlen.

* Frankfurter Stabttheater . (Spielplan .) Opern¬
haus.  Dienstag , den 22. Februar : „Hans Heiling". Mitt¬
woch. den 23.: „Die geschiedene Frau ". Donnerstag , den 24.:
„Hoffmanns Erzählungen ". Freitag , den 25.: „Die weiße
Dame ". Samstag , den 26.: „Tannhäuser ". Sonntag , den 27.,
nachm. %4 Uhr : „Orpheus in der Unterwelt ". Abends 7 Uhr:
„Don Juan ". Montag , den 28.: „Die Meistersinger von
Nürnberg ". . Dienstag , den 1. März : „Tosca ". Mittwoch,
den 2.: „Die geschiedene Frau ". — Schauspielhaus:
Dienstag , den 22. Februar : „Buridans Esel". Mittwoch, den 23.:
„Buridans Esel". Donnerstag , den 24.: „Das Konzert".
Freitag , den 25.: „Der dunkle Punkt ". Samstag , den 26.:
„Was ihr wollt". Sonntag , den 27., nachm. 3 Uhr : „Tantris
der Narr ". Abends 7 Uhr : „Johannisfeuer ". Montag , den 28.:
„Buridans Esel". Dienstag , den 1. März : „Der dunkle Punkt ".
Mittwoch, den 2.: „Das Konzert".

Aus dsm Kmrdkrers Wiesbaden.
" Praktische Unterweisungen in der Obftbaumpflege. Der

Kreisobstbaulehrer wird in nachstehenden Orten praktische
Unterweisungen im Baumschnitt und in der Pflege der Obst-
büume erteilen am Mittwoch, den 23. Februar d. I .. in H o ch-
heim  a . M ., am Freitag , den 25. Februar , in Sonnen¬
berg,  am Samstag , den 26. Februar , in Bierstadt,  am
Montag , den 28. Februar , in Breckenhe im,  am Dienstag,
den 1. März , in Erbenheim,  am Freitag , den 4. März,
in S chi e r st e i n . Die Unterweisungen beginnen morgens
9 Uhr und nachmittags 1 Uhr. Die Zusammenkunft der Teil¬
nehmer erfolgt auf dem Rathause . In den Abendstunden findet
eine Besprechung der wichtigsten obstbaulichen Fragen statt.

— Delkenheim, 21. Februar . Gestern und heute wurde
Hierselbst die unter dem Protektorat des Königlichen Landcats
Kammerherrn v. Heimburg stehende, vom Geflügelzuchtvecein
Wallau und Umgebung veranstaltete 2. Lokal - Geflügel-
AuS stellung  im Saale des Gasthauses „Zur Krone" ab-
gehaltcn. Mit der Ausstellung war ein Verkaufsmarkt ver¬
bunden. Es waren ausgestellt : in der 1. Abteilung Hühner,
in der 2. Abteilung Tauben , in der 3. Abteilung Enten , in der
4. Abteilung Gänse und in der 5. Abteilung Geflügelfutter
der Firma Spratt . Daß die Ausstellung fast durchweg mit
gutem, zum Teil vorzüglichem Material beschickt war , geht aus
der überaus großen Zahl der mit Preisen bedachten Tiere her¬
vor. Sie gab einen erneuten Beweis der rührigen Bestrebungen
des ausstellenden Vereins . Die Ausstellung erfreute sich eines
recht zahlreichen Besuchs.

Ans der Umgebung.
Ausstellung hessischer Privatarchitekten.

rmk. Darmstadt, 22. Februar. Im Obcrlichtsaale oer
Zentralstelle für die Gewerbe ist heute vormittag eine Aus¬
stellung des Verbandes hessischer Privatarchitekten eröffnet
worden, die in ihrer Gesamtheit ein recht rühmliches Bild
von den in den letzten Jahren in Hessen ausgefühlten Bauten

gibt. Allerdings ist rnanches mit nntergeschlüpft, was mar
nicht als Mustergültig bezeichnen kann. Es ist jedoch nickk
uninteressant, auch dies zu sehen, als Beweis für der
großen Aufschwung und die gesunde Entwicklung, die uni«
Architektur genommen hat. Vielfach, besonders bei den be¬
deutendsten Bauten , macht sich der Einfluß der vom hessischer
Staate cingeschlagenen Bauweise und der von der Dann-
städter Hochschule ausgehenden Richtung gelt eich. Di«
Ausstellung enthält in Photographien , farbigen Scheu¬
bildern, Grundrissen, Skizzen und Modellen viele Einzel¬
häuser, namentlich Villen , Hotels , Banken und einige öffern
liche Bauten . Diese Ausstellung soll abwechselnd jedes Jahr
in den fünf Städten : Mainz , Gießen, Ofsenbach, Worms
und Darmstadt, in denen sich Ortsgruppen des ausstellender
Vereins befinden, abgehaltcn werden. Aus diesen Orts¬
gruppen haben sich im ganzen 50 Architekten beteiligt.

Ein verkrachtes Unternehmen,
l. Mainz. 20. Februar. Zur Zeit der „Sommersonn-r

wende 1909" flog plötzlich allen sogenannten besseren Maiiüe:
Bürgersleuten ein Rundschreiben auf den Tisch, in dem ir
riesengroßen Lettern und in hochtönenden Phrasen eine Ein¬
ladung und Aufruf zum Bau einer Nibelungenhaltt
im Stadtpark  zu Mainz erging. Das Schreiben war mil
einem großen Bilde verziert , das die neue Halle darstellkN
sollte, das aber einem shrischen Mabrutempel ähnlicher sab a!«
einer Nibelungenhalle. Der Maler Herman Hendrich-Bertin-
Schreiberhau wollte die. Halle durch eine monumentale ' Ge¬
mäldefolge krönen und die Dankbarkeit des deutschen Volkes
gegen Wagner als „ein Priester zum Ausdruck bringen " . Der
Stadt sollte damit ein Geschenk von unvergleichlichem' Wer:
dargebracht werden, d. h. einige kleine Gegenleistungen nnitter.
doch gefordert, die Kommune sollte eines ihrer lauschigsteil
Plätzchen im Stadtpark kostenfrei hergeüen, ferner sollte von
den Besuchern so lange ein Eintrittsgeld erhoben werden bis
der Maler mii einer recht beträchtlichen Summe bezahlt -ft.
Es gelang, einen Ehrenausschuß zusammen zu brinaen her
aus den Spitzen der Mainzer Gesellschaft bestand, ferner aus
Männern der Kunst und Wissenschaft in ganz Deutschland wie
Siegst . Wagner , Professor Thode, Stinnes -Mülheim , Wolzoaer.
u . a . m.. ja den Großtzerzog wußte man zur Übernahme des
Protektorats zu bewegen. Nun begann eine eifrige Sammel¬
tätigkeit und mit süßsaurer Miene mutzte so mancher feinen
Obolus Hinterlegern Der Hauptmatador dieses Unternehmens
der neben all den Größen figurierte , war ein gewisser sw*
burger , seines Zeichens Lotteriekollekteur und Waancr-
schwärmet im Nebenamt . Doch bald begann es sich j,er
Presse, zunächst in der auswärtigen , zu regen, angesehene Fack-
zeitschriften legten lebhaften Protest ein gegen den Baustil dei
Halle wie gegen die Geschäftspraktiken des Malers Hendrick
der sogar den Dank der Stadtverordneten geerntet hatte man
begann einzusehen, welchen Fehler man gemacht hatte und
wird die ganze Sache nunmehr begraben. Gar mancher wir)
mit Vergnügen sein Geld von der Diskontobank wieder in Emo-fang nehmen.

* Ein Bankschwindel.
Ofsenbach a. M ., 22. Februar . (Eigener Drahtberichil

Wie die „Offenbacher Zeitung " mitteilt , gelang es einem
bisher unbekannten Schwindler , heute morgen bei der
Filiale der Darmstädter Bank  5000 M . auf Kon-o
einer hiesigen Lederfabrik abzuheben. Der Schwindler
hatte einen Dienstrnann mit einer Anweisung zur Vonk
geschickt, die sich als gefälscht herausstellte.

Gerichts sank.
Aus dem Reichsgericht.

Rbg. Betrug beim Hausankauf. Der Geschüftsfin, - ,
Franz Joseph Körner  trat im Juni 1908 mit dem Zen-
gen K. wegen Ankauf von dessen Hauses in Biebrich  w
Unterhandlung. Es kam am 25. Juni 1909 zum Abswl , «
des notariellen Vertrags auf Grund der Versicherungen des
Angeklagten, daß er von der elektrischen Strahcnbahnaeiell
schast 20 000 M. zu erhalten habe und aus dem Verknnk
eines Patents ihm 15 000 M. aus Rußland zukäiueu.
letztere Betrag werde schon dieser Tage eintteffen. Zux
krastigung seiner Kreditfähigkeit übergab er dem Grunv-
stücksvcrkäufer einen Anteilschein über 10000 M. ; es stellte
sich ober heraus, daß er völlig mittellos war und- die Zu¬
sicherungen nicht der Wahrheit entsprachen. Durch bkk
Vorspiegelungen hat er den Verkäufer veranlaßt , das Grund¬
stück an ihn auszulassen, und dieser ist dadurch in seinein
Vermögen geschädigt worden, denn Körner hat die Mieten
einqezogen, sie für sich verwendet, aber die fälligen Linien
nicht bezahlt. Er hatte sich deshalb am 23. November 1909
vor der Strafkammer des Landgerichts Wiesbaden
wegen Bettugs zu verantworten und erhielt 3 Monate Ge¬
fängnis . Gegen seine Verurteilung legte er Revision beim
Reichsgericht ein, welche jedoch kostenpflichtig verworfen
wurde.

Eine Gattenmörderin.
lick. Hanau, 19. Februar. Das hiesige Schwuraerickn

verurteilte die 22jährige Witwe Hub old,  die am 19 Sep¬
tember ihren im Bett liegenden Mann mit einer Axt er¬
schlagen hatte, unter Zubilligung mildernder Umstände
wegen Totschlags zu zwei Jahren Gefängnis.

ö. Kriegsgericht der 21. Division . Der Musketter Mond
Birk aus Wiesbaden  von der 12. Komp. 87. Inf-
Regts . war als unsicherer Heerespflichtiger eingestellt wor¬
den. Trotz der Ermahnungen seines Hauptmanns , sich
zu führen und seine Truppe nicht zu verlassen, ging ex £
4. Januar ohne Urlaub nach Wiesbaden. Am 31. Januar
wurde er dort bei seinen Eltern ausgefunden und verpaffei
Wegen unerlaubter Entfernung von seinem Truppenteil
wurde er zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt . — Der Ge¬
freite Otto G e r b er von der 9. Komp. 87. Jnf .-Rcgts und
der Unteroffizier Leo Krieger  von der 10. Komp. 87 ,
Regts . sind der Weitergabe einer falschen Meldung ’ nu.ir
klagt. Der Unteroffizier hatte in der Nacht des 8. Jannir
Urlaub bis 2 Uhr, kam aber erst um 3 Uhr 10 zur Kaien, -.
Gerber hatte Wachtdienst und schrieb ins Wachtbuch die rick^
tige Zeit der Zurückkunft des Unteroffiziers ein. Krieaer
änderte am anderen Morgen die Zeit von 3 Uhr ig jn
2 Uhr 10  um ; er behauptete gegenüber dem Gefreiten
hätte sich in der Zeit geirrt, was dieser bestritt, aber schließ,
lich die Änderung znlietz. Krieger will in W i c 3 5 a eB*
gewesen sein, den letzten Zug verspätet und den Weg „ ack
Mainz zu Fuß zurückgelegthaben. Er wurde zu 4 Wx -wen
mittleren Arrests verurteilt und der Gefreite freigesprochl-n.

i Limburg, 21. Februar. Der wegen Diehstähls wjede
holt vorbestrafte Schornsteinfeger Heinrich H. von Gmn
hat am 15. März v. I . der Tochter des Pfarrers Schnttm
in O b e rnh os einen Brtllanttnrg gestohlen. Der
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klagte wurde von der hiesigen Strafkammer zu 6 Monaten
Gefängnis verurteilt . — Der Knecht August Wiesemann
von Clafeld , der am 10. Januar d. I . in den Kirchen zu
L- chcnberg und Höhn  gewaltsam die Opfer stocke
erbrochen und ihres Inhalts beraubt  hat , erhielt 1 Jahr
4 Monate Gefängnis . — Das Schöffengericht in Weilburg
hatte ben Steinhauermeister Heinrich R . von O d e r s ü a ch
und seine drei Söhne wegen Körperverletzung zu 5, bezw.
2 Monaten und den letzteren zu 2 Wochen Gefängnis ver¬
urteilt Die von dem Angeklagten eingelegte Berufung
wurde herite verworfen.

L . K. Rhein - und Taunusklub Wiesbaden, Cs. B. Der
Rhein - und Taunusklub hat nicht nur das Bestreben, seine
Wanderfreunde immer wieder durch neue Gebiets unseres
herrlichen deutschen Mittelgebirges zu führen , sondern er hat
auch besonderes Interesse daran , durch lehrreiche Lichtüilder-
Vorträge bei seinen Mitgliedern die Wanderlust und den Sinn
für die Naturschönheiten zu heben. Den Reigen der dies¬
jährigen Vortragsabende eröffnet Herr Rektor W. Beeiden-
ste i n mit dem interessanten Thema „Die Lahn von der Quelle
bis zur Mündung ". Der Vortrag wird durch etwa 80 prächtig
ausgeführte Lichtbilder erläutert und findet am kommenden
Donnerstag , den 24. d. M .. im Gartensaal des Hotel-Reftau-
rantS „Friedrichshof", Friedrichstraße, abends pünktlich
8*/a Uhr , statt,

* Wintersport . Herr Jacgues H e n z l e r aus Wiesbaden
gewann das M e i st e r s cha f t S - R e u u e n im Rodeln in
Obcrhof in Thüringen in 2 Min . 58% Sek. Die 800 Meter
lange Bahn mußte dreimal durchfahren werden. Der frühere
Sieger . H. Jäger aus Friedrichsroda , brauchte heuer 2 Min.
53 % Sek . Der Breis wurde Herrn Henzler durch den Herzog
von Coburg-Gotha übergeben. Herr Henzler gewann bekannt¬
lich auch in Cronüerg zwei 1. Preise.

Vermischtes.
* Eine Millioncnftiflrmg . Wie durch Anschlag an dem

Werk der Fanülie Selve zn Altena i. Wests, bekannt gegeben
wurde , hat der im November vorigen Jahres verstorbene
Geheime .Kommerzienrat Selve in Fa . Basse und Selve , den
Angestellten und Arbeitern durch letztwillige Beringung eine
Stiftung von 1380 090 Mark vermacht . Nach den näheren
Bestimmungen sollen von dieser Stiftung jedem Beamten für
jedes wirkliche Dienstjahr 209 M „ jedem Meister für jedes
voll zurückgelegtc Arbeitsjahr 100 M. und jedem Arbeiter
und jeder Arbeiterin 50 M . in Anrechnung gebracht werden.
Danach erhält jeder Arbeiter , der 25 Jahre ununterbrochen
aus dem Werk beschäftigt war , mindestens 1259 M ., ebenso¬
viel jede Arbeiterin ; jeder Meister mindestens 2590 M . und
;eder Beamte mindestens 6009 M . als Vermächtnis ausge¬
zahlt . Cs steht den Erben frei , sich die ihnen zustehendcn
Summen sofort auszahlen zu lassen oder diese zur Ver¬
zinsung bei dem Werke cintragen zu lassen. Der General --
bevollmächtigte der verwitweten Frau Geheimen Kom¬
merzienrat Selve wurde bcaustragt , die testierte Summe von
1 300 000 M . s»fort bereit zu stellen.

* Zur Wiener Giftmordaffäre . Eine der wichtigsten
Fragen der Untersuchung gegen Hofrichter , die der Gistüe-
schassung, wurde nunmehr , wie offiziell behauptet wird,
vollständig geklärt . Angeblich wurden im Vorjahre , als der
Konflikt mit Serbien unvermeidlich schien, den Offizieren
der in Bosnien und der Herzegowina zusammengezogenon
Regimenter Zyankali mit der Weisung des Kricgsmmiste-
riums zugeschickt, dieses im Falle des Ausbruchs des Kon-
sliites den ins Feld ziehenden Offizieren zu verteilen , damit
diese, falls sie in Gefangenschaft gerieten , es im Notfälle zu
Selbstmordzwecken benutzen könnten . So wurde auch an
die 13. Gebirgs -Brigadr . der Hofrichter zugeteilt war , ein
bestimmtes Quantum Gift gesandt . Es soll sich jetzt her-
ausgestellt haben , daß Hofrichter , der mit der Verteilung
des Giftes betraut war , nickt das ganze Quantum verteilt
hat , sondern einen Teil zurückbchielt. Die bisherige Untcr-
'uchuug soll weiter ergeben haben , das; der Gattin Hof-
richters indirekt die Schuld an dem Verbrechen zufällt.
Rach übereinstimmenden Zeugenaussagen soll sie sehr ehr¬
geizig sein und es nicht überwinden haben können, zeit¬
lebens simple Ofsiziersfrau zu bleiben . Dies dürfte von
ausschlaggebender Bedeutung sein.

Kleine Ghxartir:.
Große Wechsrlsälschungen. Nach Verübung umfang¬

reicher Wechselfälschungen und Fälschungen notarieller Ur°
!unden in Höhe von 60 000 M . ist der Patentingenieur Alfred
Ganz in Stuttgart geflüchtet.

Vergiftung einer ganzen Familie aus Verzweiflung.
Aus Verzweiflung über zerrüttete Vcrmögensverhältnisse
Lat sich der 44jährige Fabrikant Friedrich Schwemmte jr.
zu Pforzheim mit seiner Frau und seiner 15jährigen Tochter
vergiftet . Eine 17jährige Tochter befindet sich in einem aus¬
wärtigen Pensionat.

Opfer der Berge . Leutnant v. Prittwitz vom 1. Garde-
ssldartillerie -Ncgiment in Berlin ist am Freitagabend vom
? ree Towo bei Arco abgestürzt und gestern abend von einer
Militärcxpeditinn toi aufgcsunden worden.

Tod in einer Alwrtgrubc . Die Frau eines Schuh¬
machermeisters in Crefeld trat auf ein morsch gewordenes
.'weit der Abortgrube und stürzte in dieselbe. Eine zweite
Frau , die zu Hilfe «silen wollte , fiel ebenfalls in die Grube.
Während es gelang , die letztere lebend zu retten , konnte die
andere nur als Deiche geborgen werden.

Unter einem Sandhaufen begraben . Im Duisburger
Dato geriet ein Sandhaufen ins Rutschen und begrub drei
Arbeiter unter sich. Zwei konnten gerettet werden , der dritte
war sofort tot.

Ein Mord aus Eifersucht . Zwischen Ohrdruf und Hohen
llrchen wurde nachts der 42 jährige verheiratete Maurer
Keysner aus Hohenkirchen ermordet . Der Mörder ist ein
verheirateter Taglöhner und Vater von sieben Kindern ; er
will ans Eifersucht gehandelt haben.

Ein Sportsmann als Mörder . In Gothenburg wurde
rar einiger Zeit ein junger Drofchkcnchauffeur von einem
unbekannten Fahrgast in einer dunllcn Allee in der Um¬
gebung der Stadt ermordet . Rach wochenlangen Nochfor¬
schungen wurde jetzt als Mörder Knut Lindberg , einer der
hervorragendsten Sportsmänner Schwedens , festgenommen.
Er ist skandinavischer Meister im Schnellauf auf 100 Meter
und bat bei den olympischen Spielen in Athen und in

London Preise gewonnen . Als Mitglied des berühmten
Fußballklubs „Oergryte " ist er auch deutschen Sportskrcisen
wohlbekannt.

Eine Familientragödie . In Charlottenburg vergiftete
der 28jährige Eisendrcher Hcrrmann seine beiden Kinder
und sich durch Leuchtgas , während seine Frau auf dem Balle
weilte . Die Kinder find tot ; der Vater wurde schwer er¬
krankt nach dem Krankenhause geschafft.

Selbstmord einer Millionärin ? Die 26 Jahre alte ledige
Gutsbesitzerin Elise Treiber , die auf dem Grenzhof bei
Schwetzingen das Gut ihrer verstorbenen Eltern bewohnte,
wurde mit einer Schußwunde tot im Bette aufgeftmden.
Die junge Dame — eine Millionärin — hatte den größten
Teil des umfangreichen Geländes verpachtet und bewohnte
das Gut in Gesellschaft einer Haushälterin und einer kleinen
Dienerschaft . Gestern weilte die Dame noch in Schwetzingen.
Das Motiv der Tat ist unbekannt.

.Hppnotisterung eines jungen Mädchens . Ein 20jähriger
Techniker in München hat während einer Zechgesellschaft im
Wirtshaus ein 18jähriges Mädchen hypnotisiert , das seitdem
noch nicht wieder zum Bewußtsein gekommen ist. Die Un¬
glückliche wurde in die Psychiatrische Klinik gebracht. Der
Hypnotiseur wurde verhaftet.

Folgenschweres Automobilunglück . Auf der Lilientaler
Chauffee in der Nähe von Bremen ereignete sich ein schweres
Automobilunglück . Ein mit 5 Personen besetztes Automobil
versuchte, ein Fuhrwerk auf der Chaussee zu überholen und
geriet dabei in den mit Wasser gefüllten Graben . Von den
Insassen wurden der Kaufmann Fritze und Frau aus dem
Wagen geschleudert. Beide kamen mit leichteren Verletzungen
davon , während die beiden Chauffeure und der Schwieger¬
sohn des Kaufmanns Fritze , Rittergutsbesitzer v. Haspe,
schwere Verletzungen und Gehirnerschütterungen erlitten.

Rohe Ausschreitungen von Jrrenwnrtern . Die Aufseher
der städtischen Irrenanstalt zu Rom haben , da ihnen eine
Gehaltsaufbesserung verweigert wurde , sich zu rohen Aus¬
schreitungen hinreißen lassen. Sic verteilten an die Kranken
Brot , in welches sie Nägel eingebacken hatten , sowie Suppen,
in welchen Mäuseleichen abgekocht waren . Wegen dieser
Zwischenfälle hat der Direktor dieser Anstalt sämtliche Leute
entlassen.

Schncesturm und Seenot . Ein furchtbarer Schneestnrm
schleuderte in den Schären liegende Schifferboote ins Meer;
bis jetzt sind vier Fischerboote und fünf Leichen ans Land
geworfen worden . Man befürchtet weitere Unglücksfälle.

Mit Mann und Maus uutergegangen . Wie jetzt fest¬
steht, ist der deutsche Schoner „Elsa ", aus Tolkemit mit
Gcftte unterwegs , von Riga nach Eüernförde bestimmt , mit
Mann und Maus untergegangcn.

Der Untergang des „General Chanzy ". Das Wrack des
Dampfers „General Chanzy " wurde auf dem Meeresgrund
gesichtet. Der Schiffsrumpf ist in mehrere Teile geborsten.
Ein Teil des Hinterdecks, das Steuerruder und Überreste
der Maschine sind 6 Meter unter der Meeresoberfläche
sichtbar

295000 Paar Vogclfchwkngen beschlagnahmt . Nach einer
Meldung aus Washington wurden bei der Laysan -Jnsel im
Stillen Ozean 23 Vogelfänger , hauptsächlich Japaner , sest-
gcnonunen , in deren Besitz sich 295 000 Paar Vogelschwingen
befanden . Der amerikanischen Regierung waren schon
wiederholt Mitteilungen darüber zugegangen , daß auf der
Laysan -Jnsel und den anderen Inseln dieser Gruppe Vogel¬
fänger ihr Unwesen trieben . Der Regierungsdampfcr
„Thetis " wurde deshalb zur Beobachtung entsandt . Das
Resultat derselben tvar die oben bckanntgegebene Tatsache.

Ein Zlisaulinenstotz auf der New Uorker Hochbahn. Aus
der New Yorker Hochbahn fand im Nebel ein Zugzusammen¬
stoß statt . Ein Zugführer wurde getötet , 8 Passagiere schwer
verwundet.

* Ccncordia, Bergbau-Aktiengesellschaft Oberhäusern. Der
Aufsichtsrat beschloß, 6 Proz. gegen 10 Proz. Dividende vor¬
zuschlagen.

Industrie und Mandel.
* Die KosShaimer Celluloid- und Papierfabrik wird der am

21. März siattfindenden Hauptversammlung 12 Proz. (i. Vj
14 Proz.) Dividende Vorschlägen.

* Zahlungsschwierigkeiten. Die Mainzer Möbelfabrikvon
W. Kimbel  ist in Zahlungsschwierigkeiten geraten, die
Firma sucht ein Arrangement auf der Basis von 50 Proz . her-
beizuführen . — In der ersten Gläubigerversammlung der Holz¬
firma Julius Brühl jun . - Berlin im Konkurs teilte der
Konkursverwalter mit, daß der Zusammenbruch im wesent¬
lichen der übergroßen Kreditgewährung an die Firma
Vallentin  zuzuschreiben sei. Bei den ungefähr 4% Mill.
Mark Passiven und etwa 100 000 M. Aktiven, liegen nach den
bisher möglich gewesenen Feststellungen weniger als 214 Prozj
in der Masse. — Die mit 200 000 Kronen Aktienkapital ar¬
beitende Güterborger  Holzwarenfabrik hat die Zahlungen
eingestellt. Die Passiven , denen unbedeutende Aktiven gegen¬
überstehen , belaufen sich auf 800 000 Kronen. — Die Spiritus-
Exportfirma G. B a k o v u . K o. in Triest ist mit 200 000 Kronen
in Zahlungsstockung.

Verschiedenes.
* Rio nassauische Weiakreszenz im Jahre 1809. Die amt¬

liche Übersicht über die nassauische Weinkreezenz im Jaihre
1909 bestätigt, so schreibt die „Frankf . Ztg.“, daß das Jahr 1909
nur als ein geringe -s \V e i r. j a h r bezeichnet werden
kann , sowohl an Quantität wie Qualität. Der durchaus geringe
Ertrag ist hauptsächlich auf die naßkalte Witterung in der
Blütezeit, sowie auf die Rebenkchädlinge, besonders Heu- und
Sauerwurm , zurückzuführen . Auf 3048.59 Hektar Weinbergs-
land wurden 39 305.71 Hektoliter Weißwein und 419.53 Hekto¬
liter Rotwein, insgesamt also 39 725.24 Hektoliter Wein ge¬
erntet , gegen 94 541.08 Hektoliter im Jahre 1905, 12 772.43
Hektoliter im Jahre 1906, 36 971.87 Hektoliter im Jahre 1907
und 41 023.32 Hektoliter im Jahre 1908. Bemerkenswert ist,
daß die Größe dies Weinbergslandes überhaupt in den letzten
drei Jahren von 3957.13 Hektar auf 3998.52 Hektar gestiegen
ist, während das in Ertrag stehende Gelände von.3128.88 Hektar
auf 3048.59 Hektar zurückgegangen ist, was vor allem auf die
weiter um sich greifenden Reblausherde zurückzuführen ist.
In einzelnen Bezirken steht kaum Vz, in anderen sogar kaum
Vio des Weinbergslandes im Ertrag. Bei der letzten Wein¬
ernte halten vier weinbautreibende Orte mit 36.29 Hektar
Weinbergsland überhaupt keinen Ertrag , zwei andere fast eine
Mißernte. Frankfurt hatte auf 24 Hektar im Ertrag stehenden
Geländes einen kaum nennenswerten Ertrag. Der Durch-
schnittsertraig entsprach sowohl bei Weiß- wie bei Rotwein¬
reben Va bis J/4 Herbst. Durchschnittlich wurden auf 1 Hektar
im Ertrag stehenden Weinberg 13 Hektoliter oder etwas über ein
Stück wein geerntet. Die Qualität des Weines schwankt
zwischen gut und sohr gering und wird in allen bessern Orten
des Rheingaues auf mittel geschätzt. Der Preis für Most
schwankte bei Weißwein zwischen 320 und 1050 M„ bei Rot¬
wein zwischen 422 und 1100 M. Große Traubenveikäufe
fanden besonders im Rheingau statt , bei denen pro Stück
zwischen 440 und 1000 M. bezahlt wurde. Am besten schnitt
der Rheingau ab, der auf 1937.70 Hektar Weinbergen, die im
Ertrag stehen, 30 876.65 Hektoliter Weißwein und 157 Hekto¬
liter Rotwein herbstete ; der Kreis St. Goarshausen brachte auf
653.20 Hektar 5260.44 Hektoliter, der Landkreis Wiesbaden
auf 377.97 Hektar 3174.67 Hektoliter, die Stadt Wiesbaden auf
12.63 Hektar 39.08 Hektoliter.

Marktberichte.
— Zum Frankfurter Arbeitspfridamarkt , welcher Mittwoch,

den 23. Februar , stattfindet , wurden bis heute rund 1000 Pferde
zum Verkauf angemeldet und steht ein lebhafter Handel zu
erwarten. Aus Anlaß des 50jährigen Voreinsjubiläums wird
vom Landwirtschaftlichen Verein eine Broschüre herausgegeben,
welche u . a. die Geschichte der Frankfurter Pferdemärkte be¬
handelt , und zwar beginnend mit dem Roßbühel auf dem
Liebfrauenberg zu Frankfurt a. M. als ältester Pferdemarkt.

Handel . Industrie.
Volkswirtschaft , ts

Banken und Börse.
* Der Slalus der Reichsbaakzeigt, wie aus Berlin gemeldet

wird,, eine Besserung hauptsächlich infolge von Einzahlungen
auf Girokonto.

* Die Mehl- und Brotfabrik, Aktiengesellschaft in Frank¬
furt, bringt 1% Millionen Mark neue Aktion an die Frankfurter
Börse.

* Coburg-Gothaer Kreditgeoellschaft. Der Aufsichtsrat be¬
schloß, die Verteilung von 5 Proz. Dividende (wie in dien Vor¬
jahren) vorzuschlagen.

* Dividenden. Der Verwaltunigsrat der Baues . d ’Italia
beschloß die Verteilung einer Dividende von 41 Lire pro Aktie,
die am 1. April zahlbar sein soll. — Der Verwaltungsrat des
GrAditio Italianozu  Mailand beschloß, der am 21. März
stattfindenden Generalversammlung die Verteilung einer Divi¬
dende von 30 Lire per Aktie, gleich 6 Proz., wie im Vorjahr,
vorzuschlagen.

Berät- und Hüttenwesen.
* Siegerländer Eisensteinsymdikat. Aus Siegen wird ge¬

meldet, daß bis zu der am Sonntag abgelaufenen Frist von den
bisher noch opponierenden Werken des Siegerländer Eisen¬
steinsyndikats gleichfalls Einwilligungserklärungen beim Syn¬
dikat eingelaufen sind, so daß es mit Bestimmtheit als ver¬
längert gelten kann. Demnächst wird eine Mitgliederversamm¬
lung stattfinden, um die Neubildung durchzuführen.

* Feierschichten. Wegen Absatzmangel mußte, wie aus
Dortmund gemeldet wird, gestern Montag auf 'den meisten
Zechen der Gelsenkirohener Bergwerksigesellschaft gefeiert
werden.

i,! Rhoinisch -Nassauische Bergwerks- und Hüllen-Aktienge¬
sellschaft. Die Generalversammlung beschloß die Verteilung
von 15 Proz. (i. V. 8 Proz.) Dividende. Der Generaldirektor
teilte mit, daß die in Betracht kommenden Metallnotierungen
seit 31. Dezember nahezu unverändert seien ; auch im Ge¬
schäftsgang sei die Tendenz die gleiche geblieben. Die Be¬
triebs- und Arbeiterverhältnisse seien durchweg zufrieden¬
stellend. Der Januar erbrachte einen Betriebsiliberschuß von
202 000 M. gegen 136 900 M. im Vorjahr. Die Verhandlungen
zwecks Verlängerung des Zinkhüttenverbandes , die im nächsten
Monat beginnen sollen, versprechen Erfolg. Ungewiß sei, ob
der Bleihüttenverband zustande kommt, die Verhandlungen
darüber dauern fort.

* Bergbau-Aktiengesellschaft Massen. Der Aufsichtsfat
schlägt eine Dividende von bVs  Proz . (i. V. 6 Proz .) vor, bei
etwas geringeren Abschreibungen und niedrigerem Vortrag
als im Voriahr.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 22. Februar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div. % _ __ _ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft * 180.40 180.70
5';, Commerz- u. Discontobank . . 117.25 117.25
6 Darmstädter Bank. 137.25 137

12 Deutsche Bank » 257 257
8■/, Deutsch-Asiatische Bank . . . 156.80 156.90
4>/, Deutsche Effekten- u. Wechselbarak 106.80 107
9 Disconto-Commandit . . . . 196,25 197.40
Via Dresdener Bank. 166 166
6 Nationalbqnk für Deutschland . 118.40 128.30
sv. Oesterreichisclie Kreditanstalt 211.75 211.50
7.77 149.75 149 40
7 Schaafhausener Bankverein 146.80 143.60
7V* Wiener Bankverein . . . . 141 141
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 119.50 149.50
8‘/4 Berliner Grosse Strassenbahn . .186.10 185.50
5'/, Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 122.25 122.50
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt . 137.25 138.50
0 Norddeutsehe Lloyd-Äctien * 105.10 106.25
6s/s Oesterreich-Ung. Staatsbahn 162 161.2
0 Gestern. Südbahn (Lombarden) y 23.69 23.10
68|s Gotthard. — —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . . — —
6 Baltimore u. Ohio . , . . . 115.40 115.25
6 Pennsylvania . . . . . . « 133 -i
5 Lus . Prinz Henri . 133.30 133.50
8V» Neue Bodengesellschaft Berlin 153.75 154
3 Südd. Immobilien 60 % ■ • • « 9 .20 93.75
0 Schöfferhof Bürgerbräu . , , 89.50 89.50
O Cementw. Lothringen s . . 115 115.10

27 Farbwerke Höchst . . . . , 447 449
32 Chem. Albert . . . . . . . ä| 462.75 462.75
9>/j Deutsch Uebersee Elektr . Act. 183.75 183.75
8 Felten & Guilleaume Lahm. . >: 110 140
6 Lahmeyer . . . . . . . 107.60 103
6 Schuckcrt . . . . . . . . . 135.50 135.25
9 Rhein.-Westfäl. Kalkwerke . 1.50.75 160.40

25 midier Kleyer . . . . . . . , 378.50 376.75
25 Zellstoff Waldhof . . . . . 233
12 Bochumer Guss. 245 215.40
6 112 110.10

10 Deutsch-Luxemburg . , , > . » U 216 216.50
8 Eschweiler Bergw. . * . > « « 203.70 204
3 Friedrichshütte . . . . . . t 9 133.75 137.25
9 Gelsenkirchener Berg * . * . 215.60 21A25
0 do. Guss . . . . . . 98 97
8 Harpener , . . . . . . V 205.10 201.60
9 Phönix , » 218.75 218 75
4 Laurahütte . » . * . . . . 186.25 185.10

13 Allgem. Elektr . Gesellsch. . « . 232.50 202.10
Tendenz; befestigt,
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Preiaaotierungaitrlle
der Landwirbsehaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Getreide und Raps.
Frankfurt u/M., 21 . Febr . 1910 Eigene Notierung am Fruchtmarkt

Für 100 kg gute marktfähige Ware.

Heutige Notierung.
Umsatz j Stimmung j Preise

klein

klein

mittel

klein

Vorwöclient-
liche Preise

abwartend

abwartend

stetig

stetig

Weisen , hies.
* nordd.

Roggen , hies.
Gerste , Ried-

u. Pfälzer
Gerste,

Wetterauer
Hafer , hies.
Raps , hies.
Mais, mixed

„ La Plate
Mannheim , 21 . Februar 1910.

Amtl.Notierung d. Börse teig . Depesche)
Weizen . .
Roggen , Pfälzer . . . . . . . . .
Gerste, badische . . . .
Hafer . . . . . . . . . . . . .
Raps . .
Donau -Mais . . .
Mais, La Plata.

Mainz, 18. Februar 1909.
Offizielle Notierung.

Weizen . . . .
koggss . . . . . . . . . . . .
Gerste . . . . » » » . . . *.
Hafer . . . .
Mais . • . . . . . . . . . . .
Raps.

Diez , 18. Februar 1909.
Amtl. Notierung.

Weizen . . .
„ fremder . . . .

Roggen . .
Geräte . . . . . . . . . . . .
Hafer . .

23.00- 23.15

16.90 - 17.00

17.00- 17.50

16.25—17.00
16.25- 17.00

16.00 - 16.25
16.40—16.60

23.50
17.25

Raps
Heu und Stroh.

Frankfurt a 'M^ 18. Febr. 1909.
(Amtliche Notierung ).

Heu . . > . i * . . *.
Stroh i . . . i . . . . .

Kartoffeln.
Frankfurt a/M., 21 . Febr . 1910.

(Eigene Notierung ).
Neue Kartoffeln in Waggonlad.

do. im Detailverkauf

23.25- 23.40

16.90—17.00

17.00- 17.50

16.25—17.00
16.00- 17.00

16.00 - 16.25
16.40- 16.60

23.50
17.25

16.50- 17.0016 .50- 17.50
16.50 - 17.00

28.00
16.50
16.50

22.75 - 23.00
16.90—17.15

16.50- 17.25
28.00
16.50
16.50

22.75—23.00
17.00—17.25

17.00- 17.S017 .00- 17.50
16.60—17.00116.80- 17.50

23.25- 23.50 23.13- 23.56

18.27- 16.40il6 .27- 18.40
14.60— 16.92il4 .60— 16.92

16.00 115.60—16.00

Heutig « Preise
per Zentner

Yorwöch . Preise

per Zentner
— 4.00- 5.00

per 100 kg
Heutige Preise

Jtb
Vorwöch . Preise

M.
4.90—5.00
6.00—6.50

4.90—5.00
6.00—6.50

Obst.
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. M., 21 . Februar 19,0.
Orangen I . Qual . 12—14. Aepfel I . Qual . 18- 23, II . Qual . 14—16.
Zwergobst I. Qual . 30—50. Birnen I . Qual . 18—80, II . Qual.
12—16. Zwergobst I. Qual . 30—50. Trauben I. Qual . 60—70.
Nüsse, , neue , J. Qual . 25, II . Qual . 20—21. Haselnüsse I . Qual.

33—35. Kastanien I . Qual . 14, II . Qual . 10—12.
Alles per 50 Kilo — 1 Ztr. in M.

Die Preisnotierungs -Kommission.

Letzte Nachrichten.

Bulgarische Kriegsvorberertungen.
hd . Paris , 22. Februar . Dem „New Aork Herold"

wurde ein Brief eines bulgarischen Offiziers in Dub°
uitza an einen österreichischen Kavallerie -Offizier über¬
mittelt . Nach diesem Brief liegen 40 000 bulgarische
Soldaten in Tubnitza und Küstendiel, drei Stunden von
der türkischen Grenze entfernt , die eine starke Gebirgs-
Artillerte und schwere Feldgeschütze besitzen. Ein Gene-
ralstabs -Bureau ist in Dubnitza eingerichtet worden,
das mit dem Kriegsministerium in Sofia sich in steter
Verbindung Hält. Zahlreiche, den besseren Familien
angehörende junge Männer sind bei ihren Regimentern
eingetroffen . Die Einberufung der Truppen hat unter
der ganzen Bevölkerung lebhafte Beunruhigung her-
oorgerufen . Das charakteristische Zeichen der augen¬
blicklichen Situation ist. daß die Beförderung gewöhn¬
licher Reisenden zwischen Radomir und Küstendiel ein¬
gestellt ist, ausgenommen für diejenigen , die einen be¬
sonderen Passagierschein besitzen. Die Bahnlinie _ist
lediglich für strategische Zwecke reserviert . Es scheint,
daß nur ein Wunder den Krieg aufhalten kann.

Ein neues Armeekorps in der Türkei.
Konstantinopcl, 22. Februar. (Eigener Drahtbericht.)

In dem Plane für die neue Armeeorganisation ist die Aus¬
stellung eines 8. Armeekorps mit dem Sitze in
Monastir  vorgesehen , die demnächst erfolgen wird.

Nicaragua und die Vereinigten Staaten,
wb . Madrid , 22. Februar . Ter frühere Präsident

von Nicaragua , Zelaya , erklärte in einein neuerlichen
Interview, , die wahre Ursache der Haltung Nord¬
amerikas gegenüber Nicaragua sei die Frage des inter-
oceanischen Kanals , der quer durch Nicaragua gehe:
dieses habe sich stets dem Bau des Kanals widersetzr.
weil dadurch Hand auf Nicaragua gelegt werde, das
ein Spielzeug  der Vereinigten Staaten werden
würde . Zelaya erklärte schließlich: „Nur aus Haß
gegen mich nährten die Vereinigten Staaten die Revo¬
lution in Nicaragua und wiegelten die reaktionäre
Partei gegen meine liberale Regierung auf . Sollten
aber die Revolutionäre das letzte Wort sprechen, dann
wird es wohl um die Freiheit und Unabhängigkeit
Nicaraguas und der anderen zentralamerikanischen Re¬
publiken geschehen sein."

Explosion einer Berliner Ringbahn -Lokomotive.
Berlin , 22. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Als ein

vom Bahrrhof Wedding  abgelassener Nordringzug heute
morgen um 6 Uhr 50 Min . in den Bahnhof Beussel-
straße  einltcs , erfolgte plötzlich eine Explosion des
Lokomotivkessels.  Der Lokomotivführer erlitt
schwereBrandwunden  und mußte nach dem Kranken¬
haus Moabit gebracht werden; ein Heizer ist mit leichteren
Verletzungen an den Armen davongekommen. Die Eisen¬
bahndirektion in Berlin leitete sofort eine Untersuchung des
Falles ein.

Pestverdacht.
wb . Hamburg , 22. Februar . Ter von Bombay

hier angekommene englische Dampfer „Wooda", in
dessen Ladung pe st verdächtige  tote Ratten
gefunden wurden , wurde unter Quarantäne gelegt.

Der Kaiser beim Reichskanzler.
Berlin , 22. Februar. (Eigener Drahtbericht.) Der

Kaiser  stattete heute vormittag dem Reichskanzler
einen Besuch ab.

Zum 70. Geburtstag Bebels,
bd . Berlin , 22. Februar . Die Morgenblätter wid¬

men dem Abgeordneten Bebel anlautm ) >emes tje«u=
gen 70. Geburtstages sympathische Artikel . Der
„Vorwärts " bringt sein Bildnis und eine Reihe von
Artikeln mit Lebens-Erinnerungen des sozialdemo¬
kratischen Führers.

Zur Bremer Lehrer-Bewegung,
bä . Bremen , 22. Februar . Ter Lehrer Holzmeier,

der Führer des radikalen Flügels der bremischen Volks¬
schullehrer, ist gestern vom Disziplinargericht zur
Dienstentlassung  verurteilt worden . Holz¬
meier hatte seinerzeit in einer Resolution den frühe¬
ren Vorstand des bremischen Lehrer -Vereins beschul¬
digt , .er habe die Würde des Vereins gegenüber der
Behörde nicht genügend gewahrt . Tie Vorgesetzte Be¬
hörde, der Senat , erblickte darin eine Beleidigung , da
sie niemand unwürdig behandle . Weiter wurde Holz¬
meier beschuldigt, daß er nicht in der vorgeschriebenen
Weise den Schulunterricht morgens mit Gesang und
Gebet eröffne. • Holzmeier hatte dies als eine würde¬
lose Posse bezeichnet.

Das Nardseeabkommcn und Holland,
wb. Paris , 22. Februar. Der „Matin " will wissen, die

holländische Regierung habe durch ihre Vertreter im Aus¬
land amtlich erklären lassen, daß weder bei ihr noch bei der
Königin noch bei der Königin-Mutter jemals eine auslän¬
dische Einnnschuug in betreff des iuteruatioimleu Nord-
seeübereiukommens stattgestmdm habe.

Die Lage des englischen Kabinetts,
wb. London, 21. Februar. In den Wandelgängen des

Unterhauses hat die Rede Redmonds eine sehr pessi¬
mistische  Anschauung in bezug auf die Dauer des gegen¬
wärtigen Parlaments hervorgerusen. Allgemein heißt es,
daß spätestens im Juni Neuwahlen stattfinden würden. —
Die Blätter halten allgemein die Regierung für ver¬
urteilt,  namentlich infolge der Rede Redmonds . Die
konservativen Zeitungen erklären, das Fiasco sei ein voll-
st ä n d i g e r e s,  als sie jemals zu glauben gewagt hätten.
Die liberalen Blätter geben sehr trübe Kommentare und
räumen ein, daß die Liberalen von der Erklärung Asquiths
enttäuscht  seien und daß der Sturz der Regierung
sicher sei, wofern nicht ein Einverständnis  mit den
Nationalisten erzielt werde, die aber voraussichtlich nicht
nachgeben wükden.

Ei» Gnadenakt des Königs MfonS.
Sevilla , 22. Februar. (Eigener Drahlbericht.) Der

König Unterzeichnete ein Dekret, durch welches alle wegen
politischer Delikte  verurteilter Personen völlige
oder t eilweil e Be -stradiguns gewährt wird.

Ermordung eines Studenten,
bä . Paris , 22. Februar . In seiner Wohnung wurde

der Rechtshörer Barreau , Sohn eines angesehenen
Großhändlers , erdrosselt aufgesunden . Man fand die
Leiche auf dem Boden liegend , die Hände waren zu¬
sammengebunden . Um den Hals war ein Handtuch
geschnürt. Der Tat verdächtig ünd zwei junge
Burschen, die Barreau , der homosexuelle Neigungen
hatte , bei sich eingelassen hatte.

Schwerer Orkan.
bä . London, 22. Februar . Ter riesige 'Orkan über

den ganzen Britischen Inseln , auf dem Atlantischen
Ozean, im Kanal und der Nordsee dauert an. Der
Tampferverkehr im Kanal ist stark behindert . An der
Ostküste von Schottland bei Cateraig sah man einen
großen in Not befindlichen Dampfer , der hilflos vor
dem Sturme trieb und in der Nordsee verschwand. Bei
Sittingbourne zerriß ein umstürzender Baum die Tele-
phonvcrüindung mit dem Kontinent . Der Dampfer
„Galileo " aus New Nork strandete vor dem Alexander-
Dock bei Hüll . Vier Schleppdampfer versuchten ver¬
geblich, ihn flott zu machen. Auch der französische
Dampfer „Maröchal Suchet " ist gestrandet . Die Be¬
satzung wurde von einer Anzahl Schleppdampfer und
Rettungsbooten an Bord genommen. Im Distrikt von
Bramhall in Cheshire fand ein Erdbeben statt , das in
Gruppen von je 12 Schwingungen auftrat und zwei
Minuten dauerte.

Der Strasienbahnerstreik in Philadelphia,
bä . New Uork , 22 . Februar . Neue Gewalttaten wer¬

den aus Philadelphia gemeldet : Mehrere Motorführer
und Kondukteure sind schwor verwundet , mehrere
Wagen wurden durch Dynamit zertrümmert . Ter
Nachtbetrieb ist eingestellt, der Tagbetrieb wipd in
kaum nennenswertem Umfange aufrecht erhalten . Über
hundert Personen wurden verwundet . Etwa 300
Wagen sind beschädigt. Bei den Tumulten wurden
zwei Polizisten , zwei junge Mädchen und zwei Knaben
schwer verwundet . Über 600 Verhaftungen wurden
vorgenommen . _

Cöln, 22. Februar. (Eigener Drahtbericht. Die heute
nachmittag 6 Uhr 3 Min . in Berlin fällige Post aus
Frankreich ist ausgeblieben.  Der Grund liegt in
einem Zusammenstoß  in Frankreich.

wb. Paris , 22. Februar. Einer Blättermeldung zu¬
folge hat die französische Regierung die Absicht, den Eltern
des bei dem Überfall im Wadailande gefallenen Haupt¬
manns Fi egenschuh  das Erträgnis eines Tabakladens
zuzuwcnden.

wb. Pointe ä Pitre , 22. Februar . 20 000 Arbeiter
stellten wegen Lohnstreitigkeiten _ die Arbeit ein und
steckten Zuckerrohrplantagen in einer Ausdehnung von
8 Hektaren in Brand . Gendarmerie mutzte zum Schutze
des Eigentums berbeigerusen werben.

Telegraphischer Kursbericht.
(Mitgeteilt vom Bankümls Pfeiffer  n . Ko., Langgaffe 16.)

Frankfurter Börse. 22. Februar, mittags 12'/-> Uhr.
Kredit -Aktien 211 .90 , Diskonto -Kommandit 196.20 , Dresdner
Bank 165.80, Deutsche Bank 257 .20 , Handelsgesellschaft 180 .40.
Staatsbahn 161 .90 , Lombarden 22 .60, Baltimore und Ohio
115.25 , Gelsenkirchen 215 .75 , Bochnmer 244 .60 , Harpener 205,
Türkenlose 178 .40 , Norddeutscher Llotzd 106.10, Hamburg-
Amerika -Paket 138.40 , 4proz . Russen 91 .50 , Phönix 219 , Edison
262 .25 , Übersee 183.75 , Schuckert 135. Tendenz : ruhig.

Wiener Börse, 22. Februar. Österreichische Kredit-Aktien
673 .70 , Staatsbahn -Aktien 758 , Lombarden 123, Marknoten
117.55. Tendenz : ruhig.— . — ■" ■■ —asM- 1 - rirr——-

"Öffentlicher Wetterdienst.^
wettervorauss age

öev  Dienststelle Zlvcrnkfurt a.  W.
CjRetfotoIoa. Abteilung des Phvfikal. Vereins)

, für den 23. Februar:

Teilweise aufheiternd, noch vereinzelt geringe '
Niederschläge, etwas kühler.

Genaueres i
50

laueres durch die Frankfurter Wetterkarten (monatlich
Pi .) welche am „Tagblatt - Haus ", Langgasse 27,

Aglich angeschlagen werden.
_ _ Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - tzauptaaentur , Wilhelmstraßc 6, und in der

X, Tagblatt -Zweigstclle ,Bismarckring 29, täglich ausgchängt . ^
Wy __

Meteorolog . Beobachtungen . Station Wiesbaden

21. Februar.

Barometer auf 0' ».Normal-
schwere . . . . . . .

Barometera. d. Meeresspiegel
Thermometer(Celsius) .
Dunstspaummg (Millimeter)
Relative Feuchtigkeit(» .
Windrichtung. . .. . . .
Niederschlagrdöhe(Mrllim. ' .
Höchste Temperatur(Celsius)

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends.

746.1 747.5 749.1
756.3 757.8 759.4

7.5 7.6 8.1
5.9 7.2 7.2

77 93 , 89
SW . 2 SW. 1 S . 2

0.0 3.5

Mittel

747.6
757.8

7.8
6.8

86.3

8.6. Niedrigste Temperatur 3.7.

Auf- und Untergang für Sonne(G) und Mond($ ).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischerZeit .)

Februar im SüdenI Auigang
Uhr Min. Uhr Min

Untergang! Aufgang Unrcraana
Uhr Min̂ Uhr Min,Uhr

Geschäftliches.

Etwas was Sie interessiert!

Oirianv

Sn Deutschland nach orientalischem
System von garantiert naturell aro¬
matischen Tabaken hergesteilt, kann
diese Cigarette trotz der hervor¬
ragend guten Qualität schon mit

das Stück verkauft werden.
Beachten Sie den Namen

.Miriamŷenidze
Zu haben in den einschlägigen , durch

Plakate kenntlich gemachten
Geschäften. f 106

sasa# '

Die Abend-Aus gäbe umfaßt 10 Sritrrr.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur kür Politik ». Handel: 31. Hegerhorü , Erbcnbein, « .
Höhe: für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnender «: für Wiesban . „ l!
Nachrichten: C Rötherdt ; für Naliauische Nachrichten. Aus der Un,x,x>s„ ,ff
und Gerichtsiaal : H. Diesenbach ; für Vermischtes, Svort und 8
C- LoLacker ; für die Anzeigenu. Reklamen: H. Doruauf ; sämtlich ii,Wjo«üA.
Drück-Und Verlag der L- Schelle über gfche» Hoj.-Buchdruckeret.4n Wie;



Protos-Benzinwagen
*756 PS Sechszylinder
18/» PS Sechszylinder
M/s  PS Vierzylinder

PS Vierzylinder
PS Vierzylinder

a/18 PS Vierzylinder
®/l4 PS Vierzylinder

Leistungsfähig ' .*. Dauerhaft . . Erster bei der Weltfahrt
New-York—Paris.

Elektromobile:
Moderne Fahrzeuge Eleganteste Stadtwagen Droschken Liefernngs-
und Lastwagen . . Feuerwehr und Krankenwagen . . Omnibusse.

Motorboote
Technische Bureaux u . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt.

Vertretung in Frankfurt:
§ieinens -§ cEmekert Werlte , Technisches Bureau , Mddastrasse 8G.

Nr . 88.

Abend -Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblstt.

Dienstag,

22 . Februar 1910.
»8 . Jahrgang.

StEMEflS-SCHUCKERT WERKE
G.M.B.H. BERUM

Paulinenschlösschenü
Samstag, den 5. März 1910:

Künstler -Fest
veranstaltet zum Besten der Pensionsanstalt der „Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger “ von den Mitgliedern

des Hoftheaters zu Wiesbaden.

„ANDREAS - MARKT“
in sämtlichen Räumen des „ PauBinenschlässchens **-

Bsn grosse « Saal S Grande Variete . Auftreten erstklassiger Varietekräfte. Ball. Budenstadt.
Bn den EieSBeoräuiBiesi s Ein Andreasnachtbumrrel durch Wiesbaden. Restaurants : Bar(Leon Chandon) —Carlton— Cafe Hohen-

“ zollcrn — Continental Bodega — Rathauskeller — Walhalla. Verkaufsbuden : Konditorei Blum —Bäckerei
Bossong — Blumengeschäft Wahl — Pelzgeschäft Opitz — Spielwarenhaus Puppenkönig.

Eintrittskarten : Im Vorverkauf Mk. 8 .—, an der Abendkasse Mk. 10 .—. Beginn abends 9 .30 Ehr.

IH Kein Kostümzwang HI
Das Arbeits - Komitee:

Die Damen : Bleibtreu , Brodmann, Eichelsheim , Engeil , Dr. Hans-Zöpffel, Koller , Krämer , Kodins-Doppelbauor, Schröder-Kamiusky.
Die Herren : Andriano, Backhaus, Clobes, Erwin, Geisse -Winkel, Henke, Herrmann, Lichten , Maschek, Mebus, l )r. Oberländer,

Roth er, Spiess, Weinig, Werner , Zollin. E178

F 62

i



Sette 1« . Dienstag , SS . Februar 1911 ». WiesoaSener VagMatt. Abend-Ausgabe, 3. Blatt. Nr . 88.

Pfeiffer&CO., Bankgeschäft, UlßSMll
halten ihre Dienste für Stils in «las Bankfach schlagen «!© Abschlüsse von

thfpotheksn -Vermittlung. Geschäft © unter Zusicherung billiger und sorgfältiger
Bedienung bestens empfohlen. Leibrenten - Versicherungen*

Comptoir: 16 , I . und II . Stoch.
Telefon 51 und 706.

Geöffnet von Ä — S 1
und 3 — 6 |

Uhr. Tags vor Sonn- und Feiertagen nur bis 4 Uhr.
Sonntags geschlossen.

Frei

GekepHon 3010.

Konsum

von jeglicher Uebertreibimg werden unsere geschätzten Abnehmer bie Behaup¬
tung finden , daß wir noch niemals solche Vorteile geboten haben , wie letzt.
Bei unserer Lager -Aufnahme haben lotr verschiedene Serien besserer Schuh-
Waren herausgesetzt , die wir . ohne Rücksicht auf unseren Einkaufspreis , letzt

vollständig ausverkausen wollen.
Unter den diversen Posten befinden sich:

Damen-u. herren-Leder-haurschuhe,
Damen-n. Herren-Mz-Zchnallenftiefel,
Damen- it, Herren-AameeLhaarMuhe,

Kameelhaar imitiert für 75 Pf ., Woll -Kamcclhaar 1. 50,

Gummischuhe. *Tanzschuhe, «««*Schuh-.
CrttttAUA für Damen und Kinder.
Feinere zum Knöpfen u . Schnuren.

Herren-schnallen- u. -Zugstiesel-n°rm bMg.
Kameelhaar - Dhrenschnhe,

Ledersohle,
Filz -, Ohre«- u . Spangen¬

schuhe, Ledersohle,
Olrrcn-Hausschtthe mit Leder-

spiykappen,
Schulstiefel » zum Knöpfen u.

Schnüren,
Gefütterte Ledcrstiefel.

Alles unter Preis.
Wiesbadener

nur Nr.19
Kirchgasse. zwischen Luisen- u.

Friedrichstraße. IG Kirchgasse 19, zwischen Luisen - u.
Friedrichstraße.

U
SO

ae48
■5

t-H
34S

M - rvtr^ ng
S ^olaöe

franK * —

Mein ä'/sjähriges Kind nahm niemals Kakao
oder Schokolade , und da es auch Milch nur
widerwillig trank , verordnete der Arzt ihm
Haemacolade . Seitdem verweigert das Kind
aber auch alles , was nicht Haemacolade ist ! Es
trinkt sie mit dem grössten Behagen , und sein
erster Ruf beim Erwachen ist : Haecola!

Ich reiche seit September Haemacolade , und
hat sich das Kind, das sehr zart war , glänzend
herausgemacht.

Frau J. Brasch , Landsbergerstr.108. (7. 4. 08.)

Broschüren durch:
Berliner HygieneG.m.b.H., Frankfurt a.M., Elbestr. 62.

Vergesst die hungernden
"~| Ü | Vögel nicht ! j W

Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier ,
Crepes -Rüschen etc.

stets grosses Lager
in jeder Preislage

"Sf &,

ttJ/n -
QTueaTiPeJ

Wiesbaden

«2Iveupem tttc\
c/iutt/i/eM. 244

Spezialhaus für Putz,  46
Langgasse 2ij2j. — Tel. 2116.

Wiesbadener
BkstMunqs-

Jnstitut
Gebe. UengekKner»

Dampf-Kchreinerei.
Gegr. 1856.

Telefon 411. 129

§argmaga;m
Schrvaibttchevste . 2S.

Lie ferant des Vereins
für Feuerbestattung.
MW" Ucbernahmc von

Ueberfuhrungcn von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

tö
er?

j Jltrfolge Versetzung nach Wiesbaden
Wcht Beamter in oder vor der Stadt

Wohnung
festt 4 bis 5 Zimmern mit Zubehör,
«b. mit Gärtchen ju.nt 1. April, ev.
mich früher. Sonnenseite erwünscht.
Offevten mit Lutzerster Preisangabe
an Mahlbcrg, Köln, P falze r-
sftr-atze 45, 1. _ * 62

Zirschnride-Unterricht
für Herrenschneider erteilt durch-
anS praltisch nach einer leicht
faßlichen Methode . Honorar mäßig.
Anmeldungen täglich Sedan»
platz 2 , -l  St.

Lehrmädchen
^tt » guter Familie gesucht.

_ Gefchrr ». Meyer.

( Monteurlehrlinge
tstellt ein Elcktrizitäts-Gesellschaft
Wiesbaden Ludwig HansohuL Co.,
Moritzstratze 49.

Mehrere selbständige
Damenschneider

per sof. gegen hohen Lohn gesucht.
Wrmmer & Ulrich,

Wilhelmstrabe 48.

Stelle
sucht Fräulein

aus guter Fnmilie zu Kindern und für
den Haushalt . Als Stütze schon tätig
gewesen. Eintritt nach Nebereinkunft.

Anträge unter 8 . IL . lS -tt» an
RudoinHosse , ® tUttflrtrt . F108

Suche zuin 1. April od. 1. Mar
für meine ISjühr. Docht,er, evangel.,
mursitalisch, im Haushalt nicht uner¬
fahren, Aufnahme in nur »feinem
Hause, wo Gelegenheit, die Küche zu
erlernen. Famrlienanschlutz Beding.
Dienstmädchen mutz vorhanden sein.
Daschenaeld erwünscht. Offerten
unter Germania Nr. 50 postlagernd
Rüdesheim a. Rh.

Mr Aerzte, Zahllarzte ic.
Im „ Tagblatt - Haus"

Beguemlichkcttcn ausgestattete
Langgasse 25/27 ist eine mit allen

7-Zimer-WohMU im2. SM
sofort zu vermieten . Die Wohnung eignet sich vorzüglich zu

Konsultatiorrs-Rärimen
für Aerzte, Zahnärzte re. Näheres im Tagblatt -Konlor » Schalter¬
halle rechts.

“SilbEm Wminihl
28. Januar abds . Verl. Andenken von
Verstarb . Ebri . Finder bis 40 Mk.
B lohnuug . Roh - Herdcrstr . 22, 2 I.

JtUi
Auskunft hierüber erteilt:

Detektiv- und Ansknnftsbiirean
„Union “,

Am Köimeirtor S.

Vermög . evg . Fräulein sucht
Lehrer od. Beamt , zwecks Heirat . Ost . u.
O . ass « an den Tagbl .-Verl . B3749

Zwei junge Freundinnen
suchen passenden gleichen Anschluß
Off . unt . E . B . 38 hnuptpostlagernd.

Aufklärung.
Die beiden Damen , die vorgestern

(Sonntag , de» 20.), abends 6 Uhr , ist
clcg. Zweispänner (Rotfüchse rin Biebrich,
Hotel Bellevue , vorfuhren , werden
gebeten, den beiden wiederwinkenden
Herren unter ® . & sr . an die Ann .-
Exp . Lp. Mainz , ein Lcbens-
zcichen geben zu wollen , (ihr.  1 092) IT31

pait mit Miuidalmk. '
die Souulag mittag durch Oranienstr.
ging, wird , falls Begleitung durch gcb.
Herrn (Mand . n. Git .) erwünscht, um
Adr . gebeten. Mr . **• postl.

Am off. rasche Initial.
evmt . sof . Entschl.

dortseits

Taunus - Apotheke
Fernruf toö u . 2261

i » SB« Ba9HSfl

Für Trauerfälis empfehlen
wir unsere Anstalt zum

MmMkn
von Damen - und Ksrreu-
Gardsrobe in vollständig
unzertrcnntem Zustande.

Eilige Aufträge können von
einem *zum andern Tage ge¬
liefert werden . — Gewöhnliche
Lieferzeit 8—4 Tage . 40

fauejenk Merlein.
Filialenin allen Stadtteile,z.

8c !iVi/8.rzs Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer -Hüte,
Trauer -Schleier,

▼om einfachsten biszuin alier-
feinsten Goare. K4

S.BlUIlite!LCo,
Kirchgasse 39/41.

Es hat Gott dem Allmächtigen gefallen,
meinen liehen Gatten und Yater, unseren Sohn,
Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel,

Itösttelschuilehrer,
nach langem, schwerem Leiden zu sich zu
rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;

Hermine Rosenkranz,
geb. Seilberger,

und Sohn.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag
8 Uhr von der Leichenhalle aus nach dem Hord-
friedhof statt. 314

Todes - Anreisr.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nachricht,

daß heute morgen V,7 lihr nach schwerem Krankenlager unser guter
Vater , Sohn , Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Onkel,

Heinrich Vogel .) Timchevmeistsr,
sanft dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der tiestrauerndcn Hinterbliebenen:
Nogcl , Schlssser u . Kinder.

Kierstadt , den 22. Februar 1910.
Tie Beerdigung findet am Donnerstag , nachmittags 4 Uhr,

vom Trancrhause , Neugasse 18, aus statt.



91t . 88. Abend-Ausgabe , 1 . Blan. Wiesbadener TagklatL. Drcnstag, 23 . Februar 1910 . Seite 7«

ZesWitrsteizemg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden telegene,
im Grundbuche von Wiesbaden,
Jnnenbezirk,

Band 212, Blatt 3183,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
reigerungsvermerkesauf den Namen
oer Rentnerin Hedwig Pflug in
Wiesbaden eingetragene Grund¬
stück, Kartenblatt 17, Parzelle
648/35, 6 ar 20 qm groß:

a) Wohnhaus mit Hofraum,
b) Hinterhaus, Gneisenaustr. 20,

Debäudesteuernutzungswert zu a)
4320 Dtk., zu b) 2600 Mk..

am 8 . März 1910,
vormittags 9 3/i Uhr,

turch das Unterzeichnete Gericht an
-er Gerichtsstclle, Zimmer Nr. 60,
«rsteigcrt werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
10. Dezember 1609 in das Grund¬
buch eingetragen. F 317

Wiesbaden , 24. Dez. 1909.
Königliches Amtsgericht,

__ Abt . 9. _

ZloaiOversteigerW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

Ellen die in Wiesbaden belegenen,
m Grundbuche von Wiesbaden,
Jnnenbezirk,

Band 260, Blatt 3880,
flr Zeit der Eintragung deL Ver-
ßeigerungsvermerkes ans den Namen
k '3 Kaufmanns Franz Mees zu
Wiesbaden, Oranienstraße 17, ein-
kerragenen Grundstücke:

Kartcnblatt 16, Parz. 902/204,
Kartenblatt 16, Parz. 903/164 rc.,
Kartcnblatt 68, Parz. 250/1,

a) Vorderwohnhaus, Gebäude¬
steuernutzungswert 6000 Ast,

b) Schuppen, Gebüudefteuer-
nutzungswert 60 M.,

c) Schuppen, rechts auf dem
Hofe, Gebäudesteueruntz-
ungswcrt 75 M.,

d) Hinterhaus, Gebäudestcucr-
uutzungswert 1500 M.,
Dreiweidenstraße 4,

am 8 . März 1910,
vormittags lO '/Z Uhr,

drrch das Unterzeichnete Gericht an
!:: Gerichtsstelle. Zimmer Nr. 60,
»ersteigert werden.

Der Versteigerungsvermerkist am
4. Dezember 1909 in das Grund¬
buch eingetragen. F 317

Wiesbaden , 29. Dezbr. 1909.
Königliches Amtsgericht,
„_ Abt . 9,_
Fleisch- pp. Lieferung.

. Zx  Verdingung des Bedarfs an
Beisch- pp. Waren für die Truppen
»er Standorte Wiesbaden und
x-rbrich auf die Zeit vom 1. April
?>s 30. Juni 1910 findet am
2 März , früh 10 Uhr, int) G-efchäfts-
^ »arer der Garnison - Verwaltung
Lnzbadcn , Westerwaldstraße 10,

am 3. März , früh 11 Uhr, im
äftszimmer , Stube 95, der
ne in Biebrich statt . Be¬

engen liegen aus und können
k°!nn Zahlung der Selbstkosten be

werden.
.versiegelte Anigebote mit der Auf-
Ifltift „Angebot auf Fleisch-
Mermtg " sind vor dem Termin
Gegeben . F2B5

Olarnison -Berwaltuna.

ZwiliOierfteißeciiitg.
Mittwoch, de» 23. d. Mts .. 10 Uhr,

teige re ich zu
Schierfteirr,

im Saale .des „Deutschen Hofes"
iHaupitzer ) öffentlich meistbietend
gegen sofortige Barzahlung:

eine Registrierkasse, Ladenthcken,
Ladenrcgale , (hlasschränke, Eis¬
schrank, 7 Oclbehälter mit Glas-
mensurcn , eine Partie Stand-
gefäßc aus GlaS und Porzellan,
4 Tafelwagen , IDezimalwage , eine
lhcwttrzmühle , sowre das gesamte
Lager einer Drogen - u . Kolonial¬
warenhandlung.

KevichtsvollzieHen kv . I . ,
Wiesbaden , Winkelerstrahe 8.

Bckliiiiltmachmilh^
Mittwoch, den 23. Februar 1910,

nachmittags 3 Uhr, werden im Hause
HeLenenstraße 24 :
1 Schreibtisch. 2 Sofas , 2 Sessel,
2 Trumeaus , 1 Kleiderschrank, ein
Sekretär , z Cbaiselongue , i Geige,
1 Diwan , 1 Warenschrank , 1 zw.
Herrentoilette , 20 Bände Meiiers
Lexikon, 2 Rasierscssel, 1 Gas-
lüster , 1 Partre div. Friseur-
Artikel , 1 Teppich, 1 Amorette m.
Note n. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . B3S24

Wiesbaden , den 22. Februar 1910.

Gerichtsvollzieher,
Sch iorft ei ne rstvaße 24.

VonflerReisezuröck.
Dr. Labnstein.

Brautkränze,
grün, silbcr, gold, einzelne Myrten und
Blüten, «schleiersträuychen.
ae. v. Mmtta -n . Kunstblumcngeschäft,8 Mauritmsstr.  8.
oooo ooo

S Zurückgesetzte ?
0 FUminnfi '

zu Spottpreisen , g
^ Stranssfedern-IaniiMtiir0

* $

Friedriclistrasse 29,2. Stock, |
gegenüber dem III. Geistliospiz. A

QO <E> OOO OOOO

Blflnck

Tapeten,
kein Ramsch, nur neue Dessin«, verkauft
billig CHtri Aug «ist Warner,
Moritzstrasie 3. Großer Posten Reste,
Linkrusta-Ersatz, Borden, Friesen stau¬
nend MHift

Bclanutmachiiilfl.
„Mittwoch, den 23. Februar , mittags
« Uhr, versteigere ich im Hause

Helenenstraße5
nr;
1 Pianino , 1 Spiegelschrank, drei
lllciderschrankc, 2 Schreibsekretäre,
I Schreibtisch, 2 Kommoden, ein
kertiko, 1 vollst. Bett , 4 Näh¬
maschinen, Tische, Spiegel , Bilder,
1 Papierschneidemaschine, Dampf-

„kr̂ el n. a. ,n.
mrntlich meistbietend zwangsweise

Barzahlung . D8825
bonkitlobkHf, Gerichtsvollzieher,

Scharnhorststraße 7.

Billigste , bequemste r»„ d
rationellste

Wohmmgs-
Reinigung

ist die mit unserer

Nicisit-Wistzisk
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 40 Mk «. ^
7,-tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, La Mk.

LaiiesenLHeisrlein.
Telephon Nr . 491 , SOI«.

4237 , 8309 . 311

m-  II. SMmWKUM
Marktstraße 32 Tel . 2201

besorgt schnell und billig alle

Reparaturenu.Nelrerrieheii.

Von der Reise zurück.

r.med.Kaizenstein.
Georg Mayer

g.Offcnbacha/M.
empf. selbstgefert.
Wstkrnbaicher
Ked-erwaron,

als
Portemonnaies,
Zigarren - und5
Brieftaschen, "

Damentäschchen,
Reisetaschen, Aktenmappen.

Reparaturen in eig« «er Werkstatt.
Kein Laden, daher billigste Bezugs

quelle am Platze.
Nieylstraße7, Pari

UpchW 'MUNWM stL,^

Ldem. KsiMgons
«Ä Merei

kür
Damen- ü.  Herrengarfleroö

jeder Art,
Möbelstoffe -, Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Waseh . und Spannerei,
Stopferoi.

Lauesen&üeberlein
Läden in allen Stadtteilen.

312

Was ist Mode?
Diese für die Frauenwelt jetzt so aktuelle Frage beantwortet

am besten das soeben erschienene . Favorit - Modenalbum für Früh¬
jahr und Sommer . Das reich illustrierte Album , das zur Zeit sieh
als das reichhaltigste , mit allen Saison - Neuheiten ausgestattete
Modenrevue präsentiert , beweist durch die ständig zunehmende
Zahl seiner Freundinnen , seine überaus grosse Beliebtheit in allen
Kreisen , denen es ein unentbehrlicher Freund und Ratgeber in.
allen Fragen der Toilette geworden ist . Zu beziehen ist das Moden¬
album zum Preise von 60 Pf . (franko 70 Pf .) und die zum Selbst¬
schneidern so unentbehrlichen Favoritschnitte am hiesigen Platze
von der Firma K 101

Ch. Hemmer, Langgasse 34.
Hotel Vogel,

Rheinstr. 27, neben der Hauptpost.
Morgen Mittwoch:

m&  SW«
und Ausschank des beliebten

Saloator -Vieres
wozu freundlichst cinladet

Wilhelm Schürer.

Selbst emgemchle GeinW:
Abgebrühte Bohnen, Sauerkraut , Lappen¬
kraut, Wcisierübenempfiehlt billigst
v'r» ««» W eber , Hermaunstr . 3.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
— Erstklassige Speisen und Getränke. == ===

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 3532
Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Haekerbräu , Pilsner
Genossensehaftsbrau u. Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d, D. K.

Fritz Krieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Unschöne u. lästige

K&pperfiille
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I mk.,
5 Pak. 4.50 Mk. - Nur

Kiiei])[>-n.ßeformiiaus
Jungbor», SSSSÄ

81
Neue

Pfefferrmuz-
Kariritten-

sowie alle andern
Heilkräuter Qund Gesundheit»- v

friullen nur dann «bren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absasi und 10-jähr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Uneipp-u. Reformhaus„Zungborn",
« ÄSf S ' SlS 'niaofMä 'Ä . 54.
_Preislisten und Kataloge gratis und franko. 243

inüifctrtp |c Nelken- untr MiAosa-Mche!

Malta-Artosselll
feinde Mjes-Heringe

empfiehlt billigst 305
lllir . Webergasse 34.

Mimosa, Stiel 15—30 Pf. Erstkl. Nelken Duhcnd Mk. 1 — MaraeriOen
sm» 9rrL^ ttt  Größte Originalbund -Beilchen 35 Ps.Nl « »,, Ä &%f  S ®“ m s:mrn 16* ■ 1» > «»•

»iSSTS . Är 'ltoS D»L S f
Sauerkraut Pfund 8 Pf . Spinat 15 Pf . Radies Bund 4 Pf . * ° ^ ‘

. 13,
6554.

^auerrraur P,uno a Pf . Spinat 15 Pf . Radies Bund 4 Pf.
Hcrderstraße5», Luremburgstratze

vLULjz , Ecke Kaiser-Friedrich-Ring. Tcleph 6k

Ä * Speise-KartoffelnI
(Industrie)

Kumpf 25 Pf ., Ztr . 3 Mk. 3381
Herderstrasie 17.

Eelbe Siirilekactaffeüi
ÄSSSSS - fÄ

Ott » Kolillieyer , Wellntzstr. 49.

Habe meine Wohnung in die

erste Etage
verlegt. ^

Ähüürff | ul. SchnM,
Rheiustratze 30 . Telephon 1944.

Sprechst. 9—12 u. 2—5 Uhr.

Beim Nachfiiüen

Billige Wepfel!
Alle Sorten Koch- und Tafelobst ab-

zugeben S eerobenstrasie 18, im Hof._

Wem f)tiit B3SS0
ift in vorzüglicher Qualität in der neuen
Nrederlaae, Hcrdcrstr . 17, zu haben.
Ga nzer Laib  46 Pf ., halber Laib 25 Pf.

Wr. » InlUifüiW . 45 jjf.
Norddeutsches u. hiesiges Pfd. 55 Pf.
Franz , gem. Obst . . Pfd . 35 Pf.
la Gemusenudcln . . . Pfd. 45  zef.
Ia Koinp-ttäpfel . Pfd . 18 lt. 20 Pf.
Altstadtk ottsum Dkch aercmffe 31
Rooirstraße 6

prima Ochsenfleisch . . . 60 Ps.
prima Kalbfleisch . . 70 —75 Pf.
_Mehr erer g. iminer . b 3815

RtHur. lue fu'ontiilüiiit,S  Morgen Mittwoch:MctzelsiiWc,
wozu höfl. cinladet

I . B.: Geyer,

Schreibstube
fürMaschinenschreib. u. Bervielfältigung.

MLirlL « , K ir chg. 30 .

™ Schnell b«

Schönschreiben
lernt jeder in 10- 15 Std.

Einfache Meth. ! Die schlechteste
Handschrift wird schön und ge¬
läufig. Einzelunterricht !Garantie
des Erfolges ! Geringes Honorar!

Offerten unter X . 53 » an den
Tag’al.-Terlag.

Prachtv . eingel. Damenschreibtisch,
Klmstarbeit , sch. ant . Schrei-bseckretär:
u. Klavier zu bk. Orani -enstr. 38, 2.

Eine durchaus selbständige '
Ŝ T* Lchueiderru,

toeldje 7 Jahre in nur erstklassigen
Hausern tätig war, empfiehlt sich den ge¬
ehrten Damen ins Haus . Offert, unt.
fr*- 528  an den Tagbl.-Vcrl.

^ Damen -Jacketts
werden anaeiertiat Röüerstr . 21, 8.

Wasclinnsiali Ganymed,
Gardinen-Spannerei.

Tel. 4310. C . KSoltcr , Oranienstr. 35,
Billig und tadellos.

Damen

(Stpfl iniM Schreibtisch,
vlllMUlU / Laden -Rurichtung,

Regale , 1 Hauvwageu,
zu verkauseu bei K -»,il sciu -nch,
Wiesbaden, Langgassc 33,

Adler , hocheleganter Wagen, für feine
Geschälte passend, mit Garantie billig
zu verkaufen.

ANtomobil-Hans
dir . w ittsgr , Sä,lachthansstr. 12.

erhalten Rat und sichere, schnelle
Hilfe in diskr . Angelegenheiten durch
erfahrene gewissenhafte Frau hier a.
Orte . Off . unter W. 51 an Taqbl .-
Vaupt -Agentu-r, Wilhelmstr . 6. 3705

Für Röntgen -Kursus
zu Durchleucht.-Vers. sof. weivl . Per.
son gesucht. Meld . v. 3—5 Uhr nachm-
Chem. Laboratorium Maingorftr . 40.

Garten zu verm.
Näheres Moritzsträße 30, Hth. P . r.

Kleinere , mit modern . Weizen.
Mahleinrichtung versehene Muhle
zur Herstellung von Spezialmehheu
sofort zu pachten gesucht. Ev. kann
der , Besitzer auch Herstellung und
Lreserung aus eigen« Rechnung über-
nehmen , da hohe Rentabrlität . Off
unter F. I . G. 329 an Rudolf Moste,
Frankfurt n. M.  sPept . 771) F109

Würze
mildem Kreuzstern

achte man darauf , dass die Würze aus der grossen Original-iViÄGSl-Flasche gefüllt wird, denn
in diesen Flaschen darf gesetzlich nichts anderes als echte  ÜÄGGI-Würze feilgehalten werden. kh



Kurhaus Wiesbaden.
Ktttwocli , den 33 . Februar 1910 , alieivd « S Ihr , im grossen Saale:

Symphonisch - Melodramatisches Moniert.
Leitung : Herr UgO Afferni , städtischer Kurkapellmeister.

Rezitation : Herr Hofschauspieler Matthias von Erdberg , Berlin.
Orchester : Städtisches Kurorchester.

Vortragsfolge: 1. Ouvertüre zu „Coriolan“, Beethoven ; 2. Von Spiel-
manns Leid und Lust, Vorspiel zum III . Aufzug der Oper „Der Pfeifer¬
tag “ , M. Schillings ; 3. Das Hexenlied von Ernst V. Wildenbruch mit
begleitender Musik für Orchester , M. Schillings (vorgetragen v . Herrn
Hofschauspieler Matthias von Erdberg ) ; I - a ) Sylphentanz , b ) Menuett
der Irrlichter, c) Ungarischer Marseh aus Fausts Verdammnis , H . Berlioz.

Ende etwa 93/4 Uhr.
Logensitz (Bangloge ) u . I . Parkett 1.— 12. Beihe , sowie korrespon¬

dierende Seitensitze : 2 Mk., alle übrigen Plätze (auch Mittelloge ).
1 Mk . Alle Plätze numeriert . Pr - *

Die Damen werden gebeten , auf den Parkett - Plätzen ohne Hute
erscheinen zu wollen . Städtische Kurverwaltung

Verein(E.V.)

Moderne

für

Wiesbaden.
Am Mittwoch , de «» 33 . •'"ebruar 1910 , abends 9 Uhr,

im Featsaale der Wartburg : P503
Vortrag des Hsrm Josef Kaum - Wiesbaden:

„Moderne Fürsorge-Bestrebungen im
Rauimannsstande“

(Erholungsheime usw .) .
Anschliessend Meinungsaustausch.
Gäste , auch Damen , sind willkommen. F503

<5$ IjSb  13II SL • IV,j Buwie m« 1 _ __ _ _ __

Nereio der Kcheiile Nd JÄHnelley
In Miksdodkil«»0 stvbiW. C. N-

Einladung
zu der am Mittwoch , den N. März abends K Uhr,
im oberen Saale des „Hotel Frankfurter Hof " statlfindendcn

Jahresversammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht über die Geschäftsführung des Vorstandes; Rechnungs¬
ablage des Schatzmeisters; Bericht der Rechnungsprüfer, Ent¬
lastung des Vorstandes. „ ,

2. Beratung und Beschlussfassung über Anträge oder Vorschläge
des Vorstandes oder einzelner Mitglieder, welche ihre Anträge
8 Tage vorher dem Vorstände angezeigt haben. I? 473

3. Ergänzungswahl des Vorstandes.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
5. Entscheidungen über Beschwerden und Berufungen.Der Vorstand.

r
i

Donnerstag , den 24 . Februar,
abends 8 > Uhr,

im Gartemaal des Hotel -Restaurant
„Friedrichshof“, Friedrichstraße:

Lichtbilder -Vortrag
des Herrn Rektor W . Breidenstein , über:

„Die Lata von der Quelle bis zur Mündung“.
Unsere Mitglieder und Damen, sowie Freunde und Gönner

des Klubs, sind hierzu freundliohst eingeladen. F 419
Der Vorstand.

Kassauischer Kunstverein.

Ausstellung von Bildern alter Meister.
Festsaal des Rathauses , 10-1u. 3-6 Uhr.

Preiswerte
Neuheiten.

.I.Kadiarath
Webergasse 4.

K14

F 441 J
mmm

Mittwoch, den 2 . März d. J „ abends Uhr, im Saale
des „Hotel Metropole " .

Tagesordnung:
1. Entgegennahmea) des Geschäftsberichtes;

b) des Kassenberichtes;
2. Bericht der Rechnungs-Prüfungs-Kommisfion;
3. Entlastung des Schatzmeisters;
4. Wahl der Rechnungs-PrüfungS-Kommission;
5. Wahl des Ausschusses;
6. Wahl des Vorstandes;
7. Satzunps-Aenderung;
8. Verschiedenes.

Renn-Klnb WiesbadenC. V.
Wiesbaden , den 22. Februar 1910. _ 3722

Rcijclofjct,
Rohrpl.., Kaiser-, Knpce- Schiffs¬
und Handkoffer, Reisetaschen und

| Kbrbe *t»s. billig Wevergaffe 3 , H.P.

Tapeten-
und

Linoleum -
Hefte, IS,o 8bi*ub©!*c 1

um au räumen , unter  Roßen-  i n allen Preislagen , künstlerischer Ausführung , in eigener Werkstätte.
Spezialität : Oe ^ estiilile.

Grösstes Lager in Korb - and Biirstenwaren.

preifen.  261

Julius Bernflein,
6 Michelsberg 6. Lud. Heerlein— Goldgasse 16, La

Jetzt ist die richtig Zeit
das Anstricken von Sommerstrümpfen und Socken vor¬
nehmen zu lassen . Dasselbe wird rasch und [gut besorgt

bei Verwendung nur bester Garn- Qualitäten.
Ich empfehle ferner:

Füsslinge
zum Selbstannähen an alte Beinlängen.

Baumwolle , echt schwarz . . . von 20 Pf . an.
Wolle, »> -> . . . „ 50 „ „

Hals- und Aermelbündchen
für Trikothemden in mako und beige,

Trikotstoffe am Stück
zum Ausbessern von Trikotwäsche in vielen
Qualitäten zu billigsten Preisen vorrätig.

L. Schwenck,
Mühlgasse 11 —13,

Strumpf Warenhaus.

K83

-Anzugs
in hervorragend schöner Auswahl , fertig
am Lager, in schwarz Cheviot, Melton und
Tuchkammgarn , sowie dunkelblauen Stollen.
Die Verarbeitung ist, selbst in den billigeren
: : Preislagen , eine äusserst sorgfältige . : :

Mninn DnnicWlOtl * ^4 ^ ' 12 . — , 14 . , 16 . , 18 . ,
M81E6 PÄp . 20 .—, 22.—, 24 .— bis 55 .—.

Heinrich Wels
Marktstrasse 34.

Iv 27
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